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Morgen -Ausgabe.
L. Matt . _

Das preußische Herrenhaus.
Der Abg. D. Friedrich Naumann hat unter dem

Stitel „Freiheitskämpfe " eine Sammlung vdn Auf-
fätzen (iin Buchverlag der „Hilfe") erscheinen.Mm die
er bei verschiedenenGelegenheiten und an verschiedenen
Stellen über das Thema der Liberalisierung Deutlest
lands geschrieben hat . Diese Sammlung sei auen zur
Lektüre empfohlen, die über die Fragen der Geschichte
des Liberalismus und seiner Prinzipien , des Wesens
des Staates , der Reichsverfassung, des Königtums
usw. feinsinnige und kluge Betrachtungen lesen wollen.
Wir wollen heute nur einige Stellen ans der Studie
über das preußische Herrenhaus wredergeben, m der

-Naumanns schriftstellerische Art und seme Kunst dm
politischen Beobachtung so recht zur Geltung kommr.
Naumann schreibt: . ' T. „i.

„Gegenüber dem Wertheimerichen Warenhaus uegr
ein Palast des Friedens mitten im Gewimmel, eme
Burg der alten Sitte zwischen allem Getriebe der Neu¬
zeit/ Hunderttausende eilen vorüber , ohne überhaupt
recht zu wissen, ioas das ist: ein „Herrenhaus ? Nennt
man doch heutzutage jeden einen Herrn ! ^ uben le.
Wertheim wird man als Herr angeredet , wenn man für
10 Pfennige Zahnpulver kauft, hier aber hat dm, Wort
Herr seinen alten .Klang : Herr ist Herrscher! Herr ist
Patron ' Herr ist etwas ganz Besonderes, was ange¬
boren sein muß ! Dieses Haus hat seine eigene Sprache
schon im Namen . In das Abgeordnetenhaus aus der
anderen Seite des Landtagsgrundstückes komme man
hinein als Knecht des Stimmzettels , als Beauftragter
der Parteien und Wähler , wer aber tu , dieses Haus
emtritt . der tut es als ein Herr , der keinem veEt'
wörtlich ist als sich, es sei denn, er gehöre zu den zehn
Universitätsabgeordneten oder zu ben7MUnundvrersrg
Städtevertretern . Auch diese sind langfristig beaus
tragt und werden kaum l- von lemand verantwortllch
gemacht, aber immerhin besteht bei ihnen em. Rest vom
Abqeordnetenwesen, die anderen aber — vertreten NW
selbst  Ein Abgeordneter ist sozusagen nur aus Zeit
aus der Masse der Beherrschten herausgehoben und
sinkt wieder in ihr unter , wenn seme Zeit um ist . die
„Herren " aber kennen keine GotterdanErung . w.r
waren , wir sind, wir werden sem! Die Minister haben
ihren Hut stets in der Hand , denn keiner weiß, wann
ihm seine Würde und Bürde verloren geht, das Herren¬
haus aber hat unseres Wissens bisher nur em M -
glied ausgeschlossen und dieies war durchaus daran
schuld. Selbst der König kann gegen das Herrenhaus
nicht viel machen, denn es steht ztvarmm Ar.ikel 61 i er
Verfassung der Satz : „Er kann dre Kammern entweder
beide zugleich oder auch nur eine anflosei , aber dieser
Satz ist nichts als ein aus Versehen steyengeblrebenes
Stück einer früheren Ordnung , dis sechzig^ ahre zurnck-
liegt . Auflösen kann man gewählte Parlamente , aber

ein Herrenhaus kann höchstens vertagt  werden,
denn wer will einen Herrn hindern , Herr zu fern - ^ er
König kann neue Männer in dieses Haus hinem-
schicken, hat er sie aber eimnal entsendet, dann entglei¬
ten sie seiner Hand . . . . Wie viele aber mutzte er be¬
rufen , wenn er wirklich einmal mit der Mehrheit des
Hauies in Streit sein sollte! Jetzt sind von 361 Platzen
etwas über 70 durch besonderes Allerhöchstes Vertrauen
besetzt, also ein Fünftel  der Gesamtzahl . . . . .
, Die Kleinstaaten sind ihrer Natur nach immer etwas
mißtrauisch gegen den Großadel gewesen, aber Pveu«
ßen konnte es sich leisten, eine Zucht von Rasse-
existenzen  sich zu erhalten . Ter König von Preu¬
ßen beugte sie unter sich, dann aber stellte er sie zur
Erhöhung seines Glanzes neben seinen Thron . . . • *
Der alte Adel lagerte um den König herum wie die
gezähmten Löwen um ihren Bändiger . Dieser geht an
ihnen vorbei und streichelt sie und sagt : ^.eo, du bist
mein Freund . Leo weiß ganz genau, daß er gar nichts
anderes mehr sein kann, denn die Zeiten , wo er sem
eigenes Gefilde beherrschte, sind vergangen . Er
braucht  den König, denn er selber tst waffenlos.
Seine Burg hat nur noch dekorativen ôert . . . Er
heißt Herzog oder Fürst oder Graf , aber kommandieren
darf er doch nur , wenn der König ^ ihn zum Eversten
macht. Und die gutsherrliche Polizei hat er im Auf¬
trag des Staates , den der König vertritt . Er ist m
seinen Wäldern an das Wald- und Jagdgesetz geonnden,
überall begegnet auch ihm das öffentliche Recht, und
die Einnahmen seines Rentamtes hängen von den
Zöllen ab, die vom Staate beschlossen werden, -Za selbst
seine Steuerfreiheit und sein Fideikommißrecht ruht
auf schwachen Grundlagen , wenn einmal der König
über diese Dinge anders denken sollte. Deshalb rst er
der Freund des Königs , nicht immer der Herzens¬
freund , aber der politische Freund aus ^.od und Leben,
solange der König ihn schützt. . .. . a

Die Forderung des Reichstagswahlrechtes für das
preußische .Abgeordnetenhaus ist im Herrenhause eine
Undenkbarkeit. . . . Unerbittlich  sind sie m
F i d e i kö m m i ß- und R i t t e r g u ks r e cht e n
und im Widerstand gegen die Temokratisteruna der
Staatsgewalt . Ans dreien Gebieten Hilst auch em
Päirsschnb nach Art dessen vom 29. septembeo 1860
nichts mehr. Wenn einmal ern preußischer Minister-
Sttat mit den, Unfug * » M -ikl» nw» » -S
für das Abgeordnetenhaus ausräumen will, Sayn . erst
beginnt der große Tanz , dann wird es auch vom
Herrenhause heißen : „Biegen oder brechen!

Deutsches Deich.
* Der Kronprinz bei Kardinal KoPP. Der Kronprinz

trifft :ber Voss. Ztg." znfclge im Lause der nächsten Woche
als Gast ''des Kardinals KoPP ans Schloß Johannesberg
(Lsterreich'sch-Schlesien) ein, um einer Einladung zur ^ agd

* Prinz Heinrich über das Flugwesen. Der „Matin
verbreitet über eine Denkschrift des Prinzen Heinrich an

den Kaiser eine MitteMmg, die wir wiedergeben, ^ ohne
ihre Richtigkeit prüfen zu können. „Watm erfahrt aus
einer Quelle, die er als die denkbar beste kennzeichnet, daß
Prinz Heinrich dem Kaiser Wilhelm eine lange Denhchrtft
vorgelegt hat, in der er die Ergebnisse lpes FluKvefens em-
gehettd prüft und seine Überzeugung ausdruckt, daß der
Lenkballon abgetan  und das Flugzeug das einzige
Luftfahrzeug ist, das ernste Dienste zu leisten vermag. Ter
Prinz zeigte, in welchem Nachteil sich Heere befinden, denen
Flugzeuge fehlen, und beklagte  es , daß dre deutsche
Industrie sich auf diesem Gebiete nicht betätigt hat , so daß
zur Stunde Deutschland in der Beschaffung von Flug¬
zeugen vom Muslaud abhänge. Die Denkschrist schließt nnt
der Empfehlung, daß der Kaiser im nächsten Jahr die Be¬
willigung von 30 Millionen Mark  für !den An¬
kauf von Flugzeugen und die Errichtung der Geb Lude ver¬
anlasse, die zu ihrer Unterbringung und Handhabung notig

£‘Cn* Fürsorgegesetz. Die Vorbereitungen zu einer
Novelle zum Fürsorgegesetz sind soweit gMehen . daß w-
kommiffarische Beratung der beteiligten Refforts beginnen
kann. Es handelt sich darum, es zu ermöglichen, alle noch
nicht verwahrlosten  KiNder unter 14 Zähren D.
Fürsorgeerziehung zu überweisen. Die ' Recht¬
sprechung steht dem entgegen; sie gestattet nur die Über¬
weisung bereits verwahrloster Jugendlicher.

’* Die Herrenhausersatzwahl für den verstmbencn
BolenWhrer v. Koscielski  im Wahlkreis Samll»
findet am 23. Oktober in BroiNberg statt. Deutscher Kan¬
didat ist Oberst a. D. v. HeYdebreck . M
Stimmenverhältnis stellt sich auf 30 Deutsche uttd 17 Polen.

* Grundstückscmkimse des Fürsten Bülow in Hamburg.
Fürst Bülow will Hamburgs Nachbar werden. Der rMM,
der mit seiner Gemahlin vor acht Tagen vom K̂uransenll
halt aus Norderney in 5-amburg euftras, hat hMWen , sich
bei Hamburg anzustedeln und sich einen Teil des >)ahre^
in seinem Geburtsort , Kleinftottbek, niederzu-affen. -̂er
Fürst hat einen Teil des Freiherrlich Rmker-^ emfMcyen
Parkes erworben und wird sich dort eme Villa bauen
lassen. Die umfangreicheBibliothek, von der sich der Fürst
nur ungern trennt, ist größtenteils bereits nach Klem-
flottbek verbracht.

- Staatliche Beihilfen sür die handwerksmäßige Aus¬
bildung der Frauen . Wie uns mitgeteilt wird-, werden
die Handwerkskammern aus ihrer nächsten Tagung die Be¬
dürfnisse sestsetzen, die durch die berufliche Ausbildung der
Frauen in Ben Bezirken der einzelnen Handwerkskammern
notwendig werden. Es kommen in erster Reche da-fm ge¬
eignete Kurse in Betracht, die von den Handelskammern
veranstaltet werden. Außerdem werden sich die Handels¬
kammern auch mit der Älusdehnung der Lchrstellenver-
mittlung aus weibliche Personen zu beschäftigen hüben.
Der Handelsminister hat sür die vermehrten Ausgaben, dre
den Handwerkskammernusw. dadurch entstehen, staatliche
Reibilien in Aussicht gestellt, deren Höhe bis letzt noch nichtS!S S sie sich nach den Bedürfnissen der einzelnen
Handwerkskammern, die ganz verschieden sind, richten

"S "ünmögliche Zumutungen. Wie die Steuerveran-
kagungsböhördenUnmögliches von emzelnen Zensiten vc^
langen, geht ans nachstehendem, der „Köln. Ztg. üericyteten

FemUetoNg
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Ins Fand der schwarzen Kern-.
Von M. Holzer, Prag.

Ein wundervoller Tag, als wir uns des, Morgens in
Fiume eiuschrfsen. Die See ruhig und Das
Schiff gleitet au unzähligen großen ttemen ^ ,«m
vorbei Weiße Möwen umkreisenm großen Schwärmen nut

ein Ri°ImMch o«ä d-m »
amue Felsen vorbei, daun wieder einmal eure Iparuas oe

«tauen Steinen ab und zu eine ärmliche Fu ^ ' ^ une. ^ Ber
eimeltc Dörfer. Erst am Spätnachmittag legt das Ochiss
in ffara an Tie Abendsonne beleuchtet dre freundliche
Häuserreihe die ans einer breiten Landzunge ms M^ r ge¬
baut ist In d-r Rächt Spalato . Mau hört den schrillen
Psiss in der Kajüte, denn von Schlafen ist keine Redê Cs
ist Htm Ersticken heiß und die Ture offen lassen
nein nein ich mutz an alle die dunkeläugigen Männer
denken"die' nachmittags in der dritten Klasse eng beiein¬
ander wie ans Stellagen in dem dumpfen, schwulen Remme
lagen, während uns dicht daneben m emern rassmiert
luxuriös einacrichteten Sp -isesaal em Diner mit acht Gangm
serviert wurde. Daun des Morgens in Gravosa und end-

gegnet uns ein Schiss, dre Fahne wird gesenkt,^in paar
Leute wehen mit den Tüchern und dann wisder Waffer
nur Wafler Wasscrgischt, schaumende Wellen, die/ich lang¬
sam, langsam beruhigen und sich lachend im Kreise drehen;
spielen und rändeln . . .

Dann Plötzlich grüne Berge, die uns nahe kommen, di
ück»lan hohe Felsen schmiegen Orte am Bergeshaug, frenno-
liche Häusergruppcn mit ziegelroten Dächern und dazwischen
überall ein hoher Karnpänile. Eine Insel , ein Blumen¬
garten und da erzählt man. daß vor kaum Dreißig -oah^ n
ein polnischer Graf ein Felsenriff -gekauft imd in dies
Paradies verwandelt habe, in dem buchstäblichM'.nh und

^ ^ Eastelnuovo. Das Schiff bleibt mitten im Meere sichen
und Boote holen die Post und besördern die PE ^g' -r- an
Bord und au Land. Und dann sind wir m der Bocche. wie
in einem stillen, wundervoll friedlichen See. Freundliche
grüne Hügelgelände und hinten hohe kahle Bergê Da steht
ein Felsenriff mitten im Meere, und dort lehnt eme stumme
Sphinx an grünem moosbewachsenen Stein tief in die See
hinein An allen Borgspitzen Schießscharten und graue,
ŝ oßartiq̂e Forts , die sich hinter Felsklchpen verbergen.
An einer Brandstätte fahren wir vorüber, einem namen-
loson, zerstörten, ausgestorbenen Dorf mit,halbversalleuen
Häusern blinden Fenstern, armseligen Rumen, me der
Krieg verheert hat und die nun weder abgeraumt, noch auf-
gebaut werden dürfen, die eine stumme und doch beredte
Sprache sprechen, ein Mahnzeichen, eine DuukÄ erschuiterude

Eattaro legen wir an, die hohen Montenegriner
Berae die nur zur Hälfte uns gehören, denn mitten rm
Hang 'ist die Grenze, sind unheimlich nah. Zwei amercka-
itjiMje Fachten und ein griechischer Segler liegen im Hase«.
Im AnsMuß an das Schiff verkehrt ein geschlossenes Auto¬
mobil nach Cettinje , aber alle Plätze sind vergeben.

Mir fahren des Morgens im offenen Wagen dre schon
gebaute Straße hinan, die sich in unzähligen -DerpeMnen
den steilen Berg hinanschlängelt. Und unter uns lugt der
Golf von Cattaro dunkelblau, opalfarben schillernd wre cii

, wundervoller See. Umsäumt von kleinen, heimlichen Orten

ISS Ä
iSifei « bm  Leben zunicken. . . Glühende Grauat-
ävsc-l ' Vielhundertjährige Platanen , dunkle Pinien und
hohe schwarz Zypressen, die rings um die Frwdhosmauern

^ "^ Nnner höher geht es und höher. Schon flöht man die
-veite Adria und die Schisse wie winzig kleine Punkte. Der
'°ovz'mpaß jetzt, und wir sind auf montenegrmrschem Boden.
Ein Paar quer über die Straße in die 'Erde gemauê e
Steine zeigen die Grenze an . Und nun em Dorf dort, erste
Aast Anderthalbdutzendkleiner Häuser, dicht beieinander
mit roten Dächern. Es ist Markttag. Im Wirtshaus sitzen
ein Paar Montenegriner beim schwarzen Kaffee. Ein Paar
Schweine. Lämmer und Ziegen werden zum Verkauf ange-
boten. Die Frauen handeln und stricken daber. Sie
Männer stehen herum und plaudern, polttisieren heißt es;
Ein oder der andere steht vor der Haustür , es ist der Haus¬
herr: Gospodar. Er tragt über die Schulter geworfen erneu
blauen Mantel mit stlberum Knöpfen nnd schaut mit Jmpe»
xatoreuwürde um sich, soviel Selbstbewutztfein liegt in ledev
Geste, als ob er der Nikita selbst wäre. Das Selbztgefuhk
nehmen sie offenbar aus dem stolzen Bewußtsein ihres
Herrentums, ihres Herrenglaubens, ihrer mrantastvaren
Herreuwürde. „ , .

Wir bitten um die Erlaubnis , ein Jn .crreur anzchauerr
zu dürfen, man führt uns in das Haus eines Hanptma,ins,
eine freundliche, saubere Bauernstube, und sie lassen uns
nicht fort, ehe wir als Zeichen ihrer Gastfreundschaft eme
Taffe schwarzen Kaffee mit dem Hausherm getrunken, die

, Frau steht bescheiden im HintersriMd.



Veite S. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.1 "• .. . . .
Fall hervor, der Me Haüdlungsreisendsnund Menten
Lebhaft interessieren wird. Ein in einer Brennerei an-ge-
ftellter Buchhalter hat nebenher Nb und zu Kundschaft zu
besuchen. Spesen sind im Gehalt einbegriffen. Der Zensit
krachte gelegentlich einer Reklamation eine Bescheinigung
des GeschastIherrn bei, daß er «mindestens 300 M. für
Spesen im Jahr verauslage. Man sollte sagen, eine sülche
Bescheinigung des Prinzipals -genüge. Bei- der dortigen
We-vanlagungskommissionist das nicht der Fall. -Sie for-
dert «dm Zensiten aus, seine Spesen für 1910 genau nach-
Wweitsen. Es -liegt aber auf der HaNd, daß das unmög¬
lich ist, «S sei denn, daß die Kommission in dem Glauben
lebt, jeder Wirt stelle für jeden verzehrten Posten eine
Quittung aus . Solche Aufforderungen, von denen sie
selbst wissen muß, daß ihnen nicht entsprochen werden kann,
sollte «ine Behörde doch nicht in die Welt setzen.

, * Unterstützungsfonds für wehrpflichtige Ausländs¬
deutsche. Von zuständiger Stelle -wird wiederholt daraus
hingewiesen, daß mittellose Deutsche, die sich i-m Ausland
befinden, Unterstützungen aus dem dazu bestimmten Fonds
des Auswärtigen Amts erhalten, -um ihnen die Erfüllung
der Militär - und Wehrpflicht zu erleichtern. Pflicht-
mäßigem Ermessen der Kaiserlichen Vertreter im Ausland
ist es überlassen, welche Unterlagen sie im Einzelsall als
Nachweis der Mittellosigkeitfür ausreichend erachten.

* Verlegung der Dresdener Tierärztlichen Hochschule?
Di« sächsische Regierung erwägt, die Dresdener Tierärzt¬
liche Hochschule der Leipziger Universität anzugliedern.
Zwischen «den Ministerien schweben noch Verhandlungen.
Dresden ist bemüht, die Hochschule sich zu erhalten. Die
Angelegenheit wird den nächsten Landtag beschäftigen.

* Gegen minderwertige Bankgeschäfte hat der württem-
bergtsche Minister des Innern Pischek soeben eine sehr ver¬
ständige und zeitgemäße Verfügung erlassen. Angesichts
der vielen Betrügereien und Ausbeutungen des Publikums
durch minderwertige Bankgeschäfte (bücket shops) sind die
Oberämter und Polizeibehörden beauftragt, sich an den
Zentralverband  des deutschen Bank- und Bankierge-
werbes in Berlin wegen Auskmrstertoilung über zweifelhafte
Bankgeschäfte zu wenden und ebenso ihrerseits den ge¬
nannten Verband durch Mitteilung wahrgenommener Miß¬
bräuche aus dem Gebiete des Bankwesens zu unterstützen.

* Erhebungen über die Jugendpflege. Die bereits seit
rintger Zeit bei dem zuständigen Ressort eingegangenen
Berichte Wer «die Jugendpflege haben, wie man der „Post"
schreibt, ergeben, daß im Durchschnitt ein nur verhältnis¬
mäßig geringer Prozentsatz von Jugendlichen zn der-
artigen Vereinen sich bisher zusammengeschlo-ssen hat. Es
bleibt aus diesem Gebiete also noch sehr viel zn leisten
übrig. Am weitesten fortgeschritten erscheint der Kreis
Schmalkalden unter der Leitung des LaNdrats Hagen.

* Ein polnisches Auskuuftsbureau für alle Berlin be¬
suchenden oder dort wohnenden Polen ist in der Geschäfts¬
stelle des „Dziennik Berlinski" errichtet worden. Diese Aus¬
kunstsstelle dient dem Verruf des deutschen Han¬
dels,  denn seine Hauptaufgabe soll darin bestehen, den
Auskunstsuchenden zn zeigen, wie und wo sie alle ihre Be¬
dürfnisse bei den „Ihrigen ", den Polen , befriedigen können.

* Die Stimmung über unsere auswärtige Politik. Aus
militärischen Leserkreisen -gehen dem „Hann. Courier"

die nachstehenden Verse zu, die das genannte Blatt ver¬
öffentlicht, „da sie tatsächlich einer in allen -Schichten trNmer
weiter um sich greifenden Stimmung gegen unsere aus¬
wärtige Politik,  wenn auch -in etwas militärisch ge¬
schärfter Form, Ausdruck geben". Die Verse sind in der
Tat kennzeichnend.

Auf, Ihr deutschen Männer und Frauen,
Laßt uns auf deutsche Kraft wieder bauen.
Fahrt , dazwischen mit deutschem Mut;
Ko steht's dem deutschen Manne gut.

Nicht immer zaudern, zittern und zagen.
Nicht immer bitten, betteln und fragen!
So will's das Volk, so will es das Heer,
Tragen umsonst nicht die starke Wehr.

Ser es ein Tanz auf Leben und Tod.
Besser doch immer wie — schamesrot
Sich zu fügen den fremden Ränken.
Bismarcks Deutschland läßt sich nicht kränken.

Drum das scharfe Schwert aus der Scheide,
Allen Neidern und Feinden zu Leide,
Schimpflicher Friede sei nun vorbei.
Hauet den gordischen Knoten entzwei!

Darm geht es weiter. Durch Steinfelder, Stein-wüsten.
R-n ragenden Felsenhängen vorbei, an dunklen Höhlen, an
finsteren Schluchten, an zerklüfteten Steinko-lossen, daß cs
einem unheimlich wirb und bange. Längs der Straße steht
ab und zu eine lose Mauer, aber durch ihre Löcher sieht
man hinunter in dieses Felsemneer, in diese surchtbaren
Steinlawinen . Ein Vogel, der Wer den Weg fliegt und
die Pferde erschreckt, eine ungeschickte Bewegung des Kut¬
schers, und man zerschellt rettungslos an diesen Steinen.
Der Weg windet sich höher und immer höhe». Ein paar
Frauen , ein Esel hinterdrein, der das geringe Erträgnis
ihrer Wirtschaft aus dem Rücken trägt , gehen nach Cattaro,
sie stricken dabei oder drehen die Spindel . Kinder -laufen
uns nach und werfen Wumeu in den Wagen und balzen sich
dann um die Kupfermünzen, die wir ihnen hingewovfen,
dann wieder halbestundenlangkeine menschliche Behausung.
In -den Mulden und K-arstlöchern liegt frischgefallen-er Schnee
dezi-meterhoch. Niederes Buschwerk zwischen den Felsen,
das sich mühsam in den Ritzen seine Nahrung sucht. Hie
und da in einem Kessel ein Feld. Von weitem sieht man
den Skutarisce, und- endlich «liegt Cettiuje vor uns . In
wettem Bogen kommen wir heran. Kleine niedere Häuser,
wie in einem Buko-winer Dorf. Meist aus rohem Stein,
an anderen bröckelt der Mörtel herunter. Und der Kutscher
erläutert : das fürstliche Palais , das Ministerium des
Äußern, das Ministerium des Innern , das Kriegsministe¬
rium, das österreichische Gesandtschaftspakais, dort das
russische, bas italienische ist im Bau , es soll ein Prachtge-
büude werden, aber die Mittel fließen spärlich zu und so
stehen bloß die Grundmauern erwartungsvoll da. Still,
fast ausgestorben, ist es in den breiten Straßen , die wie
Landstraßen sind, sandig, ohne Trottoir , ab und zn zieht ein
ochsenbespanntes Fuhrwerk schwerfällig vorbei.

Mittags Lunch im Hot-el. Die Herren der Gesandt¬
schaft mit ihren Damen nehmen teil. Allerdings an einem
anderen Tisch. Aber wir haben das Vergnügen, sie zu sehen,
das Herz des Reisenden aus München, unseres Reisege¬
fährten. bläht sich vor Entzücken, er fühlt sich sichtlich aeebrt.

Wresdadsrrex Tagblatt.
* Vom Bau des Völkerschlachtdenkmals. Die Bau¬

arbeiter« am Bölkerschlachidenkmal schreiten jetzt schnell
vorwärts . Man ist beim Einwölben des zweiten Kuppel¬
gewölbes und hofft, am 18. Oktober das Richtssst feiern zu
können. Bekanntlich wurde am 18. Oktober 1898 der erste
Spatenstich getan und zwei Jahre daraus in festlicher Weise
der Grundstein gelegt. Es hat also 13 I a h r e schwerer
Arbeit  bedurft , das große nationale Werk seiner Vollen¬
dung im ä u ß er e n A u f b a u entgegenzusühren. Mit der
Besichtigung des Denkmals am 18. Oktober, mittags , soll
eine würdige Feier verbunden werden, wie solche als Hebe-
fest auch an anderen Bauten nach altem Handwerksgebrauch
üblich ist.

Deutsche Kolonie ».
Zur gemeinsamen Bekämpfung der Schlafkrankheitin

Togo ist zwischen der deutschen und der groß-
britannischen  Regierung «am 17. August ein Ab¬
kommen  geschloffen worden. Beide Regierungen wollen
ihre Kolonie möglichst gründlich auf Schlafkrankheit unter¬
suchen und sachverständige Ärzte in den verseucht«« Gebieten
anstell-en und in einem dauernden Mrinungsaustansch über
das Umsichgreifen der Seuche treten. Von beiden Seiten
will man auch mit allerlei Mitteln gegen die Schlafkrankheit
Vorgehen. Das einstweilen auf die Dauer von drei Fahren
abgeschlossene Abkommen tritt am 1. Dezember d. I . in
Kraft.

Deutsche Namen für deutsche Farmen. Die Besitzer
der Farmen Okoruso II ., Otjamongr«m>be-No-vdwest und
Omasero-Ost Haben die Namensänderung Wittenberg,
Tiefenbach und Altenstein beim Gouvernement beantragt,
und dieses hat diese Namensänderung genehmigt. Möchte
doch das Gouvernement bei der Benennung der Eisenbahn¬
stationen diesem Beispiel deutscher Ansiedler folgen.

Gewaltige Abnahme der Diamantengewinnung in
Südwestafrika. Die Ausfuhr der Diamanten ist im ersten
Vierteljahr des Kalenderjahres 1911 ungefähr um ein
Drittel  geringer als im gleichen Zeitraum «des Vor¬
jahres . Die Ausfuhr von Diamanten hat .danach um
2 380 499 M. abgenommen. Diese gewaltige Abnahme
der Diamantengewinnung soll nicht ihren Grund- in der
Erschöpfung d-er Diamantenfelder -haben, sondem in der
unwirtschaftlichen Bmttobe-steuerung, durch welche viele
Felder uureutabel werden, und- in dem Arbeitermangel-,
der ansängt, zu einer großen Kalamität zu werden. Der
Zuzug von Ovanckos hat bedeutend nachgelassen. Aus
Arbeitermangel sahen sich -einige Betriebe gezwungen, so¬
gar europäische Sortierer zu entlassen. Es dürsten deshalb
wieder die Vorschläge-wegen Einführung von Kulis -auf-
tauchen._

AnsLand.
Beigie«.

Antwerpens Entwicklung als Exporthasen. Die Ent¬
wicklung Antwerpens als Hafen-Platz schreitet unaufhalt¬
sam vorwärts : im Jahre 1910 liefen nicht weniger als 8717
Schiffe ein Mit einem Gehalt von 12 654153 Tonnen.
Gegen das Jahr 1901 stellen diese Zahlen eine Verkehrs¬
zunahme von nicht weniger als 41 Prozent dar. Die Hafen¬
erweiterungsbauten werden -energisch forigesührt. Die vom
Pälllament genehmigten neuen Pläne sehen eine Ver¬
größerung der Hafenkais von 20 aus 54 Kilometer
Länge vor. ,

England.
Tod eines Arbeiterführers. Der bekannte Arbeiter¬

führer Henry Broodhurst  starb in Eromer im Alter
von 71 Jahren . _ _ _

2. Hauptversammlung des Reichs-
Verbundes deutscher Studie.

oft. Berlin» 11. Oktober.
Der zweiten und letzten Sitzung des Reichsverbands

deutscher Städte wohnte auch Major Madlung vom Kriegs-
Ministerium bei. Den ersten Vortrag hielt Bürgermeister
Dt . Mützelburg (Uelzen i . Han .) Wer das Thema:
„Die Lasten der kreisangehörigen Städte und die Beteili¬
gung des Kreises an denselben". Der Referent empfiehlt

und ich könnte wetten, wenn er einmal im Freundes¬
kreise von dieser Reise erzählt, so saß er zwischen dem eng¬
lischen„Minister", wie sie ihn hier nennen̂ und-dem franzö¬
sischen Gesandten.

Nachmittags erteilt der König Audienzen. Auf einem
Armsessel sitzt er in seinem lichtblauen silbergestickten
Mantel vor seinem Hause und hört Bitten und Beschwerden.
Läßt sich Pantoffel und Hand küssen, ehe er das Wort er¬
teilt. Ich mußte -an die Wurvdcrrab-bis denken, wie sie in
Oftgalizien und der Bukowina noch Vorkommen und die
ähnlich Ho«f halten.

Wenige Minuten vom königlichen- Palais entfernt, vor
dem Gesangenenhaus, gehen die Sträflinge aus und ab.
Jeder trägt eine schwere, dreißig Kilo wiegende Eifenkette
am Fuße, die er keuchend nachschl-eppt, um sich nach wenigen
Minuten erschöpft auf einen Baumstamm zu setzen. Nichts
als Brot und Wasser bekommen sie, selbst bei jahrelanger
Haft.

Der fürstliche Enkel fährt im Kinderwagen vorüber, -ein
nettes Kindermädchen führt ihn, und rechts und links geht
ein Soldat . An die kleine Kirche schließt sich ein Arkaden-
gang mit ein Paar Fürstengräbern, ein oder der andere ver¬
gilbte Kranz hängt -an der Wand.

Alle Männer, Schafhirt, Bnrggendarm und die Prinzen
gehen ganz -gleich angezogen, blaue Hose, rotes Hemd,
einen roten Rock über die Schulter geworfen, im breiten
Gürtel einen Revolver. Es ist ein schöner Menschenschlag,
hoch, groß, dunkeläu-g-iig, das Haar kohlschwarz. Trotz der
Waffe im Gürtel, die sie wohl zu handhaben wissen, machen
sie einen fried-licken Eindruck, denn sie sind zufrieden, wunsch¬
los und lieben ihre schwarzen, steinigen Berge.

Aus Kunst und Leben.
* Eine Staalmeestcr-Repradnktion. -Es ist ein gutes

Zeichen fiir die künstlerische Vertiefung unseres deutschen
Volkes, daß das Verständnis für die überragende Kunst
Rembrandts. des größten Malers der germanischen« Weü-
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folgende Leitsätze: Die Ausbringung der Mittel zur Un¬
terhaltung der eigenen kommunalen Einrichtungen, die
Heranziehung zu zahlreichen staatlichen Verwaltungsaus¬
gaben ohne entsprechende Entschädigung, sowie zu erheb¬
lichen Vorausleistungen bei Errichtung staatlicher Anstab¬
ten, die -Beteiligung an den Kreislasten in einem der
Steuerkrast Nicht entsprechenden Maße, die indirekte Be¬
steuerung für Zwecke der Landgemeinden führen, verstärkt
durch «die staatliche Steuergesetzgebung-und die Art der
Veranlagung der Kreisabgaben, zu einer Belastung der
Kreisstädte , die für sie unerträglich  ist und dev
weder die Gegenleistungen des Kreises noch die Vertre-
tungSbefugnls der kreisangehörigen Städte in Kreis- und
Provinzialkörperschaftenentsprechen. Eine Beteiligung des
Kreises an diesen Lasten kann herbeigesührt werden durch
Leistung direkter Zuschüsse zu den städtischen Einrichtungen,
soweit sie auch den Nichtstädtern zugute kommen, indirekt
durch Erhebung höherer Gebühren für die Benutzung der
städtischen Anstalten von den Nichtstädtern, durch Auf¬
stellung des Kreisetals nach Gesichtspunkten, die auf die
Lage der Kreisstädte mehr Rücksicht nehmen als bisher
und durch «stärkere Anspannung der indirekten Steuern
seitens des Kreises und- der Landgemeinden. Die Leitsätze
wurden ohne Diskussion angenommen. — über „Die Zweck¬
mäßigkeit der verschiedenen Belcuchtungsarten in mittlere«
und kleinen Städten unter besonderer Berücksichtigung der
Verhältnisse in Städten unter 2000 Einwohnern" berichtete
Direktor Eberle (Liegnitz ). Der Vortrag bot lediglich
fachwissenschaftliches Interesse. — «Stadtrat TWisiel  aus
Ostseebad Zoppot erörterte hieraus die Maßnahmen, durch
welche kleine -Städte die Rentabilität der Gas¬
werke  verbessern können. U. a . betonte der Redner, daß
sich nur dann ein Gesamtersolg erzielen lasse, wenn Ver-
waltungAbeamter, Techniker und Kaufmann sich auf wirt¬
schaftlichemGebiet gPäcklich ergänzen. Von der Ansicht
ausgehend, daß steigender Absatz prozentual die anteiligen
Kosten pro Kubikmeter Gas für Verzinsung, Amortisation,
Fortlettung und Verwaltung verringern und daß die Gas¬
versorgung ihren Erfolg auf großen Umsatz stützt, empfahl
der Redner auch für kleine Gaswerke die Einführung eines
möglichst«billigen Einheitspreises. Der Vortrag fand all¬
seitigen Beifall. — über das Thema: „Belegung der.
Kleinstädte mit Militär"  referierte Bürgermeister
Klau (Löwenberg i. Schlös.) : Der Staat ist verpflichtet,
für die Existenzfrage der kleinen Städte einzutreten. Um
dieses zu erzielen, haben sich die kleinen «Städte auch zu-
sammengetau und den Reichsvcrband gegründet. Eine der
wichtigsten «Existenzfragen sei die „Belegung der Klein¬
städte mit Militär ". Ich trete diesem Wunsche ganz bei
und halte es im Interesse dieser Städte und des Staates
für unumgänglich notwendig, daß, soweit es die militäri¬
schen Interessen irgendwie zulassen, in den kleinen Städten
die Garnisonen p belassen, und wo sie nicht vorhanden
sind, neu einzurichten. In erster Reihe sprechen Gründe
wirtschaftlicher Natur hierfür. Von den 1275 Städten Preu¬
ßens haben nur 177 Militär , davon nur 109 Städte unter
25 000 Einwohnern. Der Staat lege ferner in die Groß¬
städte alle Institute , Behörden usw., die Kleinstädte müß¬
ten aber stets unerschwingliche pekuniäre Opfer bringen.
Das muß anders -werden. Der Reichsverband «dürfe sich
nicht in der Defensive beruhigen, sondern müsse offensiv
Vorgehen. Einer für alle, alle für einen! (Lebhafter Bei¬
fall.) Nach eingehender Diskussion beschloß die Versamm¬
lung folgende Resolution: „Die heutige Mitglieder¬
versammlung des Reichsverbands deutscher Städte richtet
in aller -Ehrerbietung an die Heeresverwaltung die drin¬
gende Bitte, in den kleinen Städten die vorhandenen
Garnisonen zu belassen, und, wo solche nicht vorhanden
sind, und staatliche Interessen es gestatten, neue zu errichten.
Der Reichsverband sieht sich zu dieser Bitte veranlaßt , weil
die kleinen Städte in ihrer Existenz aus Las schwerste be¬
droht sind und einer wirtschaftlichenStärkung bedürfen.
Der Reichs-Verband erwartet ein möglichstes Entgegenkom¬
men des Staates um so mehr, als durch dasselbe nicht nur
eine wirtschaftliche Hebung der kleinen Städte , sondern auch
eine solche aus dem fundamentalen Gebiete des staatlichen
Organismus erreicht, damit aber eine nationale Pflicht er-
Mt wird , die er seinen getreuen Wählern, und damit
seiner eigenen Selbsterhaltung schuldig ist." — Bürger¬

in immer weitere Kreise dringt. Leider ist es nur sehr
wenigen vergönnt, sich an den außerhalb Deutschlands
Grenzen befindlichen Meisterwerken Rembrandts zu erbauen.
Und den vorhandenen schwarzen Reproduikttoncn fehlt doch
allzusehr der Zauber Rembvand-ischer Farbenschönheit.
Diesem Bedürfnis abzuhelfen, hat die durch ihre künstle¬
rischen farbigen Wiedergaben berühmter Gemälde bekannte
Kunstanstalt Trowitzschu. Sohn in Frankfurt a. O. sich ent¬
schlossen, die hervorragendsten Gernälde Rembrandts nach
und nach in originalgetreuen farbigen Wiedergaben heraus-
zugeben. Als erstes Kunstblatt erschien im Frühjahr „Die
Nachtwache", und soeben gelangen „Die Staal --
m e est er s" zur Ausgabe. Gehören schon die Einzelbild¬
nisse des unübertrosseii-en Meisters der lebens-, licht- und
sarbenstarken Portraitmalerei zu den Juwelen der großen
Galerien, so sind hier sc-chs Rembrandtsche Meisterportraits,
die das Höchste darstellen-, was die Malkunst erreichen kann,
auf einem Werke vereinigt. Die Staalmeesters, d«ie fünf
Vorsteher der Amsterdamer Tuchmachergilde, hatten die
Tuchproben(staalen) zu begutachten und mit einem Stempel
zu versehen. Rcmbrandt vereinigt sie mit ihrem Diener an
einem Tisch, der mit rotem Tuch bedeckt und vom Beschauer,
entsprechend dem Bestimmungsort des Bildes, von unten
geschaut ist, in lebendiger Unterhaltung um ein Geschäfts¬
buch künstlerisch gruppiert. Di-e schwarzen Talare und Hüte,
die großen weißen Kragen, der Hintergrund von braunem
Holzgetäsel sind--durch den Glanz eines alles überhaucheuden
goldig-warmen Tones, der in der Wiedergabe vorzüglich zur
Wirkuua kommt sowie durch«ine die Körperlichkeit steigernde
Helle Seftenbelenchtung zu einem malerischen Gesa-mtein-
druck vereinigt, in dem sich-di-e prächtige Individualisierung
der markigen Köpfe und die Ruhe, Feinhei«t und Harm-onte
des Ganzen wunderbar die Wage halten. Die Reproduktion
läßt durch die stattliche Bildgröße von 60 X 90 Zentimeter
beides zu schönster, eindringlichster Wirkung kommen. In
unvergänglichen Farben hergestellt, ermöglicht sie es jedem
Kunstfreund, Äanernd in seinem Heim den ganzen Rem-
brarrdt aus der Höhe seines Schadens vor Augen zu haben»
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Meister Saal mann (Pletz) referierte sodann über das
Thema: „Der Vorsitz in der EinLommensteuer-
Veranlagungskom Mission  in Preußen". Seinen
Ausführungen legte der Referent folgende Leitsätze zu¬
grunde: „Der Reichsverdand deutscher Städte hält es im
Interesse der Staatskasse, der Kommunalverbändeund Ge¬
meinden für durchaus erforderlich, daß der Vorsitz in der
Einkomnrensteuer-Veranlagungskommu'sion gelegentlich der
bevorstehenden Verwaltungsreform in den Landkreifen oe-
sonderen Kommissarien übertragen wird ." —- Das Thema:
„Die neuen Bestimmungen über die Kuabeumrttel-
schulen  und ihr Einfluß auf die kleineren Städte , ins¬
besondere auf solche, welche neben der Mittelschule noch
eine Realschule haben «, behandelte Bürgermeister Dr
Sporleder (Oschersleben i . S .) : Die Mittelschule ^ so
Mrte er u . a . aus , seien die geeigneten Bildungsanstalten
für die gesteigerten Anforderungen an Handwerker -, Ge¬
werbe- und Kaufmannsstand , da die Volksschulen mcht
mehr ausreichen und die höheren Schulen andere Zrüe ver¬
folgen . Die neuen Bestimmungen fetzten die Mittelschulen
in den Stand , ihre Aufgaben mehr als früher zu erreichen.
Der Redner wendet sich gegen den Teil der Volksschul-
lehrer , der der Mittelschule nicht wohlgesinnt ist. Die
Volksschullehrer seien doch alle begeisterte Anhänger der
Einheitsschule , zu der die Mittelschule den ersten Schritt
bedmie . Auch aus dem Gebiet der Koedukation bieten die
neuen Bestimmungen einen Fortschritt . Preußen marschiere
seit Friedrich dem Großen aus dem Gebiete des Schul¬
wesens an der Spitze der Nationen . Möge das immer so
Sen . (Beifall.) - In den Vorstand  des Reichsver-
bands wurde dann neu gewählt der Chefarzt der Beelitzer
Heilanstalten , Stadtverordnetenvorstehcr Dr . Wich
(Beelitz) — Die nächste Jahresversammlung soll Wieder
in Berlin  stattfinden . - Mit einem Hoch auf den Karzer
wurde hierauf die Tagung geschlossen.

Ans Stadt und Sand.
Wissbaderter Rachmchtsrr»

Zur jetzigen Lage der Gärtnerei,
über die jetzige Lage der Gärtnerei wird uns vom

Verband der Handelsgärtner Deutschlands u. a . folgendes
geschrieben: „

lSchon seit Wochen bilden die Dürre des Sommers
1911 und deren Folgen ein ständiges Thema der Tage »-
vrefle. Zu den Berufen , mit denen sich die Sffentlrchrert
bisher -kaum beschäftigte, gehört die Gärtnerei ; sie war von
jeher ein Stiefkind , sowohl der öffentlichen wie der staat¬
lichen Fürsorge . Aber auch die Inhaber der 50 OOO
Herrschen Betriebe , die das Deutsche Reich etwa zahlt , haben
Anrecht aus einen Platz an der Sonne ; auch sie woneu ge-
hött werden . Wenngleich der Einfluß der Hitze sich auf
alle Zweige des Gartenbaues erstreikte, so war doch für die
Gemüsezüchter und die Inhaber kleiner Betriebe das ^ zahr
1911 am verhängnisvollsten . Die Erzeugung von Früh-
gemüsen, die Zucht von leicht und schnell Heranwachsenden
Schntttblumen , von Blumenpflanzen für den ^ Bedarf des
kleinen Liebhabers , die Versorgung der Friedhöfe usw.
bilden in der Regel den Haupterwerb dieser Kleinoetnebe.
Meist Haben sie das bewirtschaftete Grundstück nur m
Pacht oder der Besitzer ist verhältnismäßig hoch belastet.
Schon deshalb sind diese kleinen Ĝärtner nicht in der
Lage , wirtschaftliche Krisen von längerer Dauer zu über-
stehen. Die Ursachen dieser allgemeinen Kalmmtat neg^übriaens weiter zurück, als man denkt. Schon d-r Wrnter

hältnismäßig gut verlaufenen Frühjahr veruHacht ^ em qef-
tiaer Nachtfrost lgegen Ende Mai empfindliche Schädigun¬
gen. nicht E ? in den Frühgemüsekulturen , sondern auch m
den HandÄsgärtnereien , die sich nicht Ei Geniuse mu be¬
fassen, da auch hier die Freilandpflanzen bereits rm vollen
Gange waren . Wenn gesagt wird , daß diese Gemüsezüch¬
ter nichts geerntet hätten , so ist das etwa kerne Phrase , bei
manchen Artikeln betrug tatsächlich der Wert der Eru .e
nicht einmal so viel , als die Aussaat ausmachte . -- ies gltt
z. B . von Spinat und Bohnen . Auch die spater gepflanzten
Kohlarten und der Blumenkohl sind vollständig mißraten,
denn was die Dürre übrig ließ , wurde von den Raupen
verzehrt . Wir stützen uns hierbei mcht nur aus einzelne
Ansnahmesällen in bestimmten Gegenden ; im Gegenteil , m
allen Hauptproduktionsortcn des deutschen Gemüsebaues,
wie in Liegnitz, Dresden , Zittau , Zerbst , Erfurt , ^Braun¬
schweig, in den Hamburger Vierlanden , in WürzburV,
Mainz Wiesbaden Usw. liegen die Verhältnis ;e ungefähr
M Aber der Verlust durch Ernteausfälle ist nicht der
einzige ! Die Folgen des Sommers 1911 werden sich auch
im kommenden Jahre noch fühlbar machen. Nicht viel
besser als mit den Gemüsen ist es um die im freien Lande
betriebenen Blumenkulturen bestellt. Naturgemäß haben
krautarttge , kurzlebige Gewächse unter der ^ rocrenher. ot
meisten zu leiden gehabt , d. h. Sommerblumen und Stau¬
den mehr als Zwiebelgewächse , und diese wttder mehr als
Zieraehölze und Obstbäume . Selbst Pflanzen , oeren
Wärmebedürfnis sprichwörtlich ist, litten m diesem Som¬
mer Das große Publikum glaubt ja allgemein , der Gärt¬
ner sei bei Hitzeperioden nicht so übel d«ranwiederLand-
wirt - er könne gießen . Gießen kann er allerdings , denn so
ziemlich jeder Kleinbetrieb verfügt mindestens erber eine
Pmnpe oder ist an eine städtische Wasserleitung ange-
schlossen. Nun sind aber die Preise vieler Freil -Mchprodnk.e
an sich so gering , daß -eine Bewässerung gar nicht lohnen
würde . Dazu kommt noch, daß in diesem sommer rn vielen
Städten den Gärtnern -der Gebrauch des Leitungswassers
einfach verboten oder dieser doch eingeschränkt wurde.
Aber selbst dort , wo Wasser genügendvorhanden , waren
die Mehrkosten durch wiederholtes -Gießen , Spritzen usw.
so hoch, daß auch di-e günstigsten Preise diesen Unterschied
niemals wettmachen können. Topfgewächse haben rm all,
gemeinen von der Ungunst des Sommers am wenigsten
M leiden gehabt , ja , sie sind sogar infolge der Hitze teil¬
weise schöner als je. Aber -eine Schädigung blieb auch hE
nicht aus . In den ausgedehnten Baumichulen Nordwest-
dentschlands wird man ebenfalls große Ausfälle in der
Produktion zu verzeichnen haben . Kurzum , überall , wo¬

hin wir blicken, dasselbe traurige Bild . Verminderung der
Ernte bei weserttlich höheren Kulturkosten , Verringerung
der Einnahmen für den Züchter, trotz weit höherer Preise.
Um das Maß des Mißgeschicks voll zu machen, stellten sich
in verschiedenen Gegenden Nord - und Mitteldeutschlands
schon Anfang September Nachtfröste, zum Teil mit meh¬
reren Kältegraden , -ein. Diese Frühfröste haben gewiß
Weiterhin Äazu bergetr -agen , dre Preise für viele ArtltÄ
zu erhöhen , aber -der Besserung der Lage konnten sie natür¬
lich nicht dienerr , zumal die höheren Preise , anstatt den
Produzenten , vielfach nur den Zwischenhändlern -zuguie
kommen. Alles in allem genommen hat also-auch der Gärt¬
ner in .gleichem Aäaße wi -e der Landwirt darauf Anspruch,
daß sich die Behörden mit seiner Lage ernstlich beseiti¬
gen oder doch wenigstens -in ihren Maßnahmen daran : Rück¬
sicht nehmen . Endlich sollte auch das Publikum , wenn es
in den kommenden Monaten gezwungen ist, für gärtnerische
Produkte etwas höhere Presse anzulegen , darin nicht erneu
willkürlichen Aufschlag der Produzenten erblicken, denn
diese höheren Preise ergeben sich als Rückwirkung der eoen
geschilderten Lage von selbst.

— Zu den Kommunalwahleu . Außer den Herren
Massenez, Dr . Hehner und - Roth aus der 1. Wähleräbtei-
mug haben nun auch die Herren Rentner Büdingen
und Baurat Fischer - Dick  aus derselben Mterlung -er¬
klärt , eine Wiederwahl nicht mehr anne -hmen zu wollen.
Die Zerttrumspartei ist mit der Ausstellung des Hoflchorn-
fteiufegermeisters M e i e r als Kandidat für den Magistrat
nicht zufrieden . Sie möchte die Kaüdid -aten -aus der R̂erhe
der Stadtverordneten entnommen gaben , wie das seither
üblich gewesen. Ms Ersatz sollen in dieser Hinsicht dre
Stadtverordneten Baumbach und Fink,  beide vom
Zentrum , in Betracht -gezogen sein.

— über das neue Osfizierskasino gehen uns von ge-
schätzier Seite noch folgende interessante Angaben zu : In
Len Verkauf der alten Jnfanteriekaserne an dr-e -St -adtg-e-
meinde Wiesbaden war bekanntlich auch das alte Offiziers-
kastno an der Dotzheimer Straße einggschlossen. Infolge¬
dessen war der -schon teilweise besprochene Neubau nötig
Wie im alten Bau , sollten auch im Neubau die Leiden
Ossizierkorps der Infanterie und Artillerie unter -ernem
Dache ihre Räume erhalten . Der Grundriß des Gebäudes
wurde dabei so -gestattet , daß beim Eintritt die Raume
für die ' Infanterie nach links , die der Artillerie nach rechts
vollständig getrennt voneinander sind. Die beiden Sp -erse-
fßle nur sind durch eine sehr breite Schiebetür miteinander
verbunden , so daß die Möglichkeit gegeben ist, bei gemein¬
samen Festen , wie z. B . bei der Einweihung , die ganze
Flucht der sich sämtlich aneinander anschließenoen Gesell-
schaftsränme zu benutzen . Im wesentlichen liegen dre Ge-
ftllfchafisväume auf der Rückseite nach dem Garten zu, wo
sich noch im Anschluß an die Speisesäle eine große Terraste
befindet . Im Obergeschoß befinden sich mehrere _Dienst¬
wohnungen , im Untergeschoß die für ird -es OfflU ^ korPs
vollständig getrennten Wirts -chaftsräume , wie Kuchen und
dergleichen. Die Verbindung zwischen dm oberen und
unteren Anrichten -erfolgt durch Aufzuge und N-Äentreppeu.
Das GebäUde hat Sammelheizung und durchweg «lvr.n-
sch-e Beleuchtung . Der Zweckbestimmung des Gebautes
entsprechend, das nicht so sehr für rauchende Feste dienen
soll, -als vielmehr bestimmt ist, den Offizieren uach de»
Taaes Last und - Mühen einen behaglichen Ausenthalt zu
bieten , ist das ganze Gebäude nicht prunkvoll , sondern in
gediegenem Geschmack behaglich und vornehm durchgeb-lU
det. Mer die Jnu -enausst-attung selbst haben wir bereits
berichtet . — Die -gesamte EMvurfsbearbeittmg und die

K lein  durch das -Königl . Militärbauamt Wiesbaden . Um
die Bauausführung machten sich noch verdient dre dem
MilitärbauaMt zugeteilten Herren RegrerungsVaumeister
Geißler  und Bautechniker Gro 1fart.  Der Bau wurde
im Frühjahr 1910 begonnen , vor Herbst unter e.ach ge¬
bracht uL am 7. Oktober fertig in Benutzung genommen
An Unternehmern wären zu neunem Louis Baum , hier

M-e Außentüren); Fill und Carst-ens, hier (dre ^ re^ en) ,
Maschinenfabrik Wiesbaden (die Aufzüge) ; David Grove
in Berlin (Sammelheizung) ; Alter m Darmstadt (die bepe-
ren Jnnentüren und die Wandbekleidung sowie Anstrich
der GefeUchaftsräume) ; Schautz u. Gregmann. hier ('? &&-
arbe" en); Pauly jun., hier (innere Tuncherarbei.en) ,
Schmitt ü. Ko. in Frankfurt (äußere Tüncherarbeiten) ;
W. Vopel, hier (Gartenanlage) ; Elektrizttatsgesellch-aft
Wi-esbaden (elektrische Beleuchtung).

— Das Luftschiff „Schwaben " wird , wie man uns mrt-
uenie vormittag 11 Uhr über Wiesbaden zu sehen

sein .' Es fährt um 6 Uhr in .Baden -Baden zu seiner Reise
noch Düsseldorf auf , kommt dabei um ^ Uhr in FrauL-
furt cr. M . an und nimmt von da sernen Weg hierher.

— Die Herbstferien an den ftädtifchen Volks- und
Mittelschulen schließen am nächsten Samstag , am Montag
beginnt der Unterricht wieder . An den höheren Schulen
nimmt der Unterricht nächsten Donnerstag seinen Anfang.

— Das goldene Ehejubiläum beging gsstern das Ehe¬
paar Rechnungsrat LomschL  in Schierstein in  selten
geis iaer und körperlicher Frische . Herr Lomschö ist Veteran
der Kriege 1864, 1866 und 1870/71 und Inhaber des Eiser¬
nen Kreuzes und anderer Orden . ^

— Vom Wetter . In den letzten Nächten Ist w  der
hiesigen Umgegend der erste Nachtfrost eingetretm . Von
besonderen Schaden , die dadurch entstanden , ist bisher
nichts bekannt geworden.

— Ein übelstand am Bahnhof Erbenherm . Aus Erben
beim wird uns geschrieben: Am hiesigen Bahnhof herrscht
ein Mibstaud , welcher für die Eisenbahnverwaltung ein¬
mal unaugenehme Folgen zeitigen könnte. Verlaßt man
nämlich den Zug und passiert die Bahnsperre , so steigt man
einen Tritt abwärts , um nach 2 bis 3 Schritten wieder
einen Tritt aufwärts zu schreiten. Letzterer, eine Holz¬
schwelle hat schon viele Reifende zu Fall gebracht. Es
kommt sehr oft vor , daß Leute, besonders ältere , am Wend
trotz der Beleuchtung den Auftritt nicht bemerken und der

Länge nach auf die Erde schlagen. Zu verwundern ist es,
daß sich bis jetzt noch niemand eine ernstliche Verletzung
zugezogen hat . Es steht wohl zu erwarten , daß die Ersen-
bahnverwaltung , um ihre eigenen Interessen zu wahren,
diesen MißstaUd baldigst beseitigen wird.

— Wert und Ausgestaltung der neuen Berstcherungs.
marken. Wie uns mitgeteilt wird , wird in Kürze die Aus¬
gabe der neuen Verstcherungsmarken erfolgen , da Artikel 72
des Einführungsges -etzes zur R-eichsverstcheruugsordnuug
bestimmt , daß für die Zeit nach dem 1. Januar 1912
Marken in alten Werten nicht mehr verwendet werden dür¬
fen über die Ausgestaltung der neuen -Klebemarken ist
mitzuteilen , daß Marken für 1, 2 und 13 Wochen ausge-
ger-en werden . Außerdem kommt noch eine neue , bisher
fehlende Zusatzmarke im Wert von 1 M. hinzu , die für frei¬
willige Versicherung bestimmt ist. Die neuen Marken wen¬
den in neuer Ausstattung unid in neuen Aufschriften her¬
gestellt. Eine Bekanntmachung , betressend die Einrichtung
der neuen Verstcherungsmarken , besrüdet sich nuAenblErch
im Druck. Gegen die Einführung einer Marke für vier
Wochen, die angeregt worden ist, haben sich Bedenken er¬
hoben , lda dadurch Mißverständnisse -entstehen konnten.
JnsbesoUdere würde die Frist von 4 Wochen sehr häufig
mit einem Monat gleichgestellt werden , wodurch ern jähr¬
licher Unterschied -entstehen würde . Wenn auch anerkannt
wurde , d-aß eine derartige Marke für Betriebe , die vier-
wöchentlich lohnen , von großer Bedeutung wäre , so wurde
doch von der Einführung im Hinblick darauf Abstattd ^ge¬
nommen , daß der Gebrauch von 2 Zweiwochenmarken emen
Ersatz für die 4 Wochenmarke bietet . Eine gleichzeitige
Entwertung durch einen Stenipel ist möglich. Es wur ^ n
außer dieser Marke noch mehrere aridere Marken gewünscht,
an deren Einführung aber nicht gedacht werden kann, oa
sie eine erhebliche Mehrbelastuns der Postämter im Ge¬
folge haben würden.

— Zur ErchMeisterlaufbahn . Aus Anlaß des Inkraft¬
tretens des neuen Gesetzes über die Maß - und Gewichts-
otdnung siUd folgende Bestimmungen getroffen : Mrtttar-
anwärter werden in Zukunft zur Laufbahn eines Komgl.
Eichmeisters , wenn sie keine MafchinenbaUschule besucht
haben , nur dann zugelassen, wenn sie die Oberseuerwelker-
oder Festungsbauschule , Maschinisten der Karferl . Marine,
wenn sie die Maschinistenklasse der Deckoft' iZiere besucht
haben . Die Vormerkung als Anwärter für die Eichmemw-
laufSahn erfolgt auf Grund -einer bei einem Kömgtt Eich¬
amt zu leistenden dreimonatigen informatorischen Beschüf-
tigung . Die Einberufung erfolgt zunächst als ErchmeMr-
gehilfe gegen eine jährliche Entschädigung von 1500 bis
1800 M . auf dreimonatige Kündigung . Nach Auftucken ber
vorhandenen freien Stellen folgt etatsmäßige Anstellung
als Eichmeister mit einem Gehalt von 1800 M . jährlich
steigend in 18 Dienftjahren bis zum Höchstbetrag von
3600 M und dem ges-etzlichen Wohnungsgeldzuschuß . Eich¬
meister und - Etchmeistergehilf -en erhalten nicht pensions-
fähige Gebühren für Dienstg-efchäste außerhalb der Amts-
stelle -von 7 M . Pro Tag . Dazu treten dre gesetzlichen
Reif -ekoften. Mil -itäranwärter , welche das 40. Lebensiahr
überfchntten haben , werden nicht mehr einbcruf -en. Die
Ausbildung zum Eichmeisterdienst kann bei den Konrgt.
Eichinspekttonen in Berlin , Königsberg , Stettin , Pos -en,
Breslau , Magdeburg , Kiel , Hannover . Dortmund . CaM
und- Cötti stattsinden . Die Gesuche um Ernberusung sind
an den EichiUsPektor des betreffenden Ortes zu richten.

— Ein eigenartiger Betrugsfaü wird in der „Deutschen
Jnristmzeitnng " mitgeteilt , der für jedermann äußerst lehr¬
reich ist. Zwei Leute wollten auf deir Bahnsteig - und
ließen sich von einem Eif -eubahnschaffn-er Bahnsteigkarten
zu je 10 Pf . befo-rg-eu. Sie erhielten von dem Beamten
Karten ? die auch mit Lochung versehen waren , wie sie es
a-auz in Ordnung finden mußten , und gelangten ungehin¬
dert auf den Bahnsteig . Es stellte sich später aber heraus,
daß der Schaffner -den beiden Leuten Karten gegeben hatte,
die er anderen abg -enommen uUd -entwertet hatte . Der
Schaffner kam wegen Betrugs vor Gericht und wurde ver¬
urteilt . UUd zwar nahm das Gericht ^u, dr-e ErseUbahn
sei um 20 Pf . geschädigt worden , die zum Tatbestand des
Betrugs gehörende falsche Vorspiegelung sei dem Beamten
gea-enüber erfolgt , mit dem d̂er Schaffner abzurechnen hatte.
In ‘b-er Revision ans Reichsgericht wurde der letztere Um¬
stand bestritten rrnd das Reichsgericht fand auch, dre Eisen¬
bahn sei nicht betrogen worden , da der Schassn-er dem ab-
rechnendcn Beamten keinerlei falsche Angaben gemacht
hatte , -die Bahn war also lediglich geschädigt . Aber , so
sagt d-as Reichsgericht weiter , Betrug liege dermoch vor.
uud die Strafe sei trotz des Irrtums des Gerichts richtig.
Die Betrogenen seien nämlich die zwei Leute , denen der
Schaffner vorspieg -elte, sie erhielten sur ihr Geld ^richtige
Bahnsteigkarten , während - sie in WiEchkert eMv -ettete und
darum ungültige Karten erhielten Wohl kamen sie Äanmt
aus den Bahnsteig aber dies macht nrch-t dre Tatsache un-
richttg , daß die Karten zum Eintritt auf den Bahnsteig
nicht berechtigten , sie waren somit um ihre 20 Pf . von dem
Schaffner betrogen . x _ _

_ Wie man gefälschten Wern erkennt. Em Proben
Wschchen so besagt ein altes Rheingauer Famtl -ienarchiv,
wird mit dem zu prüf-eUden Wein geMt , mit eruem Fmger

man die Öffnung so. daß mau das Flaschen,i -n
ettren Eimer Wasser tauchen kann, ohne daß Wasser ern-
vi-inat Den Flaschenboden hält man nach oben, daß das.
Wasser eben darüber streicht (nicht tiefer , weil sonst der
nötiae Wasserdruck vermindert wird ), läßt das Wasser
rubia werden und gibt dann die Flaschenöffnung frei . Zehn
Minuten lang hält man das Fläschlein still, der Wein läuft
nicht heraus , das Wasser zers-etzt aber alle fremden Stoffe,
im Wein , die nach unten sinken. Hebt man das Fläschlein
nach zehn Minuten h-evaus , verschlossen wie beim Ein?
tauchen, so muß , soll Naturwein darin sein, Aussehen und
Geschniack unverändert sein, künstliche Süße uNd Farbe aber
sind vom Wasser -ausgenommen , und wenn der Inhalt der
Jlasche nicht echt war , wird es jetzt garstig schmecken, viel¬
leicht an Essig erinnern . — Die unslaUblichsten Faftchungen
kamen vor dem neuen Weingesetz mit dem Rotwein vor.
Da hat sich folgende Probe gut bewährt , die ins ^Gebiei^der.
Chemie gehört , aber von jedermann ausgefabrt werden
kann. Ein Stück Kreide wird leicht und wiederholt ittbm
Rotwein getaucht . Ist der Rotwein echt, nmß die MvwK



Sette 4. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. MiesvaSerrer TaMaK. Freitag, 13. Oktober 1911. Nr. 479.

sich schiefergrau oder braun färben; eine blaue , ins Violette
spielende Farbe beweist den Zusatz von Heidelbeersast, der
recht häufig vorkommi, blau oder grün, je nach der
Mischling auch beides, bedeutet Malvenzusatz, beim Rot¬
werden der Kreide ist es ziemlich sicher, daß der Wein mit
giftigem Fuchsin gefärbt ist. Auch folgendes Mittel ist zu¬
verlässig : Ein wenig Rotwein wird in eine Porzellanschale
geschüttet und zum Verdampfen gebracht. Der Rand , der
zurucküleibt, ist bei echtem Rotwein ganz matt dunkelbraun,
während -künstlicher Farbstoff einen lebhaft roten Rand
-zeichnet.

— „For Gentlemen ." Man schreibt der „Tägl . Rund¬
schau": Vor einiger Zeit brachten Sie in Ihrem Blatte die
Zuschrift eines Industriellen , der sich darüber beklagte, daß
das kaufende Publikum vielfach die fremde Ware der deut¬
schen vorzöge . Nach meinen Erfahrungen liegt die Sache
oft umgekehrt: dem Käufer wird fremde Ware und fremde
Warenbezeichnung aufgezwungen . Ich bezog bisher meine
Anzüge von einem großen Versandgeschäft, dessen Zuschnei¬
der mir versicherte. 'man „müsse" englische Stoffe nehmen,
wenn man einen besseren Wollanzug haben wolle . Als ich
-nachdrücklichstdeutsches Fabrikat verlangte, meinte er naiv:
„Dieselbe Last haben wir mit Herrn Soundso , der verlangt
auch immer deutsche Stoffe ." Ich beziehe jetzt von erneni
Geschäft am Ort. Der sehr geschäftstüchtigejunge Mann
wußte mich großartig zu nehmen: Alles bei ihm deutsch,
selbstverständliches Geschäftsprinzip nsw. Ich ziehe die er¬
standene Hose befriedigt an, schon aber strahlt mir auf den
Hosenknöpfen entgegen : „For Gentlemen ". In England
kann man sich unter Umständen nach dieser Inschrift noch
so sehr sehnen, ohne sie z. B . unter den Reklamebildern der
-Bahnhöfe zu entdecken, aber aus deutschen_Hosenknöpsen
Dringt der deuffche Industrielle sie an , weil , ja weswegen?
Weil das Publikum es will ? Das glaubt der Industrielle
doch wähl selbst nicht. In sehr vielen Geschäften und jeder
-Branche steht -es ähnlich. Man gehe z. 'B . -zum Konditor und
verlange eine Tafel „bessere" Schokolade. „Wünschen Sre
Eailler , Suchard, Menier, Sarotti ?" „Haben Sre denn
keine deutsche Ware?" „O, doch, Berger, Stollwerck, Rern-
Hatdt nsw. Die deuffchen Sorten werden aber nicht so viel
gewünscht." „Warum empfehlen Sie denn nicht zuerst die
deuffche?" Verblüfftes oder mitleidiges Lächeln über so
'ne „komische" Zumutung . Es sollte doch eigentlich selbst¬
verständlich sein, daß der deuffche Kaufmann vor allem
deuffche Waren empfiehlt und deutschen Erzeugnissen deut¬
sche Namen gibt. Aber vom deuffchen Kaufnrann ist m die¬
ser Beziehung — von rühmlichen Ausnahmen abgesehen —
wenig zu erwarten. Wir, die Käufer, müssen nicht müde
weiden , immer wieder dem Schlendrian und der Gedanien-
loflgkeit entgegenzutreten, dem deuffchen Wohlstände und
herrischer Art -zu dienen.

— über einen Unfug, der darin besteht, daß nächtlrcher-
weile die Spiegelscheiben der Schaufenster mit Diamanten
angeschnitten werden, haben jetzt wieder die Ladettbentzer
in der Lang- und Kirchgasse zu klagen. Die Täter hat man
offenbar in den Kreisen jener jungen Herren zu suchen, die
sich ihre fidele Stimmung in den Bars kaufen und echte
Brillanten in ihren Fingerringen haben. Die kßolrzer sei
aus den Unfug aufmerksam gemacht, der die Betroffenen.
LadeNbesitzerund Versicherungsgesellschaften, leider recht
teuer zu stehen kommt.

— überfahren. Gestern mittag gegen 12 Uhr wurde
ein etwa Sjährrges Mädchen an der Ecke der Rheinstraße
und Kirchgasse von einem Auto überfahren. Glücklicher¬
weise kam es ohne erhebliche Verletzungen davon. Das
Kind wurde in einer Droschke nach Hause gefahren.

_ Kleine Notizen. Zum Bericht über die Einweihung der
Deutschen Schule in Sofia (Bulgarien ) teilt man
uns mit daß die dortige Schulleitung mrt der sehr umfang¬
reichen Lieferung sämtlicher Lehrmittel die hiesige Buchhand¬
lung Limbarth -Bemr betraut hatte.

Hs

Israelitischer Gottesdienst. Israeli  t i s che K ult ns.
gemeinde . (Synagoge: Michelsberg.) Gotte-,dieitzt in der
^aiwtsynagoge . Schlußfest. Samstag , den 14. und Sonn-
Ga den 15 Oktober: Schlußfest Vorabend 5%i Uhr, morgens
3 Uhr Predigt 10 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends Gesetzes-
freude' 614 Uhr. Ansvrache an die Jugend , Gesetzesfreude,
morgens 9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang 6.2o Uhr. Wochen¬
tage: morgens 7 Uhr. nachmittags 5% Uhr. _

Alt - Israelitische  K u l t u 8 a e m - r n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Jom tov Vorabends 5% Uhr, morgens
314 Uhr, nachmittags 314- Uhr. abends 6-20 Uhr. SBüdfentage.

- morgens 6% Uhr. abends 5 Uhr. - Betsaal Taunussttaße bS.
Jom tov: Vorabend 514 Uhr, morgens 814 Uhr, 10 Uhr,

mud ^Thora - Verein Wie Sb  a d en . Nero-
straße 16 und 24. Schemmi azeres und Sabbat -Eingang 6.10,
morgens 8.30, Mussaf 9.16, Mincha 3 30 2 Nacht und AuS,

^gang 6.20. Samstag , m Nerostratze 16: Predigt vor Ha»koras
Neschomaus 10.15. Wochentage: morgens 7. Mmcha 5.1o,
Maaris 6.M.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Morgen findet im Abomre-

' ment W eine Wiederholung der Leharscĥn Operette ,,Der Gras
-ön Luxemburg" mir Herrn Alfred Sieder aus Berlm in der
Titelrolle statt . Am Sonntag , den lo . o, M geht bei aufge-
bobeWM Abonnement und erhöhten Pretzen dre Festspreloper

ü'l Ezene ; neu ftnö bis -JSctrtisu bĉ „Obcton
mit Frau Hans -Zoepffcl und des „Schcrasmrn Mit Herrn

' de Lceuwe. .
* Bortrag im Kneipp-Vcrei». Auf den heute Freitag¬

abend 8'/ - Uhr im großen Saale der „Wartburg stattfindenden
Demonstvationsvortrag des Herrn vr . meä . Kellcr-Hoerichel-
mann aus Zürich über das Thema „Mein Atmungschstem
machen wir nochmals aufmerksam. Der Vortragende will
durch sein System beweisen, daß durch die richtige Anwendung
desselben viele Krankbeite,r vermieden und bestehende Er¬
krankungen günstig beeinflußt werden tonnen . Veranschaulicht
wird der Vortrag durch entsprechend- Übungen und erklärende
Wandtafeln . , , .

* Stenographie -Schule. Zu Anfang des abgelausenen
Schuljahres waren 25 Jahre verflossen seitdem dem Leiter der
staatlich genehmigten Stenograph, «schule (Gewerbeschulgebaud
Wellritzstraße 38) sich öffentlich mit der Pflege der Kurzichrist
M Wiesbaden befaßte. Derselbe hielt dementsprechend einen
Bos-trag über 50 Semester ofscntlichen stenographischen Unter¬
richts in Wiesbaden. Außerdem wurden noch Vortrage ge¬
halten ' Die Konkurrenten der Stenographie , das Trema m der
Kurzschrift, die Stenographie ein Hilfsmittel zur die Erziehung
zur Moral , Stenographie und Sozialpolitik : wie gelangt man

' durch einen Anfängerkursus zur raschen Beherrschung eines
.Stenographie -Systems ? Unterricht und Übungen (Stenogra-
- Me und Maschinenschreiben) wurden in aufsteigenden Klassen

von mehreren Personen geleitet. Die Zahl der Beiucher, ver¬
schieden nach Alter, Geschlecht, Vorbildung und Berus , war
eine recht stattliche. Auf Anregung der Schule wurde auch an

: anderen -Anstalten Stenographreurrterncht erteilt . An Monats-

und Wettschreiben beteiligten sich viele Besucher. Auf Wunsch
wurden Zeugnisse erteilt , auch die Vermittelung ^ praktischer
Arbeiten in Anspruch genommen. Die Bibliother wurde um
zahlreiche Schriften und Bücher vermehrt. An der Ausstellung
von Volks- und Jugendschriften im Kampf gegen die Schund¬
literatur war auch die Stenographieschule mit Werken aus der
Bibliothek beteiligt. Jni Sommer starb das Mitglied des
Kuratoriums , Geh, Regierungsrar Breuer : neu trat -em nr
das Kuratorium Professor Sachse, Direktor des Königlichen
Realgymnasiums , Aus Anlaß der 25jährigen Tätigkeit wurde
dem Leiter eine Ehrenurkunde iifterreic&t. Die Behörden
wiesen ihre Beamten auf die gemeinsamen übungsaberrde sur
Vertreter verschiedener Systeme hin. — Das Wintersemester
beginnt am 17. Oktober.

Vereins -Nachrichten.
» Der „Verein Wiesbadener Handcls-

gärtner"  begeht sein 19. Stiftungsfest , verbunden mit einer
Ausstellung, auf der alles Mögliche vertreten sein wird. Außer
humoristischen Vorträgen werden zwei Theaterstücke aufgesuhrt
Ein Ball schließt die Veranstaltung . Anfang Punkt 814 Uhr.

Vereins-Feste»
«Ausnahme tcei bis zu 20 Zellea .1

* Der „Keschäftsdienerverein Einigkeit.
1909 " beging am Sonntag , den 24. September , im ŝaale des
Turnvereins . Hellmundstraße 26, sein 2. Stiftungsfest . Schon
lange vor Beginn war der große Saal bis auf den letzten Platz
besetzt. Nach einer zündenden Ansprache des 1. Präsidenten
Herrn Fritz Weise, welcher besonders dem zahlreich erschienenen
Mainzer Bruderverein dankte, folgte der Festprolog, gesprochen
von Fräulein Frida Weise, Alsdann wurden einige Lieder
von Herrn L, Trost sehr stimmungsvoll vorgetragen, welcher
ebenso wie Herr K. Trost, der ein Pistonsoli vortrug , stürmischen
Beifall erntete , so daß beide einige Zugaben leisten mutzten.
Zum Schluß kani ein sehr gelungenes Theaterstück, an dem
sich die Kollegen Wilhelm Holl. Louis Trost , Karl Eonrad,
Otto Kaiser, Fritz Weise, sowie Frau A. Conrad und
Fräulein Conrad erfolgreich beteiligten, zur Aufführung . Das¬
selbe rief allgemeine Heiterkeit hervor. Sodann wurde eine
sehr reichhaltige Tombola verteilt und ein flotter Ball hielt die
Teilnehmer bis zum frühen Morgen beisammen. — Als Scach-
feier veranstaltet der Verein am nächsten Sonntag , den 15. Okt.,
eine Unterhaltung mit Tanz im Saalbau „Germania " an der
Platter Straße bei Herrn Seidel . Anfang 4 Uhr.

Aus dem Landkreis Mieskaden.
§§ Erbenheim, 12. Oktober. In seinem Vereinslokal „Zum

Engel" (Heinrich Stemmler ) hielt der „Radfahrklub
1 89  4" seine diesjährige Hauptversammlung . Der neue Vor¬
stand setzt sich folgendermaßen zusammen : August Vierten
1. Vorsitzender. Heinrich August Koch 2. Vorsitzender. « ranz
Hener Kassierer, Emil Koch 1. Schriftführer , Heinrich Stemmler
2 Schriftführer , Karl Weiß 1. Fahrwart , Heinrich Schrumpf
2. Fahrwart . August Pradt Mitgliedwart und Karl Prad:
Zeugwart . Als Bundesdelegierte wurden August Merten, und
Heinrich August Koch und als deren Stellvertreter Karl Weiß
und Heinrich Schrumpf gewählt.

UaFmnsche Nachrichten.
H Aus dem Rheingau, 11. Oktober. Wahrendem unteren

Rheingau die Lese  zum Teil schon beendet ist, setzt dieselbe
im mittleren Rheingau jetzt ein, doch im oberen Rheingau
will man , so lange die Witterung günstig ist, noch etwas damit
warten , um so «in hochedles Produkt zu zeitigen, das all¬
übrigen Rheingauweme an Güte übertreffen wird Dre Vor¬
lesen, an die sich einige Tage später die allgemeine Lese an-
schlietzen wird, haben auch da bereits begonnen. Die höhen
Preise , welche Heuer für Trauben und Most bezahlt wurden,
sind geeignet, auch die Kauflust der Winzer bei Güterversteige¬
rungen wieder mehr anzuregen , und so wird sich denn wohl me
wirtschaftliche Konjunktur für di- Folge wieder etwas besser
gestalten,

no . Kiedrich, 11. Oktober. Die allgemeine Weinlese
beginnt nächsten Montag , von einer Vorlese wird, abgesehen.
Mit dem gleichen Tage beginnen die H erbst ferien  in der
Bolksschule.

?! St . Goarshausen , 11. Oktober. Der dahier abgehaltene
Ob st mar kt war gut befahren und der Verkauf gestaltete
sich recht lebhaft und ging flott van statten . Für Äpfel und
Birnen geringster Sorten wurden für den Zentner 9 M. bezahlt,
während bessere Sorten bis zu 18 M,. der Zentner bewertet
wurden.

— Griesheim re, M.. 12. Oktober. Der von hier
stammende Privatdozent in der staatswissenschaftlichrn Fakul¬
tät der Universität München, I )r . Ludwig F a ü r i c i u s aus
Griesheim , hat einen Ruf als Professor in derselben -erhalten
und angenommen.

h . Weilburg. 11. Oktober. Auch im nächsten Sommer wird
es den Gesangvereinen der weiten Umgegend nicht an Gelegen¬
heit fehlen, ihre Kunst vorzuführen. Ein Löhnberger .Gesang¬
verein feiert im Juni 1912 sein 25jähriges Jubiläum und der
Gesangverein „Frohsinn" (Laubuseschbach) in demselben Monat
sein bOjähriges Stiftungsfest . Beide Vereine verbinden mir
der Feier einen G « s a n g w e t tst r e i t. Letztgenanntem Ver¬
ein sind schon, wie wir hören, von ehemaligen Laubuseschbachern
namhafte Preise in Aussicht gestellt. Auch in Niedergirmes
im Kreise Wetzlar und Niederselters werden 1912 Gesangwett¬
streite veranstaltet . — Vom 28. d. M. bis zum 28. Oktober
wird hier ein Kursus zur Ausbildung von Lehrern in- der
Leitung von Volks- und  I u g e n d f p r e l e n abgehalten
werden. Lehrer Mrbelauer aus Cronberg wird denselben
leiten.

FC . Herborn, 11. Oktober. Der Assistenzarzt vr . Alt-
vater  an der Landesheil- und Pflegeanstalt Herborn ist zum

- Oberarzt der Anstalt mit Wirkung von: 1. Oktober d. I . ad
ernannt worden. — Der Perwaltungsgehrlfe Sattler  tzt von
der Landesheil- und Pflegeanstalt Weilmunster in gleicher
Eigenschaft an die hiesig« Anstalt -versetzt worden. ,

ANS der Umgeblmg.
ö Mainz , 11. Oktober. In der heutigen Stadtverordneten¬

sitzung wurden Maßnahmen zur Linderung der
Folgen der Teuerung von Lebensmitteln  be¬
schlossen Auf Antrag des Oberbürgermeisters wurde dem An¬
trag des Vorstandes des Deutschen Städtetages , den dieser
unterm 19. September 1911 an den Herrn Reichskanzler ge¬
richtet bügetreten . Es handelt sich um dre Steigerung der
Einfuhr von lebendem Vieh aus unseren Nachbarländernj Vor¬
bereitung der Einfuhr von Fleisch ans unseren Kolomen, Auf¬
hebung der Einfuhrzölle aus Futtermittel , von Vieh für bte
Seit des Notstandes. Ferner wurde ein- Äommisnon von MM
Mitgliedern gewählt, die ermächtigt und beaustragt,wird,
darüber zu beraten und zu beschließen, m welcher W-l,e die
Folgen der Teuerung für die minderbemittelte Bevölkerung ge¬
mildert werden können. Es soll insbesondere erwogen werden,
ob und inwieweit zur Erleichterung der Beschaffung von Kar¬
toffeln und Kohlen städtische Mittel zu verwenden sind Der
Kommission wurde ein Betriebsfonds von 20 000 M. bewilligt.
Auß-rdew wurden 10 000 M. bewilligt, über dre ebenfalls dre
Kommission in Gemeinschaft mit der Armendeputatron zur
Linderung der Not der Armen verfügen kann.

v Darmstadt . 18. Oktober. Heute vormittag wurden
zwei neue Schulen eingcwerht.  nämlich die neu¬
höhere Mädchenschule, die den Namen Eleonorenschule und ein¬
neue Bolksschule, die den Namen Pestalozzrschule erhielt,
Letztere ist «ine Hilfsschule für schwach begabte Kinder Ber
der Einweihung der Eleonorenschule, welcher der Großherzog
und die Großherzogin beiwohnten, hielt Herr Oberbürgermeister
vr . Glässing eine Ansprache, in der' er ernen rurzen Rück¬
blick aus die Vorgeschichte des Neubaues gab. Dmaux hielt der
Minister des Inner, : b. Honchergk eine Ansprache, in der er
mitteilte , daß die Großherzogin als Protektorln der Schule
genehmigt habe, daß diese den Namen Eleonorenschnle erMte.
Sodann übergab er dem neuernannten Direktor der Schule.,

vr Lucius, die neue Schule, mit dessen Ansprache dre rceter
schloß. Der Kostenaufwand für die" Schule, deren Bauzeri
2 Jahre betrug , beläuft sich auf 400 000 M. Bei der (Hn-
weihung der Pestalozzischulc hielt Oberbürgermeister vr.
Glässing ebenfalls eine Ansprache, worauf der Krelsschul-
inspektor Professor Kiffinger dem neuen Leiter der Anstatt.
Oberlehrer Steinberger , die Schule übergab. Die Kosten suo
den Neubau belaufen sich auf 172 000 M.

FC Vilbel, 11. Oktober. Der Nachtwächter Moxter von
hier hat nach den angestelltrn Ermittelungen nicht Selbstmord
begangen, sondern cs soll Raubmord  vorliegen.

Aus auswärtigen Gerichtsfäleu.
Der Prozeß gegen den Grafen Wolff-Metternich.
Berlin , 12. Oktober. Im Wo.'ff-Metternich-Prozeß

wurden heute vormittag die Plädoyers  beendet.
Mittags zog sich der Gerichtshof zur Beratung zurück. Das
Urteil soll um 2 Uhr verkündet werden.

Das Urteil.
Berlin , 12. Oktober, IM WolsflMetternich-Prozeß

wurde der Angeklaigte wegen Betrugs in drei Fällen zu
9 Monaten Gefängnis verurteilt , wovon 6 Monate aff»
durch die Untersuchungshaft angerechnet werden. Der An¬
geklagte erklärte, Revision einlegen zu wollen.

*

Ein Spionageprozetz.
wb. Leipzig, 12. Oktober. Vor dem zweiten und dritten

Straffenat des Reichsgerichts  begann der Prozeß
gegen die Sprachlehrerin Rense Germaine Marie
T h i r i o n, zuletzt in Eöln wohnhaft, die beschuldigt wird,
in den Jahren 1S10 und 1911 den Versuch gemacht zu
haben, sich einen Mobilmachungsplan eines deuffchen
Armeekorps zn verschaffen, um ihn an Frankreich zu ver¬
raten. Die Öffentlichkeit ist ausgeschlossen.

* Pferderennen. Mülheim - Duisburg,  11 . Okto¬
ber. Preis vom Grunewald . 2000 M. 1. Fahrs Lovely Grace
(Tarak ) . 2. Rapunzel, 3. Solid Silver . 79 :10: 28, 18, 55:10.
—~ Industrie -Jagdrennen . 2300 M. 1. Baron v. Jttersnms
Avoncraft (Killigan) , 2. Lisnagarvey, 3. Rose Noire. 27:10;
13, 13, 14:10. — Offizier -Jagdrennen . 1800 M. l . Seut.
Gallos Octavms (Leut. Walüenfels ) , 2. Dashwood, 3. Terpsr-
chore. 29 :10: 19. 25:10. --- Union-Klub-Jagdrennen . 2M0 M.
1. H. Walters Lümmel I (v. Westernhagen). 2. Marder.
8. Nissa.

Kleine Chronik.
Durch ein Automobil überfahren und getötet. Ms in

der Mahbachstraße zu Eöln in der Nähe des Gereons-bahn-
hofes ein etwa bjähriges Mädchen eine Kartoffel von der
Evde aufnöhmen wollte, die von einem Handwagen gefallen
war, nahte, ein Automobil . Der Führer bremste so stark,
daß der Wag-en infolge des Ruckes in die Höhe schnellte,
trotzdem war ein Unglück nicht mchr zu verhüten. Das
Kind geriet unter das linke Hinterrad, das ihm über den
Racken führ. Der Tod ist sofort eingetreten.

Ein Pastor wegen Bigamie verhaftet. In dem Orte
Jd 'liet (New York) wurde der Pastor Harldin wegen
Biaamie vethastet. Er gab zu, eine Frau und Kinder in
England zurückgelasscn und sich in JMet mit einem jungen
Mädchen von neuem verheiratet zu haben. Er behauptete
aber, daß seine -erste Frau von seiner neuen Vermählung
Kenntnis habe. _ . .

Gin tragischer Selbstmord. In dem Fort San Houston
im Staate Texas verübte der junge Leutnant John Lynch
vom 3 Kavallerie-Regiment unter tragischen Umständen
Selbstmord. Er hatte sich mit einem jungen 17jährigen
Mädchen aus San Houston verheiratet und war am Morgen
nach der Hochzeit in die Kaserne zurückgekehrt, wo er sich
um 7 Uhr mit einem Dicnsirevolver eine Kugel .ins Herz
und eine in den Kopf jagte, die seinen Tod herbeifnhrten.
Wie es heißt, soll er seine jetzige Frau aus Liebe geheiratet,
jedoch gegen ein Mädchen in Los Angeles Heiratsverpslich-
tungcn göhabt haben.

Ein Wagemnffall. Bei dem Dorze Wonmnen in
Thüringen scheuten die Pferde eines dem Nesselröder
Rittergut .gehörigen Wagens und gingen durch. Die beiden
Insassen des Gefährtes , Rittergutspüchter Schnarre und
Kaufmann Fink, wurden herausgeschleudert. Fink vlreb
mit z-effchmetterten Gliedern tot liogen , sein Begleiter er¬
litt lebensgefährliche Verletzungen.

Das Geständnis des Mörders . Die Unterjucyung rN
Sachen des Raubmordes an dem Milchhändler Pränke in
Bornim bei Potsdam hat. ergeben, daß der Invalide Ahle,
der im Krankenhaus zu Potsdam gestorben ist, der Mörder
des Pränke gewesen ist, als den er sich kürzlich selbst be-
X’CtC&itßtC.

Die Cholera. „Avanti " meldet, daß in Venedig zehn
Eholerasälle vorgekommen sind, von denen vier tödlich ver-
liefen Die venetianischen Behörden haben energische Vor-
lehrunaen getroffen, unr ein weiteres Ausbreiten der
Seuche zu verhindern; so wurde der Verkauf von Werch-
und Schattieren verboten. x

Der furchtbare Zyklon, der in Petersburg ivutete, hat
mblreich? Opfer gefordert. Das Wasser auf der Newa und
in den Kanälen steht V/z Fuß über Normalhöhe. Mer
120 Barken sind untergegangen . Die Eisenbahnzuge trafen
infolge des Zyklons mit größerer Verspätung ein.

* Ultimatum . Im „Tag " glossiert Gottlieb die italie¬
nische Tripolis -Politik folgendermaßen:Ultimatum.

Mein Herr! ^ _ , , r
Sie werden nicht leugnen noch verheyten.

Sie besitzen ein Kästchen mit ^uwelen.
Leider hört' ich von einer läst'gen

Unordnung Ihrer Perlen in dem Kästchen.
Sie putzen selten die goldne Fassung.

Darin seh ich eine große Unterlassung.
Ich nehme Ihnen die Perlen daher weg,

Reden Sie kein Blech und werden Sie mcht frech.
Sollten Sie , mein Herr, sich erdreisten.

Den geringsten Widerstand zu letzten.
So hau' ich Ihnen (weiß Gott)

Die Knochen im Leibe kapott:
Alle Backzähne werden Ihnen zerichlagen.

(Gibst her?!!!) Ich kann kerne UnordMng vertragen.
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Leirte Nachrichten.
Der Krieg.

Neue Expeditionstruppen.
Tripolis , 12. Oktober. Begleitet von einem Teil des

Geschwaders trafen heute morgen weitere 19 Transport-
dampser mit der zweiten Staffel der für Tripolis be¬
stimmten Expoditionstruppen hier ein. Die AmsschlMng
begann sofort. Sie vollzieht sich ohne Störung.  Nach
Italien zu ist eine Schutz kette  für die Transportschiffe,
bestehend aus einem Panzerkreuzer und einer großen An¬
zahl von Torpedobooten und Tovpedobootszerstörern,
postiert.

Italienische Arbeiter ermordet!
wo. Alexandrien , 12. Oktober. Die Agenzia Stesani

«Met : Der bisherige italienische Konsul in Ho -derda,
der auf der Durchreise hier eingetrdssen ist, teilte mtt , er
habe gehört, daß 20 bei Eisenbahnarbeiten in Höchchas be¬
schäftigte italienische Arbeiter in den ersten Tagen des
Oktobers von Türken ermordet worden seren. Die Nach¬
richt wird auch von anderer Seite bestätigt und hinzugc-
kügt, daß der Vorfall sich in Karat  ereignet habe.

Die Lage aus dem Balkan,
vd . Petersburg , 12. Oktober . Rußland hat der Türkei

den Rat erteilt , ihre Truppen im Bezirk Aldrranopel nicht
zu verstärken, um die benachbarten Staaten nicht zu reizen.

Konstantinopel , 12. Oktober. (Wiener Korr -Bur .)
Wer die militärischen Maßnahmen im Wilaiet Adrra-
nopel  verbautet , daß 169 bis 150 Mann pro ^ mlen-
bataillon im ganzen etwa 15 000 Mann , zur V e r -
ttärkung des Friedensbestandes  einberufen
werden . Außerdem sollen mehrere Röd .sbataillone , Über
deren Anzahl genaue Angaben fehlen , mobilisiert werden.*

Tobruk , 12. Oktober . (Agenzia Stesani .) Ein arabischer
Häuptling kam gestern an Bord des Panzerkreuzers „Psia ,
um seine Unterwerfung anzicküNdigen. Er versprach, auch
bei dm anderen Arabern für die Anerkennung  der
italienischen Herrschaft wirken zu wollen . Die ans der
Stadt geflüchteten Einwohner kehren hierher zurück.

wb. Maffaua , 12. Oktober . (Agenzia Stofansi ) Nach
richten aus Orchidda besagen , daß die türkische Regierung
omt zwei italienische Schaluppen , welche Kauslöuten von
Massaua gehören , beschlagnahmte.

wb. Alexandrette , 12. Oktober . (Agenzia Stesanr .) Der
hiesige italienische Kortsularagent wurde gezwungen , die
Stadt zu verlassen und nach Larnaca auf Eypern zu fluchten
Folg/der feindlichen KiiNdgebungm durchS telnwurs-
gsgen das Konsulat , die sich mehrere Nachte hindurch
wiederholten . » „

wb. Konstaniinopel . 12. Oktober (Wiener Korr .-Biiu)
Einige oppositionelle Deputierte protestierten berm Grotz-
wesir gegen die K n eb e l n n g d e r P r e ss e. Der Groß-
westr antwortete , wie verlautet , daß er von der Maßnahme
des Kriegsgerichts , die verfassungswidrig sei, keine Kennt¬
nis habe urfb daß er das Nötige veranlassen werde . —. Es
bestätigt sich, daß Reschid-Pascha unverzüglich nach Wien
zurückkehrt, um den Botschafterposten zu übernehmen.

Marokko.
Va Baris 12 Oktober. Obwohl auch in hiesigen Regic-

cunaskreisen über den Inhalt des gestern m Berlin Para-
avaphierten MaroKoabkommens strengstes Stillschweigen Le-
wabrt wird verlautet , daß die M l n e n - F r a g e in dem
Marokko-Abkommen nicht enthalten ist. Maßgebend dafür,
dürsten formelle Gründe gewesen fern, da man sich, wie K-
rannt entschlossen hat , mtgegen der urchrungllchen Ab¬
sicht die Algeciras - Akte  auch fernerhin als zu Recht
bestehend anzuerkennen . _

Eine bayerische Reichspartei,
wb München , 12. Oktober . Eine aus verschiedenen

Landesteilen und allen BevölkernngArelsm gut besuchte
Versammlung unter dem Vorsitz des Freiherrn v. Pech-
mann beschloß gestern abend einstinmrm die GruMmg Ä«

Rerchsparter.  Von auswaris waren
erschienen: Reichstagsabgeordneter vr . Arendt als Ver¬
treter des Vorstandes der Deutschen Reichspartei , Koniul
SchinMger -Freiburg im Breisgan . Rechts« » Or . BoPP-
Darmstadt als Vertreter der reichsparteilichen Bewegung
in Baden und Hessen. Die Partei ivrll ^ fEiemsamer poli¬
tischer Wirksamkeit diejenigen sammeln , die e» als Bürger¬
pflicht erkennen, am hffentlichm Leben teilzunehmsi, , die
aber nicht im Kampfe gegm irgendeine der bürgerlichen
Parteien , sondern in Z u s a m m e n s a s s u n g all -r Krastv
des Bürgertums zur Überwindung fernes ausgefprochenm
Todfeindes , der Sozialdemokratie,  d e i\  c wich,
tigste Ausgabe der Gegenwart erblicken.

Der Monarchistenputsch in Portugal,
wb Porto , 12. Oktober . (Agence Havas .) Eine amtliche

Depesche aus Braganza , die hier gestern um 10 Uhr abends
bekannt Wurde, besagt , die Monarchisten hatten Portugal
über Haourquiera verlassen, seien aber über Serlger bei
Ehaves Wieder zmückgekehrt. — Eine Depesche aus Chaoes
von 10.35 Uhr abends meldet : Die Monarchisten fahren
fort sich an der Grenze zu entwickeln. Sie sind bemüht,
ück den Rückzug nach der spanischen Seite zu sichern, können
jedoch nicht weiter Vorrücken. Die Republikaner hoffen,
sie binnen kurzem in die Flucht zu schlagen oder auszu

Die Unruhen in Mittelchina,
wb. Hankau , 12. Oktober . Aus Wutschang wird gemel¬

det : Hanhang ist in die Hände der Aufständischen gefallen,
die ' auch die Eisenwerke und das Arsenal von Hanyang in
Besitz genommen haben . Die Regierungstruppsn befanden
sich beim Kampf in der Minderzahl . General Chang -Pao
ist entkommen, die Mitglieder der Lokalbehörde zerstreuten
sich. Die Bewegung gewinnt schnell an Ausdehnung , auch
mehrere Städte der Nachbarschaft sollen in die Hände d«
Ausrührer gefallen sein. Die Brandstiftungen dauern an.

Internationale Automobflausstcllung.
Berlin , 12. Oktober . Zur Eröffnung der Internatio¬

nalen Automobilausstellung Berlin 1911 im Zoologischen

Garten war Prinz Heinrich  als Protektor der Aus¬
stellung, das Komitee , die geladenen Ehrengäste und Ver¬
treter der ansstellemden Firmen erschienen. Ein zahlreiches
Publikum füllte die Galerien . Der Herzog von R atr bor,
der Präsident des Kaiserlichen Automob Mlnbs , dankte nach
einem kurzen Rückblick aus die Entwickelung der Automobrl-
industrie und der verwandten Gebiete in den letzten vrcr
Jahren allen, die an dem Ausbau der deutschen Ausstellung
mitgewirkt haben und schloß mit besonderem Dank an den
Prinzen Heinrich für die übernähme des Protektorats und
für seine stete Förderung , die er allem zuteil werden lasse,
was durch den Motor  betrieben wird . Prinz Heinrrch
erklärte daraus mit Genehmigung des Kaisers die Aus¬
stellung für eröffnet  und brachte ein dreifaches Hurra
ans den Kaiser aus . .

Ein Erdbeben.
h(i New York, 12. Oktober. „New York Herold " mel¬

det aus Porto Plata aus San Domingo : Die Stadt San
Juan de la Magriana ist durch ein Erdbeben zerstört wor¬
den. Die Erderschütte -rrmgen dauern fort . Einzelheiten
über die Katastrophe Men , doch berichtet man , daß eme
ganze Anzahl von Personeii getötet worden sein soll. Vier
Häuser sind eingestürzt.

Eine Sturmflut.
York, 12. Oktober . Aus Mexico wird gemeldet,

daß Hunderte  von Menschen bei einer Sturmflut
im Staate Sonora umgekommen seien.

Er» Säbelduell.
hd . Leipzig. 12. Oktober. Hier wurde zwffchen dem Amts-

rxdiier Thcrlemann und dem Rechtsanwalt Goldlchwxdt au--
Gera ein Duell  auf Säbel ausgefochten. Aoldschmidt wurde
dabei leickt verletzt. Der Grund für den Zweikampf soll m
Differenzen zu suchen sein, die gelegentlich erner Gerichtsver-
bandlung zwischen den Beiden entstanden waren und me be¬
reits zu einer ehrengerichtlichen Veryandlung geführt hatten.

Vom Propeller getroffen.
Reims , 12. Oktober. Auf dem Flugfelde wurde gestern

der Mechaniker Garde durch einen Propeller getroffen, der ihm
das rechte Bein glatt a b f chn i t t.

Mw York, 12. Oktober. Nach einem Telegramm aus
Dnxtla zerstreuten 190 Freiwillige 900 Insurgenten bei
Chiapas , 130 wurden getötet und 106 gofangen genommxn.
Die Verluste der FröiwMgm betrugen höchstens 12 Mann.
Die Mehrzahl der Gefangenen sind Indianer , die mit
Messern und Lanzen bewaffnet sind.

*
wb. Minden (Westfalen) , 12. Oktober, über die Arbeiter¬

bewegung in der Westfälischen Zigarrenindustrt^
wird gemeldet: Da die von den Vertretern der ^ aamsterren
Tabararbeiter bei der Geschäftsführung des Westfalischen
Zigarrenfabrikantenverbandes emgeleiteten Verhandlungen^ zur
Aufhebung des Streiks und der Kündigungen bisher zu fernem
Ergebnis führten , tritt die Aussperrung  aller orgmil-
sierten Arbeiter und Mitglieder des Verbandes mit Ablauf
dieser Woche in Kraft . Es kommen ca. 7000 Arbeiter rn
Betracht.

Magdeburg, 12. Oktober. Das Befinden A,es Oberlehrers
Jßner  ist noch recht bedenklich. , An eme Operation konnte
noch nicht gedacht werden. Der schuler Koch kann nächstens
das Krankenhaus verlassen.

hd München, 12. Oktober. Gestern abend wurde rn emem
Hause in der Pestalozzistratze eine Schachtel aMgefunden. m
ber sich die Leichen von nicht weniger als drei  neugebormen
Kindern befanden. Die Polizei beschlagnahmte dre^ Lerchen.
Eine Untersuchung ist eingeleitet worden, ob es sich um emen
dreifachen Kindesmord handelt.

Kronstadt. 12. Oktober. Wegen 1l n t e r s chl a g n n g von
35 090 M wurde der D o r f i n s v e k t or Staatsrat Dobrow
zum Verlust aller Reckte und Versetzung ttt dre Arrestanten¬
kompagnie verurteilt . Rach der Urteilsverkundigung, versuchte
Dobrow sich zu erschießen, er verletzte sich lebensgefährlich.

London , 12. Oktober. Nach Meldungen aus South
Shields herrscht an der Nordküste dichter Nebel , der den
Schiffsverkehr stark behindert . Der deutsche Dampfer
„Helene Blumeufeld " aus Hamburg ist auf den Black
Mchdensfels geworfen und sitzt fest.

Artzts Dandelsnirrkvichte«.
Berliner Börse.

Berlin 12. Oktober. Die Tendenz der Börse war bei
Eröffnung ' wieder fest , das Geschäft sehr angeregt . Dre
meisten Werte konnten gegen die letzten. Schlußnotierungen
kleine D-sserungen erzielen. Vermehrtes Interesse bestand heute
für Bankwerte imd auch verschiedene Eisenwerte wurden be
voreuat Von Elcktrizitärsaktien lagen besonders ^ chuckem
fester Lebhaft im Verkehr standen auch Montanwerke,
^ndustricaktie, fest Die feste Stimmung hielt auch w-iterhiii
^ndusttieak im -e. wurden etwas höher. Von fremden
Fonds l« en Russen und türkische Werte gebessert .Tägliches
Geld bedang 3 Proz . und darunter . Privatdiskont 4 /, Proz.

.Lothringen" nach Bremen . 6. Oktober in Bre.V^ U^
Derfflinger " nach Bremen . 11. Oktober vws. Nagasaki. „Pnnz

Ludwig" nach Hamburg, 10. Oktober von Gckraliai . „Berlin -
nach New York. 10. Oktober von Genua.
Lentiche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreiiebureau L. Rette»maper, Langgasse 48. » bl«

Reichspostdampfer „Prinzessin " ist «uf der Ausreise am
10 Oktober von Tanger abgegangen. „Feldmarschall ist auf
dk'ft föeintrßife cttrt 11. Oftßbc.t boit cx&Qeöcm̂ tu

Markgraf" ist auf der Bombayfahrt am 11. Okt. In Bombav
einaetroffen Reichspostdampfer „General " ist auf der Aus¬
reist am 10 Oktober in Mombassa eingetroffen. Prinz-
Regen" ist auf der Heimreise am 11. Oktober von Delagoabay
abgegangen.

Kriefkasten.
Sfebaltion der Wresbadener T-gbiatts beantworiet nur sLristliche Anfr- M

lm » st°n. und Mar ohne R°Wv °Edli » l°it. Besprechungen? °nnen nsch.gewährt werden.)
U. Während eines Jahres haben wir durchschnittlich153

Regentage zu verzeichnen. Näheren Anisäslutz Leben die Jahr¬
bücher des NassauischenVereins für Itaturkunde hier , dre von
der Landesbibliothek ausgeliehen werden.

I . H. Jedenfalls liegt ein neues Mretsverhaltnis wr.
Die hierfür getroffenen Abmachungen sind für beide Teile
bindend. Ein auf unbestimmte Zeit geschloffenerVertrag ist
jedenfalls ein Jahr gültig. Die Kündigung kann noch am
dritten Werktage des Vierteljahrs erfolgen. . . . .

R 1 Dies hangt von der Art der Beleuchtung « >•
2. Bei stillschweigender Verlängerung gilt der.  Mietvertrag,
auch wenn er vorher auf bestimmte Zeit geschlopen war , als
auf unbestimmte Zeit verlängert , ka»n also fortan für den
Schluß eines Kalendervierteliahrs gekündigt werden. 3 Dm
Höhe der Stempelsteuer richtet sich nach der Hohe des Pacht¬
oder Mietzinses. Bei mehr als 360 M.. nicht mehr als
400" M., beträgt sie 1/10 vom Hundert , brr , mehr als 400 bis
500 M. *ho,  bei mehr als 500 bis 1000 M. 3ho  ufw .

M B Um den Haarausfall zu bekämpfen, schäume man
den Kopf allabendlich mit guter Teerst,fe und weichem
warmem Wasser stark em und trockne hernach das ^ iar mit
einem dicken, weichen Handtuch, gehörig ab. .. Wenn auch m den
ersten 8 bis 14 Tagen anscheinend em stärkerer Haaravgang
erfolgt, so geschieht dies nur . weil durch die Bearbeitung de-̂
Haarbodens eine Anzahl bereits tauber und lost sitzender
Haare entfernt werden. Nach dem Abtrocknen ist die Kopfhaut
mit einer dünnen Schicht Vaseline einzurochen.

Familien- Uachrichten.
Ztandesamt Wiesbaden.

iRalpau». »immer Rr. 30; geöffnrl an Wvchcnlagen van8 M« */sl Nhr>(4t
schließungen nur DienStasS, DonnerStagS und EamStagd.)

Geburten:
1. Okt. dem Althändler David Sippsr e. T .. Selma.
5. .. dem Fuhrunternehmer Wilhelm Haarhaus e. T,

Christine Karoline. »
5. .. dem Generalkommissionszeichner Hemrich Luckhardk

e. T „ Erna Johanna . , . . . ,
7. „ dem Fabrikarb . Hch. Kilbinger e. S ., Karl Heinrich,
7 ~  dem Kutscher Johann Lischer e . T ., Elise Susanne,
8. I dem Tünchergehilfen Karl Philipp Reichwem e. T .,

Sophie Karoline Luise.
g. dem Kellner Friedrich Strothe «. T ., Johanna

Elisabeth Emilie.
Aufacbote:

Kutscher Franz Heese mit Anna Lörsch hier
Schreiner Otto Erhardt in Weyer mit Wilhelmme Dmll das,
Taglöhner August Geier mit Maria Low hier.
Monteur Heinrich Bocher m Coln mit Marm Warm hier.
Hoteldirektor Alfred Schlag in Bad Kisstngen. mit Johann«

Meister in München. . ^ .s , . .
Hausdiener Rudolf Walter Mit Luise Schmidt wer
Schlosser Franz Häuser mit Elisabethe Hoffmann hrer.
Friseur Laurentius Scklitt mit KathariM Flemmmg hier.
Hausdiener Emil Bremser mrt Marie Ramspott hier.
Bauarbeiter W. Stetter in Dotzheim mit Katharine Roth hrer.
Kutscher Johann Schaub mit Katharmc Reichert, geb. Allen,

dörser. hier. .Ebeschlrepungen:
Amtsrichter Or . iur . Wilhelni Wiegaird in Charlottenburz

mit Frau Anna Schmidiborn hier,
Fnaenieur Felix Martin mit Marie . TH-is hier.
Landwirt Hugo Tidemann mit Gabriela Leopold hrer.
Masseur und Krankenpfleger Karl Drllenberger mit Charlott»

.Kurz hier. Stcrbesalle:
9. Okt. Barbara , geb. Dornuf , Ehefrau des Taglöhners Rob,
c, Enülst^ T' des v̂erstarb. Lackierergeh. W. Blank. 4 I.
9) " Rentner Wilhelm Wasum. 75 I.
'9 ' Franziska Haagn, 21 n,.,
9 Rentnerili Leontine Zimmermann . geb. Buderus.

' " 71  I.
10. Tierarzt Rob. Krebs, 68 I.

H® HS

Geschäftliches.

Schiffs-UllchrLchten.
Hamburs -Amerika-Lini-. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstratze 10. , m .. , F 319
«sic nächsten Abfährten von Post- und Paiiagierdampsern

in NlisldQMösev ö̂etfjania . 31. 10. .
L °' Battimme ' ^ 14 w PoKdampfer „Bethania ". 31. .10.
^ ^ -nw^ ^̂ Nach Philadelphia : 27. 10. Postdampfer ..Pretoria ' .
Nack Lada 20 10 Poswampfer „Pisa " . Nach Westindim:Nach Kanada , u ^ ederwald". 3. 11. „Virginia , 5. 11.

Nach Mexiko: 14. 10. Postdampfer „Fürst Bis-
Svreewald ". 28. 10. „Corcovado". 8. 11.

^Anwnina " ' 14 "ll . „Kronprinzessin Cecilie". Nach Euba:
Antomna .^ 1̂ - „Caledonia". 30. 10. „Affhrm . NachPvstoampi „Dortmund ". 25. 10. „Liberia

OstaM . A ^ ia" 3 11. „ Sambia ". Nach.. Wladiwostok:
25° 10' Postdampfer „Liberia". Arabisch-Persischer Dienst.
279 10. Postdampfer „Persia ".
« „^ deutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

S . et * . Glücklich. Wilbelmstratze50. F 319
Damvfer George Washington" nach .New Bork, 9. Oktober

in New Aork „Kronprinzessin Cecstie" nach New Bork,
10 Oktober ln New York. „Kaiser Wilhelm der Große' nach
N-w Bork 11 Oktober von Southampton . „Rhein" nach
Bestimme 10 Oktober in New Uork. „Gießen" nach La Plata.
9 Oktober von Vigo. „Bremen" nach Australien, 10. Oktober
von Genua „Zieten" nach Australien . 9. Oktober von Fre-

Roon" nach Ostasien, 10. Oktober von Southampton.
"Alice" nach Ostasien. 10. Oktober von Port Smd.

"Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasien. 10 Oktober ,n Nagasaki.
"Kronprinz Wilhelm" nach Bremen , 10. Oktober von New Uork.
"Kaiser Wilhelm II ." nach Bremen. 10. Oktober in Bremer-
Haben Hannover" nach Bremen, 11. Oktober rn Bremer-
baven „Chemnitz" nach Bremen, 11. Oktober Dover passiert.

Raucher haben darunter zu leiden, daß die Zähne sich
verfärben und auch der Lltem stets tabakgesattigt ^Je
stärker dem süßen Laster gehuldigt wird , desto mehr wacht
sich dieser Aebelstand bemerkbar. Tägliches, zweimaliges
Dützen der Zähne mit Kosmodont-Zahncreme »nt aktivem
Sauerstoff erhält auch dem stärksten Jvaucher stets averße,
blanke Zähne sowie reinen Mundgeruch. E,n Fachmann
schreibt uns : „Schließlich möchte,cy noch dre große, eben¬
falls auf der Wirkung des aktiven Sauerstoffes beruhende
Reinigungskraft der Kosmodont -Zahncreme erwähnen. Ich
habe über 6 Jahre ein und dieselbe Zahncrenie gebraucht,
habe mich aber nach nur 3 bis 4 wöchiger Benutzung zm
Kosmodont-Zahncreme gewandt, da sie sogar den Niedeo¬
schlag von 20 Zigaretten pro Tag fast spurlos vernichtet.
j^ >smodont - Zahncreme mit aktivem. Sauerstoff . .(>udo
60 Dfennig ) ist in allen einschlägigen Geschäften
rn haben  Drobetube gratis durch die Kolberger
Anstalten für Exteriknltnr , Ostseebad Kolberg.

Verlangen Kie ausdrücklich:

TÜRK&PABSTs
- — FR AN K FU RTr MAI N - ^ I

[' Felnsl-e Mayonnaise |
IAnchovy-Paste&Sardsllen-Bufter}

, „ Wcrlanzen Sie 1L ? '««erb Kochrezepte.

o00CF5

Die Morgen -Ausgabe nmfaßt 18  Seite«
_ und die Verlagsbeilage „Ter Roman "._

Chefredakteur: W. Schult - vom Brupl.
Verantwortlich kür Politik und Handel: A. Hegerhorst , Arbenbeim; für
Feuilleton: B. v. Nauendorf : sür Stadt und Land: C. Notherdt : kür
Gerichtssaal, B-rmilchtes, Sport und Brie,tasten: C. Losacker: für dre Lnzeigen

und Reklamen: H. Tornauf : fämtllchm WleSb-d-n.
Truck und Verlag der L. Kq - NenLergschen Hos-Buchdrucker-, in WleSb-de«.
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1 Pfd. Sterling . Jf 20.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta, ! Lei » —.80
1 ösierr . fi. i. Ö. . . . . . » 2.—
I !l. » . Whrx. . . . . . . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Koriv.-Münze . 105 fi. -Whrg.
1 skand . Krone. M 1 .125

-SÜSS"

« mii§
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberfcht des Wiesbadener Tagblatts.

fl. holl. . . . . . .
alter Gold-Rubel . . .
Rudel, alter Kredit-Rubel
Peso . . . . . . .
Dollar.
fl. süddeutsche Würg. . .
Mk. Bko.

1.70
3-20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats-Papiers.
£8» a) Seutantt ®. äst

4. .!D, -R.-Anl. unk, 1918 M 1C1, .90
.4. .ID. R.tSchatz-Anw. » 100 .20
31/2 b . Reichs-Anleihe » 82.
3. .
4. . |Pr. Gon8. unk.vJS «4 . . !Pr. Schatz-An weis. ©
3V2jPreuss. Consols »
3. . > » »
4 . . Bad. Anleihe 68 »
4. .‘Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
31/2
31/2
31/2
3V
31/2
3V2
31/2
3,

Ani. (abg.) s. fl
» » A
» Aal . v. 1886 abg. •
» » » 1892u. 94*
» » v . 1900 kb .05 &
» A.1902uk.b,1910*
» » 1904 » » 1912*

v. 1896
4. .jBayr. Abi.-Rente s. fl.
4,o » E.-B.-A.uk. b.06 A
4 .
3Vr » E.-B. u. A. A. •
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. .i.Pfälz. E. B. Prioritäten
3. . Eisass-Lothr. Rente »
4. . Hamb.St.-A.I900u.09 *
3i/aj »' St.-Rente *
31/S! » St.-A. amrt .1887»
3i/2 » » 91,93,99,04*
3. .! » » » » » 86,97,02*
4. . Gr . Hess . 1899 »
4. .; * » 1906 »
4. . » * 1908, 1909 »
31/2 » » » (abg .) »
31/2 » » » »
3. . » » » »
3. . Sächsische Rente »
31/2' Wald eck*Pyrm . abg.
4. . Württemb. unk. 1915

j 92.
! SSM
101 .
IC0 .4
97

91.
91.
81.

>01
101.

80 .40

! 83.
ilOO .l
ICO.

31/21
31/2!
31/aj
31/al
31/2
31/a
31/2!
31/2I
31/21
3. .I

v. 1875-80,abg. *» 1881-83 » s
» 1885u.87» »
» 1833v. 1839 »
» 1893 »
» 1894 »
»1895 *
»1900 »
» 1903
»18% »

82 .40

94 .90
93 .90
öl.
92 .80
81 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

b) Ausländische*
I. Europäische.

3. . 'Belgische Rente Fr.
L. . Bern. St.-Anl.v.l895 »
I1/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz.02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . Galiz. Land.-A.stfr.Kr.
4. .j » Propination » o. fl.
l 6/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.

» Mon.-Anl. v. 87 »
» » 87 2500r»

3. . Holland . Aul. v. 96h.fl.
4. . lta!. amort.89,S.3u.4 Le
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. »
3V«cons. stfr. Rte. i. G.
33/«, 10000/20000  Le
24ilOi» » 100-40ÜÜ »

! » Rente i. O. »
3*/* Luxemb. Ani. v. 94 Fr.
31/2 Norw . Ani . v *1894 A
3 - « cv. » v. 1888 »
4l/s Ost. Papierrente ö . kl.4..

Ei
1. .

i:

Golclrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
* » » 1. 5./11.»
» Staats-Rentc20ßür*

, » » » 2ö,0C0r»
JV2 Portug. Tab.-Anl. A*l/>2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3 • do. unif. 1902S. 1410 »
3. • do. * » S. III »
3*• do. » S. IIi (Spec.) »
J*• Rum. amort. Rte.v. 03»4.
4.
4. .
4. .
4. .
5. .
1. .
<8..
4. .
4.
4.

Couv.
' » V. 1890 »

» » 1891 *
inn. Rte. (Vs 89) »
äuss. Rte. (Vs89) »
amort. » v. 1894A

» » » 1596 »
> » » » 1898 *
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »

1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 *
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

do . Cons.-Anl.v. 1880
do. Gold- do. v. 1889
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.III stf.v.90 »
jdo.Gold-A.EniiIv .9Q»
do. s »IIlv .90»

4. .|do . » » lVv .90»
4, . do. » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . * * » 1902 stfr. A
33/i| * Couv. A. v. 98 stfr. »31/21> Goldanl . » 94 » »
3. .) * » » 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 »
3. • » »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
|i/ 2.Serb. stfr. Gold Ji
ft. . » amort. v. 1895 »
ft. . ,Span. v. l882(abg.) Pes.
81/2 Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr.)19031»

» (Bagdad) S. 1 »
» con. u.v.l903,06Fr.
» Ani. von 1905 Jb
» » » 1908 »

üllg . Go!d-R. 2025r »
» » 1012,50r **

Staats-Rente Kr.
» 10,000r »

St.-R.v.1897stf. »
Eis. Tor Gold » Jb
Grundtl. v.89 »o.fl.

SOOOr» ,
» 50ür » »

4. .
4. .
4. .
«° .
4. .
4. .
4. .

4. .
$1/2
fi.
6.

92 .50
85.

100 .
96 .80
91 .60

101 .
97 .50
98 .30
SS.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
97 .40
94 .20
91 .90
93 .50
92 .50
93 40
SS.
81.
64.
67,10

„ 10 .70
-00 .50

94.
95 .80
93

92 .20
*02 .

91.
91 .50
91 .50
91 .40

100 .20
90 .90
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
83 .50
93.
88 70
89 .80
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
SO.
84.
78 .70

94 .10
90 .70
84 .60
95 .20
90 .40
95.
83 .90
84.
83 .60
82 .80
83
63 .30
93 .60
90 .60

72 .20
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

ZI. AuBsereuropMische.

5. . |Arg.i.G.-A.v. l837 Pes 1 „
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 19ü?tgb. abl910»
5. . » äuss. E.-B. i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 Ji
4. . » äuss.G.-Ani.1888 £
*1/2 » » » v . 1897.#
fti/2 Chile Gold-Aul. v. 89 »
41/3 » » » v . 06 »
6. . Chili. St.-Anl. v. 1895 £
5. J » » v. 1896»
IV2 » » v . 1.898 »
5. . ido. St.E. Tient.- Fuk. »
k. .jCubaSt.-A. 04stf.i.G.J6
4V2!do.stf.i.G.tgb.abl919 *
4. -jEgypt. unificierte
BMii » * rivil?zi «rte

Zf.
3. JEgypt . garantierte £
41/ajjapan : Ani. S. II

,do. v. 1905S. 12- 19 M
iMex. azn. inn. i-V Pes.

In c/9

96 .65

©7.35
5. , » cons . äuß. 99stf . £ —
4. » Gold v. 1904 stfr .M 90 .50
8. . I » cons .inn .SOOOrPes. 60 .60

» » 1250r »
5. jTamaui.(25j.mex.Z.) » 99 .60
5. Lao Paulo v. 08 i. G. £ ! 00 .20
S. [do. E.-B. in Gold —

Provinzia !- « . Cotnmunai-
zt . Obligationen Tn Wo.

4. •IRheinpr. 20,21,31-34./« :100 .30
3%| do. 22 u. 23 > 95 .20
36/10 do . 30 » 94.
3Vj|do .lO,12-l6,10,24-27,29, 90
Z-/2I do. Ausg. 19uk. 09 » 01 .20
31/ do. » 28uk.b.l916 » 91.
3h do. »18  » 88 .30
3. do. » 9, 11 u. 14 * 86.
4. Frkf. a. M. v. Oöu. 14 » 100 .70
4. do.l907unt!gb.b.l8 » 100 .50
4. do.!908unkdb.b.l8 » 100 .75
3V do.Lit. Nu .Q(abg.) » 96,
3h do. Lit. R (abg.) » 93 .30
3-/ do . » Sv . 1885 * 93.
3-/ do . * T » 1891 * 93.
31/ do. » U »93,99* 93,
3V do . » V » 1896 » 03 .20
3»/ dö. W v. 98 u.08 » 93 .20
31/ do. Str.-B. » 1899 » 01 .20
3V do. v. 1901 Abt. I » öl
3V do. » » Ä.II,III »
SV do. » 1905A. I,!I » 92 .30
3V do . » 1903 » 02 .50
37 do. v. Bockenheim » 90 .10
3-/2 Berlin von 1856.92 » 98 .80
4. Bingen v. 01uk. b. 06» 93 .80
4. do. » 07 » » 12»
3V do. » 1SQS »
3»/ do. v. 05 ukb. 1910 »
3V i do. » 1S95 »
4. jDarmstadtv. 07 u. 14 « 100 .40
4. » v. 09 u. 16 »
31/ do. abg. v. 79 v
31/ do. v. 1888U. 1894 . 90 .50
31/ do . coiiv.v. 91 L.H. »
3i/ do . » 1397 »
3»/ do. v. 02&m.aj>07 »
3V do. v. 05 »ablQlO»
4. Giessen v,1907u.1917 * 99 .70
4. do. 09 ii. 1914 . 99 .70
31/5 do. v. 1890 * 90 .80
3-/5 do. v. 1893 » 91 .40
31/2 do. v.lS96kb .ab01 » 90 .30
3-/2 do. »1.897 - » 02 » S1 .40
3-/2 do. ■* 03 uk. b. 08 » 90 .50
3-/2 do. > OSuk.b. 1910 » 100 .20
4. Hanau von 1909u. 20 » 99 .90
4. Heidelberg von 1901 » 99 .80
4. . do . r.i907u,1913 . 99 .30
ZV- do . » 1894 » 120,75
3>/2 do, » 1903 . —
3-/2 do. v. 05uk.b.l9il* 90 .30
3-/2 Cassel (abe .> »
4. . Coln von 1900 » 99 .60
4. , do. » 1906 » 99 .60
4. . do. » 1908 uk. 09» 99 .60
3-/2[Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904-*
4 . . do . v. 1900uk.b.l910 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg.)1878u. 83*
31/2 do . » L.J. v. 1884.
31/2 do. von 1886u. SS»
31/2 do . (abg.) L.M. v.9l» 89 10
ZV- do . von. 1894 »
ZV- do. » 05tik.b.l915 *
4.  . Mannh. v. 1901 uk. 06 » 100 .10
4. . do . » 1906uk. 11 » 99 70
4. . do . » 1907 uk. 12»
4. . do . 1908 u. 1913» 100.
3>/- do . » 1388 »
3-/2 do. » 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03»
3-/2 do. . 1904/05 » 90.
4-/2'Offenbach von 1877 »
4V2 do. . 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. l891/92abg. »3-/2 do. von 1898 »
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 »
31/2'do . V. 1905 u. 191.5 »
4. . Stuttgarts'.1395k.a.05» 100.
4. . do . » 1906u. 13 » 99 .60
3-/2 do. > 1902U. 03 » 90.
3-/2 do. » 1904 u. 12» SO.
4. . Trier v. 1901uk. b. 0ö»
3-/2 do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. . do . v. FJCÖuk. 1916 » 100.4. . do . v. l903S . lVu .!2» 99 .70
4. . do . 1908, S. I,r. 1937. 102.4. . do . 1908,S.!I,u. !910. 99 .60
3-/2 do . (abg.) » 94 .60
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 » 90.
3-/2 do. v. 19Ö3S. I, ii » 91.
4. . Worms v. 1901 u. C7 » SS .SO
4. . do. 1908 u. 1913 » 99 .60
4. . do. 1909 uk. 1914» 99 .60
3>/2 do. » 1887/89 » 90o3-/2 do. . 1896k.ISO! . SO-
3-/2 do. . 1903k.1914»
3V,i do . . 1905U. 1910» -

ZV- Amsterdam h. fl. 1 —
4-/2 Buk. V. 1888(conv .) A 98 .50
4-/2! do. » 1895 4050r - 98.
41/2! do. » 1398 »
4. . ■> iristiania von 1894 » 99 .80
4. . <openhg . v. 01 u . 11 » 93.
3-/2 do. von 1886 » 80 .10
3. . do . » 1895 *
4. . .Jssabon » 1886 M SO.Iö
4. .[Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3a|iolNeapel st . gar. Lire :101.
4. . 'Stockholm v. 1880 Ji ÖS,
5. Vien Com. (Gold) » 103 .75
5. . do . » (Pap.) o . fl.
4- do . v. 1898u. 03 Kr. 93 .50
4.. do. Invest . Ani . .S
3Vs| Zürich von 1889 Fr. ©3.80
6. . jist. Buen.-Air. 1892 Pe. LG4.
5. Je o . 1909 i. G. (409) Ji 100 90
4*/2|do . v. 88 i. G. £ —

Div. Voilbez . Bank -Aktien.
Vor!. Uzt. In

Vor!. Uzt.

7. .17. . |Deutsch. Hyp.-B.Th!
9. . | 9. . » Oberseebank »
6. . 6. . 1 » Ver .-Bank Ji
9V2 10. . 1Diskonto -Oes . »
8V2 81/2jDresdener Bank *

2 9 . .. Eisenbahu -R.-Bk. »
9. J 9 . Frankfurter Bank v
9*/2- 91/21 do. H.-Bk. »
5. j 8. . ! do . Hyp .C.-V. »
8. ;;19. . ■GothaerG.-C.-B.Th!.
5V4. Sb -̂Mitteld.Bdkr.,Gr . J6
6. .! 6|/2| do . Cr .-Bank »

7. . jNatlbk. f. Dtschl. *
II . . 11. JNürnb .Veieinsbk . »
5si4 His joest .-üngar . ßk . Kr.
6V2 7 . . Oest , Länderb . *

10- . ! do . Cred.-A. o .fl.
5,/2 Pfalz . Bank

10 ..
5. .
9. .
8..
53/4
583

9. . do . Hypot.-Bk.
8 - Prcuss . ß.-C.-B. Tili. !
6- . do . Hyp .-A.-B. J$
648 Reichsbank »

,7 . . Rhein. Credit.-B.’ »
9. .! 9. J do. Hypot.-BK. »
7. . 7. .jRh.-Westi’.Disc .-O.» ,
7Vt 71/2 Scitaaffh. Bankver. * j
6 .
8..

Siidd. Bk.. Mannh. *
do . Bodenkr.-Ö. *

In 0/0
147.
155.
125 25
185 .87
156.
170 .60
201
209 .75
163 .40
172 .50
104 .50
121 .
123 .50
235.
141 .70
135 .80
200 .37
105.
194 .50

120 .70
141.
138 .20
193 .50
117 .50
134 .40
199 .75
173 .50

ßl/l 61/2A. Eisass. Bankges. 124 .80
5V4 6-/2 Badische Bank R. 131.

102 . 3. . 3. . B. f. ind. U.S. A-D.-JK 199 .40
101 . » f. Handel u.Ind.»101 . 4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. » 122 .20
102 .30 805. 805 » Handelsbanks .fi. 157 .20

99. j3. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 288 .25
98 .90 7-/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 124 .50
88 . 6. . ! 6. . Berg-u. Metall-Bk.Ji 125.
94. 8-/2 8-/2 Berg.-Mark. Bank » 154.
SL .SO y. . y. . Beri. Handelsg . * 164 .75

105. 6-/2 6-/2 » H-YD.-B. L.A. B » 168,25
101 .80 6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 310.

90 .70 6 . . 6. . Coram. u. Disc.-B. »
101 .20 6-/2 6-/r DarmstädterBk. s.fl. 124.
102 .50 6-/2 6»/2 do. . M. 1000 A

SS. 12-/2 12-/2 Deutsche B. 8.1-X » 259 .25
101 . 8-/2 3 . . » Asiat. B.Taels 140 .50 i

77- S. . ! 2-/2 » Eff. u. W. Tbl. .117 .30 1

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. In «Mt
12. .1121.2' Boch. Bb. u. O. ^ 224 .50
5. . 5V2 Buderu» Eisenw . » ,108 .50
6. . 11. . !Conc, Bergb.-C. »1

Von . Uzt.

5 -/2 5i/ Schwarzb. Hyp .-B. » —
7-/2 71/ Wiener Bank-V. » 136 .35
7. 7. Württbg.Bankanst. » I47 .S0

do. Landesbank »
5. 6. do . Notenb. s. A 117 .56
7. 7. . do.  Vercinsbk . fi. 148 .56

Di,. Nicht vollbezahlte
Vnri.Ltzt. Bank -Aktien. In %.
0.. I9. .IBanque Ottomane Fr.[135 .4G

Aktien u . Obiigat . Deutscher
Divid. Kcloniai -Gesvori .L.tzt. In %.

10. 2l -A0taviminen Fr. 141
lOstafr. Eisenb.-Ges.

(Berl.) Ant. gar. A
5. i 7'/» Southwest Afr.C. » 156 50

Aktien indtistrielier Unter-
Divid. siehmungeti.

Voll . Ltzt. In W*
12.. 14. A!uni.Neuh .(50%)Fr. 199.
10. . 10. . Aschffbg.Buntpap..̂ 187 .80
8. - 8. » Masch.-Pap. -» 133 .20

10>/2 1283 Bad. Zckf. Wagh. fi. X94.
5. . 3. . BaugSüdd.I.60°/oE. A 79 .50

15- 15. . Bleist.Faber Nbg. » 283.
0 . . 6. . Brauerei Binding » 186.
8. . 9. . » Duisburger *
6. . 6. . » Eichbaum * 190.

12. . 12 » Eiche, Kiel * 168.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 130 .50
7. » 7. . » » Pr.-Akt. » 130 .50
y. . 9. . »HerkuiesCasuel» 173.
1. . 3. . * Hofbr . Nicoi. »
6. . 6. . » Keir.pff » 126 .20
3.5 0. . » Löwenbr. Sin. » 67.
9. . 9. . » Mainzer A.-B. » 208 .50
8. . 8. . » Mannh. Act. »
9. . 9. . » Nürnberg » 176.
5. . 5. . »parkbrauereien» 93.
6. . 6. » Rettenmayer » 122.
6. . 0. » Rhein, (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
o. . 0. . » Schöfferhof » 93 .50
5. . 5. . » Sonne, Speisr . » 87,

10. . 10. . » Stern, Oberrad» 199 .50
3. . » Storch, Speier » 69.

14. . 14 . » Tücher » 255.
6-/2 6i/z » Union (Trier) » 116.
4. . 3. . » Werger » so.

» Worms,Oertge»8. . 8. . ßronzef. Schlenk » 133 .5010. . 8. . Cent. Heidelb . » 161.8. . 5. . » F. Karlst. » 127 .700 . . 5. . » Lothr. Metz » 123.8»» 8. . Cham. ti.Th.-W.A. » 1496-/2 7-/r Chem.A.-C. Guano» 117,24. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf. * 503.G. . 6. . » Blei,Silb .Braub. » 122.
36. . 40. . . D.Gold-,Si,-Sch.» 810 .5012.» 12. . » Fahr. Goldbg . » 226.
14.. 14. . » » Griesh. El. » 257.27. . 27. . » Farbw. Höchst » 541 . |0. - 0. . » » Mühlheim » 76 .5020. . 20- . » Fahr .,V .Mannh .» 345 .2012. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 230.32. . » Werke Albert » 487 .5011. . 12-/2 * Holzverkohlgs . » 233.IQ. . 12-. » Ult .-Fabr . Ver . » 814 .75
12V» 15. . El. Accum. Berlin » 288.
10. . 10. , » Deut . Uebersee » 175 .50
13. . 14. . »Ges .Allg.Berl . « 267 .20
18 12. . » Bergin .-Werke » 223 .504. . 4. . »W.Homb.v.d. H. .5 . . 4 . . » L&hmeyer » 127.

7. . » Licht u . Kraft » 136 .7510. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. . 7. . » Schlickert » 157 .7012. . 12,. » Siem.u. Hals . » 237 .756. - 6-/r » Siemens , Betr . » 130 .30
7. . 7-/2 >Tel.-G. Dtsch.A. » 131.8. . y. . Feinmechanik (j .) -- 152.

10.. 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 230 .109. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf.» 138.
7. . 7. . Heddernh. Kupf. » 113 .750 . . 0. . Gclsk. Gußst. » 69.
9. . 10. . Kalk Rh. Weslf . » 176.
8. . 0. . Kunstseidef.. Frkf. » 102 .20

12. »11. . Lederf. N. Sp. » 192.
7-/2 7-/2 » Rothe, Kreuzn. * 109 .20

10. .. 10. » Ludwigsh. W.-M. » 166,50
25. 30. . Masch. A., Kley er » 4 S 5 .80
4. . 5-/, » Armat. Hilpert» 88 .80

12. . 12. . » Badenia, Wh. » 202 .30
23.. 28. . » Bielefeld D,, »
7. . 7. . » Faber u. Schl. » S145 .80
5. . ! 7-/2 » Gasm. Deutz » j133,

14. . 16. . » Grifczu., Durl. » !276.
14,. 10. . » Karlsruher » J165.
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. » 1202 .25
24. . 24. . » Moenus » 3S1,
4. , ! 71/2 » Mot. Oberurs. » 128 .80

12. . 14. . »Schn.Fiankenth .» 256.
25. . .16. . » Witten. Si. > 4245 .
4 . . 6. . Mehl-u. Br. Haus. » iii?

10. . 11. . MetaUGeb.Bmg.N.» '208 .50
gl/2 9. . Ölfab. Ver. D. » i167 .70
2»/a 3. . Prz. Stg. Wesse! » 96 .50

10. . 10. . Pressh .,Spirit, abg.» 227,50
8. . R Pulvert., Pf., St.i. 140.

10. . 30. . Schuhf. Vr. Fränk. » 158.
9. . 11. . Schuhst. V. Fulda » 158 .90
7. . 7 do. Frankf., Herz » :US.
7. . 7-/2 Seilind. (Wolff) » 137 .60

15. . 4. . jGlasiud. Siemens » j
7in 71/2 Spinn. Tric., Bes. » 128
8. . 8. . » Westd. Jute » 121 .70
4. . 6. . D. Verlags-Anst. » 150 .50

12, . 12. . Waggon Fuchs » 1 &0t
15. . 15. . ^eilst--Fabr.Waldfi.» 251 .50

10 . .
8..

9.1
8..
8 . .
9. .

10. .
4V:
51/2
0 ..
9. .

12..
4 . .

18. .

11..
8..
7. .

10 ..
7. .

! 81/2
10 ..
10 ..
41/2
6..
0 ..

15. .
12..
4. .

19,.

Deutsch-Luxemb. .4
Esch weder Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. *
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb. *
Hibernia Bergw. >
Kaliw. Aschers!. *
do. Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschb Eis.-in . »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Th’r.
Östr. AIo. M. ö . fl

In *h.
136 .50
166 .75
136.
184 .25
174 .20

183.
202 .26
131
128 .60

81 .50
243 .25
191 .60
160.
170 .50

Kuxs.
(ohne Zinsber.) per St inj*

— I — lOew. Rossleben J6

Aktienv.Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsch «;.

Vorl. Ltzt. fn

X3E.
153 .75
191.
160.
131 .20
112 .50
120 .
122 .
132 .10

SS.

8. . 8l/2 Lübeck-Buchen A
6. . 7. . Alle . D. Kicinb. >8. . S- . do. Lok.-u.Str.-B.»
8-/4 3-/2 Berlinergr*. Str.-B. »4-/2 4-/2 Lass. gr. Str.-B. »
S-/2 S-/2 Danzig El. Str.-B. s
5>/2. 6. . 0 . Eis.-Betr.-Ges, »
6 . . 61/2 Scnant.E.-R.-Akt. *
6. . Siidd. Eisenb.-Ges, b*
6 . . 8. . Hamb.-Am. Pack. »
0. . 3. . Nordd. Lloyd »

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. Ö. n.
5. . 5. . do. St.-A. »

7131*11QI0/2,Busclitehr. Lit. A. -
10V2 11% do. Lit. B. »
l ‘>*0 I"!-° Czäkath-Agram »
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fiinfkirchen-Barcs»
63/5 KVs Öst.-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0 . . do. Sb. (Loirb .) »
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . ! 51/2 do. St.-Act. »

1/4 Vi Raaböd .-Ebenfurt>
5. . 5.. Stuhlvv. R. Grz. »

Gotthardbahn Fr.
61/2 7. . Orient-E.-B.-Betr..-O.
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. »
6. . 5. . AnaloL Eis.-B. J
4%I 6-/5 Prince Henri Tr.

10. . 10. . Grazer Tramivav öf!

114 .60

20 .2S

157,
156 .10

2C.63

36 .70

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . v/y.

3. .jAIIg. D. Kleinb. abg. M
4. . |AUg.Loc.-u.Str.-B.v.98 ->
4V2 Bad . A.-G . f. Schiff » *
4. . Casseler Strassen bahn »
4V2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D Eiscnb.-G. Serie ! »
4V2 do . (Ff.) S. IIU. JV »
4. . ( do . Serie I u. III *
4V2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
41/2! do . 08 uk . 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3‘/2!Südd. Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 .30
101 .

95 .30
102 .50

100 .60
100

VS.

b) Ausländische«

4. . Böhm. Nord stf. i . G. A
4. . do . Wstb. sifr.i.S. o . fl,
4. . do. do . » in G. A
4. . do , do . von 1895 Kr
4. . Donau-Dampf.32stf.G. Ji»
4. . do . do . 86 * i.G »
4. . Elisabethb. Stpfl, i. G. »
4, . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fiintkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 * i. O . J (>
4. . do . v. 91 » i. O . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl.
4. . do. do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .1..do . Schles . Centr . »
4. .{Ost . Lokb . stf . i. G. Ji
4. do , do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . couv . L. A. I<r.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft.
3-/2 do , do . conv . L. B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lamü.)sf. i. G. Ji
4. . do . do . » :
25/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G, »
5. .
5.
4.
3.
3.

97 .80

95 .80
98 .50

96 .50
95.

93 .30

92 .80

87 .30
93.

103 .10
85 50
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
99 .70
82 .(1
53 .40

do. Stsb.73/74sf.i.G. Jt
do . Br. R. 72 sf. i.G.Tht.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji

do . I.-VHI. Eni.stf.G. Fr.
do . IX. Eni. stf. i . G. *

3. .{ do . v. 1885 stf. i. G.
j do. (Eg. N.) stf. i. G. »
i do . V. 1895 stf. i. G. Ji
IPilsen-Priesen sf. i.S.o. fl,
jPrag-DuxI896stfr. i. G. »
!R. Öd. Eb. stf. i. G. >

do . v. 91 stf. i. Q.  »
do. v. 97 stf. i. O. »

Reich enb.-Pard.sf.S. o.fl.
Rudoifb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. A
Ung .-Gai. stf. i.  S . ö. fl.
Vorarl berg stf. i. S.  »

2Vio Ital. stg . E.B. S.A-E. Te
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. JSardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. JSicilian . v. 89 stf. i . G. »
2VioSiid.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscatiische Central »
5. .{Westsizilian . v. 79 Fr.
5. •! do . v. 1330 Le
31/2 Gotthard bah 11 Fr»
3J/2 jura-Siniplon v. 94 gar. »
4. . Sciiwciz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .1 do. Chark. 89 « » »
4. JMosk.-jar .-A .97 stf. g . »
41/2‘Mosk. Kasan E.-B. 1909 *
4. .! do . uk. 1915 stfr. G. *
4. . 1 do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do. v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie ' ! »
4. .) do. do . v. 95 stf. g. »
3. JQr . Russ. E.-B.-G stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . »
4. . do . Südwest stfr. g . *
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do . do. v. 97 stfr. »
4. . Warseh.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do. S IX stfr. »
4 1 do . 8. X uk. 1911 •

917.50
£070

S 77 .80
I 7K.50
| 76 .50

76 .70

76 .50

93 .50

102 .85
94 .85
7Ö.SÖ
71 .90
71 .50

71 .10
71 .70

ll £ .

i 91 .90

90 .70
88 .80
88 .10
95 .40

8K .80
88 .60
97 .70
87 .70

38,
88 .
ESJ.30
89 .90
90 .70
91 .60

Zf.
i. . WarjcIi ..V7.S. Xluk . ll .«
<i. .!Vyiadiltz'.vkas stfr. x . »

. |_ da._y\J89 8«k. 09 »
5. .[Anatoiische i. G. »
4»/2!Port. E.-B. v. 891. Rg. S
3. .:Saloniki-Monastir »
5. JTekuantepec rckz. 1914«»

In %.

100 .70

~97 .90
9S .G0
64 -.

3 00,25

Pfandbr . u . Schtildverschr*
v . Hypotiseken -Banken.

Zf. ' In 0/9.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
3V2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/2
4,
4.
4.
4.
4.
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
3V4
3V2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3"2
4. .
3-/2
4-/2
4. ,
4. .
1.
4. .
4. .
4. .
4. .
39A
3*/4

4. ’
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2

A!lg . R.-A., Stufig.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912
do. do. Ser. ! u. »3

do. Hyj).- u.\V.-Bk.do (un vcrl.)
do. do.
do. do . (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S.Ou. lO »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20 , 21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21 >
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk-18 »
do. »

Berl. Hypb. abg. 80% »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . S,12,12a » 1914 *
do. S. 13 unk. 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do. 8 . 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk. 1905»
do. » Ii , » 1913»

D. Hyp.-B. BerlinS. 10 »
do. S. 14, uk. b. 1314»
do. S.15u. 16,uk. 17 »
do- S.I8u.l9utigb .l9*
do S. 20U. 21 uk. 20 »
do. 13u. 13a uk. 13 »
do . kiindb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 2Q»
do. do. S. 16u. i7 »
do. do. 8 . 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. 5.15,kb.1906 »
do. do. Ser. 19 »
do. K Ob. 3. 1 k. 1910*
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. 8 .43 uk. 1913»
do. do. 8. 46, kdb.08 »
do. do. S. 47uk.1915*
do. do. 3. 43 uk.1917»
do. do. S. 49uk.!919 »
do. do. S. 50 uk.!920 »
do. do. S. 44uk.!913»
do. do. S28 -30u . 32 »
do. do. S. 45, tilgb. »

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do . 3U -350uk.l913 »

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. 8 uk. 1911 »
do. do. 3. 9 » 1914 »
do. do. 8. 11» 1916 »
do. do. 3. 12 » 1917 »
do. do. 5. 13» 1918 »
do. do. 5 . 14» 1919 »
da. do. kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10

M. B.-C.-Hyp.(Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . link. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-3 . uk. 1017 »

Pr.a !-Cr.-Acf.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.lS ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22ük. 1915 »
do. do. S. 24uk. 1916 »
do. do. S. 25uk. 1918 »

do. S. 26 » 1919

do. 8.20 » 1913
do. 3 . 23 » 1915
do. S. 3, 7, 8, 9

dO.
do.

3I/2jdo
3-/rIdo.

31/2 do,
4. . do.

1100 .SO
| 90 . 20
1100 .10

92 .10
100 .50
100 .

91 .
90 .90
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
91 .40
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
00 .
©9.40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
51 .50
91 .50
92 .50
99 .30
99 .40
99 .80
©9.50

100 .10

do.
do. do. 8 . 27 » 1920 »
do.
do.
do.
Pr.Centr.-B.-C.-B, v.90 »
do. do. v. 1899u. 01 »
do. do. v. 1903 uk. 12 »

16 »
17 »
19 *
20  »

do. v. 1906
do. v. 1907

do. do. v. 1909
do. do. v. 1910

do. v. 1886 »
do. v. 1839 »

do. do. v. 1894 *
do. do. v. 1896kb. 06 »
do, do. v. 1904 uk. 13 *

do. Com.01 kd.10 »
do. do . 08uk. 17 »

do. do. do. v. 1887 *
do . do . 96 uk. 06 »
do. do . 06 » 16 »

32/,sdo . Hyp .-Act -Bank »
28/;odo. do. do. »
4-/r do. do. Sr. 125| auf , »
4. . do . do. (80% J »

'abg . I .

99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
so .ro
99 .40
99 .40
90 .50
SS
99.
99 .GO
99 .80
89 .70
89 .90
89 .10
90 20
90 .40

3-01 .10
91 .30
91 80
92 .20

do . —
do. v.C4 uk. 13

4. . do . do . v. 05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do . Kom.v. 08 uk. 18 »
4. . do. do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/2 do. do . do. . . . »
4. . do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 »
4. . do do . E. 22uk. b. 12 »
4. . do . do . E. 25 » » 14»
4. . do , do . E. 27 » » 15 *
4. . do . do . E. 28 » » 17 »
4. . do . do . E. 29 » » 19»
4. . do . do . F.. 30u .31 » » 20 *
3% do. do. E. 23 » » 12 »
3% do. do. E. 26 * »14»
3-/2 do . do. E. 17u. ISkdb. »
3b?do. do. E. 24 uk. b. 12 »
3-/2 do. Kleinb.E. I kb.ab 04 »
3-/2 do. Kom. S. 3uk. b. 12 »
4. . do . Landsch.Central
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2

96 .70
L9 .L0
99 .30
99 .30
99 .50

3,00 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
93 .30
53 .80
99 .20
39 .20
99 .50

100 .50
98 .60

90.
90 .30
94 .80
90 .60

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » 98 .60
do. uk . b . 1907 99 .60
do. » » 1912 99 .50
do. * » 1917 99 .80
do. » » 1919 » 100 .30
do. 89 .80
do. * » 1934 * 91.

Zf.
4. . iRh.-We*tf.B.-C.S.

100 .20 4. .
100 .40 5. .
100 .50 4. .

93 .90 4. .
91 .50
91 .50 4-/2
ss. 4-/2
SS .SO 4-/2

100 . 4-/2
100 .50 4. .

90 .50 i.
98 .60 4. .
98 .50 3-A
98 .50 4-/2
68 .70 4. .
98 .10 ■p/i
89 .10 41/2
89 .50 4. .
89 .90 5. .
91. 41/2
99 .25 4. .

100 .50 4. .
92. V/2

100 .40 4. .
90 IO 4-/2

114 .30 4-/2!
98 .90 41/2*
98 .80
99 .30 Zf.

4. .
4. .
4

do.
do.
do.

3 5 Ji
S. 7 u. a 8 u. 8a >

» 9u . 79auk. l2 »
* 10 uk. 1915

ln W.
LS.
SS.
98 .30
99 40

4. . do. > 53 » 1918 9 100 .90
4 ,. do. > 12 » 1920 *
3-A' do. » 2. 4 u. 6 90 .40
4. . Siidd. B-C. 31/32,34, 43 ISS.
31/2 dö. bis inkl. S. 52 00 .30
4.. W. ß.-C. H.,Cöli :S. 7
4. . do. do. S. 8 99 .70
31/2 do. do. S. 4 90 .80
3'/2 do. do. S. 9 91 .70
4. , iWiirtt. if .-B. Em. b.92 99 .60
31/2* do. do. » 93 .30

Staatlich sd . provinzial-garant.
4. . Ld. Mess. H.-B. S. 12-13 100 30

100 .90
4. . do. 8.14-15u.l7uk . 1914» 100 .SC
4. . do. S 18- ’Ouk. 1915 101.
3-/2 do. 1. 2 6-S 90 .50

» 3—5, ver!. 90 .3 0
31/2 do. » 0--11 uk. 1915 90 40
4. . do. Com. Ser- 5—6 100,70
4. . do. do . Serie 7—9 100 .90
4. . do. do. » 10- 22 101 .40
3-/2 do do. » 1- 3 91 SO
3-/2 do Ser. 4 .erl . uk. 1915 91,30
4; . L.-K(Cass ) S-22uk.l914» 101.
4.. do. > 8.23 » 19!6 101 .20
3-/2 do. 8. 2! » 1917 94 .50
4. . Nass .L.-B L.V.u.W. 15 101 .50
3v. do. do. Lit. U 99.
31/2 do. do. Lit. j 94.
31/:- do. do. F,G , it .K. L 84.
3-/2 do. do. M, N, P, Q 94.
V/2 do. do. Lit. R, S, 94
Zi/- do. do. Lit. T 93 .90
3.. do. do. Lit. O. - 89

Amerik.Eisenb.-Bond*.
Centr. Facif. I Ref. M I » 3 .20

do. » 91 .20
Chic. Milw. St. P-, v . P. ; 106 .30

do. do. do. I 89 .5Ö
North. Pac. Prior Lien j 100.do. do. Gen. Lien ! —■
San Fr. u. Nrtfa. P. IM. 101 .10
South. Pac. S. B. IM. 1 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .^I
4. . Bank für industr. U. *
4. . Brauerei Biuding ii . »
4, . do. Frkf. Essigh. »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) *
4-/2 do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do. Werger »

do. Oertge Worms»
BrüxerKohleubgb. H. »
Buc'.erus Eisenwerk »
Cernentw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- n.SiIb.-H., Brb. »
Fahr. Griesheim El. *
Farbwerke Höchst *
Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord., Bergb., H. »
Dortmunder Union »
Esb.-B. Frankf a. M. »

do. do. »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
4-/2 El. Accumulat., Boese»

Alig . Ges., S. 4 »
do. Serie I-IV »

EI.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges. Lahnieyer »
do. do. do. »

FrankfurterHofHypt . »
Gelsenkirch.Gusstahl »
HarpenerBergb.-Hyp.»

Nassau, Wiesb.»

I» afi-
98 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
55 .50

102 .80
102 .
101 -25
104 -80
101 .50
100 .20

97 .50

55 .50

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
SS.

98.
102 .30
104.
102 80

Verzins!. Lose, ino/o.
4. 'Badische Prämien Thlr. 169.
3. . iBelg.Cr.-Com. v. 68 Fr. —
5. .[Donau-Regulierung o. fl. 152 .50
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 117.
3-/2 do. do. II. » 117 .30
3. . IHamburger von 1866 » —
3. .-Holl . Köm. v. 1871 h.ft. 105 .50
3V2(Köln-Mindener Thlr. 134.
31/2 Lübecker von 1863 » —
21/2[Lütticher von 1853 Fr . 186.
3. .[Madrider, abgest. » 78 .50
4. . [Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 131.
4. , ;Oesterreich. v. 1860 ö. fl. ; 182,10
3. . Oldenburger Thlr. 135 .25
5. .[Russ. v. 1864a, Kr. Rbl. 460.
5. .j do . v. 1866a. Kr. » 370.
2!/->Stuhlweissb.-R.-Qr. ö fl. ! 112 .10

Unverrinslicbe Lose.
Zf. Per St. in Mk
— Augsburger fl. 7 1 37 .40

Braunschweiger Thlr. 20 203.
— Finländisch. Thlr. 10 380.
—[Mailänder Le 45 160
—[Meininger s. fl. 7 36 .90
—jOesterr. v. 1864 ö. fl. 100 539.—I do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 —
—IPappenheim Gräfl.s . fl. 7 66 4V
—|Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 230.
— Türkische Fr. 400 1 63 .10
—!Ung . Staatsl. ö . fl. 100 37Ö.
— Venetianer Le 30 45 .10

Geldsorten.
Eugl.Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl..
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lQOR.
do. (1u.3R.) p.l0üR.

Schweiz .N. 5*. lOOFr.

Brief, i
2048
16 .IS;
16 .30
17 . |

2800
2304
74.

80 .70
20 .46
80 .80

Oeld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .00

4 .19
216.

2790

7Ü

4 .1 gl/,

4 .191/,
80 .60
20 .44
80 .75

169 .25 169 .15
80 .75 80 .65
SS .LLj 35 .1S

80 .95 80 .81
» Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -DiJkont 5% . WöChSSi.
Amsterdam . fl. 100 169.20 I 4 o/a
Antw. Briissei Fr. 100 8/ .Y5 ] 50/9
Italien . . Lire 100 30.55 , 5>/a«/»
London . Lstr. 1 20.SV1/, 4Vro/a
Madrid . . Fs. 100 — I 4V20/0
N .-York(3T .S.>D.lM ! — 1 —

In Mark.
Paris . . . Fr. 100
Schweiz . . Fr. 100
St. Petersb. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

4a.

81. 40
81. 10

84.S5
X» «. S. 1 _

« ”/0
41/20/4
4 o/0
ä «/o
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Giös ?e 22—29

Grösse 30—35

Kartoffel-Abschlag
Prima Tpeiseware ab Wcstbahnhof Mark4.—ch

Kavt Kirchner , RkLingancr Strafte £

Freitag , Samstag , Sonntag , Montag
gelangen im Parterre , auf Extra -Tischen ausgelegt , grosse Posten

Warme Hausschuhe
äusserst preiswert zum Verkauf und zwar;

Imitiert

Kame (f)aar~
$d)ttal (enstiefe(

genau vis Abbildung , mit Filz - und
Ledersoh 'e, sehr praktisch u. haltbar

Grösse 20—29 . Paar

Grösse 30—35 .

Grösse 36 - 42.

Grösse 43—47.

Imitiert

Jiametfyaar-
Sd)ttf)e

mit Filz - und Ledersohle,

Grösse 36—42 . . Paar 1«B5 > LÜ 5

Grösse 43- 47 . . „ 1*45 , 2 . 4 t)
mit Kordelsohle

Grösse 36- 42 . Paar 95 Pf.

Grösse 43- 47 . . 1 *10

Schwarze
Titz Schnallen Stiefel

mit Filz und Ledersohle.
Grosze 21- 29 Grösse 30- 35 Grösse 36- 42  Grösse 43^ 47

Scfywarze
Titz - Schnallen Stiefel

mit äusserst haltbarem Lederbesatz , kräftiger Ledersohle
und Absatzfleck , auch für die Strasse geeignet.

145 175
Paar Pf . Paar 1 Mk. Paar 1 Mk. Paar

Grösse -| A [?
22—29 §

Paar L Mk.

Grösse
£0- 35

Paar mm Mk.

rs tM
Paar Li Mk.

Imitiert

Hameeifyaar -
Umsä)iagsd)üi)2

genau wie Abbildung , für Damen mit
Filz und Ledersohle , dunkle und helle

Dessins.

Serie I Serie II

Paar

G 50

Li Mk. Paar̂Mk.

Imitiert

Hamezlfyaar"
Ofyrenscfyufye

mit Filz und Ledersohle.

Grösse 30—35 . . .

Mit Kordelsohle ^

Grösse 22- 29 . . . . Paar W Pf.

. Paar 8ö

K103

. ,j,,v * Versende kostenfrei
IglM ! Ratgeber
nfcnthalt , Reisezweck. Gnal. Sprache

Stellungen , Privatsach n ec. F3<
rutsch es .Haus " , 50 St . George s
oad n. Victoria , London 8 . W.

AuSstellungs -Kiosk
in der Durchganyshalle des Tagblati»
Hauses vom 1. Oktober er. ab zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor, Schalterhalle rechts.

Bauingürlel-
papier

per Rolle S0 Pf.

papierlager Noch,
Ecke Wichelsverg. 1427
_

Wclc 1000 Hüte,
effere moderne Samt-, Felbel- und Filz-
>üte, Wert bis 30 Mk., letzt ab 9o Pf.
md höher, urückgcsetzte 10 Pf. Grosze
Auswahl hübsche Flügel von 21 Pt.
äs zu den fein'ten. Gchte Pleureuse-
federn von 4 Mk. an. ^ ^le. lOOO
urückgesctzte Handarbeiten spottvlllig.

Xei mmiSIl, Ncugasie 13. |§ Wilhelmstrasse 50.
Salat -Kartöffeln

Zentner 5 Mk.
Otto Unhelbaehj Schwalbacher Str.91.

killMs -Mersksgliuis
Engl. Regen- u. Gummi-Mäntel

in sorgfältigster Ausführung angefertigt
u . in großen Sortimenten fertig am Lager.

Heinrich .Schaefer

Wetttlingen
(Imitation) Stück von 20 Pf. an.

Schleifen gut und billig.
Stahlwarenhans »»i». Hraemer,

Lauggass « 26.

f̂ Craitkenti sclie 1

finden Sie in grosser Auswahl
und »elir preiswert bei

P. A. 81088 Nachf.,
Tel. 227 n. 3327. Taunusstr. 2

Webergasse Si.
1363

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge naob Mass. 1362

Blerui . SticU dorm , Gr . Bnrgstr. S.

Masenröte 1319
veclr . „Bianca ". Gar . nnsch. Zahlr.
Anerk. B-erkanssstellen t. SSicsö . :
Droa it. Pars . Moebus , Taunus,
»ratze 25. Tel . 2007 . Gustav Tette » -̂
vorn . Große Burgitratze 8



Schwämme

vorm , C . Aclter,
Wiesbaden,
Fernsprecher 7 und 57.Grosse Burgsirasse !6

Der Einkauf der Schwämme ist außkrordeutlich schwierig und mühevoll und
muß mit großer Vorsicht und Sachkenntnis geschehen. Infolge meines sehr großen
Bedarfs widme ich diesem Svezialartikel meines Geschäftes eine ganz besondere Sorg¬
falt, sodaß Schwämme in allen Sorten und Größen, speziell in hübschen Formen und
bester Qualität, stets in besonders großer Auswahl zu billigen Preisen vorrätig sind.

klein mittelgroß «roß

Feine Qesicbtsscbwämmea i.- m3.- 1.50 bis6.—2.50 bis 10.—
Feine Badeschwämmea 1.50 bis4.- 2.50 bis 12.- 4.—bis 40.—
Feine Gummiscliwammea 0.75 bis2.- 2.25 bis 3.75 4.— bis 12.—

Wiesbaden, Frankfurta, M.,
Wilhelmstrasse 36. Kaiserslrasse I.

Parfümerien Toilette-Artikel Seifen.
K102

l£rstling$Jfrtikel
* - - -- r

4*r
Grosse Auswahl  |

reizendelleuheiten  I
in

/fand - und
Maschinenarbeit

Billigste Preise.

Ifliihlgasse ♦
II- S3. |

, K146 ^

Bheinstr.28,
Tel. 4281,dolfsSad

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen Sicht 'Bäder
als die bequemst . u . wirksamst , Schwitzbäder u . best,

" ' ' ” . Rheumatismus etc,

rOi®
»«

-r

» ' «

Glücklich
macht ein rosiges, fugend frisches Aul»
ttz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte
^MenpfeiMilieniüWeift

v. Mergmaun & Ko., Iladeveuk.
Preis h Stck. 50 Pf., ferner macht der

Li»ienmilch »Kream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wily .Wachenheimer, Htto -Lilie, Aerd-
Akeri, K. Kratz, Aar. Winor , Itich-
Keyö, KHr. Lautier, Kdalv. Kärtner,
Wwe. K. Aktstätter, Tonis Kimmel,
Drogerie Brecher, Rcugafse 14, sowie
in der Hofapotheke. B 17991

\\ ee\<v

6 PAAR
SOCKE
r
r
r
♦r
r
r

7-

Echt Jäger -Normal-Socke, naturfarbig . . . . . i .oo
Gute Gebrauchsqualität , gestrickt , stark , grau und schwarz, i .io

desgl. gewirkt , mittelstark , schwarz . . . i .io
Starke Qualität , schwarz und grau gestrickt . 1-5°
Bester Gebrauchssocke, mittelstark gestrickt . 1-75

6 Paar 5.50 Mk.
6 Paar 6.00 Mk.
6 Paar 6.00 Mk.
6 Paar 8.50 Mk.
6 Paar 10.00 Mk.

Spezialhaus SchlrgV Strumpfwaren,
Webersnise 1 — WIEIBjtDK « — Motel Nassau . K143

Oeffentlicher Bortrag
über:

Mein Atmungrsyftem,
«in wichtiges Heilmittel.

Herr Di \ iiied . Keller -Moersclielmaim
aus Zürich wird heute Areitag, den 13. Oktober, abends
« ' /2 Uhr , im großen Saale der Wartburg . Schwalbacher
Straße 51, über obiges Thema einen Vortrag halten.

Eintritt : Reservierter Platz Mk. 1.—» nichtreservierter
Platz »0 Pf . — Mitglieder des Kneipp-Vercins haben
auf letzterem Platz freien Zutritt.

Zu zahlreichem Besuche des hochinteressanten Demon»
strationsvortragS ladet ein B

Der Kneivp-Berein Wiesbaden.
E . B.

MGirr itellei’
habe ich von Taumiiisstrasse 4L nach

Willielmstrasse„Hotel Metropole“ (Lift)
verlegt. j| | *Martin van Waning . ch

Wiesbaden, Okt. 1911.

Billige Offerte!
Ich beabsichtige mein Geschäft zu verkaufen und gewähre deshalb bi»

auf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen Barzahlung

SO 7 « Rabatt
auf neueste garn . « . Ungarn . BamenliUte , alle “ • Mode¬
ware « , sowie auf sämtl . Ma «ne .iUlelder -16e*atze , Spitzen,
Tülle , SJUntier , BTantasie - imöpre eto.

Kaue g”artie Fantasie -Kragen, Bolero-Jäckchen , Paillette -K.eidei,
Tülle, Chinebänder, Gürtel, Fächer, Perikragen etc. sind auf Extra -Tischen
ausgelegt und werden mit SO °/o BhbAtt abgegeben.

Adolph Koerwer, Langgasse 9. 1339

10/4 ® PS.

kldler -Landaulet
nur zu einigen Fahrten benutzt, noch bis 1912 versteuert, krankh-itShaib-r außer«
ordentlich preiswert zu verkaufen. Probefahrt sonne alles Lettcre durch die

Automobil -Zentrale Wiesbaden,
Bahnkofftrat-e 20.

«Wr ^ man empfindlich. Rasoh ist eine
ffiURf ~ \ ( Rnk Erkältung da, und die Stimme ist
Mmji. V J. mm\  öfter belegt und heiser als frei. Das

j lästige Gefuhl der belegten Stimme
I J . Mi ISlIllli vergeht, sobald man ein paar Wy bert-

^ ^ WWNWWÄ Tabletten  zu sich nimmt, die immer
lig4-  zur Hand sein müssen und in allen

Apoihekeii 1Mk. pro Schachtel kosten.
Bei Erkältung lindern sie den Hustenreiz und bringen den Katarrh
schnell zum Schmieden. — Depots in Wiesbaden : „Adler-Apotheke“,
Kirchgasse 26, „Bismarck-Apotheke“, Bismarckring 29, „Kronen-
Apotheke“, Omnien Ar , Dr. Lade’s „Schützenhof-Apoth.“, Langg. 15,

„Vikturia-Apothoke“, Rhein-trasse 41, F 115a
„Taunus - Apotheke“. Tauuusstrasse 20. Fernrufe 106 und 2261.



Ureitag,

13. Oktober 1911
SS. Jahrgang.Morgen -Ausgabe.

2. Blatt.

stets emer ausgesprochen rationellen H aut- una jrvorper-rnege  mnmsc . ■ —
solche findet vor allem Ausdruck in häufigen Vollbädern oder Ganzwaschungen mit einer
vollkommen neutralen  und hochwertigen  Seife Lecma -Seite

*) Wenn keine spezielle Bade -Einrichtung vorhanden.

Die ges. gesch. “ Lecina -Seife” ist von ausserordentlich anregender und belebender Wj A ung
anf Teint und Haut . - Der spezielle Bestandteil der Seife , das “Lecithin ”, hat die charak¬
teristische Eigenschaft , direkt auf die Haut derart einzuwirken , dass schon nach kurzem regel¬
mässigen Gebrauch alle Unreinheiten , die Teint und Haut ein schlechtes , müdes Aussehen
geben , verschwinden . - Die Hände werd en zart und sammetweich ; derTemt rosig und frisch.

preis SO Pfg . - Sehr ausgiebig im Gebrauch ! Angenehmes Parfüm ; änderb ar weicher S chguml fn allen
einschlägigen Geschäften erhältlich . - Alleiniger  Fabrikant Ferd . Mulheus , Kein a . Rh . (Gegr . J792 ) . -

Entwürfe©Damen-HAe©
in Formen und allen Zutaten. _H20i>12

Dstzüetmev Straße 31, Part . I.
11 ER LLRMLdRR f 110

Pfäzisionsmotoren
JPjk für Gas , Beniin , SjiiritM *.W Dieselmotoren.

Ufiber 100,000 PS. im Betrieb.
Ehreufeld (vorm. C. Schmitz).

Weltausstellung Brüssel 1910 | B -
Grand Prix, sj Wz —.V 1

Diplome d’Honneur, Ml
Könitrl. Prenssische Staatsmcdaille MopE M

und viele andere Auszeichnungen. nBBK _
CJasmotorenfabrilt A .-b . Köln

Heute entschlief nach schwerem Leiden meine liebe Mutter,

Der trauernde Sohn
Wiesbaden, den 12. Oktober 1911.
Kranzspenden dankend verbeten.
Die Beerdigung findet Samstag, den 11.

3'/s Uhr, vom Südfriedhof aus statt.

ESo ehenlieim , Moltkeallee 72,ukfait »■W.Verkaufgbüro

preiswerte abzugebenB 20913
Dotzheimer Str . 31, Part , l-

Oktober,

Freunden und Bekannten
die schmerzliche Nachricht, das;
unsere gute Mutter,Grogmuttcr
und Schwester, Frau Dank , innigen Dank für alle mir *er¬

wiesene herzliche Teilnahme hei dem

harten Schicksalschlag , der mir mein

Letztes genommen , meinen guten Sohn,

Wive.,
nach langem, mit Geduld er¬
tragenem Leiden beute nacht
verschieden ist, welches ticfbe-
trübt anzeigen

Die trauernd Hinterbliebenen
Kinder.

Die Beerdigung findet Sams¬
tag. den 14. Ott., nachm. 8 llhr,
vom Lcichenhause des Süd¬
friedhofs aus 'statt.L.Sciiellenüsrfl’sche Hol-Buclidruckerei

Kontor : Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in .jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachruie und Grabreden,Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Wiesbadener
BtlllMmgs-

Institut
Gebe . Aengevauer.

Aampf-Kchreinarsi.
Gegr. 1856.

T- isfon IG - ^

Zargmagazin
Kchivalvacherftr. 86.

Liefe rant deS Ve reins^
für Ferr «rdestattn«g.

S Uebernahme voncuiigen von und nach
auswärts mit eigenen Lclchen-
wagen.

In tiefer Trauer:

Mina Bornhofen, Witwe.Danksagung.
Allen denen, die bei dem

Hinsäieiden meiner lieben Frau
in Liebe gedacht und ihr die
letzte Ebre erwiesen, besonders
HerrnDfarrerSchlosser für seine
trostreichen Worte und für die
reichen Blumensvendenspreche
ich unseren herzlichsten Tank
aus. B20868

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Kant Mayer
und Kinder.

Wiesbaden , 12. Okt. 1911.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hiw
scheiden meiner lieben Frau und guten Mutter.

Wiwecmins Mg,
sprechen wir unseren innigsten Tank aus.auch einfachster Preis.

Ernst Wahl-
W-lhelmstr 40. Bahnhw
Fernrns 918. Fernruf

üö.  Afg rrnd ßinöev

A i-k 5; . -'1'. ■
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Arbeitsmarkt de; Wiesbadener Tagblatts.
8»k«!e Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführnng 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

WribNchK Personen»
Aaufmänniüb-s Personal.

.. Zum 1. November
«ine tüchtige solide Verkäuferin für
Metzgerei gesucht. And. Stroh , Dop-
heuuer Straße 68.

OewerSliches Hkrrfonal.

g Tüchtige Kleidermach.,wie auch Aushilfe sofort gesucht
evtramstra ste 18t 1._ _

Tücht. erste Röckarbelterinnen
Wr dauernd sucht R. Schwarg-Wchl,
Gr . BuMtzr-aße 7. 1.

Zunge Züärbeiterin
geiucht S « robenistraße 1, 2.  B20Q38
T. Arbeiterin in Damenschneider«
gssucht Se danvlatz 6, Part . 8 20S21

Nähmädcheir sucht
Schwer dtpeger. Ktrchgasse 78._

. .. Suche ein Lehrmädchen,
tv. für eig. Bedarf schön. Schneidern
erlernen ka nn. Näh. Tagbl .-Beöl. öu

Junge Mädchen
können das Weißzeugnähen und Zu

gxünduch erlernen Sedanschneiden „r_ , _ _ _
stratze 1, 1 S t ., Ecke Watramstraße . ^

2.  Arbeiterin u. Lehrmädchen gef.
Mtnch,Ntheime ^ Modes, Web -er-g. 7.
Modes. Zweite Arbeiterin fof. gef.

Putzg-efchäft Zah n . Hellmundstr -aße 8.
Modes.

Volontärs,n u. Lehrmädchen s-of. ges.
Näh . Hest, MÄÄaSfboahe22.

Junges Mädchen für Cass
WM AnHewnen'« s Büfett gesucht.
Näheres MauritiuWv . 1, 1 l ., 12—2
und 4- 7 M r.

Fräulein für den ganzen Tag
zu «rn-em-7jähr . Mädchen gef. Pension
Rwp-p, Wi-Welmstr-aße.

Tüchtige, Haushälterin,
durchaus sebbstäno-., für Privalhaush.
per 1. Nov. od, fof. yös. Nur solche,
vi-e schon in ähwl. Stellung tätig,
taofert sich meid. Hausmädchen wird
ge halten.  An der Ring kirche  6 , 2. ^

Suche Köchinnen, best, ». einfache
Allein,rmäd-chen-, öi'e kochen, bessere u.
oinsache^ Haus -, Land», P -ensions-
zimmermädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stell -enve-vmi-ttlsri -n,
Dcibevgasfe 49. 2.j ©t.

Einfaches williges Mädchen
gesucht Herdovstraß-e 12, Bäckerei.

Gesucht ein einfaches Mädchen
mit nicht hohen Lohn-ansprüchen, d-as
-etw«s fo-chan kann , zu älterer Da -me.
Gesl. Offevte-n uiivkicT . 664 an den
T-agÄ.-Vevbag.

Junges eins. Mädchen vom Lande
gesucht Adolfs-allc-e 36-.

Mädchen zu,» Alleindienen
für besseren Haushalt ges. Schmidt » -
Nikoba-Kstraße 14a.

Gesucht z» cinjähr . Kinde ^
best, -anst., sehr arb -ei-is-a-m-es K-ind>r,r--
mädchen. Selb , muß ü-uivchaus ge-
wistenh. u. zuverl . s-:i-n, u. über gute
Z-eugn. v-srfüg-en. Zu mÄd. Penffori l
Montbifou , Pauline -nstraß-e 4.

Tücht. zuvor!. Alleinmädchen,
w. guiibürgevl. selbst, kocht, mit gut.
Z. j . 2 Pers . -gef. M-el.d. 2—4 Uhr.
v. Tschudi. Ad-ethctdsircrße 17. 2.

Suche wegen Heirat m. Mädchens
zum 1. November tüchtiges Allein-
mädchen, welches gutbürg - kochen k.,
zu kleiner Familie in 4-Ztmmer --
Wohnulng. Fritze, Kaiser-Friedrich-
Rina 20, 2 Stiegen.
Best. Mädchen, das gutbürg , kocht,

alle Hausarb . versteht, in ki-nderlosenHaushalt bei gutem Lohn gesucht.
Nur sülche mit guten Zeu-gn. wollen
sich vorstell. Lessingstr-aße 12j. 1.

Jung . ev. eins. Dienstmädchen
gesucht Adeilhe-Wtraße 80, 2.

Älleinmädchen. das kocht,
gesucht Sch-enkend-arMraße 1, 3 r.

Zuverl . properes Mädchen
in- gutibür-gerl . kl. Haus -h. (2 Pers .)
gesucht Adolf,stva-ß-e 1, 3 krnks.

Tücht. Mädchen, daZ kochen kann
und Ha-usarb -eit übernimmt , zmm
1. Nov. gesucht. Borzust. 9—41 oder
2—4 Uhr Martinstraße 2.

Sauberes Älleinmädchen
mit -guten Zeugn . in best. Haushalt
gesucht Frankfurter Straße 14, 1.

Jüngeres Älleinmädchen
in kleinen Haushalt ges. Neudorfer
Straße 6. 2 Stieg -en,.

Jung . ord. Dienstmädchen gesucht.
SchmiDt, Marktplatz 3, 1. _

Saub . schulentlassenes Mädchen
gesucht. Näheros zu « Kvooei» im
Tagbl .-Detzlagi B 20948 Dq

Tüchtige Köchin
fof. gegen hohen Lohn gef. Rest.
,/Tyüringer ®cf ". S chw alb . Str . 14.

Stütze gesucht
Walkmühlstratze 8, 1._ _ _

An stäub, fleißiges Mädchen
Fssucht We-iß-enburigstraß-e 1, Part , r.

Mädchen.
das etwas kochen kann, gesucht
Schwalbacher Ŝtratz e 27, 2 St . _
Best. Alle in mädchen zum 1. Nov.

ges ucht An der Ringikirche8, 2._
Ges. zum 15. Ölt . ein eins. Mädchen,

das kocheil kann, zu 2 Damen . Emser
Straße 19, 1 St . r . Zu spr. von 10
k>iS 3 u. abends na ch 8 Uhr.

Männlich » Personen.
Gewerbliches Uerfonal.

Elektrotechniker,

Tüchtiger Möbelschreiner

Tüchtiger Wochenschneider
.s. Saalaasse 24/ 26, P . 3, Daniel.

Tüchtiger Schneider auf Woche

Ordentl . Mädchen
gesucht Sc>d-an>p-latz 5, _1_J. B 29053

Reinliches tüchtiges Mädchen
für Küchen- u. Hausackert sofort ge¬
sucht. Pension Billa Rüppr -c-cht,
Sann >enchergcr Str -aßie 40._

Zimmermädchen lAlleinmädchen)
gesncht Wilhelmstr-aß-e 46. _ _

Küchenmädchensofort gesucht.
Walhalla L)-i«url -tiu -sstraß-e _3.

Anständiges sauberes

Sauberes braves Mädchen ,
Meiricht Sch iersteiner Str . 22, Part.

Ordentliches Älleinmädchen
für kl. Haushalt g-es. Sch-u-Ib-erg 3^

Tücht. reinl . Mädchen - er sofort
gesucht B-ertvamstraße 11, Pawt.
Ordentl . tüchtiges Mädchen gesucht

Schwalb acher Straße _29, Laden.
Hausmädchen gesucht

Walkmühlftraße 3, 1.
Zuverl . tüchtiges Mädchen.

w. feinbürg . kochen k. u. Hausarbeit
übern ., ges. Schützenstraße 12.

Mädchen
tags über gesucht Schnl berg 8, 1 r.

Saubere fleißige Monatsfrau
oder Mädchen von 844 bis 1014 Uhr
svf ovt gesucht Moritzstrahe 62, 3. _ _
Saub . jg. Monaissrau ^od. -Mädchen
m>. gut . EMpf-ehl., 1 Std . vorm. ges.
Borst. 10—2. Ecker nfördesbr. 19, 3 v.

Monatsfrau , Nähe wohnend,
täglich, 3 bis 4 nachmittags gesucht
Dotzheim-ev S traße 52, 1 links-._ _ _
Saub . zuverl . Monatsfrau sof. ges.

Eckerüsör destmaße 2, 3 r . B 30915
Monatsmädchcn

3 Stunden vormittags gesucht Forst,
haus Da-nrba-chtckl. _ _ _ _
Saub . Putzfrau für Sämstagnachm.

griücht S -chwakb-ackx-r S traße 5, 1 ch.
Laufmädchcn für nachm, gesucht.

EiSheuer , Moritzstvaße 7.

Friseur
mtwgs-aus-hilse sof
Bühl , Bierstadt, Lang-

Hansiercr ges. Hohe Provision,
", Wo-cherol. Vorzujt . 0—4
p!-h. BertvamKrahe 16.Ke

Tüchtiger Fensterputzer
sem Lohn sucht £>.hohem Pohle,

Junger Radfahrer sofort gesucht.

Ein junger Laufbursche

Laufbursche,
Jahre , alt , sucht Huramh

21.
Jung Hausburscho (Radfahrer)

egen, Wellritzstra ße 44.
" Hausburschc,

. d fahren k.,
gesucht Momtzsträße 56, Eckl-wden.

'Tüchtige Bretzelträger

'Ein Knecht

Weiblich» UsL'sone».
Kaufmännisches Personal.

Fräulein , welches stenographieren

T. Berkäuferich durchaus gew,
u. tüchtig, der Glas -, Porz .- . Bnoui .-,
Leder-, LuxwÄbr., s. St . Off . O- 156
Daghl.-Zweigst., Äismurckrin-g Lv.

Kriverbkiches Personal.
Rock-Direktrice

sucht Stellung . Offerten unter
L»' 163 an die Taghl .-Zweinstelle,
Bism -arckrimg 29. _ _ B20866

Wo k. meine Tochter Weißzeug
nebst Sticken erlernen ? Mit oder
ohne Kost und Logis. Offerten unt.
O. 662 '[mr den T-occhl.-Bertagu, _ _

Geübte Stickerin sucht Privatk.
West-enÄstr-aß-e 22, Parterve ._ _

Perfekte Büglerin sucht Kundschaft
a. d. H. Heß. Niko lasst ratze 22.

Aelteres Fräulein sucht,
gestützt auf prima Zeugn., Stellung
bei einzsln . Herrn oder Dame für
15. Ott . od. 1. Nov. @efl . Off . u.
11. 661 an d. Taabl .-Berl ag. erbeten.

Fräulein.
welches zeichn. u. Kleider miachen
k., s. im Hause Betät . bei ibtll. Be¬
rechnung._ Näh, im Dagbl.-Ve rl. Dp

Din einfaches Fräulein
silicht Stelle als Haushält . in einem
bürgerl . Hanshält . Off . ii. M. 663
an den Dagbl.-Berlag.

Aelteres Mädchen
mit längs ähr . Zeugnissen, in der
f'sinbrüegrlichen Küche u. im Haus-
Halit ersahren , sucht Stelle zur Führ,
eimes HauKhalts für hier od. außer¬
halb. Offerten unter A. 920 an den
Ta aib'l.-BeÄag._ __ B3Ü823
‘ Einfaches ehr!, gedreg. Mädchen,
19 Jahre , welches bis dato den Haus¬
halt u. Ladengeschäft geführt , sucht
Stellung in kl. Hausha .t oder e-inz.
Dame . ' Näheres bei Frau Weiß,
Emsier Str aße 10,Dsth . . _

Einfache Stütze,
gr . im Haushalt . sowi'L auch in der
Kvattkenpfloge erf .. sucht Stellung bei
guter Behandluii 'g zu einzeln. Dame
oder älterem Ehepaar . Offerten u.
F. 665 an den DaM. -Bertag.

Fräulein
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
sofort oder 1. Novomber als Stütze,
am föei&ften -in kindenl. ■Haushalt.
Offerten an I . Olssewska , Schefsel-
stvaße 10 ,Part.  rechts.

Emps. perf . u. feinbürg . Köchinnen,
-einfache Kinld-erfräu 'l., best, ältere u.
jüngere Wetwmüdchen, die ko-chen,
bessere u. eins . Haus -, Land -, P -ens.-
Zi-nr.- u. Kücheumädch. Frau Anna
Müillar, gewerbsmäßige Stellenver-
mittl- evin, MobergasteDOD . St ._ _

Äelt., im Haushalt crs. Mädchen
sucht zum 1. Novemw-er leichte Stelle
als Ull-ein,mädchen bei ein», älterer
Persönlichkoit, hoher Lohn nicht
Bedingung . Offerten zu richten
BiKwärck-rin -g 6, Part , r .- B 20762

Besseres Mädchen (perf . Köchin)
s. j). Wirkung sk-r . Wa-terloostr . 5, . P.

Junges Mädchen vom Lande
sucht sofort Stell , in bürg . Haushalt.
Kirchgaste 32, Seitenbau 2 St . _

Mädchen vom Lande, 19 Jahre,
sucht Stelle in best. Hause, wo Zwsit-
mädchen vo-rh., zur weit . Nu-Ibild . im
Kochen, z. 1. Nov. od. später . , Näh.
Wa-terl or-straße 3. Ht-h-. 1 . b-e-i Engel.

Mädchen mit gut . Zeugn.
sucht StÄ -e als Aimimermäd-chen, ist
auch im- Servieren durchaus bew., in
best. Pension, event . P -rivat . Zimm-er-
mannstr -aße 8, Gth. 2 l.  B 20960

2iMnlir. Mädchen vom Lande
s. E-rststell. in ruhigem k-l. Haushalt.
Off . V. 150 Tckl .-Llwast.. Bi-Smarckr.

Empf . Haushälterin
für äA. best. Herrn , äl-t. H-errs-chatts-
röchin- f. kl. Haus -h., Hans - u. Allen.n--
mäd-chen. Fr . El-i-se Metuer» gewerVS--
mäßtge Siellenib-ermittleri 'N, Bi-ebri-ch

Rhein , R-ath au-sstvaß-e 4̂3._
Fräulein , perf . franzt sprechend,

im Nähen hcwa-ndc-rt , wünscht Stell,
zu Kindern -, ge-ht -auch in- Haus¬
halt , «v-entu-ell zu Leidender Dame.
M. Wingerter , Friedri -chstr-ahe 28,
Mav '.-enhäus-.

Junges Mädchen,
welch, schneidern, bügeln u. servier-en
kann, sucht Stelle als Hausmädchen
Off,  u . M, 18 hauptpostl-agernd

Junges kräftiges Mädchen
aus Thüringen firat z. 1. Nov. gute
Stelle . NAH. Rt-ehlstrahe 4, 3 links.

Junges williges Mädchen .
vom Lande , welches noch nicht gc-dr-ent
hat , sucht sofort paffende Stelle . Zu
sprechen nachm!t-t«gs von 3 bis 6 Uhr,
Qehrstraße 33 2.

Unabhängige Frau ,
sucht stunden- oder ta-g-eweiie Besch.
Hirs-chgva-b-en 10, 3 l., F . Schneider.

Junge Frau sucht für abends
Bu-rvau oder Laiben zu putzen. Nah.
Hsllrn unÄstraß -c1̂7 , P-art . I.

Junge unabhängige Frau , ,
sucht -nachm-. Bös-chä-fti-guny. Off . u.
M. 664 -an den Dckg!Ll.-V-erI-a-g.

Brav . jg. Mädchen s. tagsüb . Arbeit.
Blü cherftrahe 15, Mltb. 1 l.  209o4
Tücht. Frau s. Kunden (Waschen).

Kir-chg-asse 48, Stib. 2 St.
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle,
morgens 2 Sl -d.. in besserem Hauic.
Ade-lheid-straße 72, Hth._ _
Frau f. Monatsst ., 2—3 Std . morg .̂

Uo-rkstraß-e 15, Hth. 3 St . r. B 30629
"Suche m. Wasch- u. Putz-Beeschäft.
Karlstraße 40. 1. bei Strobel.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Wal ramst vaße 37, Bdh.

rau sucht noch W>- u. Putz-Besch.' - J" 1.Frau sucht noch W>- u
Ovan ienstr-aße 17, HtP,

Eine Frau sucht Kunden
(Waschen)., Adlerstr-aße, 20,, 1 St.

Tücht. Frau sucht Monatsst.
oder Aushilfe .̂ , -sedanstraße ^ü, H., 3.
Frau sucht abends Laden od. Bure -.-«
zu putzen. Wellritzstvahe öo.̂ rechtZ.

Jg . Frau sucht 2 Std . M'matsst.
Thi-el, Helenenstr-aße 17, Pd-h. 2 St.

Anstand. Mädchen
sucht für -e-i-N'1-g-e L>t-un>den an! Dag-2
B-esch-ärt . S -cld-anstvaß-e 6, Hth. l ._
Anst. saub. Mädchen f. MonatSsteLe.
Weichstvaße 40, Möb. 2. B 20918
Frau sucht nachm. Beschäftigung,

Blücherstr. 6. Mtb . 2 Tr . r . B Mv4
Frau s. Monatsst ., vorm. v. 8—10'

Rauent -crler  Str -aße 12, Mtb . 2 l.  ,
Ordentliche Frau, (Kschm),

die gu-t-büvger-l. kocht, sucht Mona-rv«
sbe-lle von na-chmitka-gs 6—8 Uhr. Zu
melden von 4—6 Uhr. Näheres nu
Da-M .-Berl-ag. lb
Anstänb. Frau sucht Monatsstelle.

Karlstraß -c 38. Mtzb, 2, -l.
Zuverl . chrl. Frau sucht

2 Std . Besch., geht 14 Tage putzen.
Näh. Rie hvstraße 17, Stb.  2.
Fr . s. Ärb. im Wasch, u. Spülen

für So -nnt-ags. Hermiannstr. 10,
Eine in. Frau sucht Monatsstcüe.

Nah. Dotzhe>i-mer, .Str . 126, Hth. 2 .<
Junge anständ. Frau

s. n. eil. Tage in der Woche Putz-
veschäftigun-g. Hochstraße 8, Hth. P.

Miinnikch« Personen.
GewerötichesF'rrlonak.

Chausfeur.
tücht. u. zuver-lässigLr Fahrer, , gub
Z-cugn., sowie pr . R-es-erenz-en stehen
zur Dorfüsu -ng, sucht aus gleich i®.
später Stellung . Offerten u. I . 65»
an d-en Da-gbl.-Berlag . _ :_.
Selbständ . Spengler u. Installateur
sucht Haus-inei-sterstc-llc, übernimmt
Zentr -akhsi-z., Repar . an Gas , Was)er
u. Eläktr . Offerten unter W. 660 an
d-en T-aoiA.-Berlag.

Aelterer Handwerksmeister
26 I . selbst. Schveinersesch.. sucht vast.
Stell , als Hausschreiner , PackmeOer,
Berwailter usw. Sehr Lew. im Poli -er..
Beizen , Wachs., P -ark-cttr ., RenA . aä.
Möbeil. Ansp-r . besch. Off u . S . 1»3
Da,g-b-l.' Zweigst,.,BiSmarckrmg 29. _
Invalide sucht leichte Beschäftigung
f.. nachm., wie Botengänge usw. Nah.
Soerob-en str-aße 23, H. 3.

List und Kommist., ^ ^
Deutsch. Englisch u. Franz , iprech-end,
sucht Stell , bei mäßig. Salar , da
berfel&e sich,im Deutsch, noch vervoll¬
kommnen will. Offert , unt . Z. 6o8
an den TcM-bl.-V>erlag ' erbeten.

Junger M-ann , 19 Jahre alt,
sucht Stellung als Bur -eaudiener
oder Kontorbote. Offerten unter
Z. 661 an den Tagbl .-Verlag.

r

Wribltchs Personen.
Kanfmüunisikesd>ers»nak.

Folgende vakante Stellen
Stellen sind du-rch untenst-eh. Vevein
zu besetzen: Mehr . Verkäuferinnen u.
Kontorist innen , Techniker, Expedient,
Kontorist , Dekorateur , Lag-errst und
Korrefp . Wiesbad ., Rheinstr . 34, Stb.
Kaufm . u. techn. Hilfsvcrein . « ipvechz.
Wochsn-t. 9—d,  3— fl,  Sonnt . 10—Ü.2.

Vertrauensstellung!
Selbständige ältere Buchhalterin,

welche kl. Hausarbeit mitversieht, ges.
Offerten mit Gehaiisangabe u. E. 666
cn den  Ta gbl.-Verlag._

JJträäaferii MM!
Einer «ewandiem branchê u-ndigen

Verkäuferin der Wollw.-, Strumpf-
u . Trilotagen -Branche bietet sich in
erstklassigem Spezial -Hause d. W-oll-
wareribr -anche Mannheims angenehm,
dawernder P-ost-en. Schrtstl . Offerten
mit Zeuanis -Abschriften, Photoar .,
Angabe der Gehalts -ansprüche, »es
Alters , der Religion u. wann Ein¬
tritt erfolgen könnte, unter M. 2131
an Haasenstein & Bögler , A.-G..
Mannheim , erbeten . 1-38

Tüchtige branchekundigeBerit!!« !
für Abteilung Wäsche, Schürzen.
Korsetts gesucht.

Cb . Hemmer , Longgaste.

iiijc -pmMüi.
Eine seit 60 Jahren bestehende Wäsche-
Firma in B-elefeld sucht eine

Für meine Ko-lonialwavsn -, Deli¬
katessen- und Wernhandlung suche
pe-r sofort eine gewandteKamereriu»
wolche a. nebenbei schrtstl. Arbeiten
übernimmt . Off . mit Geh.-Antpr.
unter D. 663 an den Tagibl.-Ver-lag.

Branchekundige
Berkäirferin

für mein Schmuck- und Lederwaren-
Geschäft gesucht.

Hirschfeldt, Lauggaffe 27.

Verkäuferin,
der englischen und franwstschen Sprache
mächtig, zum sofortigen Eintritt gesackt.
Offerten mit Bild und GedaltS-
ausprüchen unter M. 665 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Berkäuserin
für Strumpfwaren per 1. November und
LebrmädÄen gegen Vergütung per
sofort gesucht Moritzstraße7. Fay»

Lehrmadcheu und
angeh. Berkäuserin

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Friedrich Erner . Neugaffe 16.

Vertreterin
für Wiesbaden und Ilmgegend zum Be¬
such der besseren Privatk n sckaft gegen
Hobe Provision. Off. u -st r 291 an die
Annoncen-Exped I . D. Küster Rackf .»
Bielefeld . E200

HewerMchrs Hkerlonak.

TNijge IMettUbkiterin
suchen sofort b-et hohem Lohn

Frank & Marx.

IKeMMarbetteriMN
sucht für dauernd

Wiegaud , Daunusstr. 13.

Tüchtige
erste Arlreilerinnen

sucht Chic Parisie nne, Karlstr . 1» 1.

MöBkL ! s * Asveiter » gesucht,__ Eisbeu er , Moritzstr. 7.
Korsett«rbeiterin

gesucht.
_Goldstein , Wilhelmstr . 46._
line ml  peilenoltopferin

wir -d gesucht.
Hotel Englischer Hol-

Dame
sucht eine GeseVsKafterirr mit nach
Rußland zu gehen. Nur gute Zeugnisse.
Bersekt Französisch.
Deutsche, Französin oder Schweizerin
b vorzugt. Vorzustellen von 11- 12
und 3—4 Uhr im Nassauer Hof,
Zimm er 404.

Jüngere seinbürgerliche
Köchin

in kl. hcrrschaftl . Haushalt bei gut.
Lohn gesucht Kapell enstraße 64.

Gers . Köchin
für kleinen feinen Haushalt gegen
hohen Lohn zum 1. Nov, oder früher
ge sucht Nußbaumstraße 6.M » m Wer.

gewerbsmäßige Stellenvermitt¬
lerin, Jahnstraße 6, Tel. 2461.
Suche Pens.-Köchinn. 50-70 M.

-errschaftsköch. 30-40M. 1,u. 2.
Hausniädch. 20-30 M. Allein-
mädch. 25-80 M.. KÜ benmädch.

30 M., Büfett - u . Se rvierfräulein.

Msucht
perfekte Herrschaftsköchin. Lohn 45
bis 50 Mk.^ Zu erfr . Drüh-vmg-str. 11.

Suche ein nettes reines
Hansmädchen, ^

welches in feiner Stellung war. 25 bis
80 Jahre . AeltereS Ehepaar. Nuß¬
baumstraße 4.

Kochlkhrfräiilci«
ohne gegenseitige Vergütung gesucht.
Will,. Mentges , Oekonom, Wesrer-
waldstraße.

Aeitere Llüüs,
welche gut kochtu. Hausarbeit versteht,
sobrt gesucit , Adresse im Taadl.-Verl. B»

Mm  MliiiMW,
welches selbst, kochenk. u. alle Haus,
arbeit verstehti, z, 15. Okt. od. 1. Nov.
gesucht Guken-oergstraße 2,̂ 2.^

Suche zum 1.  November ein brav ..
zuverlässiges . ^Kindermädchen
zu 3 Kindern von 4, 6 u. 8 Jahren.
Solche, welche schon bei Kindern
bevorzugt. Näheres Neugaffe 29.
Frau Bücher^
'Tüchtiges Zimmee-
und Küchenmädchen

zum 15. Oktober, ebenso eine junge
Kafseeköchin oder Herdmädchen ges.
_ _ _ _ Hotel Kro nprinz.

Ordentliches en. .
d-as bürgerlich kochen kann, wird bei
gu-tem Lohn gesucht.

_ Exner . Neugass-e 16. .
Jüngeres 'Mädchen

für I-eicht-erle Arb-eiten -auf chem.
Bnr -e-au fof. Msu-cht. Off . u. T . 3156
cm D. Frenz , Wiesbaden . 52

§Mhms §lluMW
sucht L. Herzog, Spitzengeschäst,
Kleine Burgstratze L
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Männliche Personen.
KausmännischesẐ erlonas.

FeLr § r --BerPÄerKNß.
Vertreter für erstklassige Gesell¬

schaft gesucht gegen tägliche, wöchent¬
liche resp monatliche Vergüt . Ofserr.
«. M. 740 an An.-Exp. Invaliden
dank.  Frankfurt a. M.  _ ^174

Bers . Berte.
gegen hohe Provisionen gesucht
RhLinstraste 84. Hoch'part.

!ebrliug
mit guter Schulbild , kann eintrcten.

M. Stillger , Hüsnergasse 16.
Kristall — Porze llan.

Kewrrvkiches Usrsonak.

TWt . leiMWhj .se WM \ mt
sucht Elektrizitäts -Gesellschaft Wies¬
baden. L. Ha nsohn 2- Co.

tücht. Grvßstückarbeiter , für dauernd
bei guter Bezahlung sofort gesucht

Gebt . Schmidt. Idstein.

Tüchtig . Dtmen -Lchneider,
Hilfsarbeiter sucht

LV Nägele , Kirchgasse 76. 1.

Evangel . Hospiz ..VercinShaus ".
Platter Straße 2. sucht sofort einen
soliden kräftigen

HattSdlSNSr.
Eintritt gleich.

Köchin
noch in uny -fündtgier « tell,ung>,
wünscht sich zu vemändern, outwodrr
Hotel oder Pension . Beste AeugMtzä
vorhanden . Offerten unter E. 663
au den Dagbl.>-BLrlaig.Mk . ftonfüineiöer iS.

Krauter -Dörr , Kirchgasse W»

Seffiicrldnliinic
und Kochvolontäre, gelernte Koüditor.
sucht ZlrbeitsnachweiS. Rathaus.

Hotel - Hüusdicuer.
Suche für mein Haus tücht. zuverk.

Hausdiener , der auf dauernde Stell,
reflektiert ttmb im Verkehr, sowohl m.
GeschästSvekserrden als auch Kur-
püblikum bewandert ist. Off . unter
Beif . der Pbotogllaltzhieu>. ZeuM . an

Hotel Büdel.
Bad Kissingen. erbeten.

18113111101
-lg . gerannftt . ftffettftt . ,
aus guter Fam ., sucht paff. Stellung,
-vent . auch zum Serv . tu Sanator.
oder Vension. Beste Zeugn. u. Refz.
Off . u. M. 661 an den Tagbl .-Verlag.WsWNchs yrrfonrn.

Kaufmännisches tzttrsonal.
Eiuö jznrge englische

Dame,
Alter 23 Jahre , wünscht in bessere
Familie zu kommen, am liebsten zu
Kinder . Selbige ist sehr gebildet,
kann Nähen, Piano spielen. Osiert.
n. E. 662 a» den Tagbl .-Verlag.

Stilistisch gewandte Dame sucht
Beschäft. PostlagerkarteHauptpost.

HewrrbliHes personal.

Mstasl « sucht noch einige Knuten.
Hellmundstr. 39, 2 l.

Wäscherei
sucht Ehepaar , welches mit Dampf-
u. WaschM'asch. vertr . ist. Off . met
G'ehaltsanspr . u. L. 99 polstl. Mninz.

Anst. Friseuse im Iris, , Maniküre.
Schönh?itspfl. n. Ondul , erf. s. stelle.
« . Wolke » Düsseldorf. Pömerstr 14.

Empf . tücht. Köchin. Jungfern
Klndersvl ., b. Haus - u>Allerrmradchein.

Frau Elise Lang, . .
gewerbsmäßigiL Stellsnvsrmtttrerm,

Goldgajse 8. Telephon 2863.Gebild . FeSui . s. z. 15, Okt. Stell.
in f. Hause als Stütze o. Kmderchaul.
Näh. Platter Straße 4, 3.

Akilerm UilMmllh ! » '
der zuverlässig und stadtkunidig, ist,
mit guten Zeugmissen, sofort « Ml-

I . Poulet,
Kirchgasse, Ecke Marktstraße.

Besseres Mädchen,
welches di- bürgerliche Küche und
sämtliche Hausarbeit gründlich verst.,
sucht Stellung als Alleinmädchen in
kleiner Familie . Offert , n. P > 665
an den Tagbl .-Berlag.

Gepr . RSi >tM » schwcstcr,
auch erfahren in ber Mikroskop. Technik,
sucht Stellung . Offerten unter K. 668
an den Tagbl.-Verlag.

Männlich» Psrionrn.
Kaufmännisches Personal.

Angehender
Verkäufer,

gewandt in Lackschrrst schreiben, sucht
unter besch. Anspr. per sofort Stellung.
Gcfl. Singebote unt. s*. *6. postlagernd
Bismarckring. B 20962

HzwerSkichesst' ersone.l.

Junger Mechaniker,
3 -Falire in Automobilrevaraturwerk-
stätte tätig gewesen, sucht Stellung als

Chauffeur.
Off. u. 8 - 662 an den Tagbl.-Verlag.

Diener,
23 I . vom Militär abgegangen. gcw.
Offizierbursche, mit guten Zmrgmn..
fuiin Stell , in feinem Herrschastsh .̂
Hotel oder Pension . Gesl. Offerten
n. M. 658 an den Tagbl .-Verlag.

Mohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblaüs
z J8S? QF . .... ... . . . . n .u. Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger stnd bei Aufgabe zahlbar.

Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 39 Pfg -, auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile

Adlerstr. 43 1 Z. u. K„ B., sof. o. sp.,
^ 1 Ms. m. Kell. Nab. Laden. 3608
jtblcrftr . 55 1 Z.  u . Küche a. «l. o. sp.
Adolfstr. 3 qr. Mfd.-Z. u. K. so fort.
Am Römertor 5, bei Debus , 1 Zim.,
^Küche , Keller per sofortzzu Perm.
Bleichstimße 28 li-Z.-W.. Hth . N.
Blelchstraße 33, Part ... 1 Z. u. Küche
. . sof. od. sp. N. Vbeich str . 26. .815132
Bleichstraßc 47. H. 1, sch.

fof. Näh. Bur . '.m Löst. B 16207
TKcherstratze 44. Wh . 1, 1 Zim um,
—Oücha,zu vermieten . 8659
Dovbcimor Str . 16 1 K  u . K. fof. ob.

spät . Nä h. Adelherdstr. 10. 2902
Dotzhrirurr Straße 63s Hih. Maus ..

1 Zimmer.  Küche, Kell.  s . Bst5184
Dolch. Str . 85, Mtib., 1-Z.-W. sof.
Dntzheimcr Straße W. Wbch 1 Zinn,

K., Kell.. sof. Nah. Vdh. 1 Iks. 35 4o
D-tzheimer Str . M

u. K.  im Abi-tbl. r. 19 Mt. ,9 ^ 034
^reiwc idxus tr . 4, H., 1 ,Z-» K'̂ 3464
Drudenstraße 7, P . u. Hkh. P -, 1-L'°

«W. fof. ob. sp. N. DruLonstr .,,9. 1.
Eloonoronstr . 6, Wh ., N. Frchp--W.,

1 Z.. Küche u . Kammer , 16 Mm.
sofort oder später zu Pe rm. 3867

Eltviller Straße 1, 3 1.7 srost. Lim -,
Küche. Lochp-, evt. 2 Z,.7Abschl., b.

Jahnstraße 4 Mans .-Z. u. K. zu wn.
Näh. Amg d. %aWifa >a%e.A - l ;-_1—

Jahnstraße 20 1 sch.. Zrm. u. Küche,
Wh ., Wegzug,sh. aus 1. Nov. 3'U om.
Zu erfragen 1. Sta ge je-

Johannisb . Str . 9. H-.
Kaiscr -Friedrich -Ring 59 1 SMZrW.

mit Küche zu vorm. Näpore--
daselbst im Bureau . cil‘ ‘

Kiedricher̂ Straße 9,.FsP-, 1 %
2 Bai !., Koblenautzug . r'-ih , ,5

Klarenthal Nr . 21 Mchvore 1-8^
Wohnungou Mit Zubehör eb. auch
Garton , zu vermtsten . N-ahoueS
Mheinstrahs^AS.̂ , f 71?

Kleiststraße 4, Vorderh., . 1-Z,-W!ohrn
mit Zubehör^ zu vermieten _̂

Körner sträße 6, Mb., 1 K- Z- u. K.
Marktstratze 12. H!h,, Zim. u. Küche

zu Perm. Näh- Mm. 2 r.
Mvr -t' str. '25718. Mv.. i Z7A7MY
Moritzstrl 2sHr '!s7D7i od> 2L ., K.
Nerostraße 29 1 Ẑ . M,  K . sof.^ 2611
Nerostraße 38, Neübau . 1 Z. u. Kücheauf 1. Jan -. >cb. früher,  Höh. . 3906

Ntv iücr ' Str . l3 -, 1-Z.M ,̂ WM-
Mviller Str . 5. H.. 1 Z-, K. 1Wö136
Wviller Str , 12, M:ü... 1-Z.-W.,M02
Feldstr . 9/1 1, 1 Z., 1 K., Vdh.. ®
Leidstraß- 12 1- u. LZ .-Wohn. aut
^gleich od. spät er zu vertu. ^2604
Mdstr . 12' sU. 7 - u. 27Zim.-W. mit

G«4 a. q-l. od.  spat , zu Perm. Wvo
^rankenstroße 16, Dorn , frdl . Dach-
, Wohn., 1 Z. u. K., zu vm.  M5537
Frallkenstr . 20, 1 r., 1 ,Z.B>- öu v.fränkensir.23M.-Ŵ v.L.Z,̂gl-riedrichstraßc 50 Mans .-W., 1 ober

2, Zim. u. Küebe. m  v erm. 8680
FriedrMr . 55j Äh .7h Zim. u. K.
Mueisenaustr . 18 gr. Ms.-Z. re._ 38/8
Gebcnstraße 5, Mb,, 4 --Z.-W. 815137
Kart itt«stw, 5 qr . Z., Küche,  iot - S- v-
Hartkngftroßc 6, Part ., 1-Z.-W. zu

verm . Näh. Sprenger . P . ik-j62
Kartingstraße 7 1 I . ü. .Küche auf

sei od. ipäwr zu vermieten . 34.35
HMneMrl 27. B.D ..,1'-LM N. P.
Hellmundstr . 29, H. P .. ■er . 1-3 - SS.j.
Hellmnndstraße 40 D ., 1.Z.Jf •,J ?J &L
veumundftratze 49, Vdh. D., ti l | =gRrffrn. 'v 'r. od . spät , zu vm. Bl8486

Wal ram straßc 3 1 Z. u. ,Küche,zu vm.
Walramstratzr W 1 Zinn u. Küche,

1. Sto ck. Näh. 1. Sto ck vechisst_ _
Walramstr . 31. 1, bei Lstchmidt, ein
_Zi m. u. Küche sos. od. lp. 141o146
Weiistr . 6. sss. Mn . 1-Z.-TI s. 2628
Wellritzstraße 13 1 Zim. m. Küche

Wh . 1. St ., m  r . L. N. P.  3844
Wellritzstr. 23, B., 1 Zim. u. Küche,
Wellritzstraße 28 1 Zrm.mer u. Küche,

Kellor. V.  D .. zu vevm. 3667

Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm Näh.
Blüchcrstr. 42. Dormann. B̂15161

Blücher str atze 23. Part ./ S-Z- ZSô .,Bdh. u. Lth .. zu verm._ ._ B13884
Blücherstr. 31. 4 l ., sch., Fr .tsh.-Wohm.,

2, Zim., u. Zub . uM>t<mdey. a . 1. 11.
Blücherstraßc^3872-Zim.-Wohn. z, v.
Blücherstr äße 44. Bdh. 2, L-Zim -W.

zu verm. Näh, bei Evel._ 3624
Bülowstr . 9, L .. 2 Z. ü Äbschl. 2943

Wellritzstr. 45 Mansarde u. Küche an
ruhige Leute zu verm. Näheres
Aarstvaste 40, Part , r . , 8673

Wellritzstraße 50 1 Zint . u. Küche zu
_ veum. Näh. P-ar tz lrniks. , BZ0608
Werderstraße 9 ruh . 1° od. 2-Zim.-

Wvhn. laut fofo'rt ob. spater . 36 96
Wrstendstr 13. H, M., 1 Zim. u. K.

m, 15ZNst _ Nah.JBcrdertzaus P.
Wellendstraße iS 1 » immer ü. Küche.
MesteuditwchchB.. 1 Z.. K.  sW120048
Westendstr. 36. Kiv., Z. u . K.. 16 M

Nettelbeckst wh 18, ch.. t- Z.-W.' M 6'S7
Oranionslr . 41 1 Z., K., a . 2-Z.-W.,

Maus ., sos. ob.J ]3. aujmt, . 3Ö53
Orastienstr . 47.ß .ß 3 ., K.
MliMbergstr . 18. SsutZI Z.. K. u.

Zub, an r . kdl. Leute. St. 1 l. 8633
Mittler Str . Ich Krrst, 1 MmstMLef

MH, . p̂er soiort zu verm. . 37Ub
Matter Str . 307 Wch.7ch---2 S'to -,

K.._auf gleich' Oder 1päi>ew, _
Platte » Straße " 48, Hth-, mehrere

Wohnungen . 1 Zim. u. Kuch,e zu
vermieten . Näheres beim Laus-
verwÄlter Hecker u. Luxemburg-
straste 9. cheî L-emh_̂ 3590

Platterstraße 54 1 Z., 1 Küche z. v.
Blatter Straße ,62 gr , Fvonchmtze m.

Kü che a uf cheich ob. stzät. B 19480

Wörthstraße 22 .I .Z. u. Küche, im
Abschluß, ^ er soro rt od.  sp . Lbch)

WSrtbstr7247B. Dach, sr . I .Z.-W-,« .
Norkstr. 17 1. Z. u. K.. Mbschl. N, Ir,
Zietenrrng 3. S -, 1 Zim. u. K. sof. od.

spät . Näh, bei Eeroin. H. 2. SO'31
Zietenring 14, Stb . Pari ., 1 , Zivi .,

1 Küche.sofort zu verm. Nah bn
Iran Rinn . M. 1. _29 | ß

Zimmermannstraße 1 1 schönes Zim
u. Küche zu, vermiete n.  3o98

Zimmsrrnannstr . 5 i Zim . u. Küche
^ zu vm. Näh. W h. Portz , lchlLPSV
Zimmermannstr . 7. Hth.̂ 1 ?>- u. K,
Frontsp .-Zim .. ' Küche u. Zub ., aus
" 1.  Nov ., Näh. Ge richtsstv aste 9, P.

Bülowstr . 11 2 3 - K. lllU thIchFeithl
Casicllstraße 4/5 , Maus .-Wohnung,

2 Zim . u . Küche per sopovt od. Ivat.
zu verm. Näh. 2 Tr . links. 2946

Dambachtal 5 schöne Mani .-Wohn.,
2 Zimm er , Kü che u . Keller._ _

Dambachtal 5, Gtih., sch. Mans .-W.,
2 Am . Küche.  Keller zu verm.

Dambachtal 10, Mansärdwohn .. best,
aus 2 Zim. u. Küche, per 1. Novbr.
zu verm. Näh. zu erfragen bei
C, Philippi , Dambachtal 12, 1 3782

Dambachtal 14. Gartenhaus . Manst-
Wöhn.. besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh . kiuderlaie Leute
ver sofort zu verm. Näheres bei
C. Philipp i, Dcunbcichtal 12, 1. LS48

Dotzheimsr̂ Str . 6, Hth , 2 Z,. u.„Z'bh,
Dotzbeimer Straße 40, Mtb . 8.  St .,

schöne 2-Zim.-Wohnung. B lvlöb

llibeinaauer Str . 6, H., 1 Zim . u. K.
Rheingauer Str . 15 l 'Zinu u. Küche

«öeicĥ oder später zu vom«. _ 8001
Rücingäuest Str . 22s Pst 1 Z. u. K.,

zum 15. od.,sp .̂ Näh. P . B2 0211
Riehlstr . 4 1 Zim . ü . Küche._ 3747
Rielststraße 6, Wh . D., 1- a. 2-Zim .-

Wohn., an r . Leute zu^vcrin . 3432
Riehlstr . 13, H. D.stl Zist K. " 381.8
Riehlstr . 13, Mtb . Dst 1 Z., K. 3924
giiehlstratze 17 I -Zim .-Wvhnung gl.

oder spät. , Näh. Vdh. P . 8816
Ramcrberg 1 1 Z., Alk,  u . K. zu  vm.
Römerber g 3 1 Z. ü. Küche. _ 3620
Mmc tO. 6 1 Z. u. K., n. herg. 26 16
Römerb erg 10 1 3 . u. K. N. H. 3

Bels. Frau strhil . somn,. Mm ., K. u.
K. i. 2,m«l wöch. Lilie b. a «t Dame.
Näh, Luijenp latz 6, Pa rt . _

Mans .-Zim . ustKLchez. v. Vr . 14 M.
MH. V'la tier S -trane 12.  3733

Römerberg 14, Ädb. D -, 1 Z-, K., neu
ü-ra., s o . sp. Otäh. P . u. 2. 2919

Römerberg 34 Wohnst 1 Zim., Küche
u. Kell.. sei, od. sp. Näh. H. 1, 8608

Mon str. 5, V-, 1 Z. u. K. B16184

steilmunostraße 53 1 Zim. u. Küche
zu vcnmietan. _ B lo!41

Verderstraße' 23 Fspz. u. Küche an
. pinz. Per ' zu v.  N ah. P.  r . 3664
*Permamistra ße 3 1 Mn . u. Ä. s- v.
Hermanustraste 8. Dachstock, 1 Z. u.

Küche, nebst Zubehör per soh. zu
verm Nah bei Wagner , im Satt »,

.stock. ' Alltäglich ^ inzuscheiu , fo88
hermannstr . 19, 3 r . sch. gr . Z-, K.
_u . K.. Leucht- II. KochqaL, 1. Nov.
Hermannstraße 19, 3, sch. gr . Z., K. u.

Kell., m. Lenckt. u. KoM ..̂ ,Nov.
yermannstraße " 21 1. Zvm. u. Küche

im. Dach, gl- od. spater zu verm.
Näheres 1 Ŝt . rechts, . . D2M71

Herrn gärtenstraße 19,. Fvoutsp., ist
' 1 Um . 1 Küche sost. od. ipat . an

eine ein, . Person zu vermieten
. Räß -"-e« ,daß !kbS. 2900
Mrschgräben 4 1 37 K. u. Kl_ ^8/04
Hirs -bgrl i3stB .. 1 Z. u. K. m, Bad

. _J }. foä Jl  Uiidi nae nstr . 4, 1. , 37oo
HoisistitttenstratzL 14. i . r ., gr.
. WvbnuM /!>> vermieten . 36 80
Hochstraße 1. Dachwohn., 1 Zun . Mit

Herd u. Wasserleitung zu verin.
NW. beim Hausverwalter Hocker
u . Luxemburg'str. 9, bei Lcmp. 3691

Schacktstratze 24 schöne, I -Z.-Wöhn.
N. Laden od. Platter St r , 71. 8HO>8

IcharnlMststr . 11 1 Z., K. B17 793
FDarnhorststraße 24, Fvoutsp.-Wiohn.,

1—Z Zim., sof, , zu verm. ^ 2921
Kchiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 2710
Schiersteiner Straße 11, MW. P .,

a,r. Zim. m .̂ gr , Küche fos. 3851
Schillcrplatz - ' / 1
SchlachtbaüSstr. 55 Zim . ü . Küche an

ruh - Leute sof. ad. später . _ 3688
Tchlichtcrstr, J3 gr . Ms. st'K.stK . 2882
MwlKrir iS. Htb.. 1 U u. K. v

Wh . BdhWi St . rechts. 8623
Schwalbacher Str . 36 i » , u. Küche

fof ,»d «dat.  Nah . Erdgeech. 8784
DHwÄb . Str . 43 .I^UmstÄsts ._ 3964
Sedanstrasre .5 WansstZ/u . Küche v.

sof. oder 1pater  zu verm. 2925
Swing , 4̂ ,Zt u . Nov.
Steinstäfse, !« Dc«Äo„ 13 . u. Küche.
Stein pa sse 17 1 a T On djg. „2687
Steing . 34. 1. Z-- K'. s. 0. sp. B15147
WaI!ufer St r. 5. S -, 1 Z - u. K. 2838
Walromsträße 18 ger . Fsp., 1 Z. und
, Küche, per st- 11. Nah. Part . B20443
Walramstraße 20,1 Um . u. Küche zu

vermieten . Nah. Part . L186O1

1-Zinnncr -Wobnung sofort zu verm
Wellritzstreche 53. 2 19690

2 Zimmer.
Aarstr aße 23  L-Um .-Wohm z. w,34O1
Adlerstr. 5 2-Zim,«Wohn, z. v. 26 34
Adlerstrst 9 U.'" 2-Z.-W,,, M 2896
Adlerstraße 17 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Oberstock, per Jan .̂ zuUm ^ ,B20v67
Ädlcrstraße stlcĥ Sstb. H .,,kl .U -Z.-W.
Adlerstr. 43 2 Z... K„ K., sop. 29 36
Adler straße 57 2 Z., K. u. K., s. 0. sp.

Dobh. Str . 85. Mtb . Dach, 2-Zim.-
W. im Wüöl . a. sl.  od . fo. B1 5167

BiWeimerstratze 98, Mtb ., 2 Zim..
Küche, Keller sofort, Ä>0—320 Ml
Räh . Do rdeach 1. ©t._!!?._ 2954

Dvtzbeimer Str . 100 S-Zim.-W. im
LZH. per sof. zu vm. N. P . t• 29 do

Dotzheimer Straße 110, Gapten 'h. 1,
2-Zim .-Wohn. mit » alt . u . ge-
jrtekt-f. Bad . Zu cm . Dotzheimer
S -traste 110. S. b-, Wok- * 360

Botzhelm. Str . 121 m.
od. sv. zu vm.  Nah , das. . 29ob

Dotzbeimer Str , 146 L-Um .-Wohn.
mit Zübeb.. 8. St ., lovort.  2883

Dotzheimer Stst 169 2-Zim.-Wohn,
per sos. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst bei I . Webervals . 2Ä87

Drudenstraße 3,,Pdh . 1, 2 Z. u . rmwe
_sofort oder spat , zu v. N. 1. Btbo86
Drudcnstraße 7 schöne 2-Zim .-Wvhn.,

neu herger., per sofort zu verm.
Näheres Drudemstraste 9. 1.

Jeldstr . 24 sch. Dachw,, Z Z-, K- .2642
Frankenstraße Z.7,^V,,,2 ^Z,u . KMst
Friedrichstratze 29, Part ., sind 2 bis

Z '%nun€£, ed. u. ZubEhL)!.,
»er sos. od. spater . . Näheres dal-
2 St . bei Fr . Dittrich . . __ 2607

F-ricdrichstraste 29, Seitcnibau . Wohn,
von 2 Zim., Küche u. Zubehör , auf
fof. od. spät, zu vm. Näh. daiE
Seitenbau Parterr e. _ 2767

Geisbcrgstraße 11 MawsstWohrmW.
2 Zimmer , Küche, zu verm. Nah.^
Ta unusstraß e 7, 1 r . _ gogu

Georg-August-Straße 8 , .2 Zimmer,
Mt b. 3, per j2 'T-_ ?d. spat. B14956

Gneiscnaustraße 9 2-Zim .-Wohn, mit
Zübehör . Vdh.,Uo fortstbill̂ MPerm.

Gneisen au str. 22, Bdh., eine 2-Um .-
Wobnun^ zû vermieten . B 1d176

Göbenstr . 5, H., 2-Z.-W^ KrpPingLLH-
Wbenstraßc 7, Hth., L-Z.-Wobn. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. BI0I8O
Göbenstraße 9, 2Ätb._ l_ u^ 2W -Z.-W.
Göbenstr. IlststGstDst 2-ZstW . 818181
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.-W.stk 16182
tzlöbenitr . 15, Stb ., 2-Z.-W. s. 0̂. sp.
Goethestraße 15 S - 1. 2 U . Küche u

Kelch M . _o. sp. N. V. P . S15187
Grabenstraße 5g_ 3,_2-_u. ..1-Zim -W.
Hallgarter Str . 3, Hthst sch. . 2»Z.-W.

sofort zu vorm,_ N«hWa >v 2678
Hallgarter Straße 10 sch.„2-Zimmer-

Woh'nungen mit Zubehör , Stb ., zu
verm. Näh. Bdh. 1 l ._ 3587

Hartingstr . 9 Dw „ 2 _Z„ K., K. 3503
Helenenstraße 19, Stb . 2 3 . u. S . auf

gleich zu verm.^ Näh. Vdh. 1 St.
Helenenstraße 29 2 Msdz. m. Küche

zu v. N. Loffmann , Ems. S tr . 43,
Hellmundstr . 25. Dach, 2 Z. u. K^ im

Abschl., sof. Näh, 1 lmks,_ 1458
Hellmundstraße 27 2 Z. u . .K, zu v.
Hellmundstr . 40, i st sch. 2 Um . u .Lb,
Hellmundstr . 46, 1, gr. 2-Z.-W7stver

sos.„ o». fp, zu v.̂ N. Metzgerl. 2980
Hellmundstraße 49, Vdh. lt . S - schöne

_st--ch-W. per sof, cd. spat. B̂ 18487
Herdcrstraste 19, Stb ., 2 Zim. und

Küche. Näh.chin̂ Laden. ^ 8575
Hermamistr . 26, S, . 2 Z„ 1 K., 11

sof. zu vm._ Nah., nn ^L-aD. _ 28bd

Eckernfördeftratzt. 5, H., . 2-Zin^ -W.d°r sof. od, Ivat.  Nah . H. P . 2658
Eck-rnsördestr. 6, n. V„ FsP.' u. 1, 2 Z.

u. K.. 2 kaUf' . f. Ni P . I. »15170

Adler str. 73. P„ gr. 2-Z.-W. N. 1 r,
Ädolssallee6. £>., 2 Zim. nt. Küche.

Keller zu vm. Näh.  Vdh . P . JM43
Ecke AdolfSallec «. Ädelhcidstr. 24

2 Zimmer u. Küche, Fvontfp ., an
uühipge Leute per 1. Januar zu
verm ieten.  chlläh .Zßart . _ 3808

Albrechtstr. 10, SÄ . 3, 2 Um ., Küche
v 1 Jan . Näh. V. 3, 10— 12. 8807

Älbrechtstraße 35 2 Um ., Küche usw.
sof. pd, spät. Näh, Bdh. Part . 8449

Am Römertor 5. bei Debus , 2 Zim .,
.Küche, Keller, sofort oder später
zu vermieten . _ __ __ v_

Bertratnstt . 9, 2 Zim. u . K., sof.
Bertramstr . 11, H., 2 Z. NstPstZZ6153
Bertramsir . 17. Gth ., sch. 2-Zimmcr-

Wohnuug mit Balkon u. Zubehör
vor sof. od. spät, zu vm. Näheres
Bureau , Hof rechts. B18271

BlsbmMlliUTstS . OZM « ;
BlZn,arckringl2 , Hkhst Pst 2 Z. u. K.

per sofort. Näh. Bureau . B15943
Bleichstraße 18 Hth. 1, 2 Lu . Küche

zu verm.̂ .. Nah. bei Sa nson. o630
Bleichstraße 28 2-Z.-W., Hthi N. P.
Äleich str. 30 2-Z.-W. sof. 0.  sp . B16279
Bleichstraße 32, Hth., 2-Z.-Wohn auf

gleich od. svat. zu verm. , 820414
Bleichstr. 47, Ltb. 1 1, 2Z --W- sof.
Bleichstr, 47, H. u. Gb .. sch. 2-U-W

s. 0,, iV̂ .N, Bur . 1. Hop. B1o1o7
Blücherstr. 8, Mtb. P ., 2 Z>. u. Küche

auf 1. Nov.MShLdh . 1 l. B 20158
Blücherstr. 13. P ., gr . M 3-Z.-Wohm

FpZe Aussicht. Mh . 1 St . r.

Eckernsördestr. 12, Hth.. 2-L -WoKn.
mit Balk. per sof. od. sp. zu her-
mieten . N-äher es _ 3o6d

kllevnorenstr. 1. P ., 2-Z.-W., gl. 3896
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim ., Küche u . Zubeh., zu verm
Näheres daselbst Part, _ 2959

MenüHengasse 3, Hth. 1, neu herg.
2-Z.-Wohn. per sof. zu v̂erm. 3424

Ettviller Str . 8 kl. 2-Zi>m.-Wohnun>g,
Settern!). Dach, per sofort b'.llig zu
vevm. Näh. Läden  bat , 3886

Ettviller Str . 12. Hth.. 2-Z.-W. 2966
Eltvillcr Str . 16pH. Dach, 2-Zim -W,
Ettviller Straße 17, H.st 2 Zinr. ui

Küche sofort zu verm. Rah. da¬
selbst Hintevb. Bar t. ._ _ 3647

Eltvillcr Str . 18  2 Z. u. K, P,ll'oZb,
Ecke Emser u. Wcißenourgstraße 12

2 Zimm er u. Küche «utzZU. 3/0/
Erbacher S tr . 5. H-, 2 Z-, u, K, sof.
Erbacher Str . 6, M - .̂ Zrtn .-W,
Faulbrunnenstr . 3, S , 1. sch. 2-Um .-

Wohn. zu vm. Rah. V. 1„ll . 8808
Faulbrunnenstr . 5, Neubau , 2-Zim .-M ti. an lim. Nab. Metzm 3493
Fanlbrnnnenstraße 9, V., sch. 2 Um .,

mit Gas Msd.-W., 2 Z., K., Kell..
sor zu verm. RLS. Bart . 2668

Feldstraße 3 schöne 2-6 . Wohn.. « pH.
Ö 1 St ., das. eine 2-Z.-Wohu., Vdh.

3 St ., per sof, od. spät. oill. zu vm.
Näheres Wivtschaft. 2766

WdstrstloI ^ DW., FsP . Näh, d. 1 5.
Frauensteiner Strape 3. am Güter,

bahnyof, Bdh. u. Stb ., 2-Z.-Wohn.
per sofort. Näh. dasoDst. B15173

Her rngarten str. 12 stZs , 2 Z., K. 3539
Hirschgr. 7 2-Z.-W., 1. Jan .,Ui 'istNk.
ÄirtÄgrabe « 30 2 Z .,K ., K,. st. N., 10.
Hochstättenstraße 14 2 schöne Um.
_u . Küche zth verm to ten. , 2641
Jahnstraße 10. Mäm .. 1 gr . 2-Z.-W,

mit Zubeh. für 280 Mk. _ 3872
Javnstr . 16. Uv .. 2 Z.  u . K.^Ä. V. 2,
Fabnstr . 36. Gth,,Lr .̂ 2-- 3-Z.-W. sof,
Johannisb . Str . 5, H., 2-Z.-W. 36 11
Jobannisberger Str . 7 2 Zim . u. K.,

Fronisp .^ sofort^zu verm._
Karlstr . S,  P -, sÄ- 2 Z. u,. K. auch

als Bureau geetgn., umsransev. sof.
od. später zu vm. Näh. 1 St , l.

Karlstraße 16, H. Fsp., LZ .-W. gli
Karlstraße 30. Vdh-, sch. Dachw., gr.

Fenster,,2 Zim. u . K. N. B. 3671
Karlstraße 34̂ 2 Zim . u. K-, Hth.
Karlstraße 36. Stb ., neu herger . 2-Z.»
_2B . im Abschl . sof . ob. sp. N. V. 1,
Karlstraße 39, Mih . 1, schöne2-Zim.°

W, so fort.  Wh . M«b. 1 l. ^687
Karlstraße 44 Mans, -Wohn.. 2 oder
_3 Z. tt. Zub. Per sof. N. P . 2988
Keller str. 11 2- u.  P -Z.W., -per sofp
Kellerstr. 22 sonn, fr . 2-Z.-W. 280 Mi
Kiedrich'er Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wohuung zu vermieten . _ 816776
Kirchaasse 7. Fivst 2-Z.-W. sofstod. sp.

zu vm.̂ N? KipÄ)sassest. ß_  81M2
Kirchgasse 24, Dachst.,̂ 2 Z. Näh. P,
Kirchgassc 38. Stb ., 2 Um . u, Küche

sofort zu verm. Nah. rm Nah-
maschtnenladen,^ 3902

Kleiststraße 3̂ .Wll ich 2-Z,-Wohn.
Klopstockstraße 11 2 Zimmer mit Bad

u. Zubehör (Fronchpst, .zu ver-
t'-lN.̂ ^N-ache'r'Qs dcri 'eÄbit. 3821

Klövstöckstraße 19 2 Zim. u. K. int
Stb . per sof. N. V. P ., Kopp. 2867

Körnerftr . 6. Hth-, 2 L >̂1 K. N. IstL
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Lahnstr . 26, Frsp , 2 Zim . u. Küche p.
sof. od. sp. zu vm.  Näh , das. 3020

Lebrstr. 31 neu berg. 'Ma -nf.-W, 213.
Küche, t- Abscht, a. gl. ,o . sp. 3574

Lorelev-Ning 4 schöne 2-Z'im.-Wo-hn.
per sof. Nütz. P . r .. b.,Weck. J160Ö

^oreieyring 3, Hth, 2-Z.-W. zu vm.
Räch. Verderb. Part lks. 817881

Lötbr:--StrN28 , H. 1, S-ZZW,, AGchst
Lothr. Str . 30,H . 1. 2-A.-W. BJ96»
Lothringer Str . 31, H:b, Neubau,

Ich. 2-Zim.-W. 246—300 3tl 2892
Lndwigstraße 2 2 8 . n . K. zu v-erm.
Luisenstraße 5,  Hth . 2, hübsche W. v.

2 Zim . per sofort zu verm. Preis
25 Ml . per Man . Näh. Hotel
Metropole , vorm., 11,—12. ._ ,3890

üuifcngt . 6, HP P,2 -Z,-W. N^ l . 3901
Luxem lmrgstr. 9, Hth, sch. 2-Z.-W.

sof. Pr . 350 Mk. Näh. Bur . 2891
Mauergasse 14 eim  Mans .-Wo-hn,

2 Z. u. K., sof. zu vin.^ND . L-adcn.
MetzgergMe 3, b. Rolssi. 2 Z .Ju ._ K.
MetzgerMsse 25, Frontspitze, 2 Zim.

». Küche, per sof. od. spät , zu vm.
^ Näh. Grabenftraße 24, ch,_ 3586
Moritzstr. 12, Gth., Dachstock, 2 Zim.

u.  K . au ruh. Leute zu verm. 2496
Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.

Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912

_ zu He rrn. Näh. 1. S tock. _ 2896
Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W., 2 Z.,

Küche, Kammer an einz. ruh . Pecs,
od., kinderl. Ehep. zu oernr. Näh.

_da selbst Kon  tot im  Igofc ._ _ 3815
Moritzstraße 38, Frtsp , 2-Z.-W. an

r. L. v. sof. od. sp. Näh. P . 3000
M oritzstr. 39,  MD ., M.-W, 2 Z.  3618
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z..

Kücheu.̂ KellerZof .̂ zu verm. 3002
lifa . 17. H. D, 2 Z, K, K.. s. 3516
Nerostraße 10, ,H.. 2 Z. u , K. zu v.
_Näh , das.  od . Moritzstr. 50._ 8004
Nerostr. 14, S -iü, 2-Zi-m.-Wohn. z. v.

.Rerostraße 10 2--Zrm.--Wohn, Stb.
Part .., mit Küche u, Zubehör, sof.
oder später an ruhige Mieter zu
verm._ Ra h, im, Laden  da s. 8011

Nerostraße 27, Frontsp .. 2 Zun . und
Küche auf Mich , zu ve rmieten.

Nerostraße 32 2 Z-i-m-. u. Küche, im
. 1. St ., per sof. od. sp.  zu vm. 2846
Nerostraße 38, Neubau , 2 Z. u. 'Küche,

Hth.. aus  1 . Jan ., -ev. früher . 3608
Nerostraße Ui sch. L-Zim .-Wohri. mit

Zübeh. f. 350 NÄh.,P .̂ 3501
Nettelbeckstraße 12, im Laden, Fsp.-
_Wohn .. 2 Z, mit Bal kon. 2181 21
Nettelheckstr. 12. b. "Steiß " m-ebr. stß

2-Z.-Wohnun-g-e-n Mr  B 19201
Mettelbeckstraße 13, 2. St ., schöne 2-
_ . jp 'T._od. spät. 3005
Nettelbeckstraße 21, 2-Z.-W.  B19860
Net telbeckstr . 24 2°Z.°Wöh-n. 8,16560
Niederwaldstraßc 7. Stb . 3. 2-Zim.-

W-ohnung zu vermi-eten-,
Niedc rwaldstr . 12, 1. sch. 2-Z.-W. 3557
Öranicnsträtze 6 schöne ,2,iZ.-Wvhn.

per sof ort oder spät, zu vm. 8808
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wob-n,

2 Zim. tu. Küche, zucherm . _ 3796
Oranienstr . 47, ff, 2 Z .̂ K._ N. V. L
Oranienstraße 60, Mtb . D, 2chß.-W.

zu vorm. Näh. Mrt-tcKi-au 2 St . ^
Philihvsbergstr . 2, F , 2 a. 3 Z. 3010

Riimerverg 5, Hth. Part ., 2 Zim, u.
_Kiich e sof.  rib. sp ät , zu vm. B15205
Römerberg 23. Hth. 1, 2 Zim . u . K.

sofort zu verm. N. Adolf Tröster,
_Kellcr straße 18. Tel . 3672. 3666
Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schöne

2-Kim.-W. per sof. od. sp. B152 07
Schachtstr. 8 srdl. 27Z.-W.  gl . od. sp.
Schachtstr"aße,25,2 ^Z. i>. Küche zu v.
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u. Küche
choforchoder, später billig zu v. 8703

S char,ihorststr. 2 gZ im-.-Wohn. z-Wv.
Scharnhorststr . 9, Frtsp . u. Hth., je

L-Zim.-Wohn- sof. od. sp. 815 308
Scharnhorststraße 26. Hth. 2, große

2-Z:m.-Wohn. Näh. P . r .chB152Üg
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn.,

Frtsp . peb^ soch üd.^ späterm 2804
Scharnhorststr . 34. Mtb .-, 2 Z. ül K. gl,
Scheffelst,'. 8, Stb . 3. 2 Zim ., Küche,

Balk. sof.  Näh . Ldh .,3 .r- 3586
Schierstcinor Str . 9,ä8th . P .. 2-Z.-W.
Schi er st. Str . 10, « ., 2-Z.-W.  815210
Schiersteiner Str . 24, Gth, , 2-Z.,W.

m v. Räh. Bdh. jgatt ._ t , _„ 3033
Schiersteiner Str . 32, Gth ., 2 Zimu

ii. K. p. 1. Jan . R. V.  3 r._ 3827
—ckm lbcra Z7 2-Z.-W. P. 1. J am 3873
Schulbera 10 große 2-Zimmer -Wohü.

per fop. od. svät. zu Perm. 3034
Schulgasse 7 2-Z.-W.jn  vnu ._ 3215
Schwalbachcr Str . 14 schöne, 2-Zrm.-

Wohnun q , 3.  S lock so r■ •*823
Schwalbachcr Str . 10, 1, Frontsp .-

Wv'bn., 2 Zim. u. Küche, ru Vevm,
Schwalbachcr Str . 40 2-.8 -Z.-Wohin.,

it. Küche, Part ., sof. od. später an
ktscherl. Etzevaar gu verm. 8767

schwalbachcr 42. Hth. 1, 2 Zimmer.
Küche u. Keller zu vermiet eu.
Näheres Borderb . Part ._ _ 3,74

Schwalbachcr Straße 44, Hth.. 2,Z.-
Wohn., Man,' ., zu verm. Näheres
heim Hausmeister , _ 270b

Schwalbachcr Str . 77 2-Z.-D. . 8020
‘ leerobenstrafic 23 sch., neu ..herger.

2-Z.-W. per sofort oder, ipater zu
v-erm. Räh . Trude uftrahc,8 ^ 1.

Steingasse 3,2chh, u.- K.  N . 3 l._
Steingasse 7 2 Zim . u., Küche tm Erd¬

geschoß per sof. od. ,patz z. v. Nah-
best Ho rrn S ta mm,  1 St . ^ „ 2844

Steingasse Ä̂l 2 Zim. u. K-, Hth. >-841
Steingasse 20,2 Zim: u. K. Räh . P.
SteingasseZll 2,Z .im .„K̂ ,M,2 ^ ,M8
Stiftftr . 3, SS .°« . -2
Wällnfer Str . 3, Hth. P ., sch. 2-F .-

Wohn. mit Zub. per ,os. od. spat.
Näh. das. BM->che: » fc _ 2888

Walram str. 12-üeu HZS Äv .,,2 Z., Ä.
Walram str. 13. Mid .,,2 Z„,KstZllOIQ-
Walramstraße 25 2 Ävm. u. Küche,

Dachstock. Näh, -1. Stock rvchts. ^
Waterloostr . "3, Hth, , 2-Zim.-Wohm

zu verm,. Nah, der Eng-xl._
Weibergasse 46 2 Zstm. ü. Küche.,,3042
Weilstr . 6. B. Ms., 2-Z.-W., 1- 3043
Weilstraße 8,Mh . Dach 2-Z -Wohinzu verm. Nah. Hth. 1 St . 3044
Weilstraße 0, Maus .. 2 Z . Küche u.

K. an rüb . L. N. Nr . '11, 1. .304»
Weilstr . 17, Fiv ., 2 Z.. K.. K. 1731

Pliilippsbergstraße 17/10 2-Zrmmer-
Wohn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts._ 3011

Plnlippsbergstr . 33 fchst' Fvontfpitz-
Wvhnuny, von 2 Kim. u, Küche per
sof. öd. spät. Näh. das-Äbst. 3863

Platter ^Str . 28„L-Z -̂W., AbschlM3679
Platter Straße 46 2 Zimmer und

Küche  und Keller zu Vermiet en
Platter Straße 48, Vdü., Dachwohu.,

2 Zim. u. K.. an ruhige Leute zu
vermiet,eu. Näheres beim H,aus-
vortvalter .Hecker oder Lupcmburg-
straße 9, bei KeMp. » 3588

Platter Str . 62 sch. Frfp .-W., 2 Z. u.
. .Küche auf sof. vd. später . B15200
Platter Str . 02 2 Zinn u. Küche, cv,

mtst.S tall u. Futi err aum . B18152
Raucntaler Str . 6, H.. 2 Z. u. Zuber.
, sofort„oder^später lnllim_ B2036S
Rauc iit. Str . 7~m. , sch. 2-Z.-W. 2873
Raucntaler Str . 10. Mtb ., 2 schöne

beste Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort oder später zu Perm.
Näh. Mtb. Parst , Koch,_ TM 5202

Kauentaler Straße 22 2 Zim . mit
Mann u. Zubeh. fasst od. spät. ..
verm. Näh. 1_ St . rechts. 3015

Klie ingaue r Str . 4, H, 2-Z.-W. 3016
Rsteingauer Str . 5, Ffpst 2' Z. i>. K.
„ Gth ., per j of. Näh.hPdh. Part . lts
Rsteingauer Straße 7 schöne 2-Ziin.

Wohn., st Stock, Bdh., 2 Bststuis,
Küche, Bad, stistinsavde u.
per sofort oder 1. f

: verm . Näh. Pa rt.
Kbciugäüer Str . 15

. '--g.stich oder spät,er
Mein «. Strö 17. ‘t
Rbcinstr . 62. Stb . . . .....

sterbeßUshalber seist od. spät.
Rheinstr . 68, Hth.,' 2-Z.-W. per sos.

zu verm. t >äh. Bdh. 1. , 8572
Rheinstr . 88, Gartonh . P ., schöne 2

Zim .-Wohn.^auf gl . zu vm. _3814
Rheinstraße 00, Part ., sind 2 schöne

Zim . oder 1 Z. n. Küche, oder für
Bnreauzwccke, per Man . 27 Mk, p.

^sof. zu' veriu. Näh . Part . , 374V
Riehlstraße 0 2 Zinn u. K, im Hth. 1.

st sof. öd. sp, P reis  300 Hk . 3019
Meblstraße 10 2 Z. u. Küche. Pari,

Hth., per sof, mit . 23 Mk. _ 3645
Rieblsir. 13, 'Mtb . P , 2 Z, K. 3819
Rietzlstraße 10-, Skh, fck. 2-ZMi..-W,.
Röderällee 8,Z2 St , 2 Kmstu . Zübeh'
Räderst rt 12 fckn' 2-Zs-W- sof. 8021
Rödcr ftra ße 17 2 Zim . ü7 Kü che z. v.

- sRöderstraße 25 2-Z.-W, Küche. Ke kl,
' per ist?, od. spät, zu verust 2785
Röderstraße, 34. BdL ." 2 Z. ' u .' Küche.
Römerberg 3 2x2 Z. u. K.

ä’rtbc u st) rbeh-ör
J 'ttnum 1>1.2 zu

r. 3-9-16
2 Zim u. Küche
zu v-e- IN-.

W. 3017
2-?,im.-W.

v.

Bleichstrafie 40 gr . 3-, evt. 4-Z.-W,
_sof . od. spät. zu verm. Näh. Pa rt.
Bleichstraße 42, 8. Stock r , große

schöne L-Z.-Wohn, mit reichlichem
Zubehör , per 1. Jan , evt. Anfang
Dez, zu vermieten . Näh. 1. St.
Dr . Koster._ BJ897T

Blücherstraße ;19f '3,  sck . SZstm -W.
B lü cher str. 26, 2, 3 Z, ASans, Kell,
_p . sof. od. spät.^ Näh. P . l._ 8068
Blücherstratze *27 schöne, L-Zim.-W,,

Sonne ns,, m. Bade-Emricht . ü.
sonst. ZübSh. per sofort od. später

Jft &k. 1 St , bei Köhler. 3588
Blücherstraße 27, 3 r.,'Ps.Z,

Kirchg. 49, 2,Zi-Z.-W.^ SW M . 3640
Kirchgässe 50, Stb , 3 Z, Küche, und

Zubehör im Absch luß zu vermiiuen,
Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 8-Zi'm.-

Wohnung mit oder ohne Lagier-
räumo zu permieten.  3648

Zuistbör zu verm. Näh,  da s. 271
Blücherstraße 30, 8-Zim .-Wohn. mit

2 Bäl 'k. ü . Zub. zu verm. Näh.
daselbst Part . B15238

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn, mit Bad , zu
verm. Nab. Part , lin ks. . Blo249
leiststraße 15 sch. 3-Z.-W, Parst , u.
2. Stack, vor 1. 10. zu verm. Nah.
Wielauldstraße 18, Bart , l.  3710

KlovstöSstr. 11.' Stb , 3 Zim, Küche,
Zub eh., sof. od. sp. R. V. P . 3094

Lorelev-Riug 4 schöne3-Zini .-W. Per
sof. z. v. Näh. P . r , b. Weck. 3i l1

' 5 8-Zim.-Wöhn.

Wlows tr . 0 gr . 3-Z.-M ' W. ,P . 3065
Dotzheim er Straße 26 2 Dachiv, je

8 ' Zim , mit WM , per  s of. 3658
Dotzheimcr Str . 28 sehr schöne mod.

Z-Zim.-Wöbn. mit reicht. Zubehör
zu verm.  Näh . 1 r ._ B 16887

Dotzheimer Straße 72 schöne3-Zim.-.
Wohn. per sof. zu vorm. 61 6712

Dotzheimer Str . 75 8-Zinn -Wohn. m.
Küche im Sth . Sk. d. Wagner . 28 61

Dotzheimer Straße 08, Bdh, 3 Z, K,
Keil, sof. stäh. Bdh. 1 lts . 3546

Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Z:m.-W.
auf gstich od. später zu verm.,2886

D'rndenstraße ^7 sch. 3-ZM -W.' per
sof. -od. spät. Räh . Drnde-nstr. 9, 1.

Drudenstraße 8 PZ .-W.̂ zip kn B18812
Drudenstraße 10, W ZP, 3-Z.-W. sof.
Eleonorenstraße 2,  2 , sch. 3-Zinn -W.
_ mit Daitk. zu v. Nah, das.  P . 3069
(ßltvillcr Str . 3 3,Zinn u. Küche zu

vevm. Stb , Part, _ 3867
Eltviller Straße 3, Hth, 3--Z.-Wohn.

zu vermieten ._ -_ 3634
Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r.

Z,üb. äu s gstkch-ad. spät , z. vm. 3792
Eltviller Str . 0 8--Zim.-W-ohn, Bdh.

1. Etage , per sofort zu vermieten.
■Jln he res L afcieitd-as-ekttst._ 3884

Einser Str . 50, 2. St , 3-Zinit Wihu,
der Neuz-ett cntspr , sof. od. spät.
Näh. Bart , bei  Messing . 3072

Loreleü-Ring 5 3-Zrm.-Wohn. z. v.
Näh" L« Ä«v-RnS 10, P.  l . 8712

Lorelei!-'Ring 13, Neubau , Frontsp,
3 - Zimmer. - Wohn, Balk, Gas.
elektr. Licht, reicht. Zub, auf sof.
oder später . Näh, .das._ 3096

lothringer Str . 30, B, 3--Zini .-W.
Näh Nr . 27, P art ._ B_16250

Lotbkiüger Ktr . 31, Neubau Bdh.
sch g-Z.-Wohttungeii-, 2 Bali , 500
MS_560 Mk, sof. dd. später. 3097

'Luisenftraße 5. Gth . 2. St , Südseite,
hübsche. Wohnung von 3 Zim . und
Zubehör, -alles neu hergerichtet, p.
sofort zu verm. 600 Mk. Näh.
Hot. M-etroVole, vm. .11—-12. 38 86

Luxembürgstraße 6 schöne" 3-Z.-W,
1. u. 2. Stoch zu ver mieten.  270v

Wellritzstr. 20, Hth, j 3 . 'u. Zubeh
auf gl, zu verm.̂ Nah,d as. 1 r ._

Wellritzst. . 21. 1. 2 Z, Küche. , 8571
Wellritzstra ße 55 2 Z, H. Nab, B. fp.
Werdcrstr . 8 irivd. 2--Z.-W.̂ pr-eisw. z.

ö. N. Güblonlstr. 1.8; HochP. I. o04o
Westendstraße 10, Hth. 1 u . DMt , je

2 Zim. u. K, söst N. B.  1 , Bl8434
Wüstend str. 20,H,2 Z. n. K, « 20047
Westendstr. 36 sch,2-Z.-W. b^ B20841
Wettendi tr . 39. H, 2-Z.-W. B18724
Westendstraße 42, 1, 2-'Zi'm.-Wöhnung
, Per sof. od. später. zÛ derm. ^ 27o7

Westendstraße 44 s-ch, 2-Zilii .-W. u» t
Dochrk. 24 M . Näh: P . j. B 20680

Wiclandstr7*9f2 -Zim.-W. im Hth. zu
^ verm. Näh. V-dh. Pa rt, r . 28 26
Wörthstraße 26. Hth.. t' chön-e 2-Z.-W.

per st»f.  od . spat. Naq. ' V. 1. 80o1
Wörthstr . 24, H. 1 u. P , n-eühestg. gr.

2-ZöWo-hu. u. Mann , per i«yw n,
Wörthstraße "26 gr. Mäust -Wobn

2 Zim . u. Küche s. zu v. N.' 1. 30v2
Nörkstrnßeü-3, Bdh.ch2-Z.-W. , B1WÜ8
Aorkstr. 31, H, 2-Z.-W, neu hcrgcr,

zu ve rm . RA>. Vdh: 3 'l. B1Ü188
chietenring 3, Vdb. Frtsp , 2 Z. u . K.

per sof. Höh, 2 Z. u. K. per sof.
Näh. bei Geron , Hth. 2._ 3054

Zictenring 14, Mtb . 2 r , 2 Zimmer.
" 1 Mche u. 1 Keller, zum 1. 11. 11

4it Morn. Rä-h. bei Frau Rum,
ÜNi-er-rin-g 14, Mtb . 1 r , oder
Dotbei m-er  Kraßc . IM _ 3764

Zinimcrmannstr . 8, Gth, 2-Z.-Woh>n
' aiî i nln̂ Jain . zu vm. N. Vdh. \ r.
Zimm er map nst raße 10, Hth., schöne

2- Zimme'r- Wohnung ._ « 1522o
KiveiTNZchWohn. zu verm. Näheres

Lorechep-Ring Ich Hth. P . » 15226
Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim,

1 Kückie. 1 Kell, neu reu , saf. z v.
Näh. Wilhelminenstr . 10, 2. ^30o7

8 Jimmfi'.

Ecke Einser ». Walramstr . 30, 3-Z.-
Wohn, auf sofort oder spät-cr
zn verm. Näheres Bäübur -e-au,
Weistenbur-gstr aße ]2._ __ 2751

Frankcnstr . 13, FM 3-Z.-W, gcho.chp.
FrünkeüstchMchZ, SchchW. gM480 M
Friedrichstr . 8. .Hth. 3, 3 Zim , Küche

zu vm. bläh, p, Hausmei ster. 3073
Ecke* Friedrichstratze ' «. Kirchgässe

Uv ne 3-Zim.-Woh-n., v-o-ll-stäädig
neu hertzKri-chtet. zu vm. N-äh. Wrlh.
G-ass-rr^u. Eo., Friedri -chstr. 40. 37 62

Geisberystrastc 0 Z-Zim.-Wohn. und
. Zubehör. "Näh . 1 S t . t. _ 3225
Georg-August-Str . 4, P . r , 3-Ziun-
' Wohn, per sofort od. später . Zoll
Gncisenaustraße 20, V. P , MZ.-W.

mit Zub. per sof. od. spat. Nah.
HM. Par -t, Heith-ecker. B 20534

Nnersenaustr . L2. V, 3-Z.-W. B15244
Gneis enaustr . 23.  1 IchA-L -W. 3075
Gneisenaustraße 33, Hochv, 3 Z. u.
_Zuib -eh. aus sof. od, spät. B 14511
Göbönstraße 5. 1 St , schöne fr-emrd-

l-iche Z-AiAMter-Wohmmg wegen
Wegzugs sofo rt zu vermieten.

Göb enstr. 14. 2, 8 gr . Z. a . Januar
Gustav-Adolf-Str . 16 gr . 3-Zim.-W
_ mit Zubehör. Näh. Laden. 3490
Hellmundsträtze 3 sch. 3-Z.-W. v-er-
, setzgiMt z. 1. J -an. N. P . l. B20-064
Hellmundstr . 6chV. u. H,  8ch>-.-W.chs083
Hellmundstraße 28, N. sch. 3°Zim.°W-

.sofort zu verm,. ^ Nah,- 3 Sr . 6869
Hellmundstr . 27, H.,, 3-Z -̂W„ chM Wk.
Hellmundstraße 40, Vdb, schöne - ,

Wohn, per sof, od.Mpäch B18488
Hellmundstr . 50, Stb , P , 3 Z, gr.

K, f. ruh . GofchMstäh. V-dh. 2 S -.
Herderstr . 6, 3. St , 3 Zsm. m. Bah,

Balkon u . reich!. Zub . WX  1 . April
_1 912.  Näh . b. Becker. 1. St . 39 82
Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Küche,

sowieubehör .zu ve rnn_ B15S66
Hermannstraße 21, , be: Wiegand,
' 3 Zimmer und Küche Mich oder

1, Oktober z-u vermieten,_ B18802
He rman nstraße 22 sch- 3-Zi nu-Wohn.
Hermannstr . 26 3 Z, 1 Küche. 1 M,

2 Kell. per fo-s. Näh. Lad. , .--086
Hermannstraße 28, Bdh, schöne

Zim . -Wohn, fi-ilffgl , od. sp. $ 20700
Hermannstraße 28, Hth. P , 8-Z.-W,

P reis 350 "Mk, a l. od. s-p. B207 08
Herrngartenstraße 7 für Handwerker

aeeiecn 3-Zim .-Wohn. m. Küche u.
_ &S$ ZW £ _.Part , per,s of. , 3087
Jahnstraße 19, 2 St . t , sch. 3-Zim

Wohn, nabst Zübehor vor 1. pan
1912  zu vm. Räch dai-elbst._ & T0

Jabilstrafie 20 sch. P .-Wohin, 3 Zim,
Küche ». Zuheb. w-egzugshalb-er p-er
1 . R-ov. Zu ersr . 1. Ĝtäge r . 3798

Mckmkgässe21 3-Ä -D ^ n. mit Mst
zu v-m. Nab, im Metzgerl ad-. 3871

Mauritiusstr . 7. 1 St , 3 Zim, Mst,
Küche. 2 Keller wst zu verm. Nah
bei Herrn Direktor Mers.  3 809

Mschelsberĝ M .ch,große Z. u . Kü che-
Michelsbera 8 3-Zim .-Wvchn, ev. mit

We'ckst. o-d. Laa-err , sor -od. pp. ,n ~o
Michc!sbcrg*' 13 Wm -.-Wvhu. nebst

Zu-b. , tzerMostMU- MeWM , M39
'Moritzstr. 47, Mtb . 1. 0,11

1 V-etfchl, los. Nah. Mtio. P . 8713
Nerostraße *43 schön-e große 3-Zim,°

Frontspitz-Wohn, hell u. lustig , sor.
zu verm MH . das-eGst P . l. 3102

Nettelbcckstraße 12, bei Steitz , schone
3-Zim.-WohnuMMM -.Zvs. B1o2v2

Niederwaldstraße 4 8-Zim.-Wohn. im
"chitenlb. per foMod . spät.  310 :,

Adelheidstraße 61, Hth. Part , 3 Zim,
Küch-o usiv. -aus -gleich od. spater

^ zu vermieten ._ Näh,  das otbst. - 3881
Adlerstraße , 31 B- Zi-m.-Wähn. _ 3058
Adlcrstr. "59 Z-Zi-lnlmter-Wöh'n. per

1. Kanu-ar 1912 zu v-evm-,  3876
Adolsstr. 1 Z Z.-Wohn. zu vm. Md

im Sveditionsbureau ._ 368k_3658
Adolsstr,iße 8. Gth , 2 ch 3-WnI -W,

je 1' Dräns, u. 2 Kell, i-op od. ,pat.
zu verm . Näv. Hth. 2^  St . . 8060

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3^Z.-W.
__mft Balkon zu verm._ 3062
Meichstraße 21 3 AmMer u* Kucke

per sof. oMfvät . zu vepM. B15228
Bleichstr. 27, Hth, 3 Z, , K B 19202
Bleichftratze 28MM .-W, sof. » 29
Bleichstr. 32, Bdh. 1. S-Z.-Wöhn. auf
_glei ch ob  er spät. N. P art . «20 415
Bleichstr. 33 3-Zim.-WoSn. m> Zub.

Näh. Weichstraße 29, P . B152S0

Jabnstr . 20 sch. 3-Z'öW. mit Gas . im
Vdb. 2. St , 2 Kell. »>. all . Zub . aus
sof. od. später ., Mäh .chichSt._ 3091

Koba nniSb. TN . 0. H. '3-Z.-W. 3864
Kaifer -Friedrlch -Rnig 2. Hth, 3-Z.

Wohn, mit M. u. 2 K, u. Allcnib.
d. übend. Hoses. Näh. Laden. 3606

Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth. Dach,
3 kl. Z,chK, K. (20). N. Lü-d. 8607

Kapellenstraße 20, 2. 3 Z, 1 K, 1 K,
Stzeich.,zuv . Näb. bet;Rr es. 3691

Karlstra'ßr 36, 2. El , ger . 3-Z.-W,
ne. gr . Veran da sos. od.  i -p. rcah.ch,

Karlitr . 38. Mtb , 3 Z. u. K, 1. Jan.
Ke llerstr. "22 sonn, fr . 3-Z.-W. 380 Mi
Kiedricher Straße 0, Part , 3-Zim.-

Wohnung zu verm ee tcn.  B1677/
Kirchgässe9 .8 Zim, Küche u. Keller,

Hth. 1 St , per sos. o-d. spät. ZU vm-.
Näh, bei Kühn , Vdh. 1 St,i .M604

Kirchgässe 47, Dachstock, 3 Arm. mit
Küch-e ü . 1 Keller, unter Abschluß,
auf glpi-ch .pd. später für 400 Mr.
zu verm. Näheres im Kontor dm
L. D. Zum . W93

Oranienstr . 17. Hth, 3 Zim . u. Küche
auf 1. Januar zu Perm. Mheres
Kais-er-Fri -e-dvi-ch-Rtny 78, 3. 3886

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wo-bn. per
sos, hu Hth, zu Perm. B 15271

Wellrrtzstraße 13 frdl . Da-ch-Woh-m,
Stb , 3 Zim. u, Küche. ni-onat .-iÄ
1B.Mk, -an, ruh. L. N. V- P - 3840

Wellritzstraße 27, Stb , 3 Z. u. K. v-
107. od. spät. Pr . 30 Mk. mtl . 3128

Oranienstr . 235*Dachst, 3 Zimmer.
Küche, per sof. ad.  spat . 8497

Oranienstraße 25. Hth. P , 3-Zim--
Wohn, aus sos. R. V, P - 2741

Oranienstr . 36. 8, 8-Z.-Wohn, Hth,
Oranienstr . 42, H, 3 Zim. u. Küche

per soi. od. spät, zu vm. Nah. Pa >.
beim Hausmeister . _ 3106

Oranienstr . 60 3-Z.-W. Of . od. spät.
_j ’u venu , Näh. Mb . 2 r ._ 2765
Pbilivpsberqstr . 36 per sof. 3 Z. u.

K. i. Erdgeich, 400 Mk. Em -zust zw.
2 ix, 4 Uhr. ÄüÄ . b. Krake, d. 8526

Ränent .' Str . 11 g-r . 3-Z--W. sof. bitl.
Rauentaler Straße 22 3-Zim.-Wohn.

versetzungs-hakber sofort oder spat,
z uvcrm , bei Völker ._ 3695

Rbeinganer Straße 7 schöne 3-Zim .-
Wohnung, 1. Stock. Bdh, 3 Mi,
Küche. Bad . Matts , u. ZaKchör.
per fosürt e-t -e-r 1. Aa-nuär 1913 zu
verm. ' Näh, P-ckrt. r . 381-7

Wellritzstr. 51. 17 u. 3. St , Z-Km .-W-
mit Zubehör sof. o-d. 1. Jan . 1012.
NAs. Eiflenhanld-l. B-a-er._

Wellritzstraße 55 3 Zim, H. N. Vr %
Westendstraße 4, am kLsd-anplatz, sch.

8-Zim.-Wohn, 3. ist , auf foforl
oder sPater._ N. 1 L-t. l . Bl8997

West endstr.  1 5 3 Z, K,  Gth . B15276
Westendstr. 18, Hth, 3°Zsm.-W. M

vm. Näh. Dovdech.,1,Sch , B15278
Westend str. 30, H, 3-Z.-W. B14806
Westendstr. 40, im 1. od. 2. St , sch.

gr . 3-Z.-W. m. Bader , Ba-tkoni U-
Zu b. fos.-.z vm . Näh. P . r . B18204

Wielandstr . 15. Frtsp , mod.,3 -Zim.-
^ WMn .^mtt ' Züb . sof. od. sp. 2593
Wrelandftraße 20. 2, -elegante 3-Zim.-

Wöhn. mit vei-chl. Zu-b. sos. od. ,v.
Näh. Stb . 2. St,  bei Ki-efer. 3874

Wörthstr . 23, 1 r, sch. 3-?, -Wohn. zu
vm. R. das, u.  KreidMtr .Zl. -al31

Porkstraße 6. 1 St , ich. 8-Z.-W. per
sof. Kaefebiow Ao rkstr.  2 . BJ .5278

Dorkstr. 8 3-'Z.-Wohn. söf. Bl5035
Aorkstraße 18 8-Z7-Wohn, mit reichl.

Zubehör , 2 Balkons usw, per
sos. od. sp. zu vm. Näh. Nettelb-eck«
stra ße 17, bei Wacker ._ 3132

Aorkstraße 18, 1. sch. 3-Zin', -Wohrr.
-mit 2 Balk, Badezr-m., usw, ganz
vsnovi-ert . per sof. o-d. spät, zu vm.
Näh, d-aselbst Part , links.  13144

Aorkstraße 29, 2, gir. 3-Zim .-W-ohn.
_z u verm. Näh. 3 St . -l 3134
Zietenring 6, Hth, 3-Z.-Wohn , und

Zubehör auf sofort oder spater zu
v. Prei s 30 M.  N . das. L-ad. 3136

3-Zim.-Wöl,n. mit Zub, Haus zu«
schönen Aussicht. Ahel-b-erg, aur gl.
o-d. fpät sr.  Näh , da selibst. _ 3:90

Schöne Frontspitz-Wohn, "3 Zimmer,
Küche, -an- ruh . Leute >-o-s. öd. ip.
Näh. S chenHo ndorfstr . 5,^P . 3138

I -Zim .-Wotzn. mit H-ausvcrw-alt . zu
^v -erm._ Näh, «chul bevg 17. 3875
3-Zimmer -Wohnung sofort zu Perm-.

W-ellr-itzstr-aß-e 5-8. B 19o88
* . . . ÜHÜtmro g«

Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlftr . 22
schöne Fsp.-Wohn, 4 Zim, mit all.
Zubehör , an ruhige FamÄre zu v.
Oräb-eres im Eckladen. - 3140

Adolfstraße 8, Gth . 1. 4-Z.-W, mit
Zubeh, per sos. od. spat , zu verm.
Mb . Hinterhaus 2 St . -_o064

Älbrecktstraste 36 s-ch. 4-Z5m.-W-ohn.
:m. Zu-Ü. sof ob̂ jg. N. 2 r . 3141

Bahnhofstraße 6 adgüschloss., 4-Z.-W.,
im Hth, 1 St , sof. od. spat. z. v.
Näh.' i-m Bur . Franke . Wilhelm-
str-aße 28 od. dap Bd-h. 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. ver
sof. od . spät . NÄH, 1 r . B15283

Niehl str. 6 2 sch. 3-Z.-W, Gth . 8714
Riehlstraße 17 sch. 3S -im.-Wohm zu

verm, Näh. Bdh. Part,  2852
Riehlstraße 29 3- u. 2-Z.-Wohn.uiia,

2. u . 3. Stock, zu vermieten . Nach
daselbst Parterre chin-ks. _ B15258

Röderstraße 27, Bdh. P , 3 8 - u. fi',
360 Mk, auf gl. od. sp. N. W, 1 r.

Röder,tr . 26."Stb .chP.7MZ, ^ -os. 2718
Nöderstr. 35, H. 1,' 3 Z , K., 300 .DA.
Rüdesheimer Str . 42 3. Z. u. K. im

Stb . 1 St , p-er 1. Teen.  1911 nmt
ob. ohne We-rkst, ca. 40 Qmtr , zu
ve rm._ Näh, bei Z-evbe dasel bst. ,

Saalgasse 28,1 . 3 ev. 4 Zim . ü . Küche
per sos. od. spät, zu verm, _ 3686

chchächtstr. 22 kl-eiire 8-Z.»W.. 236 Mt.
Scharnhorststraße 7 schöne 3-Zim'iner-

W'ohnlunia'en,, im Bdh. u. Hm't'eTy.,
Ver 1. Kan. oder frirher zu verm.
Näh, h-ei L. M-ahe-r . 2 Tr . 1 864

Scharnhorststraße 15 3 Z, K, Bad,
im 1 Stock. Maus .. Per sokort zu
Verm, Mah. das. Bart . - B15263

Scharnhorststraße 18 1-ehr sch. 3-Zun
Wohnung mit 2 Balk, Ba-dezun,
Speisekam , eingebauten Schränken
usw, sos. od. sp. zu v-m. Nah. d-ai.

_beim Haus Per walte rchs chnricht. 3445
Scharnhorststr . ch14 chtZ--W, gl-zod. 1b-
Schenkendorfstr. 5, Frtsp , sch. 3-Z.-

Wähn. sof._ N-ah. P , Päulh ._ 3843
Schierst. Str . 20, Mb, 3 Z, K. 3820
Schulgasse 3 kl. b-Zi-m.-Wohn. 3117
S chnlg asse 7, 2, 3-Ztrn7-Wohn._ 3118
Schwalbachcr Straße 36, Alleeseite,

Gartenhaus 1. Stock, 3 Z, Kucke.
-Wans. u . Zubeh , -p. 1. Jan . 1912 zu
Perm. Näb^ Bur , 'dasetbsst_ 392o

Schwalb. Str . 43." Mö, 3 Z, 3-,2482
Schwalbachcr Str . 77, B-dh. 1. sckönc

3--Zim.-Wc>hnulig zu ^verm. 3626

Bismarckr . 15. 2, gr . 4-Zim.-W, neu
h-erg-er, gWo-drnp^ N. Lad. B20036

BlüKcrtzraß «. 20 4-Z77W.7 .M -_ 322g
Bülvwstr . 11 sch. 4-Z.-W, m. Md u.

Zb, -per sof. N. P . 10—42 Vs.  3142
Bii- S-nraßr . 17 4-Zim .-Wohn. 27 11
Kl. Burgstraße 10, 1. sch. 4-Z.-W,

Gas . Elektr , sof. od. spat. 3143
Dotzheim er S traßc 78. 4 j $mu_u. K7
Drciwcidenstr . 8. P , 4-Z.-W.  N . 1 r.
Eckernfördestraße 15. 1. clcg. 4-Z- W.

-p-er,sof .,zu , 05, Part . JB167o3
Eckernfördestraße 10, P , "s-chön-e 4-Z.«
, Wohn, in-i-t -allem Zub. per imvrt

NI oiu . Näh , b ei N -ortm an- n . 3882

Eltviller Straße 17 4-Z.-Wohn, mit
reichst Zubehör , der Neuzegt enir-
Iprech-eäd eingerichtet, sofort zu
vermieten . Näh. Eltviller Str . 2.
L̂ Stock.̂ rttta _ _ 3692

Friedrichstr . 48. Hth, 4-Zim,Wvbn-
mit Zub. p. sofort für 600 M,
zu v. NähZb. H. Laas . dai-, 2847

01 corg-August-Straße 5 sch. 4-Z.-W.
zu v-erm. Näh, daselbst 8, rechts.

Gneisc nau str . 35, 1,4 Z. sof. 8151
Göstenstraße 12, 1. 4-ZtM- W-ohn. m,

Bad usiv. zu verm. Näheres bei
T rittl cr, Ho-ckparterr-e. _ 31 52

Gustäst-Adölfstr, 15, 1, sck PZ - W-weaKuasli. sos. -od. sp. N.  da s. 3154
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.

Balkon. Bad u. sonst. Zub , 3. Sr,
p-er sos. o-d. spät. Näh. ~P art . 3155

Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W. z.
sos. -od. spät. Näh. Part . . 6121

Secrobenst raße  3 3-Z.-W. z. v.  3464
'Sedanstraße fEZ -Zim .-Wohn. sofort.

Otäh eves P -art, m-'.-ttags . B 202-8-1
Seerobenstraße 23 vdi, Fnontfpitze,

3 Z>i-m-, Kücke u. Zubehör per ios.
-ödst spät. Näh. D rud-enftr. 9^,1. -

Sceroben str. 24, H. D , 3-Z.-W,Zl20.
Stiftstraße 3, 1. 3-Z.-W. gl. od. sp.
Stisttstr . 24. H. F , 8 Z. m. Ms. 36 72
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim -W

aus g-l. -od. spät. - aummt. -B15269
Waterloostraße 2, 2 r, schone 3-Z.°

Wohn, per 1. Jan . 1912. Nah.
d-aselbst -od. beim Hausverw -a-Iier,
W-a-terloostr-aße 4. 2 r.  B30Z -15

Waterloostraße 4. P , schon« 3-Zim,-
Wo'hn. per sof. od. spat. N<ch. dai.
-Leim HauSve-rwalber , 2 r . BU 314

Helenenstraße 30, Ecke W-ellr'itzstraße,
' 4-Zim.-Wohn. m. Bad , Balkons,

Gas >1. elicfitr. Lickt, per sofort
od-er später ' zu vm. Räh . Bismarck-
ring 38. st,lks ._ 818004

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn, zu
v-er m. Näh. Parterre. _3156

Herderstr . 10 4 Z. u. Zub . N. L. 2761
Herrngartenstr . 13. 2. 4-Z.-W. und

Part . 5 —>6 8 .=28. nt... r. Zubehör
per sofort zu vm-. 'R ah- P - 3717

Jahnstraße 0. 2. Et , schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Bdh.  1 . Eta ge. _ 31o9

Jabnstr . 25, 1 r , « 4«3im .=2Bafrt.
irt. Zu beh. zu vm. Nah, dai8160

Jo >>annlsberger Str . 3 sch. 4- od. 3-Z.«
Wtohn, d. Neuz. en-tivr. 815290

Johannisberger Str . 0, N-eub, B,
^ch. Z -Z.-Wohn, Bad,  vor . B 20800

Kärlltrnl . 2 . sck, gr . 4-Z.-W. s. 0. kL
Karlstr . 29. 1, ick, g-r. 4äZ.-W. s, 0. fe
Karlstraße 39, 3. sch. 4-Zim.-Wöhm
^chof. od. sp.  zu vm. Näh. P . r . 3164.
Karlstr . 44, Ecke Albr-ecktstr, 4 Zim,

u. Zub . sof. o-d. sp. Näh. P . 3166
Kellerstraße 15. Bdh. 1 St , 4 Jim .,

Küche, Bad , sof. od- spät, zu verm.
Näb. WA'helm-in-enftr . 14. 8167

Kiedricher Straße 7, Part , 4-Z.-W-,
Balkon, Bad u. Maus - zu verm.
Näh. K-iedricker Str . 1, P . r . 3168

Kirchgässe 76 4-Z.-W. p. sof. od. sp. zu
venm. N. Wtzlkm-üWtr . 17. 3,169.
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Wohn , per
. B15271
ach-Wohna
monatlich

l. P . 3848
Z. u . K. v-
mtl . 8128
K-Mm .-SS.
Jan . 1612.

rat.».T
nplatz , sch.
auf soforr

Bl 8997
t  B 15278
tm .-W . Sstä. B1527 fl
Z. B 148öS
2. St ., sch.
Balkon ii.
t.  Bl 9204

>b. 3-Zim .-
1. sp. 2593
tk 3-Zim .-
sos. ob. sp.
iefer . 2874
.-Wohn , zu
r . 7. '3131
JZ .-D . per
2. BI52 ^ >
s. HSl '8035
mit reicht.
usw .. per
N et teDe ck«

3132
im .-Wohu.
asm.. ganz
ät . zu vm.

3444
iM .-Wohu.

3134
Lohn . . und
später zu

Lad . 3136
Hans zur
:.q, aur gl.
1 3790
! Zimmer,
of. ob. sp.
, P . 3136
:rwatt . zu
17. 3875
zu vcrm.

B19588

tit all.
zu v.
3140
mit

verm.
3064

Wohn.
8141

ZßE
. z. v.

2769
per

15283
, neu
20036

3223
ab u.

3142
_27l1
ß -W ..

3148

. 1 r.

.°W.
6733
i ; 3-'
JTDCI
3882
mit
eall¬

zu
C. 2,

m.

-W.

m.
hei

W.

m.

vrr . 479. Freitag, 13. Ottvöcr 1911. WrssvK - ener CagvLE.
Mergett-AusgaLe, 3» Blatt. Seite 13.

WMW ^ M I'MM »ä 1 W
Uriststratze 2 schöne 4-ZZWohu ^ zu I , stiaße 21,—MSÄMLLZJZ HSaSBl
Sleiststratze 4 hochhmrWai 'tl . 4-Znn .-

Wvhrmug - cuf 1. Januar , cv. lv°
Äri -ni tont . Nah . Part . .3808

Klingelstraße 4 4-Z .-W .. eleg -, der
Neuzeit mtspr . eingerichtet , zu
Perm . Näl . daselb st Part -JU^ 3172

Klovstockstraie 11. P .. Ä 4°Z .°
Wohn . mit Bad u Zubehör per
1. 4. zu »evm. N<lih. da s. 6746

NmiWr ^ k 2, Ecke PMiVpSbevgstr .,
1. St .. 4 Zem . mit Zubehör auf
sof. ob. 'pät . Näh . 1 St . r . 81 i4

LöreleyMää ' ll , Neubau , sch. .4-Z.

od . spät ." im Preise von 650 Ml.
zu vm . N . Plätter Str . 12. 3204

Adelheidstraße 37. DüÄi .,1 . Et ., 5J.
ii. Zu !b. zu verm . Nah . 2. ood7
- - - — Et .,Adelheidstraße 69, T.  Et -, b-Zrm.
Wvhu . per fps. Nab . Part.  3207

Ädrlüeidstraße 88, Part ., herrsKäM.
ö-Zim .-Wohnung . ^ große Raum «,
Berandä , Bad , el Licht . Eart -en-
benutz . per sof. ob. sp. Zm bmchch

ÄmT Nah ? d« l B17513 | 6°ZlnuM .̂ er ^ s.̂ ^ Pat ^ M
L^ MlMrg 13, Neubau , 4-Zimmer - Albrechtstratze 16 , ich d« 1. Etage,

Wohuuugien , verglaste Bä » .. ,Gas , > bestehend . aus o . SmMern ^ Zu^

Querfeldstr . zwischen 1 u . 3. Garten¬
weg , Landhaus , sch, 5-Z --W ., s^ .e

, LagL .̂ Sübs .,̂ DädZÄMr,L . ^ 3244
Rauentaler Str , 11. 1- « r . 5-Zim M.

Näheres 2. St - B20880
Rheingauer Straße 2 herrsch 5-Zrmi

Wohmma mit allem Zubehör per
1. 1. 1912 zu vermixten,_ B20410

Rheingauer Str . 15 b-Z .-Wohu .r gl-

Nikolasstraße 21, I . Et ., 6 Ärmmer,
Küch-e. Zuböhor , per kf . M Perm.
Näh, -res 2. Etage ._

5 # 1S5Ä«
Rheinstraße 33, 1, herrschatl.yernnrape >»>,

Z,g «inT-m. sof. üb. 1. ÜPPL, 3635

ob. später zu verm . ^ äh . Hält , ku. Hofiin>ann . Emue-p Str . 48. 3923

8 °Är " "reichl ^ Zubeh ., aus sof. ! behör , sofort zu verm . Itäheres
M NÄ . Mt 31761 KMer -FchebrDng ^ D _ IM

Dtarktiträße 26, 2. Et ., 4 Zim , mit Tlbrechtstr . 22 , 1. ob. 2, St ., 5 Znn .,
KW Ä für Geschaftszwecke nebst Zubehör , Per sofort oder ^per s« f. od. spater zu pevm . 3 <16 \

MänmKnMraße 5. 2 . St ., schöne A. b. Ringkirche 9 ich, herrich.
4-Zimmer -Wohuuny mit Bad und .s W ., B .,^
Zubehör per sofo-ut oder spater Brsmarckrmg 44, 1. sch. .Z-Z^ W. kch
zu per « . Wheres 2 . St . r „ oÄer ob. später zu vm.
i'in Dcrveien<kesä)'äyt . 8'177 j Dambackital 14 . Gartenhaus 1.r-- :— n -,—-z— **■»1 L* I r- o : . .. vö

Rheinstraße 84 zwei ich. 5 6-Ztm.
Wohn , aut ak- ch od,  ' pater . 3o9.

Saalgasse 8, 2. ft .. Y' Zrm m . Zub
sor ob. spät . Rah , ntr Ladsn . 3248

Scharnhorststraße 1, 1, «letz. 5-Zim,-
Wohn . aus Jan . zu vm ., evtl , mit
Bur n Lagerr .̂ Nah . P . 1. 8 201 98

Scheut endoristr . 5. 8. St hochherrsch.
5-Z .-W . in . Herz, auf 1. 4. 1912 zu
v öl So

Schkersterner Str . 20, 1

Rüdesheimcr .Str . 12,  A,, 6'3 T to«mit Bäd u,w . lierrschastl . mu hm-
gerichtet , wegzug 'Syalver Ur 1ofv. t
mit Nachlaß zu verm . Nah . dah
Part . Tel . 8012 . 35. 2

RUdesljcinicr Str . 14 , 2.  Etage, , ficrt«
schaftl . 6-Zim .-Wohnung , reichlich.

' Zub . (Pcrs .-AuftO söl - ob. spat
zu verm . Nah . Park . lk«^ ^ 3-chv

LÄnimMätze 22 3 . , herrschastl . 6-

Do Oheim er Str . 61. Mtb . P -, »
ober ,Lagerraum zu verrn . &« *

Dotzheimer Straße 75 „
Werkstatt zu vermieten . ^
Wagner , W>ü. Part , l.  B1o31»

„«"feX?

rasns . « x >
- . .. 1; : feil. 5-Z .-W.Schiichterstraße13. t , HKs
!ui r . '̂ ub . i»of. oib. Tft- -̂ ah . S.  SSoij

SckulgasseR5 gr, 3 . (fo ® u. elektr.
■Lichts. Nah/ Tavetepg esch. 3676

- . .. 3 oj jn-Seerobenstraße 32 prachtb■
Wohn , mit verchl. Zu-behor, , derw. i. hi* vŝ r tnt . 0*0. 1U.

Michelsberg 18. 1. St ., ist eine Wohn .,
bestehend aus 4 Zrm .. Küche u,
Zubeh . ans svs. oid. sp. zu v. rdoo

Writzstk lö tI . u . Zu -Hss1 St vsor. ad. sp- Nah - 1 St . Ils . 3178
Dcoribstraße 16. 2 r ., Wohnung von

4 Z 2 Ms -, Kell - sofort . Anzu-
sshen von 4—6 Uhr . Näh . das . u.
Gr . Buvastr . 16 her Fikyre r . ^ 179

VilHU*1*'7 ' Hi n » v- ' (-*.
5 Zimmer , Balkon , Warmwaster.
Einricht ., Bad u . Zubehör, .,,, per
sofort zu verm . Näh . C. Phrchppi.
Dambachtal 12, 1 St . 2795

Neuzeit «Mpr . per Ws. oo. sp. zu
d>er!m-iEj?en . §Ia ^-Lves 1.

^im .-Wohn . ab 1.  Jan . m  verm
8ad . Balkon . Erker reM . Bm-
aelaü elektr . u . Gaslicht . Nah.
Uaun 'n^ ßEL ^ °ut °r ^ W17

Weberaasse 11, 2 ob. 3 St -, 6 Zim.
^neht Zubeb, ' per sof. zu vermietenNäheres bei H.  Denoxl . 3L/.
Wielandstraße 5. 3, herrsch . 6-b^-W.

Zentralheizung , ,os . ob. spat . Nah.
daselbs t bei Schram im_ 32 76

Wieländstraße 20, 2. St ., .cfeg ._ 6*
resp . 7-Zim .-Wohn . Mit reicht . Zub.
per sof . od. spät . bill . zu vm . Rast
Stb . 2. St -, bei Kiefer . 2875

Dötzheimer Str . 84 8^,81128erkst ŝtos.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder
billig zu vermiet en ._ .. !’•**.-

Dötzheimer Str . 123 schön, « cccom.
Raum ob. Werkst . ,mit 2 Zutzchrt -.
ca . 400 gm , aus ' sor. od. 4P. B1531 1

Eleonorenstratzc 7 Laben mit Wohn,
zu bergt Näh . N r . 53 3293

Gitnillcr Str . 12 Helle WerUt .̂ SM
Erbacher Str 7. , 1 Werkst - Äß-

.nahe Babnh.. 1. 180  Mk . B 19926

Dotzh. Sir . 29. 2 . St ., frdl . .5-Z .-W.
mit gr . Balk . a . l -ZÄPirrl 16 12. .-896

Dotzheimer Str . 46 herrschastl . mod.
s5-ZiMi.°Wohn ., 3 . St ., mit all . Zub-
p. 1. J an , ob. 1. April.  B 203111

Stiststraße 23, 1- Et,, -5-Zl >u --Wvhnt.
zum 1. Avri l '. Bes . 10—12 u . .3—fe.

IStisistraßch 24. 1, 5-Zimmer-W°hn
i mit Zubehör  zu berM - . _ 32? 3

raumisstratze 40 , 1,. shJtsim.-Wohn,,
Gas , elektr . L ., mit - Zstb -.
üd. spä ter . Otäh. 2 ;St . 82v4

Wilhelmstraße 16 eine Wohn .. 6 8,
u . Zubeh .. Gth , 1 et .,jof . ob. spar,

Jriedrichstras !e 29 . Part ., 3 Zim . als
Bureau sof . od. spät ., ev. mit noch
2 Zim . u . Küche, zu vm . Ssaheres
Bierstadter Stra ße 9. _2827,

Fmödöichstr . 44 Lagerr . ca  48 Qm,.tteotia u . r -f- ~r
ev. auch 96 Qm ., per sof . ob. spat.
zu v. R - bei Vernr . Jung ._ 3294

Müenstraße IbU ^ sofort große Helle
Werkstat t .iu,verm> ".en.  B18312

zu verm . Nah .^ nn^ Labeii^
7 Zimmer.

279

^msJFWSM

Aeröstr7 ^ 3, . 2 , sch. . 4-Zim .-W . amt

Taunusstraße 55, Enträsot , 5 Zim.
usw . per 1. April P12 zu vorm,
9täl, . das . >b. KausvSrwM er . 37 76D - - r . r—? ! wer crv;r<.̂ 9 f’rf

Adolfsallee 41 herrsch. . Bel -Etage.
7, 6 - 8 Zim .̂ Nalp,ball3 ^ sll.

Bahnhofsträße 3, , 2 . . Stock.
Wohnung , bestehend aus 7 Zim -,

Göbeustraße 31 W erkstatt ^h lll . z. Pur.
HallgärtH Str . 3 Werkst ., Lagerr u.

Keller zu vm ._ Nah , baielbst- _3295
Hdlenchistr . 22 scĥ erM ^ oduÄaL _st
Laden Helenenstraße 27, mit Zim . u.

Lagerraum zu vermieten . Itaheres
beim ss riseu r . , stk—

Hellmuirdstr . 49 sch. Lad . m - 1 ZMi
u . Küche u . gr . SM , M
Gosch, pass., per sof . od. spat . Nah-
nds . ob- Bbeubitr . 47 , Bur . ,DM3D -.

Herderstr . TLab . zu v. R . 1. Eti -386?
Herniaiinstpaße lb WkrNtWll Tagerr.
Herrngartenstmtzegl2 ^ WeMh ^ 3288

Bäkk., per sof . od. spät . N . P . 3181
Nemsasse 19 stch. Wohn ., 4 Zim , u.

Küche, mit Mans . u . Gas , sorort.
Wh . W sinvestanr . Jacö bi ._ 3182

Nrederwaldstr.st1̂ a.̂ Rfng Ĥ, ^ .,M..
RikolaSstraße 24. Souterrain, . 4 Zim.

u Züb . sof. od. spät , zu vm . Zu
bes/tägl .Ä s 5̂ hn N . 3St . 3913

Lraniensrraße 4, 2 . Et . 4°Zamn «c-r-
Wvhn ., Badeznn ., Küche, Spei,,e-
lammor u . sonst . Zukb., z. 1. April
1912 «it v. N . Kivchgape 51. 3789

Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohm..
4 Zim . u . Zub ., ruh . freie Lage , zu
verm . Näh . 1 links . _ 6184

WlippSbergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z .-Wohn . aus sof . ob spater zu
verm . Näh . 2. E t . rechts . 3185

Rheingauer Str . 5

Zubehör saß ob. sp. bill . B 14046 5 Zimmer per 1. April , 1912 , 3765
Eckernfördestraße 1, 2, herrsch . 5-K . Wallufer Straße 5 herrichaiÄ . 5-Z^
^ Wohn ., mit reicht . ,Zub . per Ich. Woh n , vor M . Nah, ^ Gth ^ 3^ 768

RA . EckettchöÄ« stvahL,4 ^ 1 Wallufe
Unser Straße 47. Gth ., 5 Zim ., mit ntiiL . ,

Zubehör , neu hergerrchtet , sowri j Waterloostr . 6. sch. ^S°Zmns-W -' « t .,
zu Vermieten . obo,)

SÄM ! iEtteiS ” - ' ®
Luisenstraße 19̂ _ 3579 Jahnstraße 34 Laden m . Wohn , zu v.

WWM8IM ^ MS >MWMHt , sotorr Waterloostr . 6 sch. 5-Iime -W ., 3. « t ., vernu— ^on . oa, . / . jb - ~t.  Wohnung per sof. od . spall
_3859 per 1. April 1912 PveMv . ZU vnu Friedruhstr . hmgen .hochher ohm ^ .y ^ Lofm ann . 3306

Rerokal, Krastz-Abt-Str ^ 6 IM  LbLr ' aus kVmJs äön5i «fft a . m
5-Zim .-Wohn ., Bad . » all , elektr . Wieländstraße 15, 3. herrsch . 5-Z ' m .- ,
Licht u reichl . Zubeh, , Sochpart, . Wohn , ver Ja n . Nah . P ar ^ 374Z \ Friedrich,traße 37• i ... cy\li<7 st /SC4 R91n ' - '- -Licht u . reichl . Zullet , -oocyarn, , Wodn . per Jan . UWekllillNi -Ltll » I 6rie °rup !Zpm -" , . J UwF ktw
gu vermi eten . Na h. 1- « t. HM I ggiltieintittenftta $ e 14 , herr,chaftttDe 2^011,.,_| lielli . , '

Franz -Abt -Str . 12 . Nerotal , Kochp., Wohnung von 5—6 Z -mwiern nebst «derlpa" . mvfirt Bade «immer . ~ &jäf  viiivktb Nab . bcnekb t . 8734 l Kaiser -Fru

Küche

sch- 4-Zimmep-
Wohn . zu verm . Nah . Pa rt , lks.

Riehlstrß "21 schöne 4-Zim .-W . 3188
Noder str . 12 4 Z . P.^foW.N .̂ P . 3190
Nöderstraße 26 herrsch . 4-Zim .-Wohn.

mit Bad , Ball , Gas , elektr . Licht
per svs. zu vm . Näh . S . 1 r.  3791

schöne 5-Zim .-Wohn ., Badezimmer,
godeckt. Balkon . Gas u ., elektr . L ..
-reichl. Zubeh ., sof . ob. kat . prei «-
wert zu verm . Nay . Nerotal 10,
Hochpart . (11— 1 oder 3—15 Uhr)

_pbeg Lanagas se 16 . Bant .- 3441
Friedrichstr , 46, 1, sehr « 6öne 5J .=

Wohn, , mod . ausqest ., Bad . elektr.
Licht er., reichl . .Nebenräumen , zu
verm . Näh . beim Hausm . Haas,
Hth . 2, oder Architekt Fr . Wolsn
Lang , Lui senstr aße 23, , _ ZstM

Goethcstr . 23, 1. Et ., 5-L .-Wt mit r.
Zub per 101. od . ipa tor . kimui.

Wohnung von 0—Ö ZVMtuvLr,», umn 1 wt -t später  - ,-3--.3st
xeicöl . ZiMH . Näh , das elbst. 3734  Kaiser -Frredrlch -Rrng 34 Pariere,

Wilhelmstraße 4. 2,^ h« Gwrs ^ Ml . \ dchon -ê Z .-Wo ^ ^ ' j^ gg

ÄfÄÄ »fort °ch Ät ^ pras 1 « . 2 | 1 , j SfeilraüW
»jS iklÄ r 2-W  3II> wr 1

oder später Z.u vermreten . Natzeres ! « oit.Wau.ee ,

U ein schöner Laben (42 « 5 ) mH
Entresol (64 qm) und 'j?oufol
(42 am ) sofort oder spater vre,s-
würdig zu vermieten . Näheres
ßm Tagblatt - Kontor , Schalikrhalle

Luxemburg str . 7.̂ 2 st, , schp̂ Werkstatß

1. Etage,

Wörthstr . 24 neu herwer . 5-Jim .Eu
1. Et. , a . 1. J an . 0. 1. April . B199 47

7 Zimmer , Bad u . Zubehör , zuin
1.' Januar  zu ve. rm .̂ ^ , 39W

Bietenrinn. 14, BM h stsl, ^5 Zim̂ I

2 Zim . für Bureäüzw . öeeignet,
1 Lag -erhalle mit Sou,ol , 1 Kelle - ,
ca 210 Qmtr . gtoß , mit Krari-
anfzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu - u . Haferboden , per 1-
1912 zu vm . Nah . 1. >stock . 2&2o

Röderstraße 42 ist uw , 2. Stock eine
schöne 4-Zimmer -Wv 'hn . „per sofort
oder später zu v-erm . Oläh. Kaif -e-r-
Frisbr ich-Ring 56, Par t ._ F 240

Ecke Röder - u . Reroftraße 46 , schöne
4-Ziin .-W . mit Eckbalkon u . Zick.
zu verm . Näh . Pa rt . 3a00

A-yui». vv 1u1. -_lx ~r . -- .-r—r - |
Gööthestr. 27, ln , 3. Et. herrich. 5- j

Zim .-W ., Lall . Bad,P.
Säfne ra. 16, 2, 5-Z.-chs.̂ sos. ^ 9„
Herrnmühlgasse9, nächst,, Kurhaus,

'Bad , Küche, 'Stzeisek.,,2,Keller nebst

>bsi Fra u Ri nn , Hiu terh,

11feÄ I

Markt 11. -schlotzpl " lchone Wohn .,
1. Etage , -5 Lmi ., KuHe , Klmett.

Rüdesheimer Straße 33, Fsp .-Wvhn .,
herrl . 4-Zim .-Wohu „ mit 3 Balk
svs. ob. spät, zu v-erm. 3193

Rüdesheimer S t r . 46 4-Z .-3 z. v,
Scharnhorststr . 22chsveser Platz , ohne

Gth . , 4-Z .-W .. 1. El . , sof. ob.  fpat.
Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Z imune r -Woh nung per
sof. od. spät . Okäh. Part,  l . 31 94

Schulberg 19, „ 2. Et .^ gr . 4-Zim .-W.
per sof. Näh . 1.  st . r . B14613

Schwalbacher Str . 14 sch. 4--Z --Wohu
1, Stock , aus 1. Jan . 1912. _3 824

Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim .-
Wohn , mit Zubehör , or, , ob. spat
zu vm . Näh,  b . Hausmstr. §576

Bade zim .', 2 Balk .,' ' 2 ' Kell. ' 1 Maus .,
elektr Licht u . Gas . per soforr öS.
sLüter ^zu verm -.-eten . - Zb-A

Johannisberger Str . 9, -Jeuv .,
sch- 5-L .Miohn ., Bad,  zofo rt . 3866

Kaiser -Frredrich -Ring 16, Parterre.
-5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
per sof. od. später  zu ^ vEhuN—2L1n -

Kärlsttäßch ^ l ^ Ecke Lüxemburgstn , Adelheidstr . 86
sch 5-Zim .-Wobn . m , reichl . Znbeb,
p sof od. sp, Näh .,Wassmg .̂ 3W6

Kirchg . 49. '3 . scĥ 5L .-W ^ 76ll 3641
Klärentäler Str . 2, Ecke a , d. Rms-

kirche 1. Et ., mod . b-ZiM .-Wohn
sof. ob. spät . 'Nah . P ^ n ^ 614614

Länggasse 3 b-Ztm .-Wohu rmt : mo»
Ausstatt , zu vm . Nah . Baubur
Hildner , Dotzheimer ^ tr ^ 41 3227

Schöne 5-ZlmßWohn ., kl. Garten , der ^
Neuzeit entspr . einiger ., , ,t mit,
Nachlaß sofort ob. 1pater zu verm.
Näb . Lietenrina 2. P -a vt. h_  3681VtUi). " , r ._ —- -—

Billa Westerwald , Ende Souentberg 'er . avirmnMt  ^

TaunirWratze " 92. l ^ Etage , 7 Zim -,
Küche. Bad . mit Warinwaßerheiz.
u Versorgung , elektr . Perionen-
auszuq , Vaeuumrein -iger u . Zull,,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Stiststraße 0.
Telepho -n 6623 . 3848

'1111( 4- ra-re» ' t v —- — ■-—r - y —
Nerostraße 18  Werkstatt, ev. auch a,s

Lagerramii, zu vermie ten..

6 Zimmer.

. 6 Z, , Bakk.. Gvs,
KlÄtr .s i . i.  Räü . Zi a.-Lad . 38 15

ÄnUßMngKrche ^ lO, 1. ob. 2. El.
6-Zfm .-W>ohn,, „ s« . v«rm . 3261

Rettelbeckstr . 20 gr . Lagerraum , für
Tüncher seeign -et , bill . ^ ie Miete
kann abverdei ut werden ._ B_2C212

RbeMtraße 29 ist eine seit Satan,
^mit bestem Erfolg betriebene Steh¬

bierhalle als solche oder als Laben-
lokal zu verm Nah . heim Haus-

Wipirnftronc io 1 «rat , tou  m -uii . 1 besiher -Derern , Lr.nenstr . 19, 35 .7

Zubehör . Rah . Baubiiveau^ ^WI ^ Rheinstra ^ e. M ^ N
-Werkstatt u . bergl .̂ . geeignet,8 Zimmer And mehr.

- - - - -—7- .— | 950 Ml zu ver mieten ._ __
Friedrichstraße 45, 1. OkMrvstWvhn ., whnierberg 2Laden  mit , Ladenzim.n -»»,«eitlich etnaer .. Lift usw ., pari „„„„ 1.

zu vm . Nah.  0 . Vaus mnr . r 010 « ^w er _ Dalb -ei mer tot -r . » r . B -r
Seerobenstraße 25,schöne 4-Z .-W0W . MsAeh -Rrng , 11, Neubau, " säst 5-Z.
^persofort 0'dsrs -paichIU _vuu ^ 37Z0 Wohn , mit reichl . Zubehör au

.ei 4 o SR-A-ff t Kt-, I j 0.f, odt spät. _%äli. das.  B 17 d1.Tannusstr . 18. 1, 4 Z „ Balk ., Ge¬
schäft . Bur .. Arzt , Pens, , zu v. R.

,„ Laden  od . M üller str . 4. . Rerchard.
Webergasse 15 ist per sof. o-d. sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh -,
in der 25 Jahre -ein Bureau bvtr.

- Jn ., zu verm . Näh , im Lad . 361;

Luisenvlatz 8, 2, schone 6-Z --Wv .hu .,
m . Bad . Balk el . „Lickst m reichl.
Zub . a . sor. 00. spa t . 91, P .-„ . 32W

w°söß 3J & lät ’öLM | «srs # », _ o 1 r. Oi-Mi 11? -’ii I (i Qirtumi-r Ba -lkon u. reichlich . Zn-

Bierstadter Str . Ha , Sochpart 6-Z .,
Wohnung zu vermieten . Näheres
Inst , ^ -.bnns , Bi -erst . « tr . 11- 3828

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, v rach kV. 6-ZiM-

Wotzn .. mod . ausgesk ., Bad , el . Licht
2c reich !. Nebenr . Näh . b - Hchstch
me-ister -oaaö , Hth . 2 . od. ArHrtekt
Zr . Wolfs -Mng , LurjWßn23 .̂ 3811

MetWir . 9. 2 ., herrscht 6-Z .-W . , mit
Zub . sof. od. ,vat . Nah . Part . c>825

GäätM ^ 8ß^ .6-Z .-W .. Bädf sonn.sofort . I tah . , P . -!263

neuzeitlich Langer., List usw ., per
sofort zu verm . R . „Laben ._ 3o3o

Käiser -Friedrich -Rrng 39, 2 St, , ho-ch-
herrschastl . Wtvhn. ,von 9 Z-unmern,
bar . großer Speisepaai, , Zentral¬
heizung . Lift u . reichst. Zubehör,
per sof. od. spat , zu verm . Nah.
Kn schr-Kr .-R-ina 52, Part , l . 3840

Nerotal 8. 2. Et ., 8 Zim, , Balkon
.Zeiitralheaz ., sos. ob. span ->_87

Nheinsträße 168 ist aur 1. April 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern , irr
moderner vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Baltou . Bad,
Gas . elektr , Licht u . reichl Bei-
räumen , zu sehr annehmbarenr
Preise zu vevimeten . „ Nah . Lion

event . mit Wohnung , sofort . zu de
Näh . b- i Adolf Tröster Kcller-
straße 18, Part . T el, 3672 . .mst

Römerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto -Garage geeignet,^
mit oder ohne Wohnung fvl? vt zu
verm . Näh . bei Adolfs Tröster,
Kellerstraße ^ 18. Tel . 867^ —3o4&

Nömertcra 24 , Laben mit oder ohne-
Wohn , billig . Nah . 1 t-

Webergnsse 39

am »«. ; " ». »' “ " T * V£ m I Uiw.. p, TOT- 0. 1P. jmu . -> ♦. 1 Woeroeflr »»>- *£  J " öt7 ' i E» Mabiibantraße 3 , HaiuAbes.-
t. Näh . im Lad . 8613 3 1 5 Zim . m . Z'b- 6 Zimmer , Balkon 11. reichlich . Zu - L n ; ' b,, ;,; ,,, * ,- „ Kuß . Dotz-
ßchZäm .-W . mit Zub ^ r °« b̂ gstr ^ . bcktzör per foT-; NH ^ mL'
rt od , spater zu verm . \ ttl. 7 1 od. 3. El , 5-Z .- 1 mr bei Fvam, . - Taunä Mrätze 54 P -art ., 9 Zimmer,

Herrngartemtratz ^ L . Ä “ SÄ mr ? W-° rmwasserheiz.
u . Versorgung , Ba -cuuMrermMr u

1. St „ sofort od , später zu
Nähere s d-ass lbst Eckladen ._ 3197

Wellstr . 18, 1. E 'l , ist eine sch. 4-Z .-
Wohn , zu ver m. Näb . daß 3ob4

Werßenburgstr . 2

Luxemburgstr . 7 . 1. od. 3. El , 5-Z --
W, , d. Nz , cntipr , N . Vorbach . 3230

3, ' 4-Z .-W . m . Bad
1. Jan,  od . spät.  N . V --r . -,8 1628»

Sellritzstr 22 sch. 4-Znn .-Wo-hnung
nebsl all . Zubeh . auf soi . ob. ip.
zu vm . Nah,  b . Kühn . Hth . 3610

Eielandstr -He 13 schöne 4-Zimmer-
Wohn „ 2. Stock , per sof. . ob. spater
5n bsaMTT. NÄH. Part . 'li nks ._ 36io

Wielandstr . 15. 2 . mod . 4-Zim .-W.
mit Z ub. so-s. ob. s-pat . ẑ. v. 259 ~j

Michelsberg 7 ‘2 Wohnungen , je 5
vis 6 Zimmer , sofort zu verm

mit reichl . Zubetu foß ob. s-PÄer >
zu verm.  Ok ah . 2 S t. 326o I

Günstia " für Pensions,zwecke ober I Kaiser -Friedrich -Ring 25, 3. Etage,
i beÄchaltl mtz « K

Wielandstraße 21, 1, herrsch . 4-Zim -
Wohn ., m . T errasse , p. yof-  3636

- Winkeler Str . 7, Neubau , cleg . 4-Z -
W. . kvl: ÄÄ « -E ...Suß . biN . P . 28S8

Michelsberg 15, 1, 5 Z. . nebst Zub .,
passsnd für Arzt , Zahnarzt Usw.,
per sofort od . später . Nah . das . od.
Hckberstock, Albrochtftvaß e 7. 3 .93

Moritzsttätze 11 . 2, «r h-ZiMMer-
! Wohnung zu verm . Nah . daiÄbst

u . Rheinstraße 119 , 1 3846
9.

tuiru• b.uva- - -—~ ;
Räänftäaße 20 schöne Bur, - u . Lager - .

Räume , ca. 240 Qmtr, . od. Werk, ...
ganz Lb er^ g etM ., ^ Nah, - ^ --2 'ws

Scharnhorststraße 17 schone Werk-
llätti - iur Schvem -envi, - ,„819^

'Mchffelnraßßh . sind 2- 43 , chone
‘hclie S >out "'rrarn -Rcrumve für £nu *.
a a,cr-er od. Wchnurl -ĝ zuLerw . MH

Schiersteiner Str . 11 Gäben Mit
ohne ZMii >̂ ch«r^ oß,zn vnn 3860

Schierstein . Str .„ 11Mertztatte ^ 8314
u . VeriovMNg , wuuBuumwv . u, , Scknerst . Str . 13, d .-' . sch- durean to

ZEM -MPAEl « ! Ab- ««!«L.

Moritzstr . 44 . 2 . 5 Z . u . Zub ., Bad
' " f ec., gl . od. spät . ->826

j . 11.ß-l l4 Q!U_v . ..
KäisHstFriedrich-Ring 62, 3 Cstage

elsktr - Lichtf —, ---- - - - ._,
Miillerstraße 5. 2 St ., 5 Zimmer per ]

t . April . Nab . , 1 St - 376v

Avlerstraße 59 Werkstätte mit oder

^schöne 6̂-Zirnmer -Wohn ' mit ^ iW
Kot M vermieten . Näheres Adelheidstr . tz^LMernu . KeL !̂ 288
daselbst Part , links. _ _ _ §26/1 Adolfsallee o1± «oul . 3.

für alle B rufszweige geeignet , p.
sof od. später zu verm . Näheres
daselbst oder Emser Straße « 0 2
bei >1 Auer . . . m ' i •

Schwalbacher Straße 2 1 gr . Parl»

— •_ .ShDn ^ E^ uHZb^ . ,P^ 2d->o Närästräße 43 schöne große , im 1. St.
Winkeler . -Ecke T - tzhermer Str . M , ^ ^ ^ mrt Balkon und

3 St ..- schöne 4-ZlM .-Wo.hn-. „ mit | per sof. N . P . l. 3237
Bad u . reichl . Zub . her sof. och fp. ärßM 2. sch. ' 5-Z, -W ., Bade ! .. '
Näh . 1 I , fre-tmi. B^ 81g sof. N . P . 3238

Wörthstr . 18 -sL .. 4-Z .M . . (b60 „ Wk .) i gjj{0jagftrafc 24, Hochpart ., 5 Zim .,
- per sof . od, spät . Nah .. 3 , t .—881r! „ t-w Zubehör , sofort oder spater
Norkstr . 3. 2.  4 -Z .-W ^ m . r . Z . a . gl verm . Zu besichtigen tägl . bis

ob. svä t. Näh . 1 St . links 3200  Zu rem ^ B ma (K»_3912
Norki tr . 8 I -Zim .-W^zmom . B169N 33. 4 . Et .. 6 Zim . m.
Norkstr 18 4-Z .-Wobn ., im Hochp-, Znbeh . auf gleich od. spa-tdr zu vm-.

mit reichlich . Zubehör , zu v. Nah . s Nerotal 18, 1- 3930
NattelboM r . 17 . bei Wacker. ^ 3201 > -

Zietenring 8 , P . 1-, 4-Zim .-W -̂ mit

Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. Zst .,
hochherrsch.. 6-Zim.°Wohn. m reichl.
Zubehör, Bad, mrt roinpl. Ern-
ri -chtung . Berauba , 2 Balkons,
Zentralheizung, Gas u, elektr.
Licht usw . sof. ob. spat , zu verm.
Näheres 3. L-tock. o26b

'S,T fci i . Lag. ?os. 3515
Schwalbacher Str . 41 sch. HelleW(elk-

, siättc . ev. als Lagerr . zu v._ 9316
SchwLWMiMiÄ Ecke Michelsberg.

> bei Götßel, ^ Lab - n m . o. o. SS. 2820
Walramstraße 25 schone Helle Wvvk-

u-d+K. Näheres 1. Stock rech ts.
Wellstr . 6 Wcrkstätte mit Laaerr . ev

»Erhalle / sor. N. H. 1 1  3447

"ZEH ' söf . ob. spat . Näheres
Part , rächet St einmann. ^ii 08

üZrm .-Wohnnng,-,,-ihi1.=c ' »iihu«3, " Frontsplße , „mn
Hausverwalt ., auf gleich »d. ipatev
N. Johannisberger StuG . .3-,c>7W

Zn ruhigem best. Hause . Philipps,
bergstr . 1-3, ist der -1. ^ --„ 4 Zim
mit Terrasse, - Küche Keller und
Maus , nebst Gartenbenutz ., bnID.
zu verm . Näh . daselbst . 381a

Öranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
r-ei-chl. Zubehör , per sor . ob. ,~ mu —- fpäter.
Näh Tb . - Hetterich, -2 -hS t . 3239

iidranlenstr . 14 5 gr . Zimt , Bä -dez., K-
o Maus .. 2 Kell^ p̂ jofw -̂ sp. 8210

DrimleMt ^ Sr 1 gr ., 5 Z.. Ball u.
r . Zub .. so, . - od. ipater . 3241

Drmitcnstr . 52. 1, 6-Zim .-Woffn . mit
r . Zub -eb. per  ros , zu verm . 3242

Raume ',' auch als 2-Zim .-Wohnung
bemutzbar aus gleich oder spät , zu
verm . Tt all , nebenan , B ambur . ^ l)i

Laben Adolsstraße 7, zu »ermr ^ m . . .

ob später zu verm . Besichtigung 9a  veWr - NO . .1 St . 67-^
zu i-eber Zeit . Näh - beim Haus - Werderstraße 5 La-gerrt od. Werkstatt.u ;LjBnmii Lutsenstr . 19. 06/81 fi5 qm , zu vermieten, _ 2329

nser -Friedr .-Ring -4, » ei - vsta« e, , vestv?. -4>err >... >. f 4- ^—M - rnZ >
6 Zimmer und reicht . Zubehör au , Bertramstr . „26ßMt . ob. - - .g l ,
Sof od- später zu Perm_ :3668. Bertra« sträße„2t.,
J— — ,-frTTr  9  r ,-:,b s n Näb . I helle WErksta la ^z-u verrUi eiem o- Ai

Bismarckring 19  haben , event.- mrt
8-Z.-Wlohn., Weinkeller . , Schwank-
raum usw. per soll ob. sp, zu vm
Näheres 1 St . rechte .. . - .•)

WwM s ab, m . La bz B16307
Kismarckrlng ' 3? schöner Sck'laden in.

Kaiser -Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
* f Oimroer . Bad , Zubehör , iur

snt chd. später . Näh . Part . 3269
Miser -Friedr .-Ring . 74. Bes - Etage.. -, - . .... .. .. Sv a, .^45 T »Jit 11qnrtV

OD<j114, öu wusste w-n.  _
i Weschchdstßaße 15 Mosserwmckstättev1 5 M-tr . brei t , 10 Mir , laug. Bl 3937

Langgaste Ä " 1 u . Z . 6 Ä O . Näb
mtr K,ais.-Fr .-Rrua o5- 3. o-270

Lnisenstraße 24 6-Zim -Wohn ., Ä-eg,,
der Neuzeit entip-vech. eingerichtet
Nähe res Tapetengeschaft._ 3272

Moritzstr . 15 6 große Zim . m .. reichl.
1 a u6" 3. St ., f . 95-0 Mk . a . sos. od.

Wer Näh . 1. St . KS._ 3273

Vhilipvsbergstr . 14 zwei sch.^ . r „i,; ■.n.S ihrtf . r w
Pi,-Qflim .*

Wohn so! °b- spät . - z. vm . ' 3243

Nerostraße 30 6 Zim -, mit Zubehör
al -eich oder 1. Januar zu der*
mieten . Näh . Part.

Westeudstt. 4« gr Heller Laden ittii
Zim . u . gr . trock. Lagerk .. ev . auch
3-Z .-W ., auch für Engros -Geuh .,
svs. zu ver m. Näh.  Part .̂ ,_ 3751

Wieländstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für cm ruh. G-e,chast
soß .od. spät , zu verm , 3820

tS u Lrräumen oder
Sfifea #i,Mii j MW r^ pI bp - , f ' . STK * ! 5.

>t.. b. Kiefer . ML1Bleichstratze 21 ein Laden mst Zim
-billig zu vermieten . Bwus

iof . ' bb.. fDgt.
das . Stb . 2. <
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Wörthstraße 24 Laden mit Zim. sof.
. od. spät., evt. 1- o. 2-Z.-W. L20378
Bietenring 5 Laden, für Metzgerei

inIerichtet , für jedes Geuväft
Mgieno, eventuell m-ist Hausver-
waltnnK , zu verm ieten.__ 3822

1 oder 2 Räume , 50 Qmtr ., mit
1 Qmtr , Fenst., als Atel., Bur , od.
pinstellranm , sof. zu verm. Bi-eb-

richer Straß e 9, Bildha uere i.
GiLß . Bureauräumlichkeiten «. Werk¬

stätten pveiswevt zu Veivm-. Näh.
Germer.  Göbemtr . 18, Ho -chp. L'568

Laden mit 2-Zim .-Köhn . sof. z,ü v.
Näheres Gövenstr-affe 22. B17 169

Bureau -Räume , Zentva-kheiz., Nähe
Bahnhof . K.-Frdr .-Ri na 78, 8. 88 23

In unmittelbarer Nähe d. Langgaffe
. gvoster Laden billig zu vermieten.

Gustav ErkÄ, Lan ggasse 17. 3324
Lagerräume zu v. Michelsber-g, Ecke

Schwalb . Str ., bei Gött-el. 2819
Laden mit Ladenzimmer sofort zu

Vermieden Nevoftr aße_ 31._ 3325
Berkaufshäuscheni Ecke Wellritzstr..

M vm. Näh, bei Meinecke. 3730
Rillen und Käufer.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet.
oder zu verkaufen. Näheres im

- TaM .-Verlag . 3595 Ge
Mohnungen ohne Zimmer-

_ _ Angabe«
Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,

u . Remise zu vermieten . Näheres
Mü chevftr. 42, Dormemn. 815319

Cästellstraße 3 verschied, kl. Wohnung.
auf 1. November zu verm ieten ._

Dambachtal 36 Manf-Wohnung an
ruh . Miet er. Näh. 1. St . ' 3822

DpHherruer Straße 16 Wohnung mit• S tallung!sof. od. spät, z. vm. 2865
Michel Sberg 21 fch. Frtsp .-Wohn. fof.
Nlkslasftraße 33 kl. Wohne zu verm.

NAH. beim HauSmeBer . 3231
Nettelbeckstraße 15 Wohn, im 2. Stock

her fof. od. svät. zu vm. Näh. bei
G . Schäf er , Parts rve. ^ _ ff 240

Dchulbrrg 11 einige Ma -nf.-Wo-hn. zu
verm. Näheres 1 Et . r . 8690

SSinkeler Str . 6 Dachw.. 26 ME 3813
Wöblirrts Wohnungen.

Am Römertor 7, 3,_ gut möbl. Zim.
Bahnhofstr . 6, H. 3 r ., s ch, mb. ff. b.
Bertramstraße 9, Bdh. P ., mlll. Zim.
Bertram str. 13.  Mt b. 2 r ., rn. g .„ Ftzl.
Blsmarckring 22, 3 r ., Wohn- und

Schlafzim .,, gut möbl., a . einz., J&.
Bismarckring 35 schön m. Hochp.-Zim.
Bismarckriug 43, 1 ll, sch. m. s. B.-Z.
Bleichstraße 13, 2 I.., m. hzb. Man sd.
Bleich straße 43, 2. schön nrM . Um.
Bleichstraße 47, 2 r ., schön' möbl. Zim.
Blücherstr. 11, 1 r ., m-öb-h Zimmer.
Blücherstraße U . _2JL nt. 8 . 820364
KlEBurgstr . 1, 3 rf gr/mb . Z. bill.
Kl. Bürgsträße 2, 3, gut möbl. Zim.

mit Kaffee. Preis 14, 16 u. 18 Mk.
Dambachtal 5, Gth . 1, sch. mbl. Zim.,

menatl . 25 M k., zu verm. _ ,
Dambachtal 10, 1, u. 12. Gtls. Part .,

8 eleg. möbl. durchgeh. Zim ., mit
Balkon, an Dauerm „ auch geteilt.

Dotzh ei mer S tr . 31. 3 l„ a. m. L ., Pf
Dotzheimer Str . 39, 1, möbl.^ Zim.
Dotzheimer Straße 46. 1 l ., W-- und

Schlaf ».. Schreibt. , f. b. H.. Allmr,
Eckernfördestr. 4, 2 l„  gr . möbl.̂ Zim.
Eleouorenstr . 7, 2 r ., trt. j3,,Jd.  3 .50.
Eleonorenstraße 10, P . l„ m- Maus.
Ellenbogcng. 7. H. 1, fcp. m'b-I. frdl. Z.
Emser Straße 25 möbl. Z-im .̂ z. vm.
Emser S tr . 69 möbl. W.- u . S chlafz.
Einser Str . 69, G. 2. idi. m. Z. (20).
Faulbrünncnstrs 12. 1 I.,. möblvevkes

Zimm er auf gleich od.  s pät, z.  vm.
Urankenstr. 13, V. 2 1., -sch. m. Z. b.

GeiSbcrgstr. 24. 1. Et ., 3 Z. u. Küche.
Ba d, eleg.  möbl. ,15g  Mn. per Mon.

Parkstraße 26, Fsp., 3̂ Räume mit
ZentraH ., mit oder ohne Möbel,

- sofort an einz. Dame zu  verm.
Äut möbl. Wohn., 3—0 Z., mit freier
\ß  Aussicht auf gr . Platz , zu vermiet.
'' Marktstraße 6, 1, Ecke Mauergasse.
Wöblieor » Dimmsr , Wansardr»

sie.

Adelheid straße 65, 2, mö bl. Schlafzim.
mit Salon zu verm-ietcn.

Albrechtstr. 16. 8, g. mbl.  Z . m. v^ P.
Albrechtstr. 23. 1, gut mobil. Z. ioü
Albrechtstr. 30,1 , gut in. Z., Schreiibf
Rlbrechtstr. 31, 1, möbliertes separs

Zimmer mit Pensi on 62  Mk.
Albrechtstr. 34, Pf m> Z., 1 o. 2 B.

»rankenst r . 22. 2. ßch-n möbl . Ä̂.  for.
sfriedrichstraße 8. Mtb . 1 r ., m. Msol
Kried rrchstr.' 41 2 sevT̂ ., ^ m 2 B.
Goethestr . 1, 3 l., f. möbl. Z. billig.
Sallgarter Str . 4. P l .. gut mbl. Z.
Hellmundstraße 8, 3 l., mödh. Z. Mv.
Hellmundstraße 23, 2 r .. frdl^ m. Ms.
Hellmundstraße 27 hübsch m. Msd7 s.
Hellmundstraße 34, \ L gut m- Mans.
Hellmundstr . 35. 2 3L sch. möbl. Zim.
_manatl . 20—>22 Mt.  mit Kaffee.
Herderstraße  6 . 8. möbl,  Ziirmcr.
Herma nnstrns;e9 Mans , m. B. zu v.
Hermannstraße 16, 1 l, m. Maus.
Iähn str . 13.' P „ gut möbl. he-izb. Ms.
Jahnstraße &7 Mh.  3 , schön m. Zim.
Karlstraße 1$. 2, g. m. Z., svp.. mon.

84 Mk., inkl. Kaffee, u. ein einfach
_m . Zim. fr ei, eve nt . mit Pen sion._
Karlstraß e 30. 1 acch ts , sch, möbl.
Karlstraße 33. 3 r ., sch. UM . arotzeS

sv.  mi rt 2 Beter n, vrll._ _
Karl  str. 38, 1 St ., möbl . Zim . zu v.
Ecke Kirchgaffe ,r. Luisenstr ., Neubau,

8 Dr. l.. schönes möbl. Ammer
^mit ZLntralhei z, a.  H . _

Lehrsiraße 1, 2, gut möbl. Z. zu vm.
Luisenstr . 5, Gth . 8ck.f 2 sch. möbl. Z.
Luisenstr . 18, Vdh, möbl. Zim .^bill.
Luisen straße 43. 8. sch, möbl. Z.̂ bill.
Markt s«r. 21. 3. sch, hzb. m,  Mf , 2B.
Ma ue rgäiffe 19, 2,  gut nroK. Zim.
Michelsüecg 9. , 1 Zinmner.
Moritzstraßc l2 ^ Gth .L r .,jrM .jn . Z.
Moritzstr. 14 2 möbl. Z-mn, z^ verm.
Marihstr ." 24 möbl, fc5i:r~i&eöe M-ans.

Moritzstraße 25, 3, eleg. u . einf. mbl,
_Zimmer , mit u.  ohne Pension ._
Moritzstr. 30, H. P .f Zim . m. 1 od.

2 Br-iten, mrt ' o>d. oh ne Pension.
Moritzstr. W,  P .-> sch. m>K. Z. m. Pf.
Moritzstraße 56, 1 _L, Zim.
Mühlgasse 13, Mtb ., W E B.-Z.
_an ! Herrn  od . Dam« «dsuMvm.
Müll erstraße 9, P lavt.. sch, mö bl. Zim.
Nerostr. 17, 1, sch, m. Z., ev. Pens.
Nerostraße 18, 2. möbl. Zim . zu vm,
Rerostraße 42 Pärterrezim -, seip. Ein.

sang , möbliert , zu vermieten ., _
Ncugasse 3, Lfmbl.  Ziimi. mit Pension.
Ncngaffe 5, 1 rf m. Zim. billig zu v.
Neug.  24 , 3, Ecke Mar ktstr., fim A.
Oranienstr , 6. 2 r ., gut möbl. Z.  sof.
Oranien str. 8. £>. P ., Schlst. m. 2 B.
Oranienstr . 21, H. 3, miS . Ammcr^
Orantenstraße 29, 1. möbl. Z. zu vm,
Oräni cnstr. 38. Mtb . 2, möbl. Zti m.
Oranienstr . 49, H. 2, möbl. Z. bi ll.
Oran ienst ratze Li , H. 1 I-, sch, m, Z,
Wilivvsberaft r.' 30f Hp. l .. sch, m. Z,
RHein st räße 15 gut mbl. Msd., 10 M.
Rheinstraße 56. 1, sev. m. Z. zu vm.
Rheinstraße 75s 2, möbl. Zim. p. sof.

öder I^ Noveinbsv m »emcitten._
Riehlstr . 13.  Mtb . 2 r. , sch, m. Z. b.
Röderstratzo 3. 2 l„ mööl. Zim ., sep.
Röderstraße D . 1 tj  mibl. tzeizb. Mtsd.
Römorberg 21, Part ., sch. m. sep. Z.
Römerberg 21,2 J, , mb. Ms. W. 2 Mk.
Rüdesbeimer S tr . 40, P .L ., sch. Mi. Z.
Roonstrasfe 3, 1D, ^schön̂ n>öbl .̂ Zim,
ßtoonstraße 12.  2 l„ sch ön m. Z. zu  v.
S ch achtstr aße 8̂ Mu bch. m. B. iTSf .
Schiersteiner Str . 23a, 1, 1—2 eleg.

mM, ^Zimm>rr für Emfähr . zu v,
Schulberg 9. 2. Stock, SvnmSnseite,
_sehr schön möbl. Zim mer zu verm.
Schwalb. Sir . 5, 2 r ., sch. Z„ 'Dauerm

Schön möbl. Zimmer mit gut . Pens ..
monatlich 50 Mk. Off . u. D . 153
an Tagbl .-Zweigst., Bitzm.-R. 29.

Leere Zrnrmrr und Mansarde « etc.
Adolfstr, 3, (Mi.  1 , leer . Z. Kochg.
Weich str. 26. 1. St ., lvere  heizb . Ms,
Bleichstr. 47, 2 r ., eine lvere ^Mans.
Blücherstraße 8 heizb. Ms. Näh. 1 I,
Castcllstraße 1 levr, Zim . u. D.-Wohn.
Emser Str . 11, HpEr .flser . Foontfv .-

^Zsm^ an  rüh ^ einz. Da rme sofort.
Fränkeitstr . 5 l. hei zb. Msd., 1. Äov.
ssrankenstraße 22. l ' l ., sep. Z. zu vm,
ffriedrichstraße 28, 1, 1 od. 2 scpar.

Zim ., auch giCiciQi. für Bureau.
Gneiscnnust r. 19,  P . r. , gr . Zsp.-Zim.
Goethesträtzr 7, D., sch. Ivere Mans.
Helenensträhe 5 ein leeres Zim. und

ß  Jccrc Mansarden zu vermieten.
Hellmundstra ße 23 Mans. _Nä h. P.
Hermännsträß e 15ächöne Ms. § 19463
Hermannstraße 26Hne leere Manif

zu verm. Näheres Lad^n.
'Heränaartenstr . 12 Äoani .- Ziuume r.
Mgerstr . 13. P, . leer.  Am . sof. odi sp,
Jahustraße 46, P „ schon, leer. Zim,
Iabnstrn ße 46 schöne sfrontsv., Kochof.

Schwalbacher Str . 8, 3 links , möbl.
Zim. zu vm. Br . mon atl 25 Mk.

Schwalb. Str . 10. Nabe Rheinstraste,
2 St ., gut m. sep, W.- u. Schlafz.

Schwalbacher Straße 12, 1. >m. Z, bill,
Schwalbacher Straße 42, Gth . 2 lks.,

hübsch möble Zim., mit 1 od. 2 B„
an Geschäftsdame zu^vermieten,^

Schwalb. Str . 65, 8 l .chsonn. Eckzim.
Sedanstraße 8, 3 l.. schon m.  Z . billig.
Walramstraße 8,2,  schön mobil. Am.
Webergasfe 38,,1,_K« hbr^, A . 2 Bett.
WeitzcnbürgstraßeZl, 1 r ., mM . Zim.
Wellr ibstraße 21 möbl. Zinümer z. v,
Wellritzstraße 34, 2 r ., mbl.  hzb . Ms.
Schön möbl. Zimmer zu- verm. Näh.
_ Westendstrahe 6, 3 'links._
Wörthstraße 24, PMt .. schön möbl.

grmütl . P«rt .-Zim-. sof. bi ll. zu v.
Uo'rkstraßc 19. 3 I., Ecke Blüchc-wlatz,

gem« . möbl. Zim., ct̂ inlt Pens.
Fletenring 1;. 1 r ., möbl. Zim. billig.
Zi etenringfO, £>. 2 ~~I., m. Z. 81 9842
Zimmermannstr . 6, H. P . l ., m, Am,
Möbl . Zinr. für 3.50 Mk. ivöch. zu- d.

Näh. Mellritzstrahe 60, 2. _ 8208 -71
Möbl . Zim, mit Frühst . 15 Mk. m.

Näheres im Tagbl .-Nerlag . Dg

Siixchgasse 13, 1 l., sch, l. Ms an r Bd
Lotbrülä 'er Str . 27 skvontiv. 319952
üiirembur astr. 7, 2, 1—>2 gr. Mp.-Z.
Maüergässe 12 2 ineina -nde rg-ch.
Msritzstra ße IlD Manf.  z . Möbekieinst.
Moritzstraße 23. P .. g. l. Msd., Kdch of.
Moritzstraße 64 grotz. FrpntsMzmiof,
Rbciustr . 50^ sch. hei zb, M-ans, sof.
Rheinstw 117. 3, 2 Ms.  z . MSbel-einst.
Riehlstr . 10,Msd. . neu herger.. 8 Mk.
Röderstraße 19,, 1 r .. leere hzb. Md.
Römerberq '28. Sth . 1 r .. leer.  Am,
Römerbcrg 39. ß  r .7 Eck-p.m. billig.
Sck acht straße, 22 leeres Lim zu vm.
'Sedanstraße S^Mänsaroe zn- verm.
Sttftstr . 22 1' auch  2 Ms. für  Möbel,.
Wörthstr . 24. i . 2 sth . leere Z, f,b,
Wörtbstraßc 24. 1. Et ., 3 schöne leere

amte  gtOT. m. Bed. sch, zu verm.
NMstraße,3l7 ,3Zr.,,sch..,Z.. leer o. m.
Amurerma nnstr . 7 heizb-, Bda-ns. z. v.
Herr mit eig. Möbeln findet s. gr . sch.

Zimmer , ev. möbl., mrt sep. Ern-
gang. Wed-crstrahe 12, 3 St . l.

RcrnM «̂ KtnUungru ttc.

Morivstr . 23 hell. Fläche-nbi ert . 3333
Morißstr . 68 ist ein zvta 140 qm gr.

Keller Per sofort oier auch später
zu vm. Kraftaufzun elcktr. Liwt
u. Gas vorh .N. das. Ddb. 1. 8723

Oranienstr . 23 K -äichci bi-erl-ell. 8334
Röd°rstr,,20 ' Söa-ll.  m . Wh., säf. 3655
Schwalbacher Str . 23, -, gr . Weint .»

sch. Birrean . mit Paä raum , fbillig.
Sedanstr . 6 J-laschenb.-K, a. W^ 3874
Wellritzstraße 21 Stalluug für 4.—-5

P 'ferde zu verm-i-e-ten._ _ 3494
Zi mmerm annstr . 3 Sta ll., Wagenr.
Schöner Weinkeller für 44—t>0 Stück

eventuell mit Wohnunj ) zu verm.
Näh. Blüchebstraße 4L, _ B16323

Größere Stalluna mH Remise,
Wohnung uto ., Schi-eüsteiner Str .,
an guten Mieter abzu-g. Schnftl.
A-nfr -agen u . D. 80 ha-upPostl . 3742

Auswürtigs Motznuitgen.

Blücherstraße 17 Stallung u . Remye.
mit öd. ohne Wohnung , z. v. Nah.
Mückerstr . 42. b. Dormann . 815320

Eastellstraße 9 Stall , mit Wohn, gli
Dotzheimer Str . 63 Lagerkeller von

250 Qmtr . zu verm._ B 20070
Zeldstra ße 13 Sta llung au_v. 2622
Jrankenstraße 17 Stalluna f. 1 Pferd.
Herderstr . 6 1 Sta -ll für 1 P-s. zu v.

Näh, bei Pfeiffer , Hinterh aus.
Jahnstraße 6 ar . Keller u. La- ervaum
_zu verm._ Näh,,Anig el, daselbst, 1.
Kleiststr. 10 Weinkeller^ m. Nebcnr.

per 1. 7. zu vm. Rä'h.,' V. P ._ .3446
Lothringer Str . 31 sch. Weint . 3332
LuisenstrP37 Vier 'keller mit Stallung

u. Bure -aus zu vermieten . 8477

Sonncnberg , Jungferngartrn 4. ich'.
2-Zimlmor-Wo-hnung mit Zubehör
her 1. Januar zu vermieten. Näh.

, tzaWW Lv Ävar t._ 8888
Walbstraße 94, neben den Käsern -cn,

schöne 3- u. 4-Ztm.-Woh«ungen zu
verm. Näheres Part . B.16920

Bessere Dame sucht zum April
moderne 3—4-Zi'm.-Wohn.,. sonnige,
ruhige , ov. freie Lage, am liebsten in
Bill-ä od. Neubau , kein P -avt. Prets-
Ofsert -en unter G. 644 an den
T-agbl.-B erla g. _ __

Kinderloses Ehepaar
sucht 'besssve 4-Z>im.--Wöhnung> in
ruh . Hause, Anfang April od. früher.
Qf-f. n. S . 665 an den Dagtbl.-Verl.

Suche per 1. April
modernL 4—6 Ainu, Bdh., westl. oder
-süül. Stadt , ferner in gleich. Haus
oder Straße 3—4 Ztm -, nur Part .,
Hiinterh- Evt . nehme auch 2 Part .»
Wahn^ v. 4 Zim -, Vdh. Off : mit Pr»
unt . M . L. ,4 postlagerud. _.

1 groß., evt. 2 kl. m. Zim .,
in ruhig . Hcmse, von Geschäftsdame
gesucht. Nähe Markt . Offerten mit
P -veisangaben unter K. 665 an den
Tagbl .äVerlag. _ _ _ _

Aelt . Herr sucht möbl. gr . Zim ..
Ost oder Süd , isoliert , -event. Mans .,
m. Füllose-n, mit voller P -ers., mon.
oa. 75 Mik.„ zum 1. 11., dauernd . Off.
u. L.  M . postlagernd, , ,_ _

Möbliertes Mans .-Zimmer
zu mieten gesucht -für Geschäst-sfräul.
in der Nähe d̂er unteren Dotzheuner
S -toaße. Ge-fl, -rOff- unter F . 664 an
den Taghll-iMWä g,_ __ _

Zwei gut möbl. Zimmer,
separ., für Herrn gesucht. Off . mit
Preis u. S.  6 64 a n den Ta -gbl.--Berl.

Junge Dame
ans guter shamilie sucht sofort nfll
Zim-mer mr.t voller Pension in-gutem
Hause, Nähe Bahnhof . Gc-pälliM
O-rfarten- unter U. 664 au den
Tägibl.-Be-rlag.

2  lintmct *.
Frievrichfli 'atze 27 . S . 1,

L-Zimmer-Wobnung, abge'chlossen, ver
sofort od. später zu vermieten. 3502

8 Zimmere.

Bertramstraße 1,
1. Obergeschoß, schön-e geraum . 3-Z.-

Wvhn. per sof. od. svätcr zu verm-.
Näh, daselbst iin Erog es cho-ß._ 2850

Drudenstraße 7, Part, , schöne3-Zim .-
Wohn., mit Werkst., per >of. oder-
später zu verm. Pass, für Jnstallat.
oder Tapezierer , denen die Repar --
Arbeiten von ca. 70 W. übertrag,
werben. Näh. Drudenstraße 9, 1.

IKaiser -Friedrich -Ring 55,
Parterre , 8 - Zinimer - Wohnung
mit allen! Zubehör sofort oder
zu vermieten. Nähere« »«*«-,
Blücherstr. 10. Test 3074. B15324

Schwalbacher Str . 29, Bdh., schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Zuüeh.
per sofort oder später S» v. Näh.
daselbst in der Konditorei . 3339

leierpfel , Gth.,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hergerichtet für Wohnung oder
Bcrufszwecke, sofort zu verm,  2223

Schöne vorn . 3 °Zjm .-WohNst.
i. Vorder!)., 3. Et ., entii. reich!. Zubeh.,
1 Man !.. 2 2 Volk. n. 1 Badeofen,
sowrt od. später billig zu verm. Ge',
frische Lust u. schöne freie Lage am
Zietcnring 12. 1 Min . v, der ^»ältest,
der Elcktr. Näh. bei Kelim das.
ob. Bärenstr. 4, b. S « lzii «n-li . 3~71

4 Zimmer.

Billa Kapellettstr.26

KirAlljse 23. l. Overgesüröß.
moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zcntr .-Heiz., auf sofort
zu vermieten . Näher . Bertranr-

^raße 1,, Erdgeschoß. _ 2860
2 . Etaae 4-Zimmlr - Wohnung, Küche

n. Zubehör per sof. o, sp, 650.— zn
,v m,,N äh. Albrechtstr. 21,0 bstlad. 3311

/lllsaeinla 4- Zimmer-Wöhnung zu
Wli -NuttiV verm. Wielandßr. 13. 8.

8 ZiMmerr»

Billa MmerMe l
1. Etage . 5 große mod. Zim .. Küche,

mit elektr. Licht, ged Veranda.
Elartcn , sofort oder spät , zn verm.
Rüh. Part . n. Weberg. 43. 3863

IfilliUirtBl 4Bs ?;
zn vermiet. Näheres Arch. Heuer,
Nr. 41, Part . _3726

Mzrm-Mjlk.2,WM
hockeleg. und moderne 5 - Zimmer-
Wohnung, 1.  Et ., komplett, sofort
oder später. Näh. Part. _ 3899
Geisbergstraße 1

schöne in d. 1. Etage geleg. 5-Zim.-Wohn„
seither von einem Arzt bewohnt, per
1. Jan . 1912 zu verm. Näh. Soick
Hamburger Kof , Tammsstr . 11, P.

In der mittler. Kapcllenstraßc
ist eine 5-Zirumcr -Wohnuttg
sofort oder später ?u vermieten.
Näh. Wohnnngsnachweis-Bureau
». um & 4 re . , Bahnhofstraße 8.

Rikolasfiruste 2«, 4. Et ., Wohn., 5 qr.
Zimin. m. Z.ubebör u. Balkon Mk 900
sof. od. später zu verm. Näheres bei
is *m-I LL « eli . Bahnhofstr. 16. 3345

Mpslstr 1 d. Varkstr.. 5 gr. Zivi.,
Ijigill , I , Fremdenz. n. reich!. Znbh.,

sofort od. spat, zu vm. Näh. das. 3843

6 Jimrur »'. _

Kais.-KrieS.-Rnig 66
Part ., 6-Zimmcr -Wohnung , mit
reich!. Zubehör , ver sofort zu vm.
Näh, Biebricher Straf ?« 53 1.

Kaiser -F-eiedrich -Ring 74 ist die hoch-
hcrrschnstliche Bel - Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reicht. Zubehör, weantgs»
halber sofort zu vermieten. Näheres
das-lbst 3. Etage. 3348i

1 Zimmer.

AdolsSnllce 11, "»»
8 Zimmer nebst r -ichl. Zubch. für fof.
od. später zu verm. Näh. Part . 3353

iB Kirchgaffe 18,
Ecke Luisenstraße.

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz ., Elektr .. Bad.
ho-chelcq. herg«r ., p. sof. od. spät,
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 8354

Del -Etage»
4—5 Zimmer, Bad rc. (elektr.
Licht), per April , event. sofort,
zu verm. Näh. Hochvart. 8861

Rhciustr. 161. 2. Et.
4 gr. Zim., groß. Balkon, Küche nsw.
per sof. o. sp. zn verm. N. 1. St . r.
Anzus. von 1—5 Uhr tägl. L14001

WieSaNdstraße7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochhcrrfchaftl. 5-Zim .-Wohnungen,
mit Zentralheiz ., im 1. od. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harting , das. 1 St . Tel . 273.

WegsUgtzidtl
ist eine frei nach Süden gelegene

Parterre -Wohnung von 5 Zimmern
unter Mietsnachlaß , evt. mit teilw.
Mobilar , zu übernehmen . Näheres
Gutcnbergplatz 3. P .. bei Cramer.

i Klopftö<fft".8,3,herrf ch.L-Z.-W. m. reich!. Zubch., Heiz. rc. sof.
Näh. da», u. Kleiststr. 10. 3344

SchlrchLerstrclße3
herrschaftlicĥ 6-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i - u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchga ffe 52. 3351

'MlltzLNPUkße. fnii&Saiig,
6 Z., Bad , Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützcnhofstr. 15. 3352

llMliiiljflirnle 48, Pilia,
Herrschaft!. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zcntralheizuna. Gos,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn , auf 1. April 1912 zu
vermieten. Näh. Part . Einzusehcn
von 10—4 Uhr nachmittags. B19470

WchMH |ll VM.
6—7 oder 8 Zimmer nebst Küche und
Zubehör (event. Lift), per sofort
oder später. Event. 14 Zimmer per
1. Avril. Grotze BttkgstrKsie 16,
E cklndrn. _ 8863

Billa mit Garten
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, L- drs 7-
Zimmer - Wstznrrng , Winter¬
garten, Balkon u. reich!. Zubehör
sol. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. !i . 646
an den Tagbl.-Verlag. 3800

Ecke|iicö)p||Euiiö
Ueillstrüße 49

im 3. Obergeschoß elegante7-Zim.»
Wobming (Zentralheizung, Per¬
sonenaufzug) zum 1. Noo. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

zsltzhnrstzistlllhe ffitase,
Friedrichstraße 14, 2. «. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Aufzug usw., von 7—9 Zimmern,
Wohndiele, reich!. Zubehör per fos.
zu vermieten . Näh im Teppich-
hauz bei Elvcrs & Pieper . 3584

Billa Biktoriaftr . 4!»
hochherrschattl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit rcichl. Zubehör, Rian-
sardcn, Balkons , elekirlscher Licht,
Zentralveizung und großemG-rten
per sofort oder späler zu vermieten.
Besichtigung Wochentags 0-12—902.
Näheres beim Hausmeister W srti«
daselbst. _ 3683

HsWrrschMcheWhMng
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofsrt o. später zu vermieten.
Näheres Baubuream . 3855

SchrßMßllttflrHeMlWe.
WilhelMstrÄtze 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Auszug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumanlage . mit reicht. Zubch.,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 3356

Zimmer ssttfc jndjr.

Kaiser --priedrim °Ninq 70,
з. Etage, herrschaftliche Wohnung
von 8 Zimmern und reich!. Zn-
bebör sofort oder später zu verm.
Näheres WoünuttgSnachweis-
Burcau D -o » & s ie ., Bahn-
hofß raße 8.

Kirchgaffe 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Bad-ezim., Gas

und -eke-ktr. Licht, p-ar sofort ode-r
- sivät-er zu vermich-en. Auskunft
Nrkolasstvaß-e 20, 1. 8368

RLzeinstratzs 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elcktr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
lion & Cie . , Bahtthvf»
Kratze 8.

NheiNftrKße 66,
1. Etage , vollständig neu hergerichtets

herrichaftkicheWohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße  50 , Parterre _̂ 3605
Schützenftratze 3,

1. Etage Herrschaft !. Wotzn .»8 Z .»
Diele und reicht . Zubehör , per
sofort od . später z»t vermiete « .
Näheres daselbst . _ 3359
Taiiiiii &str . L8 ,

erste oder zweite Etage, .je 8 Zimmer,
auch beide Stöcke zusammen, sofort
oder später._ 2780

Taumssstr. 28
alles in renoviertem Zustande. 3920

üüimnlr. 12, 8S „,
Hochherrschaftl. Wohnung,
1. Etage , von 9 grotz . Zim.
и. Salons , grotzeu BaltouS,
Badezimmer , Kücheu. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizung
u . jedem masernem Komfort
per sofort zu vermiet. Event,
find 2 große Zimmer al>
Sprechzimrner für Aerzre ab«
zugebrn . Näh. Hotel Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. 3911
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Merzche3.KW.
1 Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche.

reicht. Zubeh., Was. elektr. L., neu
_ herqericht.. f«fort m  verm . 2222

föt Ayl. leüjtMßlt elc.!
Ecke Friedrichstraße,

rttrchgafse 29,
I . Etage , 8 Zimmer mit reicht.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh. Wilhelm e » **er
& Co ., Friedrich straße 40. 3660
Kaden und Geschäftsräume.

Bertramstr . 3 Eckladen
mit 3-Z.-W.» bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. ipät. zu vm.
Näh. « iltiner , Dotzh. Str . 43.

WmrckriW 2.

Luisenstraße 3. beste Kurlage,
Vorderhaus , Südseite 2. St .,
hübsche abgeichloss. Wohnung von
2 groben Zimmern, Badezimmer
und Toilette >jedoch ohne Küche),
sehr geeignet für Llerzte alS
Sprechzimmer » alles neu her-
gerichtet, per sofort zu vermieten.

Näheres Hotel Metropole,
11—12 vorm. 3394

MarltstrH
raunt und Kontor zu verm. Näh. bei
LL° Sieter , Nikolasstr. 41. "57o

Laden S SÄBST * IRengastel » fSSSL

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . cvent. mit Keller, brllrg zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
«. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Part erre . Tele ph on 472.  3727

u - naalsp 1Q " hön . groß . Lasen.
MkutzUsjk Ir ) 2 Erker, ganz oder ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant Jacob ». 8369

Ecke Dotzheimer Straß « (Neu¬
bau), modern « Läden in ver¬
schiedenen Größen. geeignet für
Möbeln . Dekor.
Hanöhaltart .,
Installation,
auf sofort preiswert zu verrmiet.
Näh. Banbureau
Dotzheimer Straße 43. Blo3J)

Särberei,snditorei.
Blumen

Schwalbacher Straße 9
schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunsch mit Wohnung, zu verf
mieten. Näheres Bismarckring 8, bet
Hesiemer . _ 3480

m . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch lltzaleratelier140 gm groß, iofort
oder später zu vermiet. Näh. daietbst
od. Kaiser Fr ied rich-Ring 3si_lt19207

Bismarckrmg 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten . Nah. her Gräber.
Dreiweidenstraßei ._ „_ 39it>

Blcichstr. 11 Ä,Ä
Wunschm. Wohn. Näh. 2 St . r.

FriedrichstraßeLG !
1 helle Werkstätte. ISO gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 c,m, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm grob, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 3460

Spezereigeschäft, per 1- Januar 1912
zu verm. Auch für e. Ä ^ le passend,rraiiitufir . 60. Nah. Mtb.  2 . ,__3754

EMaven
für Kolonialwaren, in guter Konsumlage,

mit vollständiger Laden-Einrichtung
sof. billig zu vermieten. Näheres der
Scl iraut , Pllilippsdergst r«10,2«Laven

mit kompl. Einrichtung für Kvlonialw.
und Delikatessen Ilmstande halber
sofort zu vermieten Nheinstraße .)»«
Näh. Hinterhaus Psirt̂ 33 tt

We!nrestanE >t^ 52 ^ h^ —^ 7—
RielUstr . 21 , 2,r .. am Kasi-HRmg.

möbl. Zim. frei mrt od.M ePensto^
Taunusstraße 49, 2 St .. Pension

Thuringia , Helle freund !, m. MW-,
mit Zentralheizung und Lrft los.
billig zu vermieten . -

Weveraaffe 23, 3. EIeg? Jnobl. scp.
tlim. 's. Taae . Wockeu. Monat  zu_v.

§üllt !l Küche zu vermieten.
Näb. Wörtbstraße 28. ._ 33»0

Geräumige WerkWtten » ,auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu V.r
mieten. Näh. Morkstraße 39, 3 links,
und Mauriinlsstr «ße ?, Barr .—1_361

Kemtr- Meine
finden gemütl . Heim gut möbl. Z-.

v. 20 m an . Pens - v. 75 Mk. an.
Friedrichstraße 2?, 2.^ Dittrich.

Wohn- ü. Schlafzrmm., gut mobl., «ro» u.
freund!.,Goevenstr.

Däner - tt . Alleinmieter Mdet gut
m. Wohn- u. Scblafz. Goelheslr. 23, 2.

Herr oder Vesser« « eschäftsdame
finden fr. Zimmer mit oder ohne
Pension Häfn ergasfe 5 , 1 Tr .-

Wohn - u . Schlafzimm.
Mit Schreibtisch sofort preiswert zu
verm ieten Kirchga sse 17, 2. - .

Gesucht eine möblierte , sonnige J

Wohnung
von 3— 4 Zim .. Mit Bad und Küches
bevorzugt Bezirk der RlNgklrche. JJJU
mit genauem Preis , möglichst sv^ erch
u. £>. 665 am den Dagül.-Ver lags, —.
' Gesucht Zimmer mit Pension
80—90 Mk. per Monat , rn oer Nabe
des Gymnasiums . Offert . «. A. 921
an den Ta gbl.-Ver lag

i __T —
rrUtz ^ TannuSstr .F8 vyruber-
ArUvvIl gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie fflioebm . 3370

Etklavsn
mit 3 Erkern in dir. Nähe deiobeiden

neuen Kirchen im SLdv., m. Lagerr.
evrl. Wohnung, unt. s. gunst. Beb. bald
zu vm. Off. U. I). 668 a. T agb .-Lersi

ÄZSLmUL vollst. neu herger. . _

iliP » » «*
sr̂ r" - 1 m . Balkonprcisw. I. V. Ma rktplatzbL.

Gut möbl . Wohn - u . Schlafzim.
zu b. Schöne Aufsicht 13 , Gtisich.

B »h«. MWmmr,
!gut möbl.. groß u. freundl ., in ruhig.

Hansyuverrn . Kirchgaffe 22, .s.

TannuKWeW
großer EcklaSeu
mit 5 Schaufenstern , ca. 160 Qmtr.
Bodcngrmrdfläche, mit gleichgroßem
Sousol , Ladenzimmer und sonstig.
Zubehör. Zentralheizung , elektrisch.
Licht u. Baccuumreiniger . sof. oder
später , auch vorübergeh., zu Aus-
si-llungszweckenzu vermieten . Ray.
Baubur . Stiftstr . 5. T el.̂ 6623. 3847

(ESl .'lüT (EiwrjTu aBoI; t;
mmtl  Älücherstr.  13,1 v., zu v.
Bäckerei rreW Laven

und Wohnung zu vermieten . Nah.
Rheingauer Str . 6, Part.

"Villen «nd Häuser.

Kesiergasse 3 350s
ein Parterreraum im Seitenb. zu^vcriu.

Webergasse 23
8Ä ‘SS

Kaiser-MeiiliWiils
Ladenlokal,

für Gemüt «- u . Obstgeschäst oder
Spezial -, Eier - u . Buttergeschäft
besonders geeignet, per sofort bi » ,«
zu vermieten . Off. unter A. 886
an dm Taabl^ Berlaa erbeten. 3804

Mrchgasie 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spät , preisw . zu vermieten . Nah.
daselbst oder beim Elgent . Scheid

, Gi>benftratze_T — _ _ ^2imöoitiWpliriB,
Ecke Luisenstraße,

B Läden (hochmod.) mit Zentral !,.,

Kirchgasse 43
(Storchnest)

um «SW!
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 3865

. Webergaffe 49 Laden . .
mit Wohnung, speziell für Kanee-

qoschäft geergn., evtl m,t schöner
Einricht , zu verm. Näh. 1 l. 3o5g

Wcllritzstr . 37 . IHden sofort oder
später zu vermieten,_ 2797

Egxitrit .straße 88
Laden Per sofort oder später zu verm,
Wielandstr . » Laden, sür Kurzwarcn-

gesch. geeignet, m. Wohn, zu ve rm. 8663

Billa
Freseninsstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z.. Zcntralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Nah. Karier-
Friedrich -Ring 3, 3 Tr,_ .3740

Billa,
Mainz -r Straste 31.^ ^

sofort
Näh.

BiktorHlvotli ." Rheinstr.  45 . 8383

MS». M »-u.SlSWm»>er,
nahe der Ringkirche, sofort odcr
später an best. Mieter , Dauer¬
mieter , zu vermieten . Oftert . «nt.
I . 661 an den Tagbl .-Verlag.

ni * affst, ©ein. MSenvanm , zicka
100 gm., Hinterhaus gek., Zemtr. der
Stadt evÜ. nMKubauende Wohnung,,
für sportl . Zwecke gesucht. Offerten
unter G. 666 een d. Tagibl.-Lertag.

[r >mM \\ •^onjioiut

t
Einbußen fjaus,

_ _ Haus Dambadital, ——
Dambadital 23  u . Neuberg 4.

r Min . vom Kochbrunnen ,
5 Min . vom Walde.

Zimmer , möbl . u. unmöbliert , ntii
eie . Bad , Wohnung 1. Abschluss
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — i el . 34i-

The rmal -Bäder.

Rerotal . nÄ ""
mit (»arten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad 2c. per soiort zu
vermieten oder zu verkaufen. 215330

Bilse & Böhlman « , _
Telephon 2708. Hellmui rdflrahe 13.

Leere Zimmer und Man sarden etc
Hs "Zimmer,

Dotzheimer Str . 102, Ecke Wnlkeler
Str . (Haltest, der elektr- Bahn)
1. Etage, schön, großes> Z>m.. m»
Balkpn, 2 Wandschr.. Gas elektr.
Licht n. sep. Eingang , Doppeltür.
R äb. 1 St . links . Herrn Hausverw.

Remisen, Kt allung en etc.

Dotzheimer Straße 123,
Vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierketter, Stallungen , Futter-
eänme, Hof und SSshnun« Pe¬
sos. o. später zu verm. Blol77

«empfsSjl. IttmlenptBiio»
f. Daucrmicter Lerrngarteustraße ll ^ l,

"Tension Linkenöach,
Museumstraße 5, 1.

Eleg. möbl. Zimmer mrt und ohne
Pens , preisw . *u vermieten . Elektr.
Licht, ^ .Zentr -̂Heizung,_ Siit ^jBrfber.

Ferne Pension
für Fn- u. Ausländ, stud. Damen,
Mk 100 pro Monat. Bad, elektr. --(cht.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. t>b

Neu renovierte 8— 10-Zlmnrer -Villa.
Endo Kurpark , zu 3500 Mk. zu vm.

an Postlagerkarte 48 Hier.,

'nur Läden,, und Lagerr.
Ecke Bahnhof- ri.Lmsen-

straße zu verm., pass. f. Lebensmittel
Drog n re. N. das, b.  3854

Größe md dleiye WerdflMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleick!«in . Näb. bet Haiison. 3371

Billa in Wiesbaden,
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufe,,. Nah.
durch Rechtsanwalt Dr. läritclier,
Bad Nauheim . F 238

WN ' ZlleM ' M
großer Heller

2- 8 GeMMsräülcin
mden in g. Hause Zunmer m,t 1 und
2 Betten nebst guter Pension. Lsterten
unter ? . 659 an den Tagbl .-Verchg.—,

Aerzte
te Unterkunft und

«r»ft NerrsitiMs-VUt«,
ü,LL L,'Ä!AiitogiMigc

verkaufen. Reu und komfortabel » verm. Rüderhcim
große Autogarage Offerten unter —
O 600 an den Tagbl .-Verlag.

3805

eveilt. mit 2 Bureau-Räumen, für jede
Brauche geeignet , per sofort villtg
zu vermiete » . Allfragen bitte unter
A.  885 an den Tagbsi-Verl. zû rrchten.
EkTWcwMer

Wasser ^

Msbiierts Wohnungen.

21
im „ Tagblatt -HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm).

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdrg zu verm. Näheres
im Tagblatt -Koutor » rechts
der Schalterhalle. *

DaS

Laden - Lokal
CSe Friedrichstr . u. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
iKlver * & BMeper . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei«<> le «ir.
Marburg , Neugasse3. 3852

MMM öder Werddätte
per sofort oder später zu vermieten

fried richstr. 8. 9t.  b.Hausmeister. 2386

' Hclicr Ädcu.
mit Hinterzimmer u. Lagerraum,

auch für Bureau geeignet, nahe
Hauptbahnhof , sofort zu vermreten.
Näh Goethestraße 7. Par t, rech ts.

Kellerftrasie 7,
möbliertes Wohn- u. Schlaszim. mit od.

ohne Küche zu verm. Näheres Pakt.
SÄrneuverger Ltratze 23 möbl.

Billa zu verm . Nur Selbst-
»ewohuer . Näh . das . , 18—12,
ode r Taunusstr . 17, bei »Ära « .
Msg . möbl. Wohn»,

4 Zimmer, Bad. Friedrichstraße 7. Ecke
Wil hetmstraße.

mit SZSaffcr» und
, _ Kanalanschluß zu
sfüdcrheiniet Str . 23, iß. 1. 33,89

Stallung für 2 Pferdes, mit Remise
u. Kutterraum , nebst 2-Z.-^v», per
4. Januar zu verm. Nah. Taunus-
fträße 50. im Laden. _ _____

finden beste Unt-rkuust und Pflege für
ihre Kranken bei OffizterSdame, geprüfte
Krankenpflegerin. Beste arztl. .--eterenz.
Offert, u. Vi.  6 «5 an den Tagbl.-Perl.

"ÄnaeNehmes Heim
und treue gewissenbaste Pflege find. leid.
Herr od. Dame. Offerten unt r̂ Z. 665
an den Tagbl .-P :rlag.

Jeder lieier
▼erlange die WoltnungsHstöD desHaus- ü.  Granöbesitzcr-Vereißs

K . V.
GesohäftBstelle: Luisensfraese 19.

Telephon 438. p 373

2 große Zimmer mit Balkon, Küche,
Keller, cvent. Garten, an ruhige Leute
zu vermieten Souueuberg , Haus
Heinrichshöhe, Burgstraße.

MM. WotzMU L-
mieten Kapcllenstraße2.

oder ohne
zu ver-

Langgasie 48 , 1
U« il . KMW A«

in allererster Lage. , Ecke Weber-
»afle, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Rersebureau , >vcg-n Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschrldrr -Ausstatt.
kann übernommen werden. _ Nab.
L. Nettenmatzer, Nikolasstr. 3366

Eckladen
mit reich!. Zubeh. u. cvt mit Wohn-

nung per 1. April 1912 zu verm.
Vloldaa ffe 2, bei Roessing. 8627

Wohnung », reich!.
Zubehör zu vermicken.

Hcrderstraße 17. R'äb. Part . 3 >74
Großer Laven

n-aLe Langg-asfe billig zu vermieten.
NÄ- Lemagaffe 17. 3668

WütWen .
mit Zim., 56 qm, Kell. und Heiz, lür
Wk. 1300 , evtl. 2-Zim.-Wohu.. sof.
zu vm Luiseustr. 46. 8732

Mhmsüiüflt.Mvör-Wa
ist

wegen .Abreise
die 1. Etage od. Parterre , auch im
Ganzen, elegant möbl., preiswert
zu verm. 3 B!in. v. Kurhaus. Gr.
(«arten, Terrassen, Balkons, Bäder,
Südlaae . Näb. Sonnenderger Sir . 9.

^Mv ! ^ Wohnrz « g,
7 Zim.. ganz oder geteilt , zu verm.
Taunusstratze 75.

Möblierte Zimmer.etr.
Mausirrdrn

ArnDtsir . 8 , Part . r..
eleq. t ® !. Wvytv u. Schkafzäm.,

' sgv Erna -, auch einzeln , an Dauer-
.Mieder od. Pass, zu vevm. Auf
Wumfch ganze od. tqr'lw.  Pension.

Anewiirtige Wohnungen.

B̂or Sömrsnberg,
Bergstraße 6, Part ., hübsche 2-Z.-W

in freier Lage, per sofort zu veru
Näheres Bergstraße 4.

Biebrich, Kaiserstr. 47,
mod. 3- U. 4-Z.-Wohn. V. Mk »380.
bis Mk . 530 .- preisw. zu vm. Naln
(irrner , Wicsb., Gobenstr.18. 3779

■ 4.r—.sm.yn mmnr#***

Mwlgesuchr ;,
Junges Ehepaar sucht per 1. Nov.

HVstyegssÄaH *s
uut . H. üksi an den Ta gbl.Merlag ._ _

Mm 15. SIbö.»im 1. D»!.
schöne 2-Zrm.-Wohnung 2. 3. Esi.
Nähe Adolfsallee, gesucht- Offerten
u . o 666 an den TaghlMerlM_

Schöner Laven
mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.

W'rkstätte sofort oder später zu verm.
Morrtzstraße 22. 2870

Laven, Reroftr » 2O,
,ni . oder Wohnung billig zu vermiet.
Näh. G- Gottschalk. Kirchgasse 25.

Bleichstraße 36 , 1, schön mool.
Ziurmer bill . zu verm . B2084o

(Srnfer Str . 20. 2. sch. möbl. Zimmer
mit F rühst ück zu vermieten.IIt11()»SS'»/1»**w' Q * ——-—

pS 8attenllt»|E16  ff j .S
sofort oder später. Näh, daselbst.

Kapellenstraße 6, 2,
ein aut möbl. Zimmer zu vermieten.

Klciststrähê ll , P . I,  sch. Dalk .-Zmn.
aw  besseren Herrn oder Dame.

Moritzsträsse 50 » Hochp., gut möbl.
Wohn- u. Schlafz., auch einz., z. vm.

Gesucht
4- _5-Zimmer -Wohnung von Swe, er-
wachsenen ruhigen Personen zumAvrrl ©Mtr . L'.cht, msgl . Zen.ir.-
Heizung , Larsi . oder Et -, evtl, höher
falls Last. Otrerten unter H. 666
an den,Tagbl .-Verlag .- f- £—

Mod. eingcr. W°hn- U. Schlafz.,
9 Bettert Südviertcl , f. Ans. Novvr
»ns 2 Monate gesucht. Bevorzugt

Jimger Herr (Jurist)
sucht in beffercr Lage zwei elegant
möbl. Zimmer . Offerten nur mit
Preisangaben unter P . 664 an den
Tagbl .-Verlag

l ' lf
R6nlgli«her HehpcdftKir

etadMTmsüge.

U ®bej *si ©d ©l » ng ©a
▼en und ÄUiwüHs*

Aufbewahrungen
rür hurse nn « lUnjer ® üBolt,

Terpackungeu,
Spedition von BBInterlasaen»
•ciiaCten , Amiieuem eta . ete«

Büiireaui
S Stih » lati (r « ise S.

1031

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Lie.»
Bahnhofstraße 8.

Telephoit 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

V h FWezg ieA des Wiesbadener ZKgmßW
v̂irmmÄin«29* .Fernsprecher

des Wiesbadener Tagblatts gWichLN POLIfkN,

gleichen Kabattsätzen und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeilen wie im „Tagblatt -̂ aus ", Langgasse 2t , entgegen.
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Geld-«nd Zmiiiobilie»-Mrtt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr
KaPitalion-Ang ebote.

20,MV Mark
auf zweite Hypotheke auf ein gutes
Wohnhaus in Wresbaden auszuleih.
Offerten mit genauen Angaben unter
E. 652 an den Tagbl .-Verl.  F373

20—25,000 Mt . per fof. od. spät.
auf ante 2. Hypothek auszuleihen.
Selbftneymer beliebe» Off . n. R. 151
«» Tgbl.-Zweigst.. Bis m.-R. 29.  zu r.

M— 40,©ÖÖ Mark
auf 1. Hypoth. cmszulleihen. Off.
umher B. 659 cm d. Tagol .-Berlay.

38—37,66« Mk.
mf 1. Hypothek zum 1. Januar 1912
ruszuleihen . Näheres Luifen-
tratze 19, Parterre . 1375

_ KapitaUen -G rsnchr . _

1 . Hypothek^

25,000
nit Nachlaß, auf Frankfurter Objekt.
>u verkaufen. Agenten verbeten.

Heuß & Co., Frankfurt am Main,
Kaiserstraße 44. § 260

115,000 Mk. 1. Hyp., 60% amtl . Taxe,
zes. Off . F . H. Po-stl. Bismarckring.

Auf ein hocyseines Obfekc in Wies-
'aden wird eine zweite Hypothek von

126,OM Mark
pim April nächsten Jahre ? gesucht,
vollkommene Sicherheit vorhanden.
Vermittler strengstens Verb. Schriftliche
ilngebote unter G. 860 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. F 374

Ans2. HüptliEli ges. werden
15—20,000 Mk. für jetzt oder später
auf hiesiges gutes Haus . Offert , u.
E. 665 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Im ' TI

Immobttierr-Nerttaufe.
5 ff a  n  in größter.VllUU AttSWat,l.

Wölinnnp-UaWeis-Kurean
Jos. Bruns,

Rheinftr. 21, neb. Hauptpost. Tel. 648.
Auskunft u . Offerten gratis«

wmsamwmmmmmm

Neuerbaute schöne u. kom¬
fortable Billa mit Garte»
im Südviertet ist infolge Liqui¬
dation billig zu verkaufen durch

J , 1 lir . fwlMckliclt,
W!lHelmstraße 56.

itüo Almmül. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
(harten und Play für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , od er Winkelcr S traße 4, 1 lks.

Wjst ft  mit Pfcrdestall und
vlllu Autogarage, schönem

IGarten, zu verkaufen oder zu ver-
| mieten. Gest. Offerten U. 6 . 603
!an den Tagbl.-Verlag.

Hochherrschastliche
Villa

in der Sonnenberger Straffe am
Kurpar ", 18 Räume, ca. I7u0 D -m
Park, Stallung , Autogarage, elektr.
Licht, Gas , mit 25,000 Mark An¬
zahlung, für den enorm billigen
Preis von 175,060 Mark sofort zu
verkaufen. Rest kann 1" Jahre fest
stehen bleiben. Gest. Offerten unter
E. 661 an den Tagbl.-Verlag.

Feine NkNsiomM
in erster Lage Wiesbadens , ist pveis-
würidig zu verkaufen. Anzahlung
20,000 Mk. Uebevnahme nach Ueber-
einikunft. Sioltene KauMheigeniheit.
EMtte briefliche Anfragen unter
G. 665 -an den Wiesbadener Dag-
Watt -Äorlag -.

Günstige Kaufgelegenheit!Billa.
Verkaufe sehr vorteilhaft meine

hochmoderne Billa, mit hübschem
Garten . Offert , von Reflektanten u.
B. 666  an den^Tagbl .-Verlag ._ _

RoUelstratze7,
neuerb . hochherrsch. Billa , in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Zim., gr.
Garten , Warmwasser - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen , evt.
z» vermieten . Näh. Bilse u. Böhl¬
mann . Hellmundstraße 13. Tel . 2708.

Billa Rsrohsrastr . 0
sofort zn verkaufe » oder zn ver¬
miete » . Nlit, . vafelbst . F232

prächtiger
herrschastzfitz,
dicht bei den KuranlagM , Villa mit
15 Zimmern , 7 Wans , rc., in eigen.,
groß., älter . Park und Obstgarten
von über 6 Morgen , umständehalber
sofort unter Taxwert zu verkaufen.
Rächer. Baluibureau Seelgen , Sonnün-
bevgr Kaiser -Frisdri ch-Str -aße 6.

Schöne 2x5 -Z.-Billa , Nähe Kurg.,
zu 50,000 Mch. Mietertr . üb. 3000 M.,
zu verk. Off. nur v. wirk!, ernstlich.
Selbstt . an Postlagerkarte 48 hier._

Wollen Sie mit 30—40,000 Mark
privatisieren

und mindestens eine
26 %

Verzins, derselben haben, so kaufen
Sie ein

Geschäftshaus,
beste Lage, alles .auf . jahnelan« ver¬
mietet . Nur erbschaftshalber lotort
zu verkaufen. Agenten verbet. Ot 's.
unter H. 662 an d. Tagbl .-Verlag.

Im SüsvierteL
(nahe Kaiser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird :n
Aahlung g-en!0MM>en. Off . u. F . 373
an den Tag-bl.-Berla g._ ¥  373

KMM. Ul  iäÖietfl frenSent.
Lage Verhältnisse halber zu verkaufen.
Offert, um. C. 153 an den Tagbi.-Verl.

, Kleines Haus
mit Garten zu vcrk. Näh. Jufl 'Mt

j »r . i,neii , Kirchgasse 43. F262
§tl  PnnrejtourQiit,

nachweisl. gut reut . , m. klein.
Grundst. in gut . Lage , preisw.
zu verk. Anz. ca. 20000 Mk.
Evtl , wird kl. Etagenb - mit in ^

"d, Zahl, gen. Ctto Eng el.aibolfft.3. LrHeidelberg.
Hotel - Restaurant,

am Bahnhof, mit 50 Betten , zu ver¬
kaufen oder auf sofort oder April an
kautionsfähige Fachleute zu vermiet.
Off . erb. u. F. H. 4138 an Rudolf
Mosse, Heidelberg._ F14J

" AM ZMlW
in bevorzugter Lage an der Mos>
bacher Straße , Front gegen Oste»,
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Nuten, Lh Bebaiümg . preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1._ F238

intolunuiiist,oä« » ’i»
Ein Baumgrundst . m. nur edl. Obst

u . HauS, Gemark. Wiesb .. ist ganz
oder geteilt krankheitshalber sofort
preisw . zu verkaufen. Off . u. R. 153
an T agbl.-Zweigst„ Bismarckrurg ^SR

An der Frankfurter Straße
g»kvgenoS Grundstück preiswert U
voÄaufien. Offevten! ynrer ^ D. 6c>5-au den- T-agbl.-BeuIag.

Immolnlren -Kanfgesnche.

Kl. gut Mlt. Hluis
mit einem Pr. Restkauf v. 12,000 Ml
zu kaufen gesucht. Off u . A. E. nach
Rsonstraße 10. 1 l. Agent, zwecklos.

Tager-Veranfialtmlge«. » vergnügMMst
.e 8
10.viophon - Theater . WHlheimst ratzt

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-. ,.
stiuephon . Theater , Taunusftratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert. , ,
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garien-

Et-ablisfement). Täglich: Gvotzes
Konzert . ^ , , .

Ltabliffement Karsersaak. Dotzhermer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

Walhalla -Restgur . 8 Uhr : Konzert.

Snppen -Anstalt des Wiesb . Frauen-
BereinS , « lein-gaffe 9 u. Scharn-
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Mrsorgeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—8
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Versheiserung des Wohnhauses Do-rk-
st-.vaße 38, -an Ger-ichtlsst-elle, Zim¬
mer Nr . 00, vorm. 9.3Ü Uhr, Amts¬
gericht. (S . Dag'bl. Nr . 462, S . 10.)

Königliche § Schauspiele
Freitag , den 13. Oktober.

227. Vorstellung.
3. Vorstellung im Abonnement v.

Die KaroUngsr.
Trauerspiel in 4 Akten, von Ernst

von Wildenbvuch.
Personen:

Ludwig, genannt der
Fromme,Kaiser der
Franken . . . . Herr Tauber

Judith ,Tochter Welfs,
seine Gemahlin
zweiter Ehe . . . Frl . Elchelsheim

Lothar. König von
Italien , sein Sohn
aus erster Ehe mit
Irmengard . . . Herr Weinig

Tudwig, der Deutsche,
König von Bayern,
seinSohn aus erster
Ehe mit Irmengard Herr Rodius

Varl, Ludwig und
Judiths Sohn
(16 Jahre alt) . . Frl . Schrottcr

Tbo, Bischof von
' Rheims . . . . Herr Jordan
Rgobard, Bischof von

Lvov . . . . . Herr Masche!

Wala, Abt von Corvey
Elisachar,Kanzler des

Kaisers . . . .
Malfried , Herzog von

Orleans . . . .
Hugo, Graf von Tours
Bernhard, Graf von

Barcelona . . .
Rubchardt,l Rutsche
Ottgar , ? Große
Humfricd, I
Hamatelliwa, eine

Maurin . ,. . .
Abdallah, ein alter

Maure) in Bern¬
hards Diensten . .

Satilatlas , \ edle
Temin, | Mauren
Frechulf, Hausmeistcr

des Kaiserl. Palastes
Diener und

Ort der Handlung:
Akten W-orm-s. Im 4,

Herr Zollin

Herr Rehkopf

Herr Andriauo
Herr Herrmann

Herr Leffler
Herr Schwab
Herr Walbcrg
Herr Weyrauch

Frl . Gauby

Herr Kober
Herr Striebeck
Herr Borniräger

Herr Spieß
Ritter.

In den 3 ersten
Akt bei Colmar.

Nack dem 2. Akte findet sine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Damstagi, den 14. Oktober, Wb. A:
Ter Graf von Lux-emhurg.

Sonntag , den 15. Oktober, bei -auf-
gehcÄenom Abonn.: Oberon.

Restdenx -Tye -rtrr.
Freitag , den 13. Okiober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig

Sommerspuk.
Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von

Kurt Küchl-r.
Personen:

Elvira Lotti . . . ' Agnes Hammer
Johannes Reimers,

Professor d. Philo¬
sophie, alter Herr
der„L>tarko»lan»ia"

Christine, seine Frau
Else, beider Tochter .
Joachim Rothbart,
. Professor der Lite¬
raturgeschichte . .

Katharina, feine Frau
Friedrich Kandarins,

Prost d.Marhematik Willy Schäfer
Lottchen, seine Frau Sofie Schenk
Clfriede i Angelika Auer
Auguste ( beider Alice Weng orz
Johanna l Töchter Mat . Gruczkun

Georg Rücker
Theodora Porst
Margot Bischoff

Re nhold Hager
Erika o. Beuuval

Trudchcn
Ludwig Knolle,

«and. med. .
Waller Ditt.

«tud. pbil . .
v. Dannenberg,

stud. jur. . .
Sohlmann,erster

Chargierter .
Rabe . . . .
Werner . . .

Elis. Mödlinger

« •§ Ernst Bertram

G § Rudolf Bartak
»-*<3 Carl Winter

Miltner-Schönau
Ludwig Kepper

ZL Theo Münch

Elias Fruchlbaum,
v»nd tdool. . . . Walter Tautz

Jakob Vollmann, gen.
Romeo, früher Eou-
lcurdiener d. „Mar¬
ko„cannen",jetzt Wirt
„zurschöneiiAussicht" Nikolaus Bauer

Luise Vollmann, gen.
Julia , seine Frau Minna Agte

Pellmann , Couleur-
bicner der „Marko-
mannia" . . . . Carl Graetz

Frau Brettwand.
Zimmervermieterin Mosel van Vorn

Adele, Dienstmädchen .
bei Prof . Reimers Kate Ruf

Gäste, Studenten.
Ort : Eine kleine Universitätsstadt.

Nach dem 1. u. 2.  Akte finden größere
Pnufon statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

SarnAtag, den 14. Oktober: Wie
Minister fallen.

Sc -mntag,

N - lkö -Ttzcat - r.
Freitag , den 13. Oktober.

Aum ersten Merle:

Oewannene Kerzen
oder: lii vfr und Süd.

Zur Erinnerung an die glorreichen Jahre
1870 und 1871.

Volksstück mit Gesang von r>r. H. Müller.
Musik von R. Bial.

1. Akt: Abschied vom Lied. 2. Akt:
Die Wacht am Rhein: 3, Akt: Nord

und Süd ve.elnt.
Personen:

Der Schmied Häusel
Nnnny, seine Tochter
Hermann Walter,

Buchhalter . . .
August Wetterhahn,

Schn icde eielle. .
Käroline,Hausmädchen
Oberniaher, Schreiber

beim Landgericht .
Der Gems Toni , ein

Wildschütz . . .
Leutnant von Trott .
Adjutant.
Meneke, Untcro'fizier
Huber, bahr. Soldat
Neichel f SoldatenDeininger \ ® oloatcn

Hochzeitsgäste. -
Ort der Handlung: 1
bayrischen Oberlande.

Fritz Graumann
Ella WUhelmy

Ottomar Bloß

Mar Ludwig
Marg . Hamm

Ad. Willmann

Fritz Großmann
Richard Bauer
C. Bcrgschwenger
Heinz Berlvn
Ferdinand Voigt
Rudolf Seelbach
Jrctz Stürmer

- Soldaten,
unst 3. Akt im

2.  Akt in Elsaß.

TheKter -GirrrErspxerse.
VolkS-Tbeatsr Wiesbaden.

Sperrsitz (Nieihen) . .
Duyendbilletts « , .

Sperrsitz (Tische) . . .
DutzendbillettS . . . . 1b .—

Saalplatz . . . « * » .! •—
DutzenbillettS , , . » 10 —

Galerie . ■ . , » « « —-60
Dutzendbill-etts « . . 5.—

2.— Mk.
20 .—

1.50 „

Emil Notbmann
Hclcne Gorell
Fritzi Werona
PaulWestermeier
Riertz-Lüdemann

Erich Marcell
Frl . Reinhardt
Malden -Deutsch
Mary Meißner
Hz. Wendei höfer
Max Bernhard

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

SamStag , 14. O!t.: Dev Störenfried.

WaUiaUa-
Gpevetteu - Meater.

Freitag , den 13. Oktober.

Die keusche Susanne.
Operette in 3 Akten nach dem Französ¬
ischen von Georg Oboneowski. Musik

von Jean Gilbert.
Personen:

Baron Conrad des
Aubrai -- . . . .

Delp ine. seine Frau
Jaquelinei deren
Hubert j Kinder
Rene BoiSlurette . .
Pomarel, Parfüm-

sabrikant . . . .
Suzanne, seine Frau
Charencey, Privatge-

lehrler.
Rose, seine Frau . .
Alexis Oberk llner .
Eanle, Pikkolo . .
Marictte, Kammer- _

!u gfer . . . . Else Muller
Vioarel . Larry Zeller ,
Godet . Georg Äemstem
Paillason . . . . VH Uvp Moßner
Irma . Rosil Barotti
Polizcikommissar. . Hans Werner
Herren und Damen der Gesellschaft,
Ballgäste. Handluna : l . und 3. Akt
beim Baron des Aubrais , 2. Alt im

Ballhaus Moulin rouge.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Samstag , den 14. Okt., zum ersten
Male : Künstlerblut.

Friedrichshof,
Friedrichstratze 43.

Heute:

«Wem Mn-
Wh MM

Ml MM -RaMklW»
MMM -AWÜ.

Eintritt frei. Eintritt frei

M.yj'haias zu  W iesbadeo
Freitag , den 13. Oktober.

.Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär- Konzert.
Kapelle des 1. Nass . Feld -Art .-Regts.

Nr . 27 (Oraniem) .
1. Vivat Sequens, Marsch von Faust.
2. Ouvertüre mr Oper „Norma“ von

V. Bellini.
3. Piazza del Popolo , Scene de Ballet

von J. Frederiksen.
4. Erinnerung an liichard Wagners

„Tannhäuser “ von V. Hamm.
5. Walzer aus de -- Operette „Die schöne

Risatte “ von L. Fall.
6. Isis , amerikanisches Intermezzo von

E. Sorge.
7. Eine fidele Partie , Potpourri von

G. Sauer.
8. Hie guet Brandenbursr allewege,

Fanfarenmarsch von R. Henrion.

Abends 7'/, Uhr im grossen Saal« :
I. Zyklus - Konzert.

Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.
Solistin : Fräulein Frieda Hempol , Kgl.
Kammer - u. Hofopernsängerin , Berlin,

(Koloratur ).
Orchester : Städtisches Kurorchester,

, VortragsMge.
1. Symphonie Nr. 2, D-dur, op. 36 von

von L. van Beethoven.
2. Arie aus der Oper „Ernani“ von

0 . Verdi.
Fräulein Frieda Hempek

— Pause . —
3. Der Zauberlehrling , Scherzo füi

grosses Orchester nach einer Ballade
von Goethe von Paul Dukas.

4.  Bravour -Variationen über ein Mozart-
sehes Thema von A. Adam.

Fräulein Frieda Hempel.
Solo-Flöte : Herr Franz Danneberg.

5. In der Natur, Ouvertüre für grosses
Orchester, op. 91 von Aut . Dvoräk.

Ende gegen 9.30 Uhr.

; Cafe :
ftabsburq*
Doppel - Kon zert.

Jeden Freitag:
Elite - Walzer - u-

Operetten- Abend
Einzig in seiner Art.

GersKumen Sie nicht
die wirklich erstklassige

Damen - Kapeile

im KoLeL ^ Erbprinz
anzuhören von 7 Uhr abends an.
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiesbadener Tsgblstt
Freitag,

13. Oktober 1S11.
SS. Jahrgang.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
M -i? . . _ _ _ _ _VI . MtiThnr. Auswärtige Anzeigen-

L- kale Anzeige« im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Xk  Pfg -, in davon abweichender Satzaussiihrnng20 Psg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Obst - u . Gemüsegesch . m . Kolonial «-.
sü-r Anfän-ger mrt Bl. Kapteccl se.hr
yüinstilg zu verk. Wo ? fagch dte Tasbst-
Lweia S-eLe. M Samaknin« J *L _ J2“
. Damen - u. Herren -Friseur -Gesch.
(erstklassig) umständehalber sofort
billig zu verkaufen. Offerten unter
..40lsiffbanvtaostl!aaernd . _

Deutscher Boxer
0eJ&mf-t WwarKer Maske, 6 Monate,
bÄltvn schönes Exemplar , billig . rn
.flute Hände abzuigieben,! Kaiser-Frl -ev-
vich-Rtno 47,  Darr . m $ i&.__

Fox-Terrier,
schöner jmtiser, billig M verkaufen
FvefeniuKstraste 43._ _ _ _ _
Sch. brauner Jagdhund (dsch, Kurzh.1,
1% I .. zu berf . oder für ein. jungen
denischen Schäferhund zu vertauschen
S chw-aDa che-r Straße 79.

Deutscher Boxer,
Ifh Jahre , mit Si -cmnmbaum, vÄst!
An verk. WÄhölmstvatze4, 2.

' Jg . Dobermann -Rüde,
ljähriy . wegen Abreise zu verkaufen
D-otzheitn-erS -traße IG, 1 St . _

Bosten xeinwoll. Kleiderstoffe
spo-ttbi lli« -cwzu«. We'llmtzstr. 3b, Lad,

Getragene Damenkleider
Au verk.  Webergaffe 66. 1 links ._
~ Wegen Trauerfalls , ^

1 Kostüm. 2 Mäntel (@r .,42/44 ), in».
Blusen billig zu v-e-rk. Bis na-chrn. 3
Vê vamstraste 6, 1 rechts.

Sch. Speisez. «. Schlafz.. Schränke.
Waschkomm., Diwan , Stühle . Tische,
Spülschrank, Portieren , Läuferstang .,
ant . Möbel bill. zu verk. Nerostr^ GZ.

z herrschaftl. Speisezimmer ,
weit unter P-m § abzugeben Dteoel-
lager .Wü-cherplatz 3/4.

Neue kompl. Schlafzim .-Einr -cht.
wegizugs'halber billig Au
Nähe-ves Glkviller Sir.  12, ^Mktelt.
Neue mod. Schtafzim.-Einr . (Rutzb.),
mit 3tür . Spivgelschrank zu Verl.
N-i-ederwaldstraste 8, Wevrstatt. -
Kvl. Bett , i—24ür . Kleiderschrank,

Küchenschvanik, Stühle , Trsch. Svreg.
bill. zu verk. Weichstr. 15,
"2 -schläf. oollständ. Muschelbett 49.
1- u. 3-tür . Kleiderschr lb u. ob M
Kvm. 10 Mk. Ö-̂ ani .enftr. 27, Bohl. 1.

2^ Betten , Ottomane.
Kanapee, Deckbetten, Diwan . Nach t-
u. Waschtisch, Vertiko. Buche Gltv-iver
Straße 4. P . 'l.  _
^ Betten 15. 25, 35, ItÜr . Kleiderschr.
15. Mta . 12, Tisch 4
BMder. BMtvE -sirahe^AĤ Mrb^ P. r.
Bersch. Möbel 3, Betten 1^ Z0 Mk.,
Kteiderf-chr. 14—20. Kuchenichr. 14,
Sofia 14. Vertiko 30. Waf« vm. 10,
Kdirimudie iß  Mk . L'chmstr. 44, }5. +<•
Gelegenheitskauf ! Umständeh. verk.

fas. m. gas. Mobiliar , w« Bettem,
Kleiderschr., Wafchk., nustb.-poli'erte
Waschtoil. mit Spiegel . Ledersofa re
zu jedem Enshmbur . Pr .ers. Schwan
barher Skvaste 43«, Mkb. r . chr .- _
"Gut erh. Kinderbett billig zu verk.

Fast neuer Schreibtisch für 28 Mk.
zu verk. Lm senstr, 44 ,,Kleider,ge schast.

3 gut erh. Nähmaschinen
bill. zu verk. Mellritzstraste W» 1._

Nähmaschine, sticktu. stopft näht
vor- u. rückw., Wellritzstst,27.,Hkh.
Ladentheke. Schaukasten, Schränkchen
mit Schubl . sehr bill. Maurrtrus-
platz 3, Hth., Spä -th.

Gummi -Luftring.
fast ungebraucht , abzuMben Bullow-
stvatze 9 2 St . I., vormtetags .̂ 820882

Gut erh. Kinderwagen zu verk.
Schiersteiner Strafe 11, Gth.

. Bersch, schw. u. br Jacketts,
f'ellv. 'L̂ llig-r . P .̂ lMuvu. sMl0ufr4on>) s>ehr
bi llig  zu verk. MWIdber « 7, 3.

Weiß. Kinder-Srtz- u. Liegewagen
MMlgrst ., g. -erb.. kill. Ao-rkstr. 20Z3l.
F . n. Kinderliegew. nr. Nlatr . 16 M.
Faust , Kelle rstraße 3-1, I ^Strege .-

Sechs gebrauchte Motorräder
weg. Platzmangel spottbilsty. Macher,
Wellritzstratze 27.

Neues Fahrrad zu verkaufen
Blüch erstraße 36/ 2 rechts, _ ,-

Gut erh mittelgroßer Herd
billig zu verk. I  ahnst ratze 36, Pari

Zahle die höchsten Preise
f. Möbel. Glt'vrlter Skr. !. P,,I:

Gebrauchter Krankenfahrstuhl ,
gut erhalten , für Monate zu lechen-,
event. zu kaufen gesucht. Offert , u.
C. G. 910 hauptpostlagernd ._ __
Gebr ., g. erh.' Registrierkasse z. k. g.

Oßf. w . Pr » O. 663 an, l>. Dagbll.r-Vu
GebrchFahrrad u. Möbel zu k. gef.

J -ahristvaß.r. 44, Hth^ Parch _B 20934
Herd, womögl. emaill., links,

zu kaufenj !efFahnstraßeJJ6, ^ Part,
Gebr . emaill. Badewanne,

sowie ein gebr. Füllofen zu k. gef
Off, u . N. 660 an den Tagm .-Ver-Iag.

Leere größere Bahnkisten kauft
stets Erlemann . Telephon 2439.

Geschäftsmann
-empfiehlt sich den gvehrten Herr,
schäften im- Reinigen von Gas -,
Kohle nvfien u. Herden. Pqtkante ge¬
nügt . Kör nerstwaste 2, Hth.  cĥ St ^ ,

Zerren , u. Damenschneider
hes. Reparaturen , ,Ausbug Stendern.Schwanz , Bert vamitr . 12, P . T. 1624.

Versekt̂ Schneiderin ^
empr. fick i-m .Unseligen . Sl-e-ganten
Kostüme u. Gei-elll-cyafts-Iterder . Ote-
unter H. 663 an den DaM .-Verlwg,
Näherin e. sich im Ans. ». Wäsche,

Kn-ab.-Anz. u. Ausibess. (Dag 1.60).
Ev-kn^ -r Sir . 6. So. 1 , Frau Walter ,

Fräulein empf. sich im Ausbess.»
llM'ärid. in. Neuanfertig -. von ewiio* ,
Damen - u . .Kinder -Ga-rd. Ta« 2 Mk.
Ost . u. U. 666 an den TaM .-V-evlag.
'Suche n. Kund, im ÄrW . d- Wäsche.
Blücherstraß-e 14. 3 l.

Ein schwarz. Tuckjacket.
1 Paletot für 14iähr . Knoiben und
mehvere Hervew Paletots u. Anzüge
billig zu verkaufen Bierstadter Hohe,
Mrsnzstvahe links ._ ... _

Plüfchmantel f. schl. Flg . 12 Mk,
zu veirk. Bismarckri-ng-17, 3 r . D2Ü626
Kleid., seid. Bluse, schw. Samtjacke,

Gr . 42, bill. Sedcmstr-aß-e 7,  1 st.
Kinder-, Backfischkleideru. Jacken,

bill. Raue-ntckter Stv . -A8. 2, 1—3.
Verschied. Herren - ». Damenkld.

billig abzug . Kleiststrahe 25, 8 St^
Frack- u. Smoking -Anzug, fast neu.

1,Winterüberzieh , u . i braun . Anzug
billig zu verk. HerdorstvaHe20,jl.
2 sehr sch Sakkv-Anzüge f. 6 «. 7 M .,
foiwi,» 2 Paletots 6 ir. 6 Mk„ -pass. f.
m-'.ftl . pro . Fig . Eleonvr -nstr. 7, 2r.

Fast neu. Frackanzug. W-.-Palet.
Und m-od. Dam -en-Mantel brll'-a zu
vMau -fen Scharnhorststraße 1,

Herren -Ueberzieher, Hosen
Zn verkaufen Rheinstraßc 66. 1._
Mod. Neberzieber, ttc«, bill. zu verk.
TaunuÄtraße 6, Haus -meist-cr. ^ ,
Wenig getr . Neberzieh. f. -13s. I.
zu ve rk. Blücherstvaße 16, Vdh. 2 St ,

Zwei aut erb. Ueberzieher
bill. Mî vcoL., NerMmG «cke  4 . 3 l.

Gut erhalt . 80er Kniform billig
Au verkanten Nerastraste 9, 1 St.

Militärmantcl grau,
eigener , u. 2 bla -u-e Röcke, zu verkaufen
Albvechtstvaße 12,, 8 Stivgen , ^ _
.Grauer Militärmantrl , gut crbalt,
xillig zu verk. HerdzeMxcche,1, s r . .
, Kutschermantel , fast neu
billig zu ■verkaufen , Schwatbacher
Ztraste II ^ Parterre links . _ .

'Mesiers Konversations -Lexikon,^
i'-eu-c-ste 6. Ausl.. 20 Bd-e.. statt 20« M.
für 100 Mk. m  bf . Dedartel. 7, 2 t.

Hübsches' Viano . gut erb alten,
bill.^ abzn-g. Weste-ndst'vaß>c 42, 8 r,_
Sch. Gegenstände, für Olcfch. gecign.,
kaufen Sie billig Frankenstraße Jl_

Günstigste Kaufgelegenbeit.
Mute tekhstg-e-a,vbei-!-ete Mobol all>er
Art. als kompl. Schöodmmser » in
Kußlb. u. Ei-ck-en, 1 Speite -z-rmmer,
Tickisn. Kteid-crfchr., » Ä
WafMom, . Vertiko, Dificki-e., Stuhle,
1 Kü-chen-Ein-richt.. -ein-z. Küch-enrochr.,
1 NuM .-Bü-fett . verstb. Sofas . Otto-
Manen ustv. zu riesig! holl. Pveifen.
Sckarnhorststr . 46, Schreine rwerkst.

1 prima Bettstelle für 30 Mk,
L Bolero-Jacke 8 Mk., EdlsomWalA n
10—25 Pfg -, zu verk. von 10—L Khr
Dotzheim« Stra -tz-e 88,„P M - lr«kS-.
' Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni . ,mit Über¬
gardinen und Tepprch, b,llm 44 ^ 7
kaufen. ■Näheres tm Tagbl .-Kont-or^
rechts der Sch alterhalle . _

5 Porzellan -Kachel-.
3 eins. Oefen , Metzers Kerner LM ..
8 Bd., 3 Herren -Anzüge, ru -nider Drfch
zu V>evk. Uhland,straßeft6 , 2 St .-

4 schöne Majolika -Kachelofen,
fast neu . best. .Konstrulteom bill. zu
v-erk. Nah. Ddolsallpe 67^ Souü-

Oefen , Herde, .
Amerik.. Irische u. Regutecr in allen
Grosten bill., Setzen . gratrs . Oren>-
fetzer Karos . Rüd-esbermer S tr . —
Bernick. Füllofen wie neu. 25 Mk.

Rau . Blücherstraste 5._ .
Sehr gut ., fast neuer amerrk. Ofen
iLühnhold) m. ^ -'len -snf trahe 7.

Bürgerliches Restaurant
zu pachten gesucht. Antmtt kann so¬
fort aeschehsn. Offerten , unter U. 66-3
an den T-agb,l.-Verlag,.

Ein dunkelbl, Plüschsofa
u. 6 .Stühle spottbillig .zu verk. Näh.
chttiente-nidors st-raste 2 , Part ._ _
Guterh . Sofa « . Büchergestellbillig

zu verk. Sserobenstratze 29, G. 2 Irs.
Verschied. Diwans . Ottomanen,

1 Bet-t im. n. Einlage , kl. WvMtlch
sehr billig zu- .verk. S te-ingasse 12,^

'3 ne:,-e Gasheizöfen billig zu vcrk.
Scharnhorststrah e 26, P art , rechrs.—

1 Pertrol .-Ofen , 1 Kaffeebrenner,
1 kl. Kohtenofen, 9 St . g,r. sternevne
Einmachtöpfe, m,thr. GolioyoM . 60
-ante Brerfl .. eis. gir. Kvchiopf, Kcche-n-
becke-n m. Deckel. Biebricher Str . 6,1.

Gaszual 'ampe, Lüster, Pendel.
u. Gasherde billi«- zu verlaufen
Sch.walbacher Stvaste -85, Papt

Flurampel . Lüster u. Zuglampen
billig zu verk. Franken straste 9._

Gcpr . Lehrerin erteilt
gvdl. Unterr . in Sprach, u. a. Fach,
s. auch Stell , -an Prrvat -schZte. Sl-ay.
im Tagbl .-Verlag.

Weißnäherin,
perfekt itn Ausbessern der Wa,che,
empfteblt sich den geehrt . Herrlchaft.
Näh. in^ Tag bl.-Berlag..,_
Künstler-Monogr . für Ueberzreher

w. geschmackvoll aus-get, tir Gold u.
Seide . Hockst.ä-tteN'straste 2, Hth-

Weiß- w. Buntsticken jeder Art
bei bill. Ber. Ber tra mstr. 20, 1 l inks.

Primaner ert . Nachhilfe u. Unterr.
Oif . ii. I . 668 an den Dw glbl.-Verlag.
Ober -Sekundaner -ert . Nächhilsest.

in Frans ., Engl ., Lat . Mach, chw.
Off . vl. U^  153 an den Dagibl.-Psrlag.
' Englisch Franz .. Deutsch spr. jeder
in 30 Std ., prakt. L 0.75, 1o, ^ -cchre
i. Ausland stud. Übers-etz. m. -s -chrete-
maschine. W. HemmenReug -asse 6.
(Unterricht in der franz Spr . erteilt
^ranzös . bill. Bertramstr . 12, 1 lkte
Klavier -Unterricht wird zu matz. Pr.
etteite T-aunusstraste 9,_3_I. _ .
"Klavier -Unterricht wird grdl . ert .,
Bisniarckring 3-6, 1chechts. B207o^

Bunt - tt. Weißsticken wird billig
angefertigt Römorbera 32, 2 St . ,
" Hand -Fcsions w. gut und rasch
besorgt RödeÄtraste 2v, 3̂ St . rechts^

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden , sehr « M
Philippsberastrah e 45, Part, r̂echts.

SötTüTiÄ , schick garniert
u. bill. mod. Blücherstr . So,  2  r ._ _
Tücht. Friseuse nimmt noch Damen

an . Näh. Frankenstraste 7,G St . b—
Friseuse nimmt noch Kunden an.Bi-smarckrm-a 3H, 3. Et . l.  l ~,t N83
Gardinenspannerei u. -Wäscherei

emvf. sich bill. Ovanvenstr. 14, Ladew

Chaiselongues 1b—18 Mk..
mit Decke 24, rote u . gr . Ta,ch.-Drw.
38 u. 45 ME. Rauentaler Str ^H
" 2 kl. Polstersessel 3
irtlr-t t’d'icn®ed,bie,n'&ĉ ui3) fret*.

iitt« t^r , ^ cyMrer-
Ml k  rechts. - - --

Büfett , mißb.-voliert u. eichen,
mit reich. SSmtzctm ;« ■Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk.. Klciderichr . nustb -
pol innen halb Eichen, 4L Mk., pol.
Vertiko in. Spie -gel 46 Mk , Trumeail-

m. srb-äu,en Säulen Bo Mr.
MSbvNagsr Mücherplatz 3/4 . 220888
' Trumeau Konsol. Küchenschr. Bur .,
Sofa u . Küchen,tisch. Stühle, . BAver.
Dlmn-ensavn.. billig Blücherstr. 83. P. -

Kleiderschr.. Vertiko, .Küchen-Einr.
Echlafdiw., 2 Messingbettst., Ausz -T.
itew. zu ve rk. Nauentaler Str . 6, P.

chtztür. Kleiderschränk. Kommode,
1 Bettstelle miit Matratze u , Küchen-
tiich lehr billig zu verk. Rüd-eshermer
Str aste 31. H. 1.. 8—12, 12— an  zuf.

Eichen-Barock-Kleiderschränke,
sehr schön!, billig zu verkaufen

SÄnal -bachor Gtr -aste 2.1,, LadeNi.
Große u. kl. Flurgarderobe »,

Ständer , Sau,len -, wei-stes Bett mkk
Bdafch- u . Rachtttsck». Chaifelongue m.
Decke Spiegel . Kl-eid-er-, Bücher- , u.
Kückenschr., Bilder , Dev-pich, Vertiko,
Sofa -Sessel, Tische-, Stühle , antike
Möbel, Kunstfach. verk. Adolfsa-llce 6,
"Wegzugsü . v. H. n. von Priv .-H. ,
1 mod Küche 60, 2 NuW ..Bewm «nt
Svrungr . n l0 .L >on,s-olchen 18. Sor -a
18 Cbäifel ., Pertira , Eichen.-Stühle,
S -chveib,tisch, ar . u. kl. Teppiche, Gas-
K,̂ r uröw. Göbenstraste 9. G-th. P . r.

aebr. Kückien-Eiiirlcytung billig
zu verk. Rheinstraste 38,̂ Stb . 2._ _
' Gut erhalt . Möbel zu verk.
Web erg affe 56. Laden.

Hängelampe ,
für Gas billig zu verlaufen M-oritz-
stvatze 81, Kontor . ,, _ _ .—

Dampfschwibbad, Rotenst.» Schreibt .,
Bücherschr. billig Blücherstr . 38,

Gebr . Zlnkbndewanne zu verk
Naüe ves Kafs«r -Frickd«ich-RiM _88^ 2,

Eichenholztüre mit Kristallscheibe,
im Falz 206X110 Zm-t., 1 Bronze-
«üster 3 Gas -, 3 elektr. L., ichwarze
Bild-er-Staffelei , 1 Korbiessel, ein
Sckaufenfter -Eckkasteil, 2.40 l. ein
desal . liegend vor Lcha-ufstr., 1,62 I.,
beide mit gebog. Scherbe, 2 ovale
Kristallglasturen für Ausstellk-asten.
ca. 83 u. 43 Zmtr . breit , brlli-g„vMl.
Gr Än-rastrake10 , La den,  b . ?̂ uB'>er.
~171~ 172  us f/TWtüä  u . klein. Fass.,
sowie Bütten billig zu verkaufen
Nerastraße 32.

Damen -Frisier -UnterrM
von Kopp. Hoscheat.-F-rif ., . Z-mmwer-
manwshr-ast-e 6, 3, lvr Friseui -en u.
Friseure Anfänger u. V-orgefchvrttene,
für KammerjunWerw,u . Zofen , auch
Damen zum Se -l>bstsrrsi-cr«n . Ondu-
lwtions - Unterricht . Unterricht nn
Schminken und MasBenmi-achen rur
Frts -eu>« u. KiMtnoviAen. Sprochz-ert
na-chmi-ttags.

Zirka 150V Weihnachtsbaume
aroste, schöne, im Uu-terwestertoaldkr.
billig z-u verkaufen , Angebote unter
I . 663 an den Tagibl.-Verlag.

Kinderhollänider verloren.
Gegen hohe Belohnung- -a-bz-ugebe-n
Klei-ststrahe 25-, 3

Ein Lausmädchcn,verlor
in der Laug-gaffe ein Päckchen (Inh . :
SaMt -täschchen). Abzug, geg-sn, Bel.
Dotzhei-mor Straße 72, Fro -ntfprtze.

Tücht. Bügelfrau sucht n. Kunden,
im Hause. Postkarte genügst Dotz¬
heim er Straße,100 , Hth. 2 St .. . .

Wäsche zu,n Bügeln w. angen.
Walram straste 18, Hth. 1. 320819

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird stets ang- ü'- Elien.
heimer.̂ Sedanstra ße 6. 3. L1 8317

Bügelwäsche wird angenommen
Luifenstraße 5, Gth. 2 Sstchinls .——,

Hotel u. Pcnsionswäschc
z. Waschen u. Bleichen wird angen.
Off .-u. I - 649 an den T-aglbl.-WerlaA

Wäsche wird tadellos gewaschen
u. «VtekyH Ho-chstä- ttenstv ahe 18, 1. ^

"Wäftl,e z. Waschpn aufs Land
wird -alN!gsn>. Norkstrahe 10, P-ar -t. IM

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
übernimmt Wascherei Laut . Btebrich
am Rhein, Arm Lnruhstraße,1d, _ _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln __
wird -angen . Z-tetenrina 1, Hth. 1 »,

Phrenolagiii,
ZrommMmamlnstr. 5, H-th. 3 Sst , jyrmi
Johanna Kteppsr. Nur für Sternen.

2 aut erh. jap. Perlvorbängo ,
zu kaufen gesucht. Oftert . mi-t Prei»
u D. 666 au d-en L-agbl.-Ve/ .a-g._

Gebr . Lichtpaus-Apparat zu k. ges.
Off . u. I . 8SS ain den .T a-gb..-Verlag,.
"HiMilno , gegen. bar zu kaufen
gesucht. Off . u. H, 1o-3 an -̂ oobl.-vweiast. N-ismv-rckvl-n-a 29. L20178
ftTÄtt Preise für gebr Möbel
za-M . Bertramstraße 2», Mrb. P . x.

Gebr . Möbel u. Bette » zu kaust gest
Omau'HL'Nlst-oaße 27. 1. Etage.
^ Gebrauchte, gut erhaltene,
kompl. Eichen-H-crr cnzi mmcr , Nustb.-
Biifettschrank, softne 2 Depbicha zu h
gesucht. O,f . m Pr . u . M. 163 a-n
Da-abl.-Z-tv-eigst., Bismarckring 2S.

Klavierstimmer Schickst,ig
Zi-e-tenrim-g 17, 2. _B 20843
Sämtl . Tüncher- u. AnHreicherarb.

.westden prompt- u. bill. hchv-rgt . Nah.
im TaM .-M «las ._ BS0941 Do

Alle Tapezierer -Arbeiten , .
w. billig und tadellos au-gefertigt
Herrnmühlg -asse 3. Hth. 1 St ._

Bon ausgekämmten Haaren
Werd-M die -besten, Arbeiten anyc»
fertigt . ' Prim -n Präpar -atio-n. Kopp,
H-otth-eat>erf-ris .. Zimmerman -nstr . ,6,̂ 3.
Hunde z. Walch.. Schoren n. Coupier.
w. -ang. Dotzheimer Straße 17, Gth,

Hoch- u. Niederdruck-Heizungen
werden von Fachmann prompt und
billig bedient. Offerten u. U. 669
an  den Tagbl .-Berlag . _ _ _

Hühneraugen entscrnt bestens
Josef Schmidt, geprüft . H-eügshi'Ise.

Darlehen a» solv. Leute u. Beamte
von Sslbstgbb. ad. Kredteb. a . Möbel,
WechfÄ. Schuwscheiin u, ^Ratenrnckz.
d. Bortenhauser , Mücherstra-tzSKPi-

Wer leiht
gegen «ute Sicherheit und manatst
Ra-tenrAllZlahl-uiNN 400—bOO
Off . u . P>. 153 cox bert ♦=
“änl . Theater . Ein Platz , Ab. A,
4. Reihe, Sperrsitz , abzwgeben. Rah.
im Tagiol.-Berlag ._ _ H5

Piano mietweise billig abzug.
Off . u. N. 153 an -den Dagbl.-V-erla g.

43 Nerastraße 48.

Tücht. Geigenspieler ges. An<wb. u.
K. 163 Tag -bl.-Zweig si.. Bism .-R . 29,

Reklame-Felder
i-n der Dnrchgan-gs-halle des Ta-gotette
Hauses fährweise zu varmoeten. Nah.
im Dagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

(Stift «n » f. 1 ö». 2 Damen d.
Ankauf in. seit über 28 Jahren
besieh. Trikotagen -, We :si- « .
Knrzwuren -Gejchäst >n unr°
zstgl . Lage , äußern . Waren-
Uanskonkurr . Nachweisl. gut
rentabel, verk. wegen Ruckzug v.
Geschäft. Anzahl, nnnd. Mk 6500
Offerten unter Existenz A.  4450
an M. ff' rfin »'. hier.Tannu sUr, 7.
Kl.

mit lannjähr . Kundschaft, in sehr gut.
oieschüftsstraße!. u. sich. Exiftenz, su,
zirka 1800 Mk. zu verkaufen. Olf.
u. R . Gö5 an den Tagbl .-Lerlag . -

8jähr . S « i «>»-er-WaKaM
mit Nolle ,t . Geschirr », mich einzeln,
zu verk. Totzistimer Straße 98, B. r

Pferd , ^ GW
»ngl. Schimmelwalla -ch, 8jähr .. kompl.
geritten , s- schweres Gewicht, auchinnte. aef-ahren , vollkommen gesund,
fromm, Verhältnisse halber zu ver¬
kaufen Auerbach bei Darmstadt,
Ernst -Lud Witzi-Pr om-cnad-e 16,_ _
- ' Deutsche Dogge.
an Zimmer und Hof gewöhnt, prima
Begleit - u. Wachhund, fotgsam und
treu in Ct' te Hände billig abzugeben.
Offerten unter H. 1423 an D. Frenz,
Mainz ._ *°3
Wegen AusZandreide
Astrachan-Pslzfacke m.  Nerzkkr . u.
gm.ff 400 Mk., Da » U °Re-i-fem«ntcl
100 Mk.) hochelc-g,. schwarz. Schno-i-der-

Foi tard-kl. (Gr . 48) 100- 3140
ö ^Pertcnto -il . 60 Mk., Abend-
utSel 25 Mk., Wäsche (Wolle), seid.
IX-ttdicrr- Mo-rgenr .. B-all-i-chuhe(Gr . 37)
Overnailia-s , Konfo-Ie, Klofe-ttstuhl uiw.

>Ansus Rheinstva-ste 60, Pam.

Tawerrhßte.
fffca aarn D-- u. Mädchenhüte extra
Mg . M,ilippsbergst05 .„ Part, ^ r,rem!i!iZ!l!>cr,« ltzeiiBrliii!i.
Gastzcrdtisch , Borbänae w. Abruse
zu verk. fi’ eter . WatcrlooUrape 2, 2.

iSrandbte SdiRibttiafÄn
ücrfd). Svsteme preisw. zu verkaufen.
E1» " 0 « U> 1, Adolfstraße t.

OJtrtUtJin (Wcißbrod). schwarz, fast
DluUillv neu, vornehm, sofort zu

" ^" Zu erfr. i. Ta gtl .-Berl. vmverkaufen

zirte 70 Kilo, zur Hälft- des Eiiikaufs.
Preises abzugeben. Offerten u. ! . 153
an den Tagbl.-Verlag. _ B30914

MWeMMMWU
Ein hocheleg. Speisezimmer u. ein

Schlaszim., schwer Eichen, re-ch ge¬
schnitzt. sehr billig zu. verk. Händler
vorbei. Anzuseh. von 0—6 Uhr. auch
Sonntags , Mainz , Leipmzstraße 30,
Parterre . _ :_ *58

Schwarze Salon -Einrichtl »ng
und sine kielie Ssilafzinr .-C-inricht.
bill . J« vsrk . Orarrisiistr . 27 » B . 1.

Salgll-Eiiirlchtnng.
komplett, in Mahagoni init Ncbcr-

Da geringe Spe"si. g"ardin °n und Teppich Mllig' zü ' ver

Für Brautleuten
billig zu verkaufen:

Elsa . Nutzv . - Schlaszim,ner * Ein¬
richtung mit Intarsien,

eleg . eichene Schlaszim «,mer -Ein»
richtnng mit Intarsien»

prachtv . Ksrck-.-Einricht . Pltsch-Pme).
lackierte Küche,, -Einrichtung.
8 etrg . Rnsib . »Betten » 6 Rntzb.

Lederstüyle
HitBripr.22,Julius Jâer.

Meine Polstersessel
mit r-of-a Sside -nlbezstg billi-g ZU berock.
Näh. tat DaMat -t-Konbor, Schalter-
halle ro cht-s.̂ ^ , _ __ _

Kasfenabfchlttß,
1,95 ho» , mit Verglasung u. Pewde' ,
tür preiswert LU verkaufen. Stahercf
Bureau . Rheinstratze 74, Parterre.
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Gebrauchte
Holztreppe,

sehr Kwt erhalten , 27 Stufen mit
ein . Podest, 6 große Magazinfenster,
1V hölzerne Rolläden f. Schaufenster
Md Türen sind billig abzusehen bei

L. D. Jung , Kirch gafse 47.
AstUKNlUM

Wllig zu verkaufen Adlerstraße 37, 1 l.

Frau€wr©ssliiit
Grabenstratze 26 , Telephon 380S,

hohe Preise bä  CäUs Laden
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
und Kiuderki., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber , Za hngeb., Na chl. re. Postk. gen.

Krau Mein,
C- ulinstratze 8, 1, Teleph . 848 «.
zahlt den höchsten Preis für au: erhalt.
Aerreu -, Damen - « ♦Kinderktetder.

Wlllk
Wtzm MlheiiWlr.

BeröttEöen mit Wonnt,
von

W . Schaus,
Bierftadter Strafte 11.

Wegirm des Winter-Semekers:
ponnerstag,den 19.WMr.

Näheres durch die Vorsteherin.

Hofrat Faßers
MilÄBiMßte

Stiefel . Uniformen . .
ilberfachen,

_ . .... ... Pfandscheine.
Gold- und Silüersach 'en,

Zahugebiße
zahlt unstreit '.g am besten

Itöaenfelil,
15 Metzgergasse 15. Te lephon 3964,

Getragene- Kleider!
Für Herren-, Damen- und Kitfierkl.,

Schuh»ü. Pelze,Zal„!ged.,Gold. Silber rr.
zahlt nachweislich am Vesten nur
D.
Mekaeraaffe S7, Teleph. 2178.

FrauW ^ WMr mer 9
Hl .Welzergasse » , S
zahlt di- „ llerhöchstsnPreisef . guterh.Serr.-,Damen-u.Kinderkleid.,Gckinhe,elfte, Gold, S ilber, Nacbl. Posik.gcn.

Ankauf
von altem Visen , Metall , Lumpen,
Gummi , Neutnchavfstüe , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Mseres,
Altvandlung , .

Wellritzstr . 60 . — Telephon 1834.

Gosset
zu kaufen gesucht gut erhaltene, elegante

Me «-ClMltzwg,
passend für Konfitürsugeschäft. Offerten
mit genauer Adresscnangabeu. 18, 664
an den Tagbl.- >erlag.

Der Dnterricht hcZinnt
OrrMZfsiag , d. 19.0 ktober,

morgens 8  Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schulzeug¬
nis, sowie Geburts- und Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

Das Schlusszeugnis der Anstalt
gibt die Berechtigung zum einj.-
freiw. Dienst.

£ !„ Faher , Hofrat,
_ Adelheidstrasse 7i._

Lehr-Ansütut
für

Schulersatz
unterr . Schüler , ües. schwache oder
kränk!., vollst. f. jede Stufe u. Prüf,
bei nur wenig. Stunde « tägl . Prima
Referenzen Offerten an Postlager¬
karte Wiesbaden 1.

izisSitisträeedonne
legons gram, onnvarat. Taunug»tr. 71.

Snstituf Bein
ViesDafien.PrtTat-HanflßlssclinlB

Rhein-1i n
strasse
nahe der

Ringkirche.

Beginn neuer Kurse
f.d. gesamten Händetswiesensch.,

Stenogr., Schönschr. etc.

iodersie Sprachen
Uebersetzungen

Handelskorrespondenz.

Berlitz School
Luisertstr. 7. — Tel. 3664.

Minna Kontier,
Klavier-, Hramra-lliiianiclrt
(auf 1 od. 2 Man.) in a . Stufen. Sprechst.
12—3, Sonnt. 10—11 Bism—lUiig- 42.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

au-sgeb. bei bcheut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besetzen.
Dieselbe ist an Löh. Lehranstalt tät.
und verf über Refer . aus angeseh.
Familien . Monatl . Preis :,,12 Mk.
bei wöchentlich 2 Lekt. Off . unter
W. 617 an den Tagbl .-Verlag,

l Elekt GesichtsmassageI
♦ nach E9r. Jolianusen , J

| SesichtsSiaare|
& werden entfernt unter Garantie ^
% Kirchgasse 17 , 1 St . ♦
♦ Frau E . fcrS"OM» H. J

Iffl y  Frey,
MW- ärztl . gepr . Masseuse,
Nerostr . 38 ,1 . Sprcckst.  9—1l , 1—6.

Massage- RagclOcgc
ärztl . geprüft,

Maria Hannig,
Eoulin ftraffe 8, 2, am Michelsber g.
Massage, Nagelpftege
Ottilie Kassherger,Lau gg.54,2, ärz tl. gepw
4° UWße für paien. 4*
Franziska Wajner , ärztl . gepr.
Mbrcchtstr. 3.1. Sprech st. 10—12u.3—6.

An einem jetzt beginnenden
Privat-Tanzzirkel
zur Erlernung ' der modernen
Tanzweise,Tues epu . BosIon-
Walzer , können noch einige
Damen teilnehmen, an einem
zweiten Kursus noch einige
Damen un i Herren.

Fritz Sauer u. Frau,
Inh. derWiosbadener Tanzschule,

gü Adella «*idstr . SS.

WM Sofie Bissert,
ärztlich «"prüft. M ichelsberg 22 , 1.

Massage, ärztl. gepr.
Ilaris Lan gner , SSleict)ltr. 36, 2.

AWHrenologin̂z
Schachtstraffe 23,1 St .. Frau ä. » iso
Harz . Sbrechstd. 10—1, 4—10 abends.

KM " Phrenologi » - HM
Fx . EI . Fäszbemter , Schtval»

vachcr Str . 33 . Vo rderst . 2 S t.

Hoher Verdienst
lvird reellen Vers. durch Vevmittl . v.
Darlehnsgeschäft . von e. sei. Dorsch,-
Bamk (Att .-Ges.) gebot. Ges. E. Ab
an Heiur. Eisler , Hamburg.

Wer urrterftützt
durch den schlechten Geschäftsgang
nicht mehr in der Lage sind das
Studium weiter durchzuführen (
Offerten unter U. 656 an den
Tagbl, -Verlag ._

WIlkllWS-Wrk
in der Durchzangskallcdes Tagblatt
Hauses vom 1. Oft. cr. ab zu ver-

ji mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
i Schalterhalle rechts.

r»

I)

KljWSzl, EÄS2S
straffe8. 4 St . links.

Vorgang. «. Zukunft,
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

KU« , ( jüaitrlie,
Metz aergasir 21, 1, Rübe Goldaasse.

Berühmte Pprenologt«
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant'«,
sür Herrenu. Damen, d. erst- am Platze.
Elise W mir . Hirs 'bgrabeg 10, 2

Garten
in nächster Näh: der Stadt mit vielen
Obstbäumen zu pachten gesucht. Off. u.
35. 663 an de« Tagbl.-Verlag.

Suche einen

strengsrr Lshrer,
ivelcher einen Quartaner (Real¬
schule ) tageiib . in Pension nimmt,
j« dessen Nachhilfe und Brauf-
fichtignng.Helene Poulet , Wlve . »

_Biebr ich, R ömer weg 8._ _
"ÄrbeitsstüuSe für Schüler

höh . Schul .,
teleitet von staatl. gepr. Lehrerin, Luisen-
iraße 3, Gartend, l

ckonns lecons äs lranoais ä pvix moderes.
Off. 1). 639 au Bureau du Journal . *

' Speis«temB
Tägl. 8V* Uhr : Engl. u. Franzos. An¬
fänger-, Mittel- u. Konvers.-Kurze. Pr.
von E. Morgenstern, Bierst. H8he 24.
""Welche junge Dame würde an Änfänger-
kursus für Englisch »eilnevmn ? Gest.
O ff,  a n .« «ss B ., Rhlinstraße 77, 1.

Grammatik , Kon¬
versation , Handels-

MM.Belohnung
Gestern wurde eine golb. Brosche

mit drei Brillanten verloren . Ab-
zugeben geg>' ge « eishuung der

Hofjuwelicr
Juliiis Herz, Deherßgjle^

Am 11. in der Gmser Straße ein
drauues Portemonnaie

verloren. Gegen 10 Mk. Belohnung ab-
zngeben Emser Straße 12.

BMiife mmmm
ecche Dohh . u . Karlstr . 2, Vdh . 2 r»
s. Herren u» Damen . Kiitne Hii„»er.

Mrs. Lendsey,
Vhrenologin u . Privat-

Gelehrte,
nur zu sprechen von!
14 . bis 2 ®. Oktober . „
Deutung von Kopf- u. Hand- Gei. aesch.
linien. Beurt . v. Photograph.
n. Handschrift. Nur Nerostr . 3, l »Gt.
Sv rechst. 10 Uhr motg. bis 10 Udr abds

Efigliseh. kovrespon. Miss 8 .,
Khe'n t̂r. 77 1, Sprechst. 11—1

Engl, lliitttr.
Miß Meere . Nheinstr. 101, 1 rechts.

jiocli einzig « » amen f. engl.
Litteratur -Zirkel gesucht.

»iss lloore , Rheinstrasse 101.
Engl. Klassen -,Zirkel-.Priv.-Stunden

ert . » iss Carnc , P .ntter Str. 2, 1
Französisch , Englisch erteilt dipl.

Lehrerin. 10 Iahe im Ausl . Adresse
im Tagbl.-Verlag. B 20204 Cw

**• Wnlmtoer «,
Villa Küster , Hainer-

wcg 4, unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

para adultos ou criancas e qualquer
ensino de sciencias e linguas (poi tuguez,
inglez e francez) por uma senhora
com diploroa. Cartas com Z. 663 ä
Tagbl.-Verlag.

Herren - u. Damenschneider
empf. sich zur Anfertig , n. Garderob.
u. Jackett Kleider, sow. Aend.. Rep.,
Bügeln , Reufütt . u. f. Samtkragen
Norkstrasie 16. 1 S tiege. B20067

SerN§r;e Strümpfe
stopft Wiesbadener Gtops -Anstalt.

Elektrischer Betrieb._
"Wohne jetzt Sedänstrasie 1, 1, Ecke
Walramstratze . Empfehle mich zum
Aniertigen von .. . ,Damen - «. Herren -Wasche
u ««ter Garantie für tadellose Aus¬
führung. . . . .

Frau Kötech -Metüe mann.
Minna iFiene,
Naturheiliustitut, Nagclpflege,

Maucrgasse 12, 1. Et ., am Marktplatz.
Naturheil - Institut

■ErTeiie ÜISeum«*SII»nrS'
jetzt Rheinflauer Str. 2, P . r.
Rheuman. NaMslege,

ärztlich aeprüpt.
Maria Cann es, Webergasse 38. 1.

Hand -u . eiektr . Vtvrat .-Maflagc.
Anna l »8rr . ärztl. gepr. Masseure.
Trciweidcustraffe 1, Part , rechts.aasamnsm^

Berqang. unD Zukunft
Lcbeuserfolgund Schicksal beurteilt n.
önnblbtg und Ang. d. Geburtsdatums
Mr. Charli, Bahnhofstr.3,1 l.

Zu spreeb. v. 9—12 u. 20-—9 Nhr.

Voa der Reise zurück.
Ir. SSapeifeli,

Generaloberarzt a. D.. Rheinstr .38 , Part

Damen oder
Herren

der Gesellschaft können ihr
Einkommen erheblich ver¬
größern durch vornehme dis¬
krete Vermittlung für erst¬
klassige Firma der Raumkunst.
Gest. Offerten sub F. 0 . T.
2426 an Säisdoäf Mosse.
Frankfurt a . M . F144

Reklame-Zelder
in der Durchgangsnalle der Tag»
vlatt -Hauses jahrmeiie zu verimeten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle. _ __

Schauspielerin,
Mitglied des Walhalla - Qpereiten-
Thoaters sSolistin ) empfiehlt sich,vor¬
nehmen Privaitgesellschaften, Soireen
unv Voveimen zmn Bortrag modern.
Chansons . Alle Anfragen sind zu
richten an meine Privackadresie:

Helene Gorell..
Mauritiustzratze 12. bei J unior . ,

Britzgepartner
gesucht.

Off, po stl. Berliner Hof̂ . ,„Bridgest.
Kegelabend frei.

Germaui a -N estauraut .Heleninstr. 27

Frifenr -Modelle
und Fachschüler

sucht Damen - Friseur - Bereln.
„Westendhos", Schwalbacher Straße.
Freitags ». Montags aberlds 9 Uhr.

Pollutionen , Mannesschwäche,
Bein- Krankheiten,

Haut-, Blasen-,

SesdileeMsl
auch alte u. »chwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör. — Gute Erfolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh.).
Instit, f. Natur- u. eiektr. Lichtheilverf.,
Elextrother., Kräuterkur, Hom#op. eto.
Sprechst-Wochent. 10-12,3-8. (Mäss. Pr.)

und Blasenleiden (GeschlechtSi.), auch
alte Fälle, Queckulver iechtam. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Bchaudlun«. L190ÜS

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Hcilweise,

Wärthstr. 17.a.d.Rbi u>.r.. 9—12,1.3—8.
Die Veste Gelegenheit

z. Heiraten vietet Fra«
_F riedrichstratze 55, _

Damen
bis 50 Jahre,

d. schön Uv. Liebe für Natur , w. ailüiK»
m. charaktorv. Gefallen erweck. Kenitw
heirai . w., s. gsbetan vertr . Offerten
mit Angabe der Berhältnifse unter
B. 663 an d>en Dagibl.-VerlaK. _

Heirat !!!
Rentner . Junggeselle , katholisch,

Rheinländer , zurzeit Wiesbaden , gr-
stattliche Erschein-, 54 I ., ohne iegl.
Ilnhang , ganz frei u. unabhängig,
mit 250,060 Mr . selbsterworbenem
Barvermögen u. 20,000 Mk. Einkom..
wünscht baldige Herrat mit Dame in
ähnlichen Verhältnissen . Offert , u,
21. 922 an den Tagbl .-Verlag ._

. Der echte
Königsberger Marzipan,
täglich dreimal̂ frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei

Golonsky , unter den Wies¬
badenern genannt:

Der süße Dnkel,
Wiesbaden , Kizchgaffe 44.
Vers, nach In -u. Ausland, ^'trufpr. 23/8.

!Vortrag nur für Männeru. Zünglinge
findet am Samstag , de« 14» Oktober , abends 8 ‘/s llhk,

im Vereinshaussaal Plattes Straffe 2 sta t.

Thema: Eme§ jede« Mannes Leben ein Uampf.
Redner: 8 . » . Ctoniou aus Amerika . F5S6

_Ei ntritt freU Eintritt ftei !_
j4  Zum tadellosen Ausgleich

schiefer Schultern u. Hüften
empfehle meine SpezlalUorsc *« » mit individuell gefertigten

^ leichten Hohlkaschierungen.

I r̂au Fritz Ässmann,
Corsetiere — Bamiagistin

Handtasche«, Relfeksfser,
Blusenkoffer, RilSsäcke,

Portemonnaies
und a «e «eDerwars « . ^ ..

Größte Auswahl . Billigst- Preise

Faulbrunnenstraße 10. 1260

Saalgasse 30. Telephon 2923.

Laden-Emrichimra
für jede Branche, pass, für kl. Lokal,
4 Schränke, Theke, Lüster für Gas u.
Elektr ., sonst. Beleuchtmmskorper.
mod. Schaufenster -Einrichtung mit
großen Spiegeln usw., ganz oder get.,
billig abzngeben Langgasse 43.

Ehr «« !». Personen «rh . unverz.
cventl. binnen 24

DNlLölMN Stunden . offne
Bürgschaft! Ohne Auskunft! (Auch
Erbschaften, Hypotheken). Viele Hunderte
erhielten bereits. « astner , Berlin»
Lvaidmannslnst . Rückporto.
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ViksbadkM TsgbU
J2Ä . WUcMch 12 Ausgaben. _ Gegründet 1852.

bis 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

s ae
ÄeUen unMn den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt- Trager.

Anzeigeil -Anii - hme: Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis S Uhr nachmittags

„Tagblatt -Hans " Nr. 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Anz- i- -» .Br °is tür die Z- ilr - 15 Mg. ffe
in einheitlicher Satzform; 20 Ps3- !u davon abweichendeS tz Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Anzeigen; M Pfg. sur alle auswärtigen n bm<i)li2ttient>, nach belondererBerechnung. —

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgekchriebenen Tagen und Platzen wird leine Gewahr übernommen.
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Kbend-Ausgabe.
- iölati

PorAgraPhLert!
Der auf Marokko bezügliche Teil des deutsch-fran

zosischen Abkommens ist, wie mitgeteftt . laut offtzw er
Bekanntmachung paragraphrert worden. Das heM
aus dem offiziösen in das gemeinverständliche Zeutsch
übertragen , daß über diesen ersten Teil der Verhand¬
lungen eine Einigung erzielt worden und dost dre e
batte hierüber geschlossen ist. Eine amtliche Mitteilung
über den Inhalt dieses Abkommens soll bekanntlich erst
erfolgen, wenn auch über die , Kom P e ns at non en
eine Einigung erzielt uiid sonnt das Gesamtabkomme
perfekt ist, wenigstens soweit es sich um da^ G-nvei-
ständnis der beiden Regierungen handelt . Indessen ist
man aus dem, was nach und nach in die Offentlichwit
durchgesickert ist, wenigsteiis über die G nt n bi t n t en
der Marokkoabmachungen unterrichtet . Deutschland er¬
kennt das französische Protektorat über das 'Lcherlsen
reich an . während Frankreich alle:: Vertragsmachten'
also nicht nur Deutschland, drc wirtschaftliche Gleich-
stelluna zusichert und hierfür Bürgschaften  gibt
die hoffentlich so wirksam sind, wie die 'Dsftzwsen es
versichern. Worin aber diese Bürgschaften bestehen und
wie die Fragen der Gerichtsbarkeit , der Behandlung der
Schutzbefohlenen, der Erzausfuhr usw. un ,einzelnenge¬
regelt worden sind, darüber ist bisher nichis Näheres
bekannt geworden. . • -

Als ' unverständlich und zu Irreführungen der
öffentlichen Meinung geeignet, must es m ledem Fall
bezeichnet werden, wenn in offiziös beeinflußten Aus¬
lassungen die Paragraphierung dieses ersten Teils des
deutsch-französischen Abkommens als ,. „tatsächlicher
Erfol  g" gefeiert wird . Zwar ein tatsächlicher Erfolg
ist es wirklich, indessen nicht für Deutschland, sondern
für Frankreich,  und das haben die Offiziösen doch
Wohl eigentlich nicht gemeint. Tre Franzosen haben
das erlangt , was sie erstrebten, nämlich ^ao Protek¬
tor  a t über Marokko, das für sie von unschätzbarem
Werte ist und ihnen die Grundlage für em neues
gewaltiges Kolonialreich  verschafft Wir
aber haben uns und z u g l eich den an b e t cn
Mächten,  also auch England , pur das wir ia nicht
gern Kastanien aus dem Feuer howu, eme w r̂lsigasi-
liche Gleichberechtigung durchgesetzt,die  sich m dem
Paragraphen , auf welche die Offiziösen ^ so stolz sind,
weit schöner ausnehmen dürfte als trt der rauhen
Praxis , wo sich hart im Raume die machen und die

^ ^ Âlso auf De?? l' haben wir wirklich keinen besonder
ren Grund stolz zu sein. Hoffentlich wird uns aafur
Teil 2 entschädigen, aber „ach, vielleicht indem Wir
hoffen, hat uns Unheil schon getroffen . Man wird es
Wohl ohne Einschränkung sagen dürfen, daß eine son¬
derliche Begeisterung über, tue K o n fl ob e r  e ich e -
rung,  die unserem Kolonialgebiet bevorsteht, nrr
g e n d s vorhanden ist, voraussichtlich nicht einmal bm
den deutschen Unterhändlern . Die Franzosen haben
am Kongo bisher wenig Freude erlebt , und den hoch..

WerHser Gebiete haben sie merkwürdigerweise erst
erkannt , seitdem ein Teil davon an uns abgetreten
Werden soll. Soviel nun bisher über bte Äombensa-
tionsfordernngen durchgesickert ist, Weist man daß ttnr
von dem wertvollen Kongobezrrk Gabun bloß erneu
schmalen '© t r e i f e n erhalten sollen, , welcher sich
längs der spanischen Kolonie Rio Mum bis ans Meer
zieht, noch dazu mit Ausschluß des Hafen L̂ibreville.
Vom Mittelkongo , der überwiegend aus -sumps-
land  besteht , scheinen wir nur das Gebiet an den
Nebenflüssen des Kongo, am Sangha und uvangr , ce-
kommen zu sollen, dessen kolonisatorischer Wert sehr
gering ist, wenn es auch für die Schiffahrt eme gewisse
Bedeutung hat , und was endlich die Militarterritorren
des Tschadsees betrifft , so ist dies Gebiet nicht nur zu-
ineist unkultivierbar , sondern noch dazu rnr Besitz seino
licker, nicht unterworfener Stämme . ^ ^ ^ .

Hat man somit keine Ursache, den, Kongokompensa
tionen , wenn sie wenigstens nicht überwiegend dem
Gabungebiet entnommen werden, mit irgenmvelchem
Optimismus entgegenzusehen, so kommt bekamitlich
noch dazu, daß ein Teil der Kongo gef ellschas-
t e n, die übrigens durchweg Raubbau im Lande ge¬
trieben haben, mit der französischen Regierung im
Streite weKn ganz erheblicher Entschadigungsforde-
rungen liegt . Man wird bc§r>alb' an tue deutsche Re¬
gierung die Frage richten müssen, ob diese Entschadi-
gungsforderungen vorher von der , fr an z o s rs cye >i
Regierung geregelt werden, damit wir nicht etwa
unsere neue Kolonie mit einem erhebt:  che n ,D e.o et
übernehmen. Aber noch eine zweite Frage müssen wir
stellen. Ist es wirklich wahr , daß, wie die französische
Presse jetzt wieder behauptet , den Franzosen als
Gegenkonzession  ein Stück von Kamerun , der
sogenannte Enten sch nabel  bewilligt werdest soll?
Es scheint, trotzdem . jetzt anscheinend amtlich dafür
Stimmung gemacht wird , uns undenkbar  zu fern,
daß die Regierung sich dazu hergeben konnte, eme Am
findung für eine Abfindung zrr bezahlen. Und endlich
haben wir eine dritte Frage auf dem Herzen. J ei
wahr oder nicht wahr , daß die Regierung sich verpflich¬
tet hat , die Anerkennung des französischenProtektorats
über Marokko auch bei den anderen  Machten zu er¬
wirken? Es schadet unserem Prestige ohnehin schon
neinta, daß wir die Souveränität des Sultans von
Marokko die wir vor 6 Jahren feierlich proklamiert
haben, jetzt ebenso feierlich verleugnen , und wir halten
es für undenkbar , daß wir,noch dazu emen Gang
nach Kanoss a - Algecrras  antreten sollen. Es
würde sehr zur Beruhigung der, öffentlichen Meinung
beitragen wenn die Regierung eine befriedigende ,Aus¬
kunft über diese drei Fragen geben könnte, auf tue der
Reichstag jedenfalls alsbald nach seinem Zusammen-
tritt eine Antwort verlangeii dürfte.

Kommission dem Minister ihre Besorgnis  zum
Ausdruck bringe , die sie hinsichtlich der territoria¬
len  K o m p e n s a t i o n e n tnt Kongo hege.
Abtretung dieses Gebietes und ernes Teiles des natio¬
nalen Besitzstandes sei em Akt von Höchster Wichtigkeit
zumal er sich mitten im Frieden vollziehe. Dre Frage
berühre die nationale Würde , die Ehre und alle emp¬
findlichen Gefühle des Patriotismus . Pion erklärte
weiter , die Regierung habe .alles Interesse daran , das,
was sie als ihr konstitutionelles Recht betrachten könne,
nicht zu rigoros anzuwenden. , , .

Der Minister des Äußern  antwortete Pwu
beabsichtige nicht, der Regierung eine Frage zu stellen,
wenn Pion eine Frage gestellt hätte , hatte, ^ er, der
Minister , rund heraus erklärt , datz er ste nicht beant-
worteir könne. Das Parlament gewährte der Regie-
runq einen Kredit und die Regierung ser zum
Schweigen  v e r p fli cht e t, das gerckde rm gegen¬
wärtigen Augenblick so notwendig sei. ~ :e Regierung
fühle die ganze Schwere der Verantwortlichkeit , dre aus
ihr laste. Sie wird sich nicht erlauben , em Wort laut
werden zu lassen, das die Verhandlungen stören
könnte. Er bitte die Kommission, den Kredit , den ihm
die Kammer gewährte , zu achten. Ter Munster be¬
tonte nochmals, daß Piou kerne Frage gestellt habe.
Das , was Pion wolle, sei eme Kundgebung selten»
der Kommission. Liegt es »m der Rolle und m i.er
fugnis der Budgetkommission, tu einet Frage der
äußeren Politik eine solche Kundgebung zu unter¬
nehmen, wenn sie nicht den genauen ^and  der
Verhandlungen kennt? Ist es ganz sicher, daß diese
Kundgebung , die anderswo , man weiß nicht, wie veur-
teilt wird , nicht eine ernste Lage schaffen wmde ? Die
Kommission werde nicht in Unkenntnis der Dmge eme
Kundgebuiig unternehmen wollen, die g e f a y r i i a)
sein könnte. In kurzem werde man dem Parlament
aaen , was man getan habe und werde dann über das

vollendete Werk und die erzielten , Ergebnisse urteilen.
Im Vertrauen auf den Patriotismus der ganzen
Budgetkommissiön wie aus den aller guten Französin
bitte er der Minister , die gegenwärtigen schwierig,
ketten nicht noch zu vermehren.

Die marokkanische Flottille.
Der Dampfer „Marakei ", der für Rechnung der

marokkanischen Schuldenverwaltung gebaut worden ist
ist in Cherbourg eingetroffen und wird^ mit drei
47-Millimeter -Geschützen armiert . Das Jjg*
mit dem Dampfer „Fast" sowie emem dritten Dampfer
die marokkanische Flottille bilden, ,, die Mit der liber-
wachung der marokkanischen Küste bezüglich des
Oaffensch  mu g gel  s beauftragt werden wird.

Eme Beschwichtigungsrede des französi'chen Außen¬
ministers in der Budgetkommlssion.

rvb Paris , 12 Oktober. Der Minister des Äußern
de Selbes wohnte heute nachmittag der Sitzung der
Budgetkommission bei. Der Deputierte Prou  führte
aus , er habe mit seinem Verlangen , daß der Minister
in der Bndgetrommi ssion erscheine, bezweckt, daß dre

Jer italienilch-türkischk Krieg.
Dom KrtegsschKAP-latz.

Die Truppenlandungen.
Barsini berichtet aus Trtpolis:' Vorgestern,-nors-n

in d-r Frühe !erschien der erste große llberseodampjer. Es
^r eist VitalsckM. Gegen 10 Uhr landeten zwei wertere
große Dampfer, eskortiert vom Kriegsschiff„Darese". Nach

FemlletüU.
(NachdruS verboten.)

IchlangSN --
Von August Ströl-c!.

Sinter fingerdicken Glasscherben, d'rs von der hfchf"
feuchten Lust im Innern des Käsrgs angelaufenir Mjgj
die Riesenschlangen. In einer Ecke sind die gest-men.
bmungclb schimmernden Schläuche
einem länglichen Wickel wre ,mas wen Packerpratzen
ausgeschichtat. Kein Leben scheint in den schweren, Mch

rundm^WüPcu .̂ ^ ^  Man folgt mit den Angen
dem Hin und Her der plumb umbi-Fenden Windungen und

Ein ganz respektables KAelimr koE
da heraus : zwanzig, fünfundzwanzig Fuß fva  je * ^ Stc
Een Fndianergeschichten fallen emem em Da hangt d e
Boa trag in den Zwergen irgend eines Urwaldne,en , im
Dämmer der Baumschatton glitzert ^ re Haut. ,dr. k einen
Augen blitzen und die Zunge s^ eßt zweis^ ckt ime einunbeimliwsr Stachel ab und zu aus dem spltzMa^ wven
KovsP Sie belauert ein Opfer. Mindestens cin Busfel
Vgar chn Löwe muß es sein. Mit wohligem Geiseln
erinnern wir uns der aufregenden Schilderung, dre der
phc-.ntastev-.lle Antor von dem furchtbaren Kampfe gegeben
hat, in dem natürlich die Schlange Siegerin blieb. Daun
lag sie ausgeschwollen, ein wehrloser, unförmiger Sack, um
sähig fever Boweguna, tagelang, bis der Rrc>seiibr.. .en ver¬
daut war . und lustige Urwaldasfm sprangen unH.st.ait
über ihren dicksu Leib.

So was möchte man sehen. Aber die Schlange macht
sich nicht? daraus , daß wir an die Scheiben klopfen, mit dmn
Flnaer hin- und hcrsahren, um sie zu reizen. Trag liegt ste,
würdigt uns keines Blickes, und der Wärter, der pig  zu ihr
!n ben ©äHa tritt kann sie ruhig w:e ein dickes L,au an-
fassen und zurecht 'schieben. Unser Respekt sinkt sehn Das
soll dieses furchtbare Tier sein, dem kein anderes gewachsen
ist, dessen Umarmungen tödlich, dessen Blick schon leben-
raubend ist« Und enMuscht wenden Wir uns ab und heißen
im Stillen unseren Schreibtisch-WÄtreisenden einen gott¬
verdammten heillosen Lügner. , . .

Nun aar so Unrecht tun wir ihm ja wirklich nicht! da¬
mit Desto mehr aber der Schlange. Wer mit Menagerie-
besitzorn und Tterhändlcrn Umgang hat, kann sich bei ihnen
schnell eines besseren belehren lassen. Er wird da ho.en,
daß unter allen wilden Tieren mit den Schlangen am
schwierigsten mnzugehen ist und alle Vorsicht nicht verhin¬
dert, daß man in Gefahr gerät. Diese, Fachleute zweifeln
nicht im geringsten daran, dazz eme mamg groM Riesen-
schlanoe mit einem Menschen, wenn sie ihn nur richtig um-
schlingen̂ ann. in der kürzesten Zeit fertig wird. So unge-
bciver ist die Kraft ihrer kolossalm Muskelringe. Als man

mm £ °>" 's
r.i . 3,.!,.■>! hatte, sezrerle, fand sich das GeNick der Ziege
vollständig aus dem Gelenk gedreht, und sämtliche Knochen,
waar die Rippen aus den Wirbeln herausgepreßt. Das ist
eine Leistung, die der Schlange so leicht kein schlachter-

^^ ^Schon̂ werm̂ nan einer Fütterung der Tiere bsiwohnen
kann, erhält man eine Vorstellung von der Ka-mPfesart Meier
unheimlichen Schleicher. Nie packt die Schlange chr Opfer

— sei es nun ein Kaninchen oder eine Ratte oder ein
arößeres Tier, das der Menageriebesttzer zu diesem schreck¬
lichen Tode verurteilt hat — anders als berm Kopse ~.ft

ste es lange scheinbar unbeachtet, duldet, daß e^ auf
ihkem Mammongerollten Körper sitzen bleibt beschnuMt
es wohl auch, ohne ihm etwas anzutun. PlotzUch aber fahrt
sie mit einer blitzschnellen Bewegung , des Vorderkorpers
nach dem Kops der Beute, reißt ihn r« die Hoho, werft

s»« Leih in ein paar Windungen um das Opjer
Um meist jetzt schon das Genick gebrochen. Daun

Uegt 'sie Whig preßt die unerbittlichen Ringe fester und
flwor litfmwnwn bis alles Zuckenm dem toten Körper aus-
W hâ NÜn beginnt der Rachen seine Arbeit. Dtan
kann es kaum begreifen, zu welcher Weite sich dieser wre
aus Kantsck -n ? aebilvete Schlund zu offnen vermag . Em
Steinbock samt den bekannten langen Hörnern verschwindet
langsam zwar, aber sicher in dieser Scylla. Was man sieht,
scheint anatomisch unmöglich, wenn man nicht weist , datz
die beiden Kiefer des Mundes nicht wie bei anderen Tieren
durch feste Gelenke, sondern nur durch elastische Bänder
verbunden sind, die es gestatten, datz sich die Schlange ein¬
fach wie ein dehnbarer Schlauch über ihre Beute, stülpt, und
die Arbeit der Zerkleinerung den Ver-dauunsssäften über¬
läßt. Tie einzige Erleichterung, die sie sich hierbei erlaubt,
besteht in der Eiinspoichelung der Beute, , namentlich des
Kopses, der dadurch glitschig wird und die inneren Darm-
wände vor Verletzung bewahrt.

Zu dieser ungemütlichen Kampfesmethode gesmt sich
eine beispiellose Gefräßigkeit. Bei Hagenbeck ftotz eme
Riesenschlange einen Ziegenbock von 28 Pfund GÄvicĥ»
wenige Stunden später packte sie einen zweiten, 39^Pfund
schweren Bock und schlang ihn hinunter. Acht Tage hernach
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und nach trafen anch die weiteren Schiffe ein. Nach emer
Meldung des „Corriere" waren es 17 Transportschiffe.
Ihre Eskorte bestand aus 11 Torpedobooten und 3 Kreu¬
zern. Gleich nach dem Eintreffen der Schiffe begann unter
großem Jubel der Flotte die Ausschiffung. Torpedoboote
und Dampfbarkassen schleppten die großen Kähne, auf denen
sich die Soldaten befanden, zu dom großen Kai. Dort
formierten fie sich sofort zu Bataillonen und marsch orten
zum Marktplatz. Noch vor Beendigung der Ausschiffung
ivaren ein Bataillon Bersaglieri und je zwei Bataillone
des 42. und 84. Infanterieregiments sowie eine Maschinen-
gewehrabteilung zur Ablösung der Marinesolidaten zu den
Vorposten hinausgeschiÄtworden. Wie Barzini berichtet,
soll die Stimmung der italienischen Soldaten ausgezeichnet
sein. Sie brennen vor Ungeduld, sich zu schlagen. Er hält
die militärische Lage von Tripolis nunmehr für vollständig
gesichert. Die Mar-inesoldatm kehren auf ihre Schiffs zu¬
rück. Die Unterbringung der Expeditionstruppen erfolgt
in den großen von den Türken verlassenen Kasernen. Die
KabelverbiNdung mit Malta funktioniert schlecht.

Ein italienischer Aufruf an die Tripolitancr.
General Caneva, der Obe rstko mmandi er ende der

italienischen Truppen, hat an die Bevölkerung von Tri¬
polis und Cyrenaika  einen Aufruf erlassen, in dem
er erklärt, er sei nicht entsandt worden, um die Bevölkerung
zu Sklaven zu machen, sondern ihr, die bisher der türki¬
schen Knechtschaft unterworfen gewesen sei, ihre Rechte
wieder zu verschaffen, ihre Bedrücker zu strafen und sie
frei zu machen. Das Volk werde von feinen Häuptlingen
unter dem Schutz des Königs von Italien regiert werden,
alle religiösen und -WrgeAichen Gesetzesvorschriften sollen
unangetastet bleiben. Es werde auch keine Kontribution
einigezogen werden und die jetzt 'bestehendenM 'gatben
würden revidiert, herabgesetzt und eventuell sogar ganz
abgeschafft werden. Niemand solle gegen  seinen Willen
mbi  Waffendienst gezwungen werden. Alles dies werde
die Grundlagen für die zukünftigen Beziehungen zwischen
Schirmherrn und Schutzbefohlenen bilden. Der Aufruf
schließt mit den Worten, Italien wolle den Frieden uttd
wolle, daß das Land unter dem Schutz des Königs von
Italien ein Land des Islam bleibe, und daß die italienische
Flagge darin wehe als Zeichen der Treue, der Liebe und
der Hoffnung. — Die Versicherungen der italienischen
Regierung, daß Religion, Eigentum und die Frauen ge-
schont weriden soEen, machten, wie bas „Giornate b ^ mUci
aus Tripolis meldet, einen günstigen Eindruck. ,

Während der Beschießung sind 300 Sträflinge ent¬
wichen; andauernd werden Plünderer fcsigenommen. Es
wurden Schriftstücke des Komitees für Einheit und Fort¬
schritt beschlagnahmt, in denen die Araber zum Massaker
gegen die Italiener aufgefordert werden. Die Ankunft
weiterer Araberhänptlinge aus dem Innern steht bevor.

Die Stellung der Türken.
Die türkischen Truppen stehen vier Tagesmärsche

xntsernt von Tripolis bei Dschebel Ghurian.
Die Lage der türkischen Truppen unhaltbar.

Dem „Corriere d'Jtalia " wird aus Tripolis gemeldet:
Von Italien freundlich gesinnten Arabern wird bestätigt,
daß sich die Lage der türkischen Truppen i-Mmer verzweifelter
gestalte. Bei den italienischen Behörden fanden sich zahl¬
reiche Deserteure ein; auch eine Anzahl KamelfNhrer, die
die türkischen Truppen begleiteten, seien unter Mitnahme
von Vorräten desertiert. Das Blatt meldet weiter: Dem
Vernehmen nach telegraphierte die Regierung von Kon¬
stantinopel, da sie mit Tripolis nicht derekt verkehren könne
an die türkischen Konsuln in Tunis und Malta , sie sollten
dem Kommandanten der türkischen Truppen in --.r pous
den Bciehl zu übermitteln suchen, soviel als möglich Wider¬
stand zu leisten. In Tripolis verlautet, daß Munir -Pafcha
bereits die Absicht knndgab, sich zu ergeben, da chm em
Widerstand, hauptsächlich wegen des absoluten Mangels
an Wasser und Vorräten, unmöglich erscheine. Die
Truppen/ die in Tripolis ankommen (es sind jetzt 22000),
werden sofort nach der Landung zum Ansrnhen in d e vor¬
bereiteten Quartiere geschickt, woraus sie zum Ersatz der
in den vorgeschobenen Positionen verwendeten Matrofen
dienen sollen.

Die Dette Publique in Tripolis.
Die italienischen Behörden in Tripolis sperrten die

Dette" PiMique , wiesen die Beamten derselben aus uns

aberffihrwsie ' sich noch eine' ausgewachsene sibirische Stein-
SJc zu (Wemitte, die volle 74 Pfund wog. Noch cm
ärger-' s Stückchen kostete eine andere Riesenschlangeaner-
dinqs das Leben. Eine frisch cmgekommene Loa
aonstrietor hatte zur Nacht ein großes Kaninchen erhalten
das sie anch verzehrte; dann wurde sie rmt einer WoLÄnke
zugedeckt und man lieh sie ungestört. Und was geschah,
Die Schlange begann während der Nacht die Wolldecke her¬
unterzuwürgen, vermochte den Knäuel aber nur zur Har te
zu zwingen. Am anderen Morgen fand man das Tier .mt
der Wolldecke im Rachen tot. Es war buchstäblich erstzch.

Aus dieser Geschichte kann man übrigens auch von der
Ontettiaenz der Schlangen eine richtige Vorstellung erhalten.
Wie konnte nur die Bibel ans die Idee kommen, die Schlange
als Symbol der Klugheit hinzustellen? Gesrätzigkcrt, Faul¬
heit, und unter Umstanden unerschöpslrche, ganz blödsinnige
Wut sind die einzigen Temperamentsäutzevungen, dre sich an
Schlanaen beobachten lassen. Dem widerspricht auch nicht
die Tatsache, daß sich besonders früher ziemlich häufig soge¬
nannte Schlangenbändiger und -beschwörer sehen, ließen,
die sowohl mit Riesen- wie mit Giftschlangen operierten.
Denn der' ganze Trick, den diese Leute vorführen konnten,
bestand darin, daß man die Tiere ans der Dunkelheit, in
der man sie gehalten hatte, plötzlich an das Tages- oder
Rampenlicht setzte, sie reizte, so daß sie sich empor,chnelltn
und ihren Meister zu bedrohen schienen, und sie dann durch
Musik beruhigte. Daß die Schlangen wie fast alle anderen
Tiere gern Musik hören, ist allerdings eine Tatsache.

Man wird cs beim ersten Hören nicht glauben, daß bei
solchen Vorführungen gerade die Giftschlangen, öte minder
gefährlichen sind. Denn tatsächlich sind die meisten Gift¬
schlangen, die man hierbei zu sehen bekommt, entweder ihrer
Gfftzähne beraubt, oder im selteneren Falle ist der Bändiger
gegen das Gift immunisiert, was ja nach den Prinzip -e«
moderner Sernmthcrapie nichts Unmögliches darstellt. Auch
ist die praktische Möglichkeit einer Immunisierung gegen

legten aus sämtliche vorhandenen Gelder Beschlag. Der
Präsident des Verwaltungsrats der Dette Publique wandte
sich Schuss Intervention an den deutschen Botschafter.

Von Arabern angegriffen.
Ein italienischer Soldat wurde in den Straßen des

Dorfes Hamiros bei Tripolis von Arabern angegriffen
und leicht verletzt. Der italienische Gouverneur verlangte
die Auslieferung der Täter , widrigenfalls er das Do-r,
zerstören lassen werde. Noch vor Ablauf der dreistündigen
Frist wurden drei Araber als Täter dem Gouverneur vor-
geführt, der sie dem italienischen Kriegsgericht zur Ab¬
urteilung übergab. .

Ausgehungerte Araber griffen die . Türken vor T .r-
potis an, um ihnen Lebensmittel zu nehmen, wurden
aber blutig zu rück g esch la g e n. Wie es heißt, soll der
frühere deutsche Offizier v. Lochow, der nach, Berichten
italienischer Blätter die Bevölkerung aushetzt, aus Trrpc-
litanien aus gewiesen  worden sein.

Ein Verräter.
Wie der ,Secolo" aus Malta meldet, soll ein Araber,

der Sohn eines Beduinen-Scheiks vom Hinterlande von
Tripolitanien , den Italienern für 50 000 L re die Plane
ausgeliefert haben, welche sein Vater für dre Verteidigung
von Jnnertripölitanien entworfen habe.

Die Cholera.
Reuter metoet: In Tripoffs ist die Cholera ausge¬

brochen. Vier Personen sind bereits gestorben.
Ein Seegefecht im Ägäischen Meer?

Die Zeit" mslidet aus Konstantinopel, daß im Ägäi-
schen Meer ein Gefecht zwischen einem Teil der italiem-
sck-en Flotte unter dem Befehl des Herzogs der Abruzzen
und der türkischen TorpedoüootAslottillestaitfand.

*

Aus Italien.
Italienische Dementierungen.

Die Agenzia Stesani bezeichnet &ie_ von mehreren
Blättern verbreitete Meldung, daß be: einem Kampf er
Derna die Italiener geschlagen  worden seien, als voll¬
kommen falsch und tendenziös. Ebenso fei die Nachricht,
daß sich aus dem Hospitalschisf„Regina Margherita dreißig
siivilärzte und Äamen der neapolitanifchen Ge,ellfchast zur
Krankenpflege eingoschifft hätten, erfunden. , Das Expe¬
ditionskorps sei vollständig organisiert, auch m bezug aus
die Krankenpflege. Keine fremden Personen -,werden zum
SanitätAorps und zu den Hospitälern zngelässcn.

Türkische Gefangene.
Einige an Bord der Dampfer „Saba " und „Newa"

gefangene türkische Offiziere haben an d .e itaUemfche
Roaiernng ein Bittgesuch gerichtet, in dom sie den italieni¬
schen Behörden ihren Dank für die ihnen zuteil gewordene
ante Behandlung ansdrücken und darum. bitten, wegen
KraMeit sreigelassen zu werden, damit sie fich m ihrer
Heimat erholen könnten. Andere türkische Offiziere, diem  im Augenblick ihrer Gefangennahme auf dem Wegem
die Heimat befanden oder beurlaubt waren, haben gle-ch-
salls um ihre Freilassung ersucht. Die italienische Regie¬
rung wird den Bitten dieser Offiziere entsprechen und ge
in Freiheit setzen unter der Bedingung, daß sie sich auf
Ehrenwort verpflichten, an dem gegenwärtigen Fe.dzng
nicht teilznnehmcn.

Eine Studienreise.
Die beiden Abgeordneten und früheren Minister

Sonnino, -uNd Gnicciardint  sind in Triposts em-
aetroffen. Rach Angabe des Korre,pond-enten des „Secolo
in Tripolis ist der Zweck ihrer Reise nicht politischer, son¬
dern rein informativer Natur . Beide wollen über einige
Tatsachen, die von weitreichender Bedeutung für die zn-
rünftige Entwicklung der neuen Kolonie sein werden, direkte
Erkundigungen einzichen. Guicciardini ist Landwirt und
als solcher will er vor allem die Fruchtbarkeitsverhaltnisse
des Bodens Prüfen. Soniiino will sich eingehend über die
aoaenwärtige Lage von Tripolis sowie insbesondere über
die Steuer - lind FinanzverhAtnisse unterrichten. D-e
beiden Deputierten werden ihre Erfahrungen und Beob-
achtunaen dom Parlament zur Verfügung stellen und die
Regierung wird dann ein Programm für die von ihr in
Tripolis einzuschlagende Politik vorlege«.

Der Segen des Erzbischofs.
In der Kirche Cavalieri di Santo Stefano zu Rom,

wo die Trophäeii feer Pisaner aus den Türkenkriegen auf-
bewahrt werden, segnete der KardinalerzbischcsMaffi ans
Pisa nach eindrucksvoller patriotischer Ansprache die ab¬
ziehenden Truppen.

Die Entschädignngssrage.
Einer italienischen Blättermeldung zufolge ist in Sbwu*

laNd eine Gssellsckast mit SM Millionen Lire Kapital in der
Bildung begriffen, um der italienischen Regierung das
Geld für eine eventuelle Entschädigung an die Türkei gegen
Konzessionen in Tripolis vorznschietzen. An der Spitze der
Gesellschaft soll eine große Mailänder Bank stehen. — ^ «k
römischen Senat hielten viele Senatoren eine Besprechung
ab, um die Lage zu erörtern. Sie waren darüber einig,
daß die italienische Regierung der Türkei keine  Ent«
schädigung bezahlen 'dürfe.

Arrs dev Tnvkkr.
Der Standpunkt der Kammcrmehrheit.

In jungtürkffchen Kreisen Verlautet, daß die Kammer¬
mehrheit in der Tripolissrage den Standpunkt Vertrete,
den Krieg gegen Italien auf das Hartnäckigste fortzusetzen,
alle Italiener auszuweisen  und andere Re¬
pressalien anznwenden.

Bisher sind 158 Abgeordnete in Konstantinopel einge-
trosfcn, wodurch die Beschlußfähigkeit der Kammer gewähr¬
leistet ist. Der Großwesir beabsichtigt, sei» Expose, der
äußeren Politik Vor dem Parlament unter Ausschluß der
Öffentlichkeit zu entwickeln.

Der antiitalierrische Boykott.
Rach Meldungen der Agenzia Stesani hat der Boykott

italienischer Waren in Smyrna  und Saloniki be¬
gonnen. In Konstantinopsl soll ein Vom Pyrenauv
kommender bulgarischer Dampfer, mit italienischen Waren
an Bord, am Löschen Verhindert worden sein.

Der frühere Großwesir.
Der deutsche Botschafter Frhr . V. Marschall besuchte

gestern den früheren Großwesir HaM-Pascha, der emo um¬
fangreiche Rechtsertigungsschrist  vorbereitet und
eine Disziplinaruntersnchung  gegen sich felbst
beantragen wird, wenn ihm keine Gelegenheit gegeben wird,
einen Bericht der Kammer vorznlegen.

Ein Protest zur Kretafragc.
Die Pforte protestierte bei den Kretaschutzmächten gegen

die Eröffnung der kretischen Kammer im Namen des
Königs de r Hellenen  und erklärte, feie letzten
Schwierigkeitenkönnten die Pforte nicht von der Wahrung
ihrer Sonveränitätsrechte abhalten.

Friedensvorarbeiten.
Wie der Konstantinopeler Korrc-spondent des „Corriere

della Sera " meldet, läßt die Türkei zurzeit ErhebuMM
und- Feststellungen über die in den letzten Zähren für Tri¬
polis ausaewendeten Beträge  machen . Die fo ge¬
wonnenen" Resultate sollen als Grundlage^ für die von
Italien zu zahlende Kriegsentschädigungdwnen.

n>er russische Botschaftcr hatte eine einstündige Unter-
rodunq aus der Pforte mit dem Großwesir,, der aus dem
Ministerrat gerufen wurde. Daraus konferierte der, Bot¬
schafter längere Zeit mit dein Unterftgatssekretarsowie m-t

Minister des Äußern. Es gilt als sicher, daß die Kon¬
ferenzen der Vermittlung für einen ^affen,trllstand
aalten Sowöhl der Großwesir wie der Minister des
Fnnern betonten, daß sie nicht eher imstande seien, in Ver¬
handlungen -einzutreten, bis das K-abinett von der
Kammer ein Vertrauensvotum  echalten habe.

Den italienffchen Blättern ist der Postdebit cnt-
roaen  worden . — Während des gestrigen Ministerrats
konferierte der französische und der russische Botschafter mrt
dom Großwesir. .

Der in Konstantinopel eingetroffeneenglische Fr ^ dens-
apostel William Stead  hatte eine Besprechung Mit dem
Minister des Äußern.

Schlangengift an Assen bereits experimentell nachgewi-esen
worden. Eine Amerikanerin verfiel übrigens aus em
anderes Mittel, d-cn Giftschlangen das Beißen -abzuge¬
wöhnen. Karl Hagcnbeck, der in seinem Buche„Von Tieren
und Menschen"*) eine ganze Reihe von interessanten
Schlangengeschichtm erzählt und dessen erfahren-,s Urteil
auch die oben mitgeteilfe Ehar-akterist.k der Schl-angen-
intelligenz stützt, berichtet von dieser Dame, daß sie ihren
Schlangen ans feinen Gmnmisäden Netze wirken l>-eß, vre
ganz so aus,ahm wie die feinen Haarnetze, welche, diem tragen pflegen. Diese Gnmrninetze legte sie ihien
Zöglingen gewissermaßen als Maulkorb vor und b-esestigte
sie'hinter des Kopfes breitester Stelle am Nacken. Die
Tiere wurden auf diese Weise verhiridert, den Rachen zu
öffnen, und konnten mithin nicht beißen Nach wenigen
Tagen hatten die Schlangen die Fruchtlosigkeit ihres Wider¬
standes cingesehen und ließen sich nun ganz ruhig an,fassen
und in die gewünschte Stellung bringen.

Daß -mich bei solchen Dresimvorsuhrungen in letzter
Linie freilich das individuelle Temperament des einzelnen
Tieres den Ausschlag geben wird, erscheint nach allen Er-
sahrungen mit anderen: wilden Tieren sehr wahrschew>nch.
Bei Löwen oder Bären ist es ja schon allgemein bekannt,
daß oft einzelne Exemplare sich als durchaus unzähmbar
erweisen, während andere sofort Raison annehmen und
willig sind wie Hunde. Das Temperament der Schlangen
soll sich nun sehr deutlich in der Farbe ihrer Augen, dar-
stellen Einer der bekannt-esien Beobachter gesa-ngencr R-iesen-
scklangen, Br . Franz Werner, hat darauf hmgewiesen, daß
wie bei den Schildkröten und Krokodilen fast zede Art eine
andere Augenfarbe besitzt, und daß man schon aus der Angen-
färbung einen Rückschluß aus ihr Temperament machen kann.
In der Regel sind Riesenschlangen um so sanfteren Gemüts,
je dunkler die Retzenbogenha-ut ihres Auges gefärbt ist.
Bei der Boa occidentaiis ist die Regendogenhaut ganz

*) Verlag Vita, Deutsches VcrlaciShaus. Berlin-Ch.

dunkel, bei der Abgottschlange und der Mad-agaskarboa
oben hell-, unten -dunkelbraun. Alle drei Arten sind sihr
sanftmütiger Natur . Die Netzschlang-e mit braunge-lber Iris
ist sehr bösartig . Dennoch mußte auch dieser Forfcher zu-
geben, daß es individuelle Unterschiede gibt. , Von einem
Ti-lDWlarvgmpÄrchen war das Weibchen dre Sanftmut
selbst, lv-ährend das Männchen von allen seinen Znesen-
chlan-gen die ööfejte Kreatur war . Darnach muß es ,cdm-
f-aäs als eine Schmeichelei betrachtet werden, wenn cm Ehe¬
mann seiner Frau zürnst: Du Schlange! Zum Schluß w>rd
es wohl interessieren, wie denn -das Schlangemnaterial für
di- Aquarien und zoologi-schen Gärten Linge.sangen wird.
Es sei gleich gesagt, L-aß cs Mit der Zucht in der Ges-angen-
schaft noch nicht weit her ist: die Schlangen schreitenr:wr
,-a-wer zur Paarung und die Brut geht meistens zugrunde.
Nun wird man jedenfalls erwarten, daß die Jagd aus drefe
furchtbaren Ti-ere zu den ansrogendsten und gefährlichsten
Sports gehört. Weit gefehlt. Es ist die einfachste und un-
gefährlichste Beschäftigung, die man sich denken kann. So-
zus-aae" ein bloßes Einsammeln. In den -großen Sümpfen
Jrldb '-- den Sundarbans , werden die Schlangen in der
kühleren Jahreszeit frühmorgens von den Eitlgebo-renen,
die oen Aufenthaltsort der Reptilien genau kennen, ausge¬
sucht. Kurz vor Sonnenausgang sind feie Schlangen durch
bic Nachtrühle so erstarrt, daß man sie entweder wie Fische
in einem Aquarium mit langen Koschem fängt oder sie ver¬
mittelst einer gegabelten Stange hinter feem Genick ansaßt
und zu Boden drückt, worauf man die, wehrlos gemachten
Tiere mit einiger Gewandtheit leicht dingfest machen kann.
Ist dies die bevorzugte Methode bei den Giftschlangen, so
-ist das Verfahren bei den Riesenschlangen noch einfacher,
Während- der trockenen Jahreszeit rtmstellt man du
Schlanaendistrikte mit Netzen rrnd zündet das Röhricht an
Die Tiere fliehen, um sich zu retten, nach allen Richtungen
auseinander und verfangen sich in den ausgestellten Netzen.
Häufig kann man bei frisch gefangenen Exemplaren noch du
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K- mpliKati- nen auf d-m KalKa« ?
„Daily Mail " meldet aus Saloniki : In hieflgen politi¬

sche« Kreisen befürchtet man , daß man am Vorabend einer
Koanplitation aus dom Balkan stehe. Größte Berschst« e-
gercheit wird bezüglich der militärischen Bewegungen be¬
obachtet, aber die Landstraßen stnid angefifflt mrt ern-
ttchfenden Reservisten und NbgeheNden Truppen . Letztere
gvhm meistens in der Richtung der grrechtsch en  Grenze
ltb. Die Mobilisierung schreitet in großem Umsang fort,
and die Armeeverwaltung kaust Pferde auf . Taufende von
Reservisten sind in den letzten Tagen rn Saloniki sin-
getroffen. ^

Die Haltung Griechenlands.
Könia Georg von Griechenland,  der sich

augenblicklich in der dänischen Hauptstadt aufhält, erklärte
bezüglich der Halmng Griechenlands, dieses Werde ferne
politische Neutralität  bewahren . Es werde nichts
tim . um den einen o>der anderen M unterstützen . Hrnucht-
lich der Kretafrage äußerte sich der König folgendermaßen:
Die jetzige Lage ist nicht angetan, Griechenland zu be¬
wogen, die Offensive  zu ergreifen. . Niemals Wurde
sich Griechenland dazu Hergeben, einen bestehenden Kou-Mt
nochM verschlimmern. „Durch ein solches Vorgehen wur¬
dest wir", so fuhr der König fort, „der Sympathien der
Großnichte verluftig gehen , übrigens empfindet das
griechische Volk lebhafte Freundschaft für Italien und
wünscht, diese Macht nicht zu schädigen." Der Monarch
gab seiner Überzeugung Ausdruck, daß der Krieg balr
beendet sein werde, da die Türken denselben aus die
Dauer nicht sortführen könnten.$

Zwischenfall an der montenegrinischen Grenze.
Ein Telegramm , das im Ministerium des Innern ein¬

getroffen ist, meldet , daß 17 montenegrinische .Soldaten ver¬
sucht haben , die türkische Grenze zu überschreiten . Die tür¬
kische Grenzwache feuerte . Im Verlauf des sich entfpmnen-
den Kampfes halten die Türken 2 Tote und 3 Verwundete,
die Montenegriner 12 Tote und Verwundete.

&

Zusammenschluß der Balkanstaaten als Heilmittel?
Bei dem in 'Saloniki Nbgchalteuen großen Sozialfften-

Meeting hielt der Abgeordnete Wlakow eine Rüde, in der
er auSführte , daß der Zusammenschluß der BaWansta-aten
die einzige Schutzwehr gegen den Appetit der Großmächte
und deren Gelüste auf die Balkanhalbinsel sei.

•SS
Eine italienfreundliche Stimme aus dem österreichischen

Abgeordnetenhaus.
ktzm österreichischen Abgeordnetenhaus wandte sich Ab¬

geordneter Hetlinger  gestern gegen einen rn einem
Blatte erschienenen aNfrei ze  tt d en  Artrkel gegen
Italien nNd erKürte, dieser BraNdartikel fei ern Glröd rn
der Kette der Verhetzungen unverantwortlicher Stellen
«egen das verbündete Italien . Die Hetzereien ständen in
offenkundigem Widerspruch mit den Absichten des Kaisers,
den ganz Europa als Friedensfürsten verehre . Weder das
italienische Volk, noch die Völker Österreich-Ungarns
wollten den Krieg . Der Ministerpräsident solle das Par¬
lament über die Ziele der auswärtigen Politik beruhigend
aufklären . Der Präsident versprach, den Wunsch an den
Ministerpräsidenten zu übermitteln

des DurchschnittSbrandes aus 8 66 des Branntweinsteuer-
gefetzes, dem Entwürfe des Schutztruppengesetzes, der Vor¬
lage , betreffend die Denkschrift zum .Handels - und Schiff-
sahrtsvertrage mit Japan und der Vorlage , betreffend dre
Zulassung des Lothringer HüttenvereinL Aumetz - Frröde
in BrüssÄ zum BörsentermiNhandÄ , die Zustimmung
erteilt . .

* Keine Denkschrift des Prinzen Heinrich. Der
„Matin " hatte , wie mitgeteilt , gemeldet, Prrnz
Heinrich  von Preußen habe unlängst dem Kaiser
eine längere Denkschrift über die militärische Brauchbar-
keit der Luftfahrzeuge überreicht und darin die Uber-
zeugung ausgedrückt, daß der Lenkballon überlebt ser
und die Zukunft dem Aeroplan  gehöre . Tre
Allgemeine Arineekorrespondenz" ist zu der Erklärung

ermächtigt, daß dem Kriegsministerium von einer sol¬
chen Denkschrift nicht das geringste  bekannt ist.

* Die Maßnahmen gegen die Teuerung in Berlin.
Auch der gestrige zweite Tag des städtischen Leeflsch-
verkaufs hatte einen vollen Erfolg zu verzeichnen. •o£rt
ganzen waren dreihundert Zentner frischer Seefische
eingetroffen. Fast überall mutzten die Händler bereits
um 11%>Uhr ihre Stände schließen.

s v . Payer über die politische Lage. Der Abgeord¬
nete v. Payer , der Führer der württembergischen fort¬
schrittlichen Volkspartei , sprach in Pfullingen uber d̂ie

Deutsches Reich.
'*' xwfa »nd Verlonal -Nachrichten. Graf Oskar v. P l a t e n

,, , * T ? r erm u n d Konteradmiral . wurde imnmchr wre
schon̂als bevorstehend angekündigt war , zum Hosmarschall des

Beckimr̂ Generalsuperintendenten wurde «n Stelle
tzL-LNS 'SL ttsszrjtiss ?.

dem Prangen Hermann bo  tt £>a 6̂Lv ^ ffirüffelbera,  Legationsrat ber der deutschen Bonwan m armier,

** S3mn Bimdesrat . In der Bnndesratfltzung wurde
gestorn >der Vorlage , betreffend das Abkommen mit Belgien
über den Verkehr mit Branntwein an der deutich-vMffchen
Grenze , der Vo rlage , betreffend die  Anträge auf Erhöhung

Spuren des Feuers beobachten übrigens hellen die Wun-
denschr  leicht . Auch das Beschleichen einer vollgefresiL̂ si'
Riesenschlange, die dann bekanntlich äußerst unbehrffich ist,

^7  SS " STtÄ » «;
SchLmgsnriecher, von denen H^ eck erzählt Dwse Leute
gehen frühmorgens , wenn es noch kühl ist, aus
and neben Körben imd Stricken ist
Faadaerät — die eigene Rase . Die Schlupfwimel der
Schlangen sind ihnen von ungMhr bekaimt, ob sich a
die Schlange zurzeit in einem Loch aufhalt , wird allein durch
den Geruch festgestellt. Selten kommen Mchgrlffe vor,
SchLangemstecherverlassen sich ganz auf ihre Nase Hurllg
wird das Tier ausgegraben , und , da e» f« ih von^ erKafte
noch halb erstarrt ist. leicht gefesselL Es ist die schwache
Stunde der ungemütlichen Bestien . Die Erkenntnis kommt
für sie zu spät . Wenn sie zu sich kommen, liegen sie- schon
wohlverpackt in gepolsterten Kisten, fertig mm Transport
nach Europa , die sich erst öffnen, wenn chr um « Besitzer sie
übernimmt und das Leben hinter den fingerdicken Glas¬
scheiben ansängt . Da ist es kein Wunder , wemrsie nun sehr
verdrießlich sind und ihr einziges Vergnügen dann smden,
uns neugierige Besucher über ihr wahres Wesen zu
täuschen. ___ __

Serlm-r Thealsr- und Suustbrrrfr.
Von Felix Poppenberg.

gilt  rrrrdI -vschkss
Die Autoren -Kompagnons des einst so erfolgreichen

„Traumulus " haben sich wieder zUsammengetan . Sie gin¬
gen diesmal ohne Umschweife darauf aus , ein derbes Be-
kustigungs stück, unbekümmert , mit allen verfügbaren
Mitteln zu zimmern . UNd Holz und Jerschke haben das
mit ihrem „Büxl"  beim Publikum des Neuen Schauspiel-

politische Lage und die kommenden Rerchstagswahlen.
Unter Mitwirkung des Hansabundes und des liberalen
Bauernbundes müsse im kommenden Wahlkampfe ern
zielbewußter Zusammenschluß  aller freiheitlichen
Elemente zur Niederwerfung des f chw a r z-
blauen Blockes  herbeigeführt werden. Mir dre
Hauptwahl fei der Grundsatz einer gemeinsamen
Schlachtlinie von Volkspartei und Natro-
nalliberalen  unbedingt zur Geltung zu bringen.
Die Parole für die Stichwahl laute : Heranziehung der
Sozialdemokraten zur Bildung einer gemeinsamen
Front gegen die Parteien der Rechten.

* Das Irrlehre -Verfahren gegen Pfarrer Tranb.
Wie der „R .-W. Z." mitgeteilt wird , hat der Konsi¬
storiumsbeschlutz gegen Tvaub folgenden Wortlaut:
Ter Pfarrer Ule. theol . Traub in Dortmund erscheint
hinreichend belastet, 1. die 26. W e st f ä l i sche Pr o-
vinzialsynode  aus Anlaß ihrer Beschlußfassung
über das Pfarrbesetzungsgesetz in den Nummern 38, 39
und 40 der „Christlichen Freiheit " von 1911, 2. das
Spruchkollegium  für kirchliche Lehrangelegen¬
heiten aus Anlaß des Verfahrens und der Entscheidung
im Falle Jatho in Vorträgen , in der „Christlrchen Frei¬
heit" (insbesondere den Nr . 24, 25, 27, 28, 29 . und 30
von 1911) und in der Broschüre „Staatschrrstentum
oder Volksküche", 3. die Kirche und ihr Bekennt-
n i s, ihre Behörden und Ordnungen rn Vorträgen , rn
der „Christlichen Freiheit " (insbesondere der Nr . t
Beilage , 15, 17, 22, 25, 27, 30 und Beilage , 31 36 und
40 von 1911) und in der Broschüre „Staatschrrstentum
oder Volkskrrche", 4, den P f a r r e r st a n d rn , der
Broschüre „Staatschristentum oder Volkskrrche
öffentlich beleidigt  bezw . herabgewur.
digt  und sich damit der Achtung, des Ansehens und des
Vertrauens , welche sein Beruf erfordert , unwürdig er¬
zeigt zu haben. Es wird Hierdurch gegen den Pfarrer
Oie. theol . Traub auf Grund der 88 1, 2, 17, 18 des
Kirchengesetzes, betreffend die Dienstvergehen i>«
Kirchenbeamten, vom 16. Juli 1886 in Verbindung mrt
8 19 des Kirchengesetzes, betreffend das Verfahren ber
Beanstandung der Lehre von Geistlichen, vom 16. Marz
1910 das förmliche Disziplinarverfahren eröffnet. Zum
Untersuchungskommissar wird der Konststorialrat Dr
Richter, zum Vertreter der Anklage der Konftstorralrat
Starke ernannt . Das Münstersche Konsistorium fiol
übrigens schon für Montag die vevantwortlrche Ver
nehmung angeordnet . „

*  Kriegskonterbande . Der .deutsche „RerchsarrMger"
schreibi ' Jnsokge der Eröffnung der Fdind !se1i>gkeiten zwi¬
schen Italien und der Türkei gibt die italienische Regierung
»uf Grund bes Artikels 216 des Gesetzbuches für Handels-
marine bekannt , daß als Kriegskonterbande erklärt werden:
Kanonen , Gewehre , Karabiner , Revolver , Pistolen , Sabel

und andere Feuer - und Handwaffen jeider Art , Kriegs
Munition , Wilitärgeräte jeder Art und überhaupt alles,
was ohne weitere Bearbeitung zur unmittelbaren See-
und LaNdrüstnng dienen kann.

* Der Mittelrheinische Fabrikanten «erein nahm gestern
in Mainz  Stellung zum Ha ns ab und und der Nen-
avündun « eines Verbandes Mitteldeutscher Jndnstnellen.
Der Verein bellagt den Austritt einzelner Jndnstnellen
aus dem HansabuNd und wünscht eine Beilegung der
Streits ragen.  Er wild seine volle Unabhaugvgrett
von anderen Verbünden wahren und - sich nur , leiten lassen
von der Interessenvertretung seiner Mitglieder . Ans
diesem Grunde hält er die Gründung , eures , ne ne n
MitieMuil 'chen VerbarÄdes für schaÄlrch  un !d hofft, ***%
bie Industriellen des Bezirks zu einer solchen Zersplttterung
der Jndnstriellen -Organisation nicht dre Hand bieten

* Die Elektrisierung der Berliner Stadtbahn wird
zwischen dem Eisenbahn - und Finanzrnrmstermm Mr-
zeit besprochen . Es ist nicht ausgeschlossen , daß schzon
in der kommenden Taguirg an den L a n d t a g erne be-
sondere Kreditvorlage für dre Elektrrsterung d^r Ber-
liner Stadtbahn gelangt . . >

* ArÜ eit erb elv egung . Die feit bier Tagen gesühr-
ten Einigungsverhandilungen km Branerergewerbe zn
Bremen  sind gestern am spaten Abend zum Abschluß
gelangt . _ _

Ausland.
Österreich-Ungar«.

Zu dem Attentat im Wiener Abgeordnetenhaus,
Sevajewo wurde ein gewisser Bergodornwrtsch mtter dem
Verdacht dev Mitschuld  an dem Attentat auf d«m öster¬
reichischen Justizminister verhaftet.

Psrtrrgal.
Die Monarchisten . Strömender Regen  hat in Por¬

tugal die Unternchmung der MonarMten größtentells lahm
gelegt. In Cadiz eingetroffene Reisende ans Portugal be¬
richten, daß über 200 Geistliche verhaftet  worden
lud . —

Usretttigle ftoittm.
Der Kampf gegen die Trusts . Das Bundeskreisgericht

M Toledo -hat in dem Prozeß gegen !die Electric Compames
zugunsten der Regierung entschieden und die Auslösung
der National Company mit 35 Tochtergesellschasteu ange-
ordnet . _ _

|le mMimiirk KewWU tu«Qino.
Die gesetzgebcndc Versamrnlnng der Provinz Hupe hat

sich von der kaiseMchM Regierung losgesagt.  Die Auf¬
ständischen in dieser Provinz , 10 000, nach anderen Berichten
15000, sollen dreißig moderne Geschütze  erbeutet
haben . — Aus Tschangtn wird gemeldet , daß die Auf¬
ständischen von Szechuan das ganze Gebiet westlich von
Minho besetzt halten . Das Fenergesecht zwischen den Auf¬
ständischen von Wutschan-g und einem treu gebliebenen
chinesischen Kriegsschiff wurde nach kurzer Dauer eingestellt,
riachdem die britischen und japanischen KonsullarbeaMvu er¬
klärt hatten , daß -durch die Geschosse die fremden
Niederlassungen  gefährdet würden . — Meuterer
ans Szetchuan besetzten Hsutschon und marschieren aus
Tschnngking. Der Zweck ist augenscheinlich, die Hauptpunkt«
ans dem lttcken User des Jangtse -Kiang z-u besetzen.

Durch «in Edikt  wird befohlen, daß zweiArmee-
korps  unter dem Kriegsminisier unverzügNch nach Wut-
schaug abgchen sollen ; ferner wurde die Abfahrt von Kriegs^
schiffen nach Wutschcmg angeordnet . Die Stärke der Regie-
runostruppcn wird aus 5000, die der Aufrührer auf 6600
Mann geschätzt. In der Eingeborenenslaidt von Hankau
sollen 200 bis 360 Mandschns getötet worden fein . Die
Aufrührer in Szetschuan besetzten -gestern SUiftr. — Der
General - Gouverneur  von Wutschang wurde seines
Amtes enthoben  und ihm vorgeschrieben, vorläufig
noch auf seinem Posten zu bleiben , um Maßnahmen zur
Wiederherstellung der Ruhe in Wutschang zu treffen . Wut¬
schang selbst wird von einer chinesischen Flottlle be-
sw offen.  Wie aus Hankau gemeldet wird , beftndst sich

' das Chiuesenvicriel in dsr Hand der Aufständischen.

Hanfes offenbar erreicht , wenn auch der üppig rauschende
Beifall der ersten Hälfte am Schluß sich abschwächte. Dres
Stück hat drei Akte, und in jedem Akt ein anderes Genre.
Der erste Akt ist voll tragikomischer Sphäre , der zweite erne
amüsanttwirbelnde Operette ohne Musik, der dritte ein«
dünne Farce , die nur noch mühsam über Wasser gchattcn

Tragikomödie spielt in der Zelle eines zum Tode
Verurteilten , der, weil er aus Rache einen Unteroffizier
erschlagen, äur nächsten Morgen hingerichtet werden soll.
Das Gsgeneinaudlerprallen dieses Wildlings in seinem letz¬
ten Lebensdrang mit der osfrzielletr Korrektheit des Staats¬
anwalts — an der sich Holz und Jerschke eine Güte tun —,
und des Gesängnisprcdigers ist nicht ohne Humor . Und
humvvbaft ist <mch b-as Motti ), bah AlahhuZ nach
seinem letzten Wunsch gefragt , zum staunenden Entsetzen
der hohen Behörde am liebsten stoch einmal ein Werb haben
möchte. Doch wird das Motiv fallen gelassen, und nun glatt
in die Bluff - und Witzsphäre hineingesteuert . Die zappe¬
lige Type des Rechtsanwalts Dr . Moritz Oppenheim —
recht "nach der Kunst gezeichnet — tritt in die Schwauk-
aktion, und Büxl gelingt es, durch einen Coup zu entflwhem

Nun kommt die Operette . Büxl bringt sich in dem auf
steilem Berg gelegenen Lustschloß des Prinzen BuzZi rn
Sicherheit . Der Herr ist auf Reffen und dre Kastellans¬
tochter seine Liebste. Büxl läßt sich belagern und- uM tele¬
phonisch mit seinen Widersachern . Er erleichtert nrcht nur
den Weinkeller, er öffnet auch das geheime Lrebe-archiv
des prinzlichen Don Juan mit den geschriebenen Lrebes-
brie âktcu und den noch kompromittierenderen phESra
vbierten Akten bekannter Damen des Städtchens . Prrante
Dessous und Schäserstündcheukostüme läßt Büxl aus seiner
stolzen Höhe ins Tal flattern , bijoux indiscrets , UM ferne
Macht zu verkünden . Bleiches Entsetzen kommt Uber den

, Ort , die größte Angst hat Mme . Moritz Oppenheim . Der

Prinz in Sorg « um feine Rosa -Wertpapiere und um
diese Jessica und den drohenden Skandal kommt schnell zu¬
rück und fahrt nach telophonifcher Übereinkunft mit seineur
Auto allein hinauf in die Höhle des Löwen , um wegen
Herausgabe der Briefe zu unterhastdeln . Das Auto kehrt
zurück —, es ist ein lustiger Dekorationsscherz , wie man
den Latemenschein in Spiralen sich um den Bergkegel
schlängeln sieht, und natürlich muß auch die kafferliche
Fanfare ta tu tata ertönen —, das Auto kehrt zurück, aber
kein Prinz sitzt mehr drinnen , sondern Büxl , der im Sturm
durchs Ziel rast — und ward nicht mchr gesehen. Luftig
und leichtgeschürzt tollt das vorbei.

Mühsam hinkt dann die forcierte Farce des dritten
Aktes nach. Hier treffen wir Büxl in Paris als Held des
Tages wieder , alles reißt sich um Ihn , und schließlich kriegt
er die Ehrenlegion . Und sein größter Ehrgeiz erMt sich,
der Prinz , jetzt regierender Herr , kommt bittstellend zu ihm,
auch sein lieber , alte ^ Staatsanwalt , und nun gibt er die
Briefe heraus . Madame Oppenheim atmet erleichtert
auf ustd Di-. Moritz hat in aller Schläue nichts gemerkt.

Hier machen sich die Leiden Schwankduettisten ihre
Mimik dann doch etwas zu leicht, und bei diesem Leicht¬
machon werden alle Witze und Einfälle schwerfällig und
plump.

Die Darstellung half sehr. Heinz Salfner  als
Büxl nahm mit Verve alle Hindernisse seiner Rolle , er
sprudelte von Temperament und Abenteuerlichkeit , und aus
der wirkungsvollen Nuance , daß diese Figur als Elsässer
in Mischlingsdialekt angelegt ist, holte er brillante Renom-
miereffekte. Erich Ziegel  war als rassiger Rechtsanwalt
verblüffend echt. Reizestd gaukelte Helene Bugger  als
Mädnme Oppenheim , eine verschlagene Evastochter , spitz-
vübtsch-kokett in ihren -anroureusen Kr'iegsWrn und de-
strickeNd als Schmeichelkatze, wenn ste den guten Moritz

. einwickelt — tres iemme.
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Luftfahrt.
Das neue Militärluftschifs „2 . Z. 9".

,L. Z. 9" unternahm gestern unter Führung des
Grafen Zeppelin . eine sieben st ündige Probefahrt
von 8 bis 3 Uhr. An der Fahrt beteiligten sich zwei
Mitglieder der militärischen Abnahmekommission.

FlicgerabMrze.
wtf. Reims, 12. Oktober. Der Flieger Level ist bei

einem Fluge über den Militärflugplatz aus achtzig
Meter Höhe abgestürzt. E-r erlitt einen Schädelbruch und
einen Bruch der Wirbelsäule. Sein Zustand ist hoffnungs-
§os. — Aus Charloville wird der Absturz des belgischen
Fliegers Horta gemeldet, sein Zustand ist hoffnungslos.

Aus Stadt rmd Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die neue große Fahrt der „Schwaben".
Die Meldung, daß das Luftschiff„Schwaben" heute vor¬

mittag auf seiner Fahrt Baden-Baden-Fvanksnrt-D .isseldors
über Wiesbaden kreuzen werde, hat wieder in allen Krei¬
sen der Bevölkerung das regste Interesse erweckt. Dies be¬
kundete sich ganz besonders durch eifrige telephonische
Nachfragen aus unserem RedaktionZburean. Die Geduld
der Schaulustigen wurde jedoch aus eine harte Probe ge¬
stellt, da die „Schwaben", wohl des starken Morgennebels
halber, statt um 6 Uhr erst um 9 Uhr in Baden-Baden ans¬
gestiegen war. Seit 11 Uhr vormittags hatten viele auf
den Dächern Posto gefaßt und hauptsächlich zeigte sich die
Jugend wieder hell begeistert für die Ankunft des stolzen
bisher von so großen Erfolgen begleiteten Lüftkreuzers
des greisen Grafen Zeppelin.

Das Lustschiff erschien Punkt 1 Uhr über
unserer Stadt und machte sich durch das laute summende
und rollende Geräusch seiner Maschinen nuld Propeller
schon von weitem bemerkbar. Es hatte, da es nach tele¬
phonischen Mitteilungen aus Franksurt a . M. die doriige
Luftschifshalle um 12 Uhr 35 Minuten verlassen, die Fahrt
hierher also in der kurzen Zeit von 25 Minuten zurückge¬
legt. Auch hier ließ sich bemerken, daß der Luftkreuzer,
der wieder durch seine schlanke Form wie leichte Beweglich¬
keit und ruhige Fahrt imponierte, mit großer Geschwiudrg-
keit führ, denn kaum hatte man ihn hinter der Marktkirche
auftauchen gesehen, war er auch schon wieder in dem
dicken Dunst der Atmosphäre verschwunden. Die
„Schwaben" machte über der Stadt bald eine
scharfe Schwenkung nach links und fuhr, ohne wie
sonst die innere Stadt zu überfliegen, mehr über
die südwestliche Stadt nach dem Rhein weiter. Da sich das
Luftschiff in größerer Höhe als sonst hielt, der dichte Dunst
auch die Aussicht behinderte, war von den Einzelheiten,
namentlich der Passagiergondel und deren Insassen, wenig
oder gar Nichts zu sehen; am deutlichsten trat noch die
schwarz-weiß-rote Flagge hervor, die am Heck lustig nn
Winde Mtt !rrte>.- WährcipÄ ber Fahrt ührr Wiesbaden wurLu
aus der Kabine des Luftschiffs ein an einer langen schwarz¬
weiß-roten .Flagge befestigtes Sandfäckchen Herabgeworfen,
das außer nichreren Postkarten, an verschiedene Empfänger
adressiert, eine künstlerisch ausgeMhrie Speisekarte, für die
Redaktion des „Wiesbadener Tagblatts " bestimmt, eme
Postkarte für den Finder und ein Couvert, aus dem die
Karten herausgefallenschienen, für den Kurhansrestauratenr
Ruthe enthielt. Die Luftpolst siel auf de» städtischen Lager¬
platz in der Kaiserstraße. wurde von dem städtischen
Arbeiter Otto Schlegelmilch ans der Schachtstraße 23 ge¬
funden und richtig befördert.

Mer die vorhergehende Fahrt des Luftschiffes von
Baden nach Frankfurt lwird noch gemeldet:

wb. Baden-Baden, 13. Oktober. Das Luftschiff
„Schwaben" ist heute vormittag 8 Uhr 57 Min. zur Fahrt
nach Frankfurt a . M.-Düsseldorf anfgestiegen.

-wb. Frankfurt a. M., 13. Oktober. Das Luftschiff
„Schwaben" erschien um 11 Uhr 4 Min. über Frankfurt
und fuhr in langsamer Fahrt dem Flugplatz Zn, wo um
12 Uhr glatt die Landung erfolgte.

— Studentische Volksunterrichtskurse. Die Herbstknpse
werden am Sonntag , den 15. d. M.» nach alter Sitte mit
einem „Schluß-fest" enden, das diesmal gemeinsam mit den
Hörern der Biebricher Tochterkurse gefeiert werden soll,
um auch in geselliger Beziehung den schönen, harmonischen
Zusammenhang, wie er in der Lehrtätigkeit beider Kurse
besteht, Zu wahren. Die Feier verspricht sich sehr rn-er-
essant Zu gestalten; nach der üblichen Kaffeetafel werden
ernste und heitere Vorträge mit Theateraufführungen,
Spielen und Tanz abwechseln. Das Fest findet in Schrer-
stein im „Deutschen Kaiser" statt und beginnt um fA  Uhr.
Die Wiesbadener Hörer versammeln sich zu gemeiipamem
Abmarsch um 31/21 Uhr an der Ecke Scharnhorst- und Dotz-
heimer Straße , in Dotzheim schließen sich die Hörer der
dortigen Abteilung der Wiesbadener Kurse an . Alle eye-
maligcn Hörer sind>zu diesem Fest auch eingeladen.

_ Der Platz des Niederwalddenkmals. Man schreibt
uns : „Zu dem Aufsatz „Ferdinand Hehl und das Rreder-
walddettkmal" erlaube ich mir Ihnen erne Auslastung des
Kurdirektors Hey'l, die derselbe Ende der 80er ^ a-hre v.
mir qeaenäber getan hat, mitzuteilen. Es war zu der zeit,
als die Platzfrage des Hoftheatcr-Neubaues wieder einmal
strittig geworden und den Lieblingsplan von Hehl, hinter
der neuen Kolonnade einen großen Konzcrtsaal zu erbauen,
n- bedrohen schien. Er sagte mir genau dasselbe, was Hhr
Artikel im Abendblatt , vom 12. Oktober ausfuhrt . Es
wäre noch hinzuzusetzen, daß seine im „Rheinischen
Kurier" und in der „Gartenlaube" erschienenen Aufsätze
ihm viele Dank- und Zustimmungsschreibenaus allen Go
scllsödafts- und Volksschichten Deutschlands einbrachten, die
seine Vaterschaft an dem Gedanken ausgiebig bezeugen.
(Es War ein ganzes Bündel und wird sicher in dem Nach¬
laß Heylls vorhanden sein.) Jedoch wären ihm auch
Widerwi-rttakettmr und Verstimmungen nicht ausgeblieben.

Im besonderen sei von Coblenz aus mit aller Macht für die
Elisabethenhöhe gewirkt worden. Mehr als einmal schien
es, als solle dieser Plan Verwirklichung finden. Zwischen¬
zeitlich sei allmählich die Version ausgetaucht, als wolle
man in -gewissen Kreisen mehr lein preußisch-deutsches Denk¬
mal. Rach einer Audienz beim Kaiser Wilhelm I . sei Heyl
überglücklich nach Hause gekommen, da der Kaiser sich end¬
gültig für den Niederwald entschieden. Nachdem somit die
Platzfrage im großen geregelt gewesen, sei von neuem ein
Kamps entstanden wegen des örtlichen Erbauungsplatzes.
Es sei viel geschrieben und geredet worden für und gegen
den jetzigen Standort und dem Punkt „Voglersruhe", etwas
Wetter nordwestlich-gelogen."

— Der Ratskeller Wird durch die neue Pächterin, die
„Pschorrbranerei"  zu München, am 15. November
wieder eröffnet. Die Verzögerung der Eröffnung, die
zuerst für den 1. Oktober in Aussicht genommen war, soll
ihren Grund in ber längeren Behandlung der Neu¬
verpachtung durch die Stadtverordnetenversammlung haben.

— Ein evangelisches Arbeitersekretariat? Wir erhal¬
ten folgende Zuschrift: „Da die beiden unter dieser Spitz-
marke erschienenen Artikel geeignet sind, diese Angelegen¬
heit in einem aanz falschen Licht erscheinen zu lassen, so sei
hier folgendes zur Aufklärung nachgeiragen. Die Frage
kam dadurch ins Rollen, daß bei den bisherigen Verhält¬
nissen ein Arbeiter, der Rechtsauskunft sucht, entweder aus
das katholische oder aber aus das soZialdemokratische Ar¬
beitersekretariatangewiesen ist. Beides ist für -evangelische,
bezw. nichtsoZialdemokratische Arbeiter wenig angenehm
und teilweise mit höchst unerfreulichenNachwirkungen ver¬
bunden. Wenn nun, im Gegensatz zu den bestehenden, ein
„evangelisches" Arbeitersekretariat -errichtet werden soll, so
ist damit keineswegs gesagt, daß hier konsefstonelle Tätig¬
keit vorherrschen wird ; letztere bleibt den diese Zwecke ver¬
folgenden Vereinen überlassen, über die Notwendigkeit
eines solchen Arbeitersekretariats b-stcht in den in erster
Linie interessiertenArbeiterkreisenkein Zweifel. Zunächst
dürfte aber die ganze AngekegeNhett noch in weiter Ferne
liegen, da es einmal an den nötigen Mitteln fehlt, ande¬
rerseits aber auch ein geeigneter Beamter nicht so leicht zu
finden ist. Daß der als Kandidat Genannte hierfür nicht
ernstlich in Frage kommen kann, das braucht nach seiner an
Vieser Stelle veröffentlichen Probe wohl nicht noch beson¬
ders versichert zu werden."

— Die Somttagsüestellung der Briespost in Wiesbaden
war -Gegenstand eines Eingesandts, das wir in entsprechen¬
der Form zur Kenntnis der Postbchörde gebracht hatten.
Das Kafferl. Postamt 1 Hierselbst schickt uns daraus eine
Antwort , die wettere Kreise interessieren dürfte und des¬
halb hier wiederg-egeben sei. Sie lautet:

Die Sonntags -Briesbestellung beginnt hier um
7t/, Uhr vorm, und dauert bis etwa 10 Uhr votm. Mit
dieser Bestellung werden sämtliche im Lause der Nacht
und die mit den Frühzügen aus allen Richtungen ein-
gegangenen Briessendungen und Zeitungen abgetragen.
Der Beginn der Sonntagsbestellung ist bereits um
1/2 Stunde später als die erste Welktagsbestellung ang-e-
fetzt, um die mit den Zügen um 6 Uhr 28 Min. von
Mainz und 6 Uhr 42 Min . von Frankfurt eingehenden
zahlreichen Briessendungen, die Wetktags in die zweite
Bestellung kommen, den Empfängern noch am Sonntag
zugehen lassen zu können. Die am Samstagabend in
Berlin ausgegeibenen Brieffend-ungen und Zeitungen für
Wiesbaden treffen Sonntags mit den Zügen um 7 Uhr
39 Min . und 8 Uhr 4 Min. vorm, hier Hanptbahnhof
ein; ihre Aufnahme in die Sonntagsbestellung ließ sich
nur ermöglichen, wenn der Beginn der Bestellung von
71/2 auf frühestens 91/2 Uhr vorm, anderweit festgesetzt
würde. Die Folge davon wäre, daß die mit den Aacht-
und Frühzügen eingegangenen umfangreichenund wich¬
tigen Posten, die jetzt den Empfängern in der Zeit von
71/2 bis 10 Uhr vorm, zugehen, erst in der Zeit von
frühestens 9VZ bis 12 Uhr und noch später zur Wiese
rurtg kommen könnten. Dies würde zweifellos zn Z>2hl-
reichen und sehr berechtigten BeschwerdenVeranlassung
göben insbesondere der Hotels und Fremdeupensionen,
von denen schon jetzt darüber Klage geführt wird, daß
ihnen die Post an den Sonntagen später alä an den
Werktagen zugeht. Außerdem kommt in Betracht, daß
die Sonutagsbostellung im Falle ihrer Späterlegung sich
über die ganze Dauer des Hauptgottesdienstes erstrecken
würde, was in weiten Kreisen Anstoß erregen würde
und nach den bestehenden allgemeinen Vorschriften tun¬
lichst vermieden werden soll. Die Angelegenheit rst be¬
reits — auch im Benehmen mit der Handelskammer —
wiederholt eingehend erörtert worden; eine Änderung
der bestehenden Einrichtung ist aber, ohne daß die In¬
teressen eines großen Teils der Korrespondenten emp¬
findlich geschädigt werden, nach Lage der Verhältnisse
zurzeit unmöglich. Die Einführung einer zweiten Sonn-
tagsbestellung kommt wegen den entgegensieheüden
arundsätzlichen Bestimmungen und der Vorschriften über
die Sonntagsruhe des Personals nicht in Frage. Einer
Aufnahme der Berliner Abendauslieserung in die Sonn-
tagsbestellung kann nur nähergetreten werden, wenn es
gelingt, die Eisenbahnverbindungen Ovffchen Berlm und
Wiesbad-en so zu beschleunigen, daß die Sendungen min¬
destens um eine Stunde früher, als es jetzt der Fall ist,
hier eintreffen.

— Deutsche Spitzenlunst. In den Räumen des „Damen-
klubs", Oranienstraße 15, 1, wird vom 16. bis 19. .Oktober,
täglich von 10 bis 1 Uhr und von 3 bis 6 Uhr, eine Ver¬
kaufsausstellungechter Spitzen sein, welche die Arbeiten
der Heimarbeiterinnen  enthält , der Aus¬
stellung sollen außer dem direkten Verkauf auch Aufträge
angenommen werden, um den Spitzenheimarbettcrinncn
Arbeit und Verdienst zu geben. Der Frauenound zur
Förderung der deuffchen SPitzeniUdustrie will Frauen und
Mädchen eine gut bezahlte Heimarbeit verschaffen, mdem
er die Heimarbeiterinnen in ihrer Spitzenkunsffchme Düssel¬
dorf aüsbildei und dann dauernd beschäftigt. Mitglied
des Frauenbundes zur Förderung der deutschen Spitzen-
industrie kann jeder werden mit einem Jahresbettrag von
5 M. Aus den Beiträgen sollen Ankäufe von Spitzen. der
Heimarbeiterinnen gemacht und diese augekauften Spitzen
sollen jedes Jahr unter die Mitglieder des Frauenbundes

verteilt werden. Man hofft, daß diese Ausstellung dazu
beitragen wird, der sozialen Arbeit neue Förderer und
Freunde zu gewinnen und daß viele neue Mitglieder dem
Frauenbund hier in Wiesbaden beitreten werden. Frau
Hatty Townleh Hermann (Düsseldorf ) wird die Aus¬
stellung Montag, den 16. Oktober, um 11 Uhr mit etnem
kurzen Vortrag über die sozialen Zwecke und Ziele derseb
bcn eröffnen. „ ^ A

— Fahrplan des Österreichischen Lloyd. Neueren Nach¬
richten zufolge lausen die Dampfer zweier Linien des
Österreichischen Lloyd .Brindisi Wieder an, und zwar die
Dampfer der Eillinie Triest-Alexandrien auf ber Hinfahrt
und Rückfahrt und die Dampfer der Triest-Syrien-Linie
nur auf der Hinfahrt. Die Briefipost. für Ägypten und
Syrien , soweit sie mit den Dampfern dieser Linien zu be¬
fördern ist, wird ihnen daher wieder wie früher terlwey-r
in SBrirtbifi zugestihrt.

— Für Auswanderer. In Düsseldorf wurde im
Februar 1911 die R enih uc - Wal -d industri  e, G. m.
b. H., gegründet zur Ausbeutung eines dem Industriellen
und Deputierten Gomez Garcia in Santiago (Ehüe). ge¬
hörigen großen Waldbestandes. Personen, die aus Ange¬
bote der Gesellschaft eingehen wollen, werden gut tun, vor¬
her bei der Zenträlauskuusts-stelle für Auswanderer tu
Berlin Erkundigungen einznholen.

— Wegen Betrugs veranzeigt wurde ein hiesiger Bau¬
unternehmer aus dem Rheingauviertel. Es wird dem¬
selben Benachteiligungseiner Gläubiger vorgeworfen. Die
Staatsanwaltschaft Hat die Geschäftsb̂ücher des _
schuldigten beschlagnahmen lassen. Zwei andere hiesige
Geschäftsleute, ein Schreinermeister und ein Kaufmann,
sollen in die Sache verwickolt sein.

— Radlerunfall. An der Ecke Rüdesheimer Straße-
Kaffer-Friedrich-Ring ereignete sich gestern abend kurz nach
6 Uhr ein -aufregender Unfall . Im schärfsten Tempo fuhr -ein
Radfahrer die abschüsstae Rüdesheimer Straße herab, vor
sich auf dem Rade ein kleiner Junge von -etwa 5 Jahren,
d-er sich -an der Lenkstange festhielt. Offenbar hatte der
Radfahrer die Gewalt über feine Maschine verloren, denn
er sauste direkt -aus einen fahrenden Wagen der „Elektri¬
schen" zu. Dadurch, daß der umsichtige Führer d-es Wagens
die Gefahr sofort -erkannte und eine -erhöhte Geschwindig-
feit einschaltete, gelang es dem Radfahrer, haarscharf jvx-
tet dem Wagen vorbeizukommen. Durch den heftigen An¬
prall auf die Schienen kam der Radler jedoch zu Fall und
zog sich-eine stark blutende Knieverletzungzu. Der kleine
Junge flog im Bogen vom Rad und- blieb einige Zeit wie
tot liegen, -er h-at eine -stark blutende Kopfverletzung davon-
aetragen. Passanten nahmen sich des .Kleinen an und ver¬
brachte!: ihn in die elterliche Wohnung, während der Rad¬
fahrer von dem erbitterten Publikum beinahe die .schönsten
Prüael für seine Unvorsichtigkeit bekommen hätte.

1 - Schamastendiebstähle. Außer dem bereits gestern
gemeldeten>Schau-kastendiebstahl tn der Groß-en Burgstratze,
bei dem Portemonnaies , Brieftaschen und Zigarrenetuis
entwendet wurden, ist noch ein anderer Schaukasten in der
Rahe zerttümmert und daraus -ein Posten seidener Hals¬
tücher gestohlen worden. Für d-i-e Geschäftsinhaber durste
sich.eine -bessere Verwahrung der Kasten während der Nacht
oder die abends vo-rg-enommcue Ausräumung derselben

e^ lFahrraddiebstahl. In der Rheinstraße wurde gestern
abend -ein leichtes Fahrrad , Marke Adler, mit schwarzem
Rahmen, weißen -Felgen und- eerader Lenkstange
stohleik Der untere Vo-rderrahmen ist -etw-as geknickt; das
Rad hat Freilauf und Rücktrittbremsêund trägt auf der
Satteltasche die Fabrikbe-z-eichnung. Mitteilungen über den
Verbleib erbittet Zimmer 20 d-er Po-lizeidirektion.

— .Kamineinsturz. An dem Hause Hochstättenstraße 11/13
drohte in der vergangenen Nacht der Kamin einzustürzen,
so daß die beunruhigten Hausbewohner die Feuerwache be¬
nachrichtigten. Die Mannschaften derselben trugen den
Schornstein ab und bciseitigten so die Gefahr eines Ein-

Diebstahl im Bade. In einer hiesigen Badeanstalt
wurde .eine goldene Ankerremontoiruhr mit Doppeldeckel
und d-er Fabrikmimmer 113067 und DonblÄette gestohlen.

_ äste. Es sind bier emgetroffen : Graf und Gräfin
& en( f c [ t, sn Donner smart  aus Sckloß KoSlowagera
im «öVtel Oranten ", Attache im Königlich Schwedischen
Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten b. Johnson
mas Stockholm im ..Palast -Hotel". Wirkl^ Geh. Ob-rregicrungS-
rat v Rbeinbaben  aus Berlin im „Sanatorium Dr . Dorn-
blüth" Frecherr v Zedlitz - Neulirch  aus Breslau un
„Hotel Rose". . ,.

_ Auszeichnungen. Bei der Internationalen Kochtunst-
i'riisfleTfitna Frankfurt a . M. erhielten die Küchenmeister
Otto Seeaers  Echel Ägir) und Franz Müller (Park-
Hotel) die Fortschrittsmedaille und den Ehrenpreis des Äock-
kunstmuseums Küchenmeister Ortlieb (Englischer Hilf) die
große goldene Medaille und den Ehrenpreis des Klubs der Koche
zu Wiesbaden (feingoldene Medaille am blauen Band mit

Kurhaus . Morgen Samstag findet ab 8% Uhr abends
Ball im  großen Saale des Kurhauses statt Als Anzrm für
da« Pattett des Ballsaal -es ist vorgesehen für Damen Äeftll-
sibaftskoilette-ohne Hut , für Herren Frack oder Smoking. Das
Rnrbmittaaskonzert an diesem Tage findet in der Wandelhalle
statt mid wird von der Kapelle des Nass. Ariillerie -Negiments
Nr . 27 (Oranien ) unter Leitung des Obermusitmeffters Henrich
ausgeführt . Theater , Kunst. Vorträge.

•  meFtbeiis - Theater . iSpieIplan .) Sonntag , de»
15 Oktober nachmittags %4 Uhr: „Eine Ehe . Abends
7 Uhr - Wie Minister fallen". Montag , den 16n „Meyers .
Dienstag , den 17.: „Der Leibgardist . Mittwoch, den 18. .

Minister fallen". Donnerstag , den 19., zürn 2o. Male.
"Rifun" Freitag, den 20.: Ludwig-Thoma-Abend: .,.Di-
Lokalbahn". .1. Klasse". Samstag den 2v : „Das Familien¬
kind" (Neuheit.) Sonntag , den 22., nachmiffags %4 Uhr.
Sommerspuk". Abends 7 Uhr : „Das Famrüenkind .

* Walhalla -Operettentheater . Auf die heute stattfindende
Erstaufführung von „Künstlerblut", Operette von Edm.̂ EyÄer,
mit Herrn Direktor Heller in der Rolle des „Torelli weisen
wir empfehlend hin. Beschäftigt find ferner die Damen Erna
v Verfall , erstes Auftreten . Alexandrine Reinhards Helene
Gorell die Herren Aiertz Lüdemann. Wendenhofer. KugeBerg,
Marcell Deutsch usw. Inszeniert ist die Operette von Ober-
reaisseur Emil Nothmann . die musikalische Leitung hat Kapell¬
meister Frsudenbera . — „Die moderne Eva . Operette von
Jean Gilbert , dem Komponisten der „Polnischen Wirtschaft
uw Keuschen Susanne ", hatte gestern be, ihrer Uraufführung
am Neuen Operetten-Theat -r in Berlin emen außettt starken
Erfolg und ist diese Operette bereits von den Direktoren
Heller und Weftermeier für Wiesbaden erworben worden
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* Mainzer Ttadtthcatcr . (SpielpIo  n/ Sonntag.
den 15. Oktober, nachmittag? 3 Uhr : ..Zwei glückliche Tage .
Abends 7 Uhr: „Loh-ngrin". Montag, den 16..
chnstl". Dienstag , den 17.: ,,-serr Berterdmer . Mitrnm,
den 18.: „Carmen". Donnerstag, den 19. . ^ nmme
Menschen". Freitags den: 2Qj. . » ruWuff - ä
den 21.: „Samson und Dalrla". Sonntag, den ^ nacymniags

Friedrichstraße 22, ist vom 16. Oktober auf Oonnersiag,
'19. Oktober, abends VA  Uhr . verlegt.

* Der amerikanische Evangelist S . D. G-rdon wn^ am
Samstag , den 14. Oktober, abends 8'/- Uhr. im motz,n &aau
des Vereinshanses . Platter , Straße 2. einen Vortrag pm eii
über das Thema : „Eures icden Älanne-, -.eben. em swmpT •
Zu diesem Vortrag sind nur Männer und JunLnnge cn.gc
laden. Der Eintritt ist frei.

» Deutschnationale HaftdlnngsgebilsenbeweMNguni^ Partmttalitrk Dieser Taae sprach im Saale des ratyOMcyen
hLses Herr Paul Elb ?r ding  aus Hamburg über das

serliaen Elisabeth" vor etlichen Jahren erlaubt war und noch
m biefsnt Sommer Vorträge abgehalten wurden, dre sich gegen
dir evangelische Kirche richteten. ?̂n der hwhsen evangelrichen
Bevölkerung ist deshalb die Erregung ,ziemlich groß, aber man
wundert sich eiaeaatlich auch wieder nacht, da oae gegenwartaae
Zusanaraaensetzunsder >städtischen Körperschaften etwas reazt
^ge^ t^ iedenkopf. 11. Oklobcr.,, Gestern beobachteten wir
nicht weniger als 12 K r a n i chz u g e auf der Reste nach dem
Süden , so daß wir in Kürze mit dem Eintritt der rauhen
Jahreszeit rechnen müssen. .

h. Giessen, 12. Oktober. Die Stadwerordneten -Veriamm-
lung bewilligte zur Erbauung einer Schlach . halle ren  be¬
trag von 315 000 M.

w. Ranheim, 12. Oktober. Die Stadtverordneten , haben
sich im Prinzip damit einverstanden erklärt ern Militai-
Kurhaus für Offiziere  und Mannschaften des acht¬
zehnten Armeekorps zu errichten, und es der Atilitarverwaltung
für längere Zeit pachtweise zu überlassen,

8Ä C°ÖÄeftIfen6 ^ e«una undDarwivoli"« " Redner verbreitete sich über die Entstehung des
VerLeE der aus Im Kampfe ^esen die Sozialdemokratie,
dir sich zur damaligen Zeit m Hatzblungsgehilfenkreisen f

das richtige Mittel gilt , seine standeWvlckisthenZielê M er
reichen, zur Blüte gelangt ist. wurde » egen der pottinlwe,
Stellung einzelner ihm ang.ehorender Manüer lehr »auf g.
und Ätoar mit Unrecht, zu einer polrtafchen Organaanon sie
siEvelt ^uM angefeMdet Mit Unrecht deswegen weil eme
Organisation niemals iljreit Mitgliedern verbieten kann, emer
politischen Partei anzugehören, umgekehrt könnesie auch nr
vorschreiben. welchen politischen Parteien t| K iKtteiteoer a

säää "r £ frl ? s.ä ’s ” i

Leraus das; eine Org-anis-ation zu Grunde gehen müsse, da-

und ^müs? sicĥ abe? °an̂ m bworstihendln , Reichstagswchlen
M - Lr ä ”A
allen Umständen müsse dieser Anschluß besonders dazu ausg
nutzt werden, die Standespolitik zu fordern. Un.er recht i
SftmSlI schloß der Redner seine Ausführungen an die
stcĥ iwck eine Dritte anschloß, mit dem Wiinsche. „ieder solle
Ur sich in parteipolitischer Beziehung ferne Slaatsburgerpflicht
tun zum Wähle seines Standes.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
O Biebrich 13. Oktober. Die in einigen Wochen statt-

Stadtverordneten wählen  nehmen infolg
N nÄtI Zeit " folgten Ungültigkeitserklärung der somm-v-
hLn  Ersatzwahlen tu der 3. Abteilung einen großen Umfang

£ 8R

tn der 2. Abterlung: dae Herr .rn Kaupamunrb ^ 7̂ ,. . - <ex
Kaufmann Schneiderhöhn und *̂ n ™er mS ‘ Fabrikant Dr.

infbeftor Sittia , Zimmermann &.  Mehl und ^ la^mcuct
Np5b Aî "r dem Ersatz für diese Herren finden noch m ieder
Abteilung zwei Verstärkungswahlen statt, da dn: Stabtverord-
netenzabl nach dem Ergebnis der lungsten Zahlung von 60 auf
36 zu steigen Hatz Die Parteien wollen in der kommenden
Woche in den Wahlkampf treten , der diesmal ziemlich erbittert
werden dürste. Oktober, über den Ausfall der Wein¬
ernte  ist man 'hier allgemein befriedigt, man, rechnet mr

ZnVb ° W Grad̂ festgestellt. °Ä'-iVf fl &it
SAkt  ÄiSffw « « b-s°»d--- «“ »'«»

bildün ^gsschule,  die iu .der voragen Woche eröffne
wurde, wird von 85 Schülern besucht.

Uassanische Uachrichtem

Gemeindevertretung abgewiesen. Genehmigt wur°e me -oau
volizeigebübrenordnung der Gememdm Schwtzbonr Ww e me
Verträge der Gmeinden Altenham und SchneEin rnir oen
Mainkraftwerken A.-G. wegen Lieferung elektrischer

^ ” ö* Vom Main , 11. Oktober. In be« nächsten Tag.en wnd
der Fischcreiverein den Versuch machen, de« W el m Main

MR  S,ÄVSSÄ Ä * « ;
lich gedeiht diese Fischart besser als semê eck̂ luSg. ^ ^ n
Karpfen. Lachsforellen usw. rm Mamwasser — Am 1b̂ d. M.
sind 25 Jahre verflosten, dan der Marnranar  rvssner
v'urde. . Oktober Auf dem Diezer Exerzier-
vlatz°leiwt Lehrer Geis von hier einen KurM zur Ausbildung

welchem UO"Lehrer des Unterlahnkttises während der Zeit ' vom

18 *“ i 2ÄSS », 11. Oktober. Um,eine Wette
erkletterte der Zimmerlehrling Manger m Smdlu ^ -n einen
etwa 20 Meter hohen eiektrrsK « {*•^ ^ ^tungs-
drahtz ein'Feuerstrahl schoß daraus hervor, der^ unge^sturztze
ab. glücklicherweise auf einen Haufen Sand , wodurch^ k-rm
weitere Verletzungen a s einen , lercht verkannten Arm m— Der frühere Gememdeseketar und Rendant «« A ' “ ”
Sparkasse  I . Overlack. Inhaber oer Firma Müte ^ e:g
Slwerke. hat sich smt mmgen Tagen von hier entfernt.
selbe soll sich in Zahlungsschwierigkeitenhierbei ür MiU-iden-Spar - und Darlehenskasse m Nred auch hrervei m peul .ioen

SmiM mm.  t«
» «Sä % "

angeftrebt, indem ein mul die hiesigen Platzverhältnisse am Ge-

Serc 8 S wurde beides Grunde , die nur zum ^.eu oen zrar
sacken entsprechen.' Aus der Übersiedelung ist,denn auch nichts
geworden Um aber den hessischen Züchtern eimgermatzen ent-
gcgerizukoMinen. hat die Geftütsverwältung «ngeordn̂ . . datz.enzzo (denoite von nun an dauernd Ni Ziegenyuin
statirmiert werden während seither dort wie auch an anderen
Plätzen *bi? Beschäler nur ^ vorübergehend auw es mV waren.
Mit der Leitung der neuen ü'ilmlstation ist der Rgt. Genuio-
stiärter Ries betraut worden.

Aus der Umgebung-
ht Sombura v d. H.. 11- Oktober. Die Badeverwa tung

»ersähe  dem biesigL ' „Evangelischen, Arbmterverem meM-uebmlauna zur Aufführung des H e r r i g s che n L u I y er -
»ÄBjk Die Aufführung muH nun
gänzlich unterbleiben , da dieser Raum der «wzrg dafur ge-
eianete in Homburg ist. Diese Enlscheidung ist um so oe-
fremdlicher/als einem katholischen Vereine die Aufführung d

Gerichtlichss»

Aus arrsWaEgerr GerichSsfälsu.
Der Prozeß Wolff -Metternich.

sli. Berlin , 12. OktoDer.
Aus der Verhandlung ist noch scLgcndes nachzutragen:

Nach einer Replik der beiden Verteidiger ergriff das Wort
der A n geklagte  Wolff -Metternich selbst. Er erklärte es
als fein gutes Recht, den wahren Wert einer als „gut und
klassisch" hingestellten Zeugin darzulegen . Ich hatte be¬
gründete Aussicht, der wiMommene Schwiegersohn Wert-
beimS zu werden ; das ist nachweisbar . Gegen die An¬
griffe des Staatsanwalts lege ich, soweit meine Frau in
Betracht kommt, entschiedene Verwährung ein. Ich bitte
den Staatsanwalt dringend darmn , mir , wenn ich das
GeM 'gnis verlasse, was ja auch einmal geschehen wird,
die Vorwürfe gegen meine Frau wegen angeblicher Be¬
ziehungen zu Wiener Herren nochmals ins Gesicht zu
schleudern. Ich werde ihm dann die Antwort geben, die
unter Leuten von Bildung üblich ist. Diese Vorwürfe sind
eine unglaubliche Beleidigung gegen mich. Der Staats¬
anwalt hat den Mut , meine Frau anzugreisen , da tt  weiß,
das sie niemand verteidigen kairn als ich, der sich nicht
rühren kann. Es ist traurig , daß ein Staatsanwalt so
etwas sagt . Wenn « die Akten genauer studiert hätte,
könnte sein Plädoyer nicht so von Widersprüchen wimmeln
Jch muß bitten , meine Frau gegen solche infame Beschul¬
digungen in Schutz zu nehmen . (Der Vorsitzende ersucht
den Angeklagten , sich etwas p-arlamentarischer auszm
drücken, da sonst eine weitere Verhandlung nicht mog .ich
sei.) Graf Metternich bestreitet , von seinem Vater , bezw.
von seiner Familie förmlich verstoßen zu sein. . Der . Krach
sei nur daber gekommen, weil er keine Millionärin ge¬
heiratet habe . Kein Atensch, der der Verhandlung bmge-
wohut habe, werde sagen können , Graf Metternich sek ern
Betrüger . Ich habe Abzahlungen gemacht nicht in ^ der
Absicht, später größere Beträge aufnehmen zu. können, denn
sonst niühtsn »leine Schulden jetzt größer sein ckls früher.
Zum Schluß bat der Angeklagte unter Berück,ichtigung
aller Umstände um seine Freisprechung , da er seinen Leicht¬
sinn genügend lgebützt habe . . „ = ,

In der Begründung des Urteils ,m Prozeß
Wolff-Metternich , das , wie bereits mitgeteilt , auf neun
Monate Gefängnis lautet , führte der Vorsitzende aus , ^
der Angeklagte in den feinsten und teuersten Lokalen und
in Nachtlokalen mit der weiblichen Halbwelt verkehrt und
dort in einer Nacht ebensoviel Geld ausgcgeben habe , wre
eine Arbeiterfamilie kaum in einem Monat auszugeben
vermöge . Um sich di-e nötigen Gelder zu verschaffen, machte
der Angeklagte -große Schulden und stellte. Wechsel aus , ob¬
wohl er wußte , daß er -diese nicht einlösen konnte . Der
Gerichtshof erkannte trotzdem in den meisten Fällen aus
Freisprechung , da er in diesen Fällen nicht eine direkte
Vorspiegelung falscher Tatsachen für festgestellt erachtet . In

i den Fällen Gustke, Horch und Riesche stellte dagegen der
Gerichtshof direkte Vorspiegelung falscher Tastachen fest.
Bei der Strafbemessung zog der Gerichtshof die Jugend
des Angeklagten und den Umstand , daß er von ferner
Familie verlassen wurde , in Erwägung . Strasverschar-
fertb kam daaeaen in Betracht -die Höhe der Summen und
das schwelgerische Leben des Angeklagten . Der Ange¬
klagte ries nach der Urteilsverkündigung sehr erregt aus.
er lege -Revision ein.

Berichte an den Kaiser.
Der Kaiser  hat sich über ' den Metternich -Prozeß sehr

ausführlich berichten lassen. Auch die Kaiserin  ist über
die Phasen des Prozesses sehr gründlich unterrichtet . Beide
haben Anlaß g-encmm-en, wiederholt ihr tiefstes Bedauern
über die unangenehmen Erscheinungen auszusprechen,
welche der Prozeß -aufged-cckt'hat . Den Offizieren werden
die Grosse , in welchen größte Sparsamkeit und Emsachhelt
empföhlen wird , in das Gedächtnis zurückgernsen werden

Eine Erklärung des Herrn Wolf Wcrtheim.
Herr Wolf Wertheim veröffentlicht in Berliner

Zeitungen nochmals eine Zuschrift , in der -er n-achweist
daß -die Gelder , die der Leutnant v. Fetter (zetzt r-n
Mainz ) von Frau Wertheim empfangen hat , dem pra-
sumvlivsn Bräutigam galten und kein Darlehen waren^
kein Göldg-cschäst. Er schreibt: Als meine Fr -au seine Bitten
ablehnte ihm etwa 25 000 bis 40 000 M . bei dem Geld-
Verleiher Fuck-s und dem Friedrichstadtischen KreditvereiN
im Oktober 1909 zu verschaffen, sagte pe ihm : „Aus be¬
stimmten Gründen ist doch überhaupt au eine Ehe erst m
Jahren zu denken. Bei Ihrer Heirat Wird alles reguliert;
dagegen können Sie , um sich in der Ehe unabhängig von
dem vor,behaltenen Gute Dollys zu stellen, aus den ^ hncn
in Aussicht gestellten Zuschuß von 12- ins>16 000 M . mkl.
Geschenke gleich rechnen: 1009 M . monatlich , Weihnachten1 inan M . Ostern und Psinasten ." Dankend

mir Geld schuldig. Er versuchte also damals schon, die
Geld-geschMke in Geldgeschäfte umzuwandöln . Er bat
meine Frau flehenilich, um sich eventuell rein waschen zu
können, um einen Mahnbrief . Meine Frau sagte : „Vor
den Neckereien Ihrer Kameraden will ich Sie schützen, aber
wenn ein Prozeß kommt, wird die Wahrheit gesagt ." Der
Herr , der sich nicht besinnen kann, schrieb dann reko'nman-
diert noch einmal um Geld nach Rom . Mit seinem Wissen
und Willen schickte meine Frau täglich padagsgrsche Tele¬
gramme an Dolly . Im Entree ,oder aus der Treppe Fetter
erwartend , verständigte ihil meine Frau über den Inhalt,
damit Dolly nichts merkte. Dies Manöver war sur den
damaligen Gesundheitszustand Dollys autzerordent . ,ch hei-
kam das wußte Fetter , darum billigte er es . Fetter er¬
hielt zu Weihnachten Briefpapier , Bücher, Schlipse . SchrMb-
tiscks-achen aus Silber , Kognak, Zigarren , «ine Tabatierc,
Kuchen und Delikatessen. In einem Oberh -mdenkorb wurde
es in die Kaserne geschasst. Wie
Fetter erhielt , kann ich hi-r nicht feitjtellcn. Eme zur
Halskette meiner Tochter Passende -aus altem V cdge wood
entstammte einer Kameeu-Kollektion
geteilt , eine Nadel für Fetter und einen -Schmuck! jj « 2 °®!
gab. Ich bin bereit , dies mit meinem Eide zu bekr̂ sttgen.
gez. Wolf Wertheim , Aieran^

hd . Berlin . 12. Oktober/Oberleutnant v. Fetter  ist
vom 1. Bataillon des 88. Infanterie -Regiments m Mamz
in das in Hanau g-arnisonierende 2. Bataillon dieses Reg -
ments versetzt worden . _ _ _ _

Spor ) »
* Auto 'noüilausstellung Berlin . Donnerstagabend fand

anläßlich der Eröffnung der Internationalen Automobil-
ausstellnng im Hotel „Kaiserhof " zu Berlm - mn o' e 1 -

fta+t an dem u. a . teilnaymen : Prinz Heryrlch
.. . u gi reit  ft,eit der Herzog von Ratibor , dre L>iaais-
sekretäre ch>r? De'lbrück und Kraetke, die Chefs zahlreicher
V-erwaltun -aen, Vertreter von Industrie und Handel , Mit¬
glieder des Kaiserlichen AutomobiMubs und sonstiger pm-
sicher Organisationen . Prinz Heinrich brachte 1
Rede in  welcher er auf die großen ^ ortichritte des

Kai-s-ers m  danken seien, ein Hoch auf den Kaller aus.
Namens der Ehrengäste sprach Ft ^ tsse^retar vo ^ e^ r^ ck,
der auf die auft-ergewohnliche Entwicklung der . '
Industrie hm-wies , die noch vor zehn Jahren ^ m StaAum
tastender Anfänge war und letzt der Industrie de» au
lan -des in mancher Beziehung überlegen dasteqc. ^

riS 'Ärfs . # 54 , ‘Ä

furt . Kommandeur, Wackerlos. ----̂ 0 , ZoheliitzS Rojest-
LLsiSN | gi : (f S!
Solck) totes Rennen . 2. Pv 'Wc . 16, M .iu . ^ ^

ML
8s«

f gölten»0 Sataan (©anbmamt) , 2. Master, 3. Norton. LiZzie.
99 :10; 15, 12, 14:10.

2000  501 , je 1000 M- Ostern und Pfingsten ." Dankend
akzeptierte Fetter , erbat aber das Weihnachtsgeschenk

LT Fetter holte sich allmonatlich stillschweigend seine
Rente die th,n meine Frau in ein Buch legte oder unter
die Serviette steckte; er schob das Geld in den Ärmel Ist
das ein Geldgeschäft? Als Fetter zum letztenmal Mi
Februar vor seiner Abreise nach. Mainz das Geld holte,
verhandelte er stundenlang um eine Umänderung m eme
einmalige Zahlung . Er versuchte gleichzeitig meme »-rau
zu bew° gcu daft ich ihm schriftlich -geben sollte, er Ware

rm  Handel , lodosirie.
I| | | i= i VoiKsw irtschaft . ^

(Nachdruck verboten.)

Vom Finanzmarkt.
Ekener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.

£ # Berlin , 12. Oktober.
An der Nerv Yorker Börse herrschte diesmal eine

• 1 ,'Q Stimmung Anfangs war die Tendenz ziemlich fes ,
m. » » ch Auto, »™« , M , eme

üaute inaes ^ ^ Antitrustgesetzes erwartet. Be-
dPDStahtousts verlautete , daß Vorbereitungen zu emer

hundesgerichtliohen Untersuchung getroffen würden. Vmüber-

Ä &ÄäJfS ÄÄL oh» Utare inta.
w hA Tn London  war die Haltung überwiegend gedrucko.
bheb. In isse au f dem Verkehr lasteten . Immer-
wed poliöSche 1 e 8 ß it r0  Komplikationen auf dem
hin ist man der ^ is ^^ ten stehen. Die Verhütung des
StS inBden Baumwollspinnereien machte am Schluß einen
™ten E ndrunk. ebenso der glatte Verlauf der Liquidation
Tn Parts  nefen die politischen Vorgänge naturgemäß emeIn la . io hprvor. im weiteren Verlaufe gewann
gewisse AngslUclk^ durch Vermittelung der Mächte
indes die An _ us dehnung der türkisch-italienische Konflikt
eine allzu lang ^ Marokkofrage fand schließlich
inc ht haben wü,rde Auen m . ^ unregel.
^■ ganTPddenz S und die politischen Verhältnisse, sowie die
mäßige Tcnden ,d erweck ten eine starke Verstimmung.

verschwand letztere am Schluß infolge günstiger
A1  T ^ ftli-her Berichte vollständig. In bewegten Zeiten, wie
In gegeSgen ! pflegen dm Vorgänge auf den einzelnen

4n a cn Hintergrund zu treten und nur für die all-
Gebl fl Haltung in Betracht kommende Momente Beachtung
gemeine I J Berliner  Börse hat in der abgelaufenen
Berichtszeit wieder einmal die ganze Skala eines ständigen
Stimmungswechsels durchlaufen , scheint aber doch sich etwas
beruhigen zu wollen, wenn auch der Schluß wieder eme
leichte Absohwächung brachte . Während man am Schluß der
Vorwoche vielfach noch der Ansicht huldigte, daß es zu keinem
offenen Konflikte zwischen der Türkei und Italien kommen
werde mußte man sich diesmal gleich bei Beginn von der
Irrigkeit dieser Ansicht überzeugen. 'Die offizielle Kriegs¬
erklärung hat denn auch eine tiefgehende Verstimrnung her-
vlgerufen und in einzelnen Werten einen ventaWen Kurssturz
herbeigeführt. Daß dabei diejenigen Werte, die mittelbar od̂ r
unmittelbar mit einer der kriegführenden Machte m Verbin¬
dung gebracht werden können, am schlechtesten 45 . -
liegt auf der Hand. So erfuhren natürlich Turkenlose, wie
überhaupt Anleihen des türkischen Beiehes eme sta.ri. e Km-
buße, die Aktien der Deutschen Bank, die bekanntlich erheb-



lieh auf dem Balkan interessiert , gaben bedeutend nach, unter
den Halmen zeichneten sich Meridional durch besondere
Schwäche aus, aber abgesehen davon war auf allen anderen
Gebieten rückläufige Bewegung wahrzunehmen , die durch ule
matte Haltung Wallstreets noch verschärft wurde. Selbst die
günstigen Versandziffem des Stahlwerksverbandes lux
B-Produkte vermochten dem Montanaktienmarkt keine Käufer
zuzuführen . Wie oben schon angedeutet, hat sich die Börse
späterhin wesentlich beruhigt, ja es konnte sogar im weiteren
Verlaufe an einzelnen Tagen eine kräftige Erholung Platz
»reifen, die hier und da sogar zu Erhöhungen per saiao
führte. Man kann ja stets die Beobachtung machen, da« nie
Börse ein Ereignis „eskomotiert“, d. h. seine Wirkung vorher
eintreten läßt , während es nachher, wenn es zur iatsache ge¬
worden ist, weniger Beachtung findet. Dann aber mag wohl
die Intervention der Banken, periodisch festeres \vallstreet
und schließlich die Hoffnung zu dem Stimmungswechsel bei¬
getragen haben , daß der Krieg keine lange Dauer haben, min¬
destens aber keine weiteren Komplikationen im Gefolge naben
werde. Dazu trat , daß die Regulierung einen ziemlich g atten
Verlauf nahm und daß die Geldverhältnisse sich freundlicher
gestalteten. Der Privatdiskont stellte sich am Ende mit
I Proz. wesentlich niedriger, und tägliche Darlehen waren mit
etwa 3% Proz . ebenfalls billiger erhältlich . So sind nenn
trotz der ganz zuletzt wieder einsetzenden Verflauung die
Verluste zu einem großen Teil wieder eingeholt worden, und
auch der Kassamarkt wies schließlich ein freundlicheres Aus¬
sehen auf,

Hauken und Börse.
* Das Bankhaus I-. u. E. Wertheimber in Frankfurta. M.

zeigt an daß Herr Julius Wertheimber wiederum als persön¬
lich haftender Gesellschafter in die Firma eingetreten .ist.
Auf Grund freundschaftlicher Verständigung wird Herr Ernst
Wertheimber, der ein Bankgeschäft für seine alleinige Rech¬
nung begründet, am 31. Dezember d. J. aus der Firma aus-
ächeiden. Er wird von da ab das Geschäft unter der Firma
L. u . E. Wertheimber von den Herren Julius Wertheimber
und Dr. Eugen Wertheimber unverändert fortgeführt werden.

Berg - und Hüttenwesen.
* Im Geschäftsberichtder Lauxahiitte wird die gegen¬

wärtige Geschäftslage angesichts der allgemeinen politischen
und wirtschaftlichen Situation weder auf dem deutschen
Kohlenmarkt, noch in der deutschen Eisenindustrie als hin¬
reichend geklärt angesehen, auf dem polnischen Eisenmarkt
halte die günstige Lage an . Am Jahresschlüsse verblieben
den Hütten der Gesellschaft feste Aufträge m Hohe von
,1458  Mill . M . (i . V. 12 Mül . M .). Bei Beurteilung der Aus¬
sichten mifsse man diesmal besonders vorsichtig sein im Hin¬
blick auf die Verhandlungen wegen Erneuerung des btahl-
werksverbandes. Neben der Regelung der Quotenfrage werde
eine gerechtere Gestaltung der inneren Abrechnung unerlab-
lich sein. _ _ . _

Industrie imd Handel.
* Gußstahlwerke Wällen. Die Generalversammlungge¬

nehmigte die Verteilung einer Dividende von 9 Proz. (wie
i. V.). Nach Mitteilung der Verwaltung ist der Eingang an
Aufträgen auch weiterhin gut, die rechnerischen Ergebnisse
für Juli und August d. J. seien etwas günstiger als in den
gleichen vorjährigen Monaten.

Yerk ehrswes en.
* Der Verkehr im ffllittelmeer. Nach Mitteilungen des

deutschen Botschafters in Rom hat die italienische Regierung
nunmehr eine Verfügung erlassen , daß die Dampfer der
Deutschen Levantelinie keinerlei Behinderung erfahren sollen.

Handelsregister Wiesbaden.
= Kalle n. Ko., A.-G., Biebrich a. Nh. In das Handels¬

register B. Nr. 69 wurde bei der Firma „Kalle u. Ko., Aktien¬
gesellschaft“ mit dem Sitze zu Biebrich a. Rh. folgendes ein¬
getragen: Die Prokura des Professors Dr. Hans Bucherer ist
erloschen.

Berliner Börse.
(Eigener Dr&btberioht dev Wiesbadener TagblattO
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Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und Discontobank • •
Darmstädter Bank.
Deutsche .Bank.
Deutsch -Asiatische Bank. • • • •
Deutsche Effekten - und WechselbanK;
Disconto -Gommandit.
Dresdener Bank . . . • • • • • • •
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . • •
Reichehank
Schaal 'hausener Bankverein • • • •
Wiener Bankverein . . - • * •
Hannoversche Hypotheken -Banx . .
Berliner Grosse Str* 3senbahn . • -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische .Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien - - - -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarde
Gotthard . . . • • • • • • ; • • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb •
Baltimore und Ohio . •
Pennsylvania - - . .
Lux . Prinz Henri • . - - - - . . .
Neue Bodengesellschaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . . .
Schötferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . - - - - - - -
Deutsch Hebersee Elektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Lahmeyer . .
Schuckert . - . . - - - * * *
Rheinisch -Westfälische Kalkwerko.
Adler Kleyer
Zellstoff Waldhof
Bochumer Guss
Buderus - - - -
Deutsch -Luxemburg .
Eschweiler Bergwerk .
Friedrichshütte . • •
Gelsenkirchener Berg .

do . Guss.
Harpener . .
Phönix . .
Laurahütte . • ■ : - - - - - •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesehschal
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . . -

Tendenz : abgeschwä
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95.10
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119.50
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483.75
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133.50
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70.10

173
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259.40
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123
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193
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132

95.20

20.75
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Letzte Nachrichten.

werden die Politiker ihre Meinung Wer das , was voll¬
bracht worden ist, kundgeben müssen und diese Pflicht wird
in Erfüllung gehen . — Clemeneoau erklärte dann , daß er
für den Augenblick davon Abstand nehme, die große politi¬
sche Rede , voir der man gesprochen hätte , vor seinen Wäh¬
lern im Departement Var zu halten.S

hd . Paris , 13. Oktober . Der „Matin"  schreibt : Heute
wird der diplomatische Kamps um die Kongo-Kompen¬
sation fortgesetzt. Beide Gegner verfügen Wer stichhaltige
Argumente und stützen sich auf eine geschlossene
öffentliche Meinung,  aber beiderseits Herr,cht
auch der aufrichtige und ernste Wunsch, ein Einverständnis
zu erzielen , und dieser Wunsch wird alle Schwierigkeiten
überwinden.

Spanische Verluste in Marollo.
bd Paris , 13. Oktober. Die Agence Fournier berichtet

ans Oran : Meldungen aus dem Hasen Paz besagen, daß
760 marokkanische Reiter , die aus Teza kamen, verflossenen
Dienstag die Kasbah von Seluan  angrisfen . Nach
einem lebhaften Kampf, wobei die Spanier über Hun¬
de r t Tote  und Verwundete hatten , zogen sich die An¬
greifer zurück. _ _ _ _
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173
250.50
162.50
267.40
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Wer Krieg.
Die weiteren italienischen Operationen

bd . Rom , 13. Oktober. „Messagero" meidet aus Tri¬
polis : Die fremden Offiziere druckten ihre Verwunderung
über die nmsterhäste Landung der italienischen Truppen
aus . General C-aneva , der Oberbefehlshaber des Expe¬
ditionskorps , beabsichtigt, unverzüglich gegen die Türken
vorzugehen . Die italienischen Generale hielten einen
Kriegsrat ab und beschlossen die sofortige Aktion.

bd . Rom , 13. Oktober . Aus Tripolis wird gemeldet:
Ein Teil des LaüdungsSorps ist sofort nach Dasis  abge¬
gangen und hat dort im Weichbild der Stadt Stellung , ge¬
nommen . . Unter diesen Truppen befindet sich auch eine
Abteilung Bersaiglieri . Sie haben 10 Geschütze ausgestellt.
Die Türken sind 10 Kilometer zurück gewichen  und
haben keinen Angriff auf die italienische Stellung unter¬
nommen.

Eine empfindliche Niederlage der italienischen Truppen?
Frankfurt a. M ., 13. Oktober. (Eigener Drahtbericht .)

Die „Frankfurter Zeitung " verbreitet folgendes Extrablatt
aus Konstantinopcl : Ein Telegramm aus Tripolis meldet:
Es sei gestern bei einer Rekognoszierung starker italienischer
Detachements in der Umgegend von Tripolis zu einem
heftigen Kamps  mit türkischen Truppen gekommen,
die eine Höhe besetzt hielten . Die Italiener sollen dabei
16vü Tot e und Verwundete  verloren haben . Der
Verlust der Türken sei relativ kleiner gewesen.

Ein italienischer Dampfer gekapert,
bd . Paris , 13. Oktober. Die Agence Fournier meldet

aus Marseille : Wie hier mitgeteilt wird , ist der italremsche
Dampfer „Meloria ", der mit einer Ladung Getreide nach
Marseille abgegangen war , in den Dardanellen von den
Türken gekapert worden.

Beschießung eines französischen Dampfers,
bd Neapel . 13. Oktober . Der Kommandant des fran¬

zösischen Dampfers „Niger " berichtet , daß er E ver¬
flossenen Samstag in den Dardanellen von türkischen
Batterien beschossen wurde . Die Türken gaben zunächst
mehrere blinde Schüsse ab , der vierte Schuß war jedoch
ein scharfer  und verursachte einigen Schäden an dein
Vorderteil des Schiffes . Erst ,als er die f r a n z o f r s che
F l agge  hißte , wurde ihm die Weiterfahrt gestattet.

Gesamtaussperrnng der SteindruckerL
bd . Leipzig, 13. Oktober. Der Schutzverband der

deutschen Ste i nd rucke r eibesitz er  hat die Absicht,
die von ihm begonnene Aussperrung , falls nicht bald eine
Verständigung erzielt wird , aus die Arbeiterschaft des
Gefamtverbandes deutscher Steindruckereibesitzer auszn-
dehnen.

Ein neuer Ricsenstreik in England.
bd . London , 13. Oktober. „Daily Telegraph " ver-

sichert, daß der Ausbruch eines Grubenarbesiter¬
st re iks  bevorsteht , dem sich wahrscheinlich auch die Eisen¬
bahner anschließen würden , so daß England tatsächlich von
einer industriellen Revolution  bedroht ist.

Ein modernes Hexengericht.
bd . Budapest , 13. Oktober. Aus Großwardem wird ge

meldet ' Die seit eimgen Wochen in der Ortschaft Hoezuasza
wütende Geflügelpest  brachte die Einwohner auf dm
Gedanken, daß eine alte Kartenschlägerin mit ihren Karten-
kunststücken die Schuld daran trage . Sie drangen in das
Haus der Alten ein, banden sie fest und zündeten die Hütte
Wer ihr an , die mit dem Opfer vollständig in Flammen
aufging.

Die Erdbeben -Katastrophe.
bd . New York, 13. Oktober. Die bereits gemeldete

Erdbcben -Katastrophe in Calisornien  scheint einen
ungewöhnlichen Umfang angenommen zu haben , indem sie
an der ganzen Westküste Californiens entlang ging und von
einem heftigen Wirbelsturm  begleitet war . Bis jetzt
meldet man , daß etwa tausend Personen umge¬
kommen  sein sollen, teils durch Zusammenbruch der
Häuser , teils durch den furchtbaren Wirbelsturm und die
Springflut , die viele Menschen ins Wasser gespült hat und
das Opfer von Haifischen wurden . Vier Schiffe sind zerstört
worden.

Letzte SKttdetsn-rchetchte».
TelegraphischerKursbericht

IMitgeteilt vom BankbcmsV f e i f f e r u. Ko.. Lanaaall« 16.J
Frankfurter Börse, 13. Oktober, mittags 1214, Uhr. Kredit-

Aktien 200.75, Diskonto-Kommandit 186.50, Dresdner Bank
156.50, Deutsche Bank 259.75, Handelsgesellschaft 165.25,
Staatsbahn 156.50, Lombarden 20.75, Baltimore und Ohio
98-/-,. Gelsenkirchen 185, Bochumer 225. Harpener 175, Nord¬
deutscher Lloyd 95.25, Hamburg-Amerika-Paket 182.25, Phönix
25V/8. Edison 268, Schuckert 159.50. Tendenz : fest.

Marokko.
Eine Erklärung Clemenceaus.

wb. Paris , 13. Oktober. Im „Echo de Paris " erklärt
der frühere Ministerpräsident El eme n ce au : Der
Augenblick ist noch nicht gekommen, um über Verhand¬
lungen zu urteilen , die noch nicht beendigt sind und für die
genaue Elemente mir fehlen . Die öffentliche Meinung ist
in allen Parteien in unserem Lande überall auf der Höhe
des idealsten französischen Patriotismus gewesen. Erwarten
Sie also von mir nichts über diesen Gegenstand , was auf-
.xetim könnte. Wenn der AugeWlick gekommen sein wird,

Die monarchistische Bewegung in Portugal,
wb Baris 13. Oktober . Der Sonderberichterstatter

des Matin " in Verin (Nordspanien ) in der Nähe der
portugiesischen Grenze meldet : Man betrachtet hier vre S >-
tuation des Kapitäns Concerro als verfehlt  und ist
in royalistischen Kreisen der Ansicht, daß das Scheitern der
Bewegung dem Verrat gewisser Personen , aus die der
royalistische Chef sein ganzes Vertrauen gesetzt hatte , mehl
zuzuschreiben sei als der Spaltung in der Monarchist!,chen
Parte ? Die hiesigen Monarchisten erklären , daß sie jetzt
zahlreiche Rekruten erhalten hätten , und daß sw aus
mehrere Regimenter zählen . Sie bestreiten auch nicht daß
sie im Besitze von Kriegsschiffen ,seien Bauern aus der
Umgegend erklären , es sei Kapltan Conceiro geUingen
die Grenze zu passieren , und er halte sich gegenwärtig auf
spanischem Gebiet in Verroso , zwanzig Kilometer südöstlich
von Verin. auf.

Die Judenverfolgungen in Turkestan.
bd . Petersburg , 13. Oktober . Aus Taschkent werden

entsetzliche Einzelheiten Wer einen Pogrom  in O,ch
(^ nrkestan) gemeldet . Nach dem Attentat in Kiew b -
gannen dort die echt russischen Leute  eine heftige
Aaitatio -n aeqen die Inden . Sie verbreiteten das Gerücht,
daß d?e Juden einen Sarienknaben gestohlen und einen
Ritualmord an -hm verübt hätten . Daraufhin gerieten die
Sarten in furchtbare Aufregung , drangen in die Hcmsw
ein und begannen ein Pogrom . Doe Polizei war d .r
fanatischen Menge gegenüber machtlos . Die Sarten um¬
zingelten die Häuser der jüdischen Bevölkerung , brand¬
schatzten sie und schlugen auf die fliehenden mit
Knüppeln ein. Der Pogrom hielt an , bis Militär mit
Waffengewalt einschritt . Eine Anzahl Inden wurden g e-
tötet  viele schwer verwundet . Einige verbrannten
in den ' Häusern , die von der Menge angezündet wurden.

Die Revolution in China.
bd Peking , 13. Oktober, über Peking ist der

Kriegszustand  verhängt worden . Die Bestürzung in
RearerunaSkreisen ist eine ganz allgemeine , und man gibt
offen zu, daß diese revolutionäre Bewegung die s chw erst e
ist, die China seit Jahrhunderten zu bestehen hatte.

Unfall bei einer Fliegerlandung,
wb. St . Omer , 13. Oktober. Durch einen landenden

Eindecker» der mit dem Flieger Schreck und einem Offizier
besetzt war , wurde aus dem hiesigen Flugplatz ein sechs-

' jähriger Knabe getötet.

Telegraphischer Witterungsbericht
wAn ü»r danki'.lum Seewärts zu Hamburtrvon der deutschen Seewarte zu Hamburg

▼©i3« 13 * Oktober 8 Uhr vormittags.
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach, 4 = massig, 5 == frisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 Sturm, 10 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemnnde . .
Neufahrwasseiv
Memel . . . • • •
Aachen.
Hannover.
Berlin. .
Dresden .
Breslau .
Bromberg -Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze
Stornoway . • •
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly . . . . . . .
Aberdeen.
Shields .
Holyhead . . . . .Ile d'Aix
8t . Mathieu . • •
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .Helder.
Bodö.
Christiansund .
Skndenes.
Vardö .
Skagen . .Hanstholm
Kopenhagen . .Stockholm . .
Hernösand . . . .
Haparanda
Wisby.Karlstad.
Arcliangel
Petersburg • . .
Riga . . .
Wilna.la
Gorki.
Warschau - . -
Kiew.
Wien.
Prag.Rom.
Florenz .
CagliariThorshavn . . .
Se ^disGord . .

8o
CQ Wind-Richtung-Stärke.

Wetter. g«I5
Aenderung j Nieder.des Barom.l schlag in
v. 5—8 Uhr!24 Stunde»

morgens, j mm
766,2 SOI heiter + 9 -0,0 - 0,4 0
765,4 81 4- 9 -0,5 - 1,4 0,1- 0,4
765.8 OSO 1 bedeckt —10 0,0- 0,4 0,1- 0,4
765,8 W 1 —11 0,1- 0,4
765,4 WSW 2 —10 -0,0 - 0,4 0
764,0 WSW 4 —10 —0,5—1,4 0,5- 2,4
764,7 S1 wolkig 1-10 -0,0 - 0,4 0
761,6 NW 1 Nebel *: 3 0,0- 0,4 0
765,4 SO 1 bedeckt — 6 -0,0 - 0,4 0
765.6 SO 2 wolkig - - 7 —OiO- 0,4 0
767.0 SO 1 Nebel -0,0 - 0,4 0
768,6 S1 bedeckt 4- fl -0,5 - 1,4 0
765,2 N 3 Nebel - - 7 -0,0 - 0,4 0
765,9 SOI -- 5 0,0- 0,4 0
765,9 - - 6 -0,0 —0,4 0
767,5 NW 2 wolkenl. — 6 -0,0 - 0,4 0
636,0 NW 1 heiter - - 2 -0,5 - 1,4 0
763,5 81 bedeckt - - 9 0,0- 0,4 0
761,7 SOI wolkig - - 9 -0,5 - 1,4 0
758,2 OSO3 —14 -0 .5—1.4 0
760,5 OSO3 halbbed. - -12 —0,5—1,4 0,1- 0,4
764,0 NW 1 —05 0,0- 0,4 0
764,0 WSWl bedeckt -j- 7 0,5- 1,4 0,1- 0,4

764.2 SSO 1 Dunst +12 0,0- 0,4 0
764,6 SOI + 7 0
756,5 W 5 wolkig + 5 —0,0- 0,4 0
762,5 W 2 Reaen 0,0- 0,4 0
764.5 wolkig + 9 0
759,8 N 2 halbbed. - 2 —0,0- 0,4 0
762,1 WSWl wolkig +10 0,0- 0,4 0
763,0 W3 +10 -0,0 - 0,4 0
764,7 W 2 Nebel + y 0,0- 0,4 ft
760,7 WNW2 Regen + 8 -0,5 - 1,4 0
757,9 W 2 wolkenl. + 7 0,0—0,4 0,1- 0,4
758,6 SSO 2 Schnee -0 .3 -0,5 - 1,4 0
761,3 SW 4 bedeckt +10 -0,5 - 1,4 0,1- 0,4
762,0 -t- 3 0,0- 0,4 0,1- 0,4
758,8 wi bedeckt — 2
766,8 SW1 halbbed. — 3 —0,0—0,4 0

SSO2 bedeckt + 3 -0,5 - 1,4 0,1- 0,4
767,5 8 1 + 3
770,4 NI wolkenl. + H
767,4 SWl bedeckt - 5 -0,0 - -0,4 0
769,9 ONO1 wolkig + 7 1,5 2,4 0,5- 2,4
768,0 SO 1 Dunst + 3 0,0- 0,4 0

766,3 heiter +17
763,3 bedeckt - - 9 0
763,6 + Ö 0

e, Mb ieoroiogisoh . il bteilung des Physikal . Vereins zu 1’rankfTirt*.M.
Wechselnd bewölkt , vereinzelt etwas Regen , mild,

Witteruiigsbeobaehtungen ia Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins für Katnrknnde.

12 . Oktober
7 Uhr 2U>ur"•Hba. -»BF*abends. Mittel
759,9 757,8 756,8 758Ä
770,4 768,6 767,1 768,5

3,1 13,3 8,0 8,1
5,4 8,3 7.6 7,1
95 73 94 87,3S02 SOI NOl

— —

Barometer auf 0° nndSoimalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . •
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm ) . . . . •
Relative Feuchtigkeit (o/o) . » »
Wind -Richtung und -Stärk « • • • • « »
Niederschlagshöhe (mm ) . . « • • • • • *

Höchste Temperatur (Celsius) 13,5. Niedrigste Temperatur 2,6.
Wasserätand des Rheins

am 13. Oktober:
Biebrich ; Pegel : 1,29 m gegen 1,17 rn am gestrigen Vormittag.
Caub. » 157 „ „ 1,42 „ „ » »
Mainz , »» 9.51 „ „ 0,42 „ ,» *, »

Di » Ab- N- Ausgave umfaßt 1<> Keitrrr.
Chestedakteur: Sä. Schulte »om Brühl.

Beranmortli» Wr Politil und Landel: A, Heg - rhorst , Erbeubeim; kür
Feuilleton: B. v. Nauendorf : für Siadt und Land: C, Rüthers, ; für
Äerichtsmal, B-rmilchtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker : für die Lnzeigen

und Reklamen: H. Dornaus ; sämtlich in WieSdaden.
Drm? and Ber'ag der L. Sqellenbergschen Hof-Buchdruüere, in Wieshadeu.

Ehrechjtundeder Redaktion: Ni d:4 1 Ahr.
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0,4 0
1,4 0,1- 0,4
0,4 0,1- 0,4

0,1- 0,4
0,4 0
1,4 0,5- 2,4
M 0
0,4 0
0,4 0
J,4 0
3,4 0
1.4 0
0,4 0
J,4 0
0,4 0
3,4 0
1,4 0
0,4 0
1,4 0
1.4 0
1,4 0,1- 0,4
-0,4 0
-1,4 0,1- 0,4

-0,4 0
0

-0,4 0
-0,4 0

0
-0,4 0
-0,4 0
-0,4 0
-0,4 ft
-1,4 0
-0,4 0,1- 0,4
-1,4 0
-1,4 0,1- 0,4
-0,4 0,1- 0,4
-0,4 0
-1,4 0,1- 0,4

-0,4 0
2,4 0,5- 2,4

-0,4 0

-0,4 0
0
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756,8 753,2
707,1 768.5

8,0 8,1
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94 87,3

NOl —
—
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n Vormittag.

Seiten.

Erbe»beim; für
Rötlieroi ; für
für die Anzeigen

jaden.
erei in Wiesbaden.

Freitag,
13 . Oktober 1911

5®. Jahrgang.

Nr . 48«

Abend-Ausgabe
2 . Blatt.

Einheitspreis 1050
für Damen und Herren , M.Die besten Erfahrungen

machen Sie sicher mit Salamander-
Stiefeln . Diese werden Sie in jeder
Hinsicht befriedigen.

Fordern Sie Musterbuch

für Damen und Herren . M,

Luxus-Ausführung , . > . M.

Schuhges. m.

Niederlassung:

Wiesbaden,
iianggasse 2.

Am 31 . Oktober ds . Js .,
nachmittags 4 4̂ Uhr , werden
in Erbcnheim auf dem Ralhause
8 Aecker der Gemarkung Erbenheim,
Arbeiterwohnhaus mit Nebenge¬
bäuden, Distrikt Kirschbaum und
Kaikofcn, dasselbe insgesamt 92 ar
65 qm und 14,576 Mark wert,
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 7. Oktober 1911.
Amtsgericht . _ P260

• Verdingung.Die Ausführung, von Erd- und
Maurerarbeiten pp. zur Verbrcitc-
runn des Lchrplanums auf Bahnhof
Wivrlle (ca. 2400 ebrn Evdawberten
100 cbm Bruchsteinmauerwerk re rc.)
soll in einem Lose öffentlich Vev-
geben werden. , , . , ,

VdLdinsungSUintevIaMN sind bet
dem untsrz .eichr»ot>en BÄri -ebsamt
einznfehsn : von dort können die¬
selben auch —- soweit Vorrat reicht
— aogen postfreie Baremsendung
von 0.60 Miark bezogen werden..irWfrfm. AiiZruintt über die

8 BetzelsgafseßS.

Z,— bis 3.20 Mt.
2 Mt.

1.20 bis 1.50 Mt.
Pfund 65 Pf.

- ^ Teleph on 3749.

" ^ UrWe Hasen,r-M'-sŝ rsnLN
*ilf "Gebr. Zinn, f,"£ ,

nahe Kaiser-Fr .-Ning u.Ldülssal !tt^

Hasenbraten
Hascnrückcn
Hafenkeule
Hafenragout

Hch
Bleichstraße 36.Dozent

Rabatt

Has-nschl-gel. Hasenpfeffer, sowie
Me Arien Wild and Geflügel zum
Tagespreis.k Philipp Molser, M
M Grabenstraße M

— Telephon 360. — feJ
W Gegründet 1898. : »• ,__

auf mein gesamtes Lager m

Samstag , den 14. Oktober
oormittags 11 Ubr beginnend, ver¬
steigere ich im VersteiMrunss .Iol.alL

Helenenftraße 6:
1 Büfett , 1 Klavier . Sofas . Sessel,
Tische. Bänke, Stühle . Bettstellen,
Spiegel , 1 Diwan , Schranke, eure
Theke Konsols, 1 Wandbrett , ein
Schirmständer , 1 Vogelbauer , eine
Waschmanael. Ofen , leere Flaschen.
Gläser , Topfe u. a. m. ■ .

LffenWch .zwnnigSwcise gegen Bar-

^Wiesbaden , den 11. OLtobe-r 1911-
Meper , Gerichtsvollzieher,

^ Junges
Pscrdeslcisch

Ajähriges,
. la Qualität , empfiehlt

E . UHmann,
Bismarckring 16.

Morgen Samstag:
OE Metzelsuppe,
wozu freundlichst cinladetF. V. Johann Kaab

Telephon 3244,
Rcmentalier Str . 14.

> Bekanntmachung.
Samstag . 14. Oft ., vorm. 10 Uhr,

oebfteig. ich im Hanse. Blücherste. 1.1.
3 Herd m. Rohr ; ferner um 12 Uhr
im Haufe Helenenstr . 7,. hier : eine
Tiegeldruckpresse. 1 Praniuo 1 Gas¬
badeofen. 1 Zinkbadewannc 0 Käfige
mit Kanarienvögel . 2 Rasiersessci,
Parfüm „ . a. m. öffenMch meist«
bietsnd zwangsiw. gegen Barzo -hlung.

" Gerichtsviollzaeher,

Bahnhofffratze18.
mp-* Miorgen Samstag:

Ä , Grostes Schlachtfest»
i&r  wozu freunül. einladet
Mx-» SSiiMD.Lonsdorfer . -

Scharnhorststvatze 7.

Hugo Kessler.
- Telephon 2612.

S  Doflheimcr Straffe,

% Metzersuppe,
wozu freund!, einladet

ifp ® st a ll I, WWt.
Erbenhetm.

Gasthaus zum Adler.
Samstag abend:

SB.
Telephon
prompt alt'

xzFW - ML Es kommeni'.ur garantiert bat,er. frische, große
* v "V .A Hasen zum Verkauf.

^ Schwerste ausgesuchte große Hasenä St . 3.80
„ Hasenrucken„ 2. -

Schwerste ausgesuchte"Hascukeulcn. . . . ä St . 1.»0
Hasenbraten. . «•-«

Wctterauer. . ' Mn ^ ’Enten . . - t'
Feinste Frikassechühncr. - ' " " f

„ junge Hähne. . . • „ „ *♦
„ Suppenhühner. . ■ • • - » y

Feister Rehbraten im Ausschnitt . . . „ -chd. l *o'■«»hfiiin • • • „ öu  asu

riederchstraße31

bei der Fasanerie.
Morgrli Samstag:

L --- --- Mehetsuvpe. ------
° Rausch.Apfelwein. Eig. K.
ra  ein S*äi- StliWn , Behtzer.

wozu freundlkchst cinladet

Restaurant„Zieten",
Seerobsttstratze 32.Gr. Scblacbtfet

BSilliges Angebot.

Hermann Stenze!,
Sclialgasse ©. 141 G Nrisches Reh.

erster Waggon eingetroffen. Proben und
Bestellungen bei 4»tto aJnkelteacl «,
SckwalbacherStraße 91

irct Pfd. 15 Pf. zu verkaufen Bierstadtcr
Höhe(Greuzstraße links).

izeigeu
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- T Verloren einen Gold-Doublö-
MM" Kneifer

mit Brosche. Abzugeben gegen Belohnung
Dotz heimer St raße 25, 1 r._

Bon Goethestr. b. Rheinhöhe
Id. Brosche verkl. m. Sch'le«. u . Eis.

. Belohn. aLz ug. Goethestr . 6, 1.XSL
Verloren

ein gold. Kettenarmband , Biebricher
Allee nach Adelheidstraße. Gegen Be-
lohn, abzug. Mosbacher S tr . 36, 2.

erwerbend tätig und viel
auf den Füßen sind, ist es
mehr denn se geradezu ein
Bevürinis.bequemcsSchuh»
werk zu hüben.

DieSchuhwaren-Konsum»
Gesellsch.. 19 Kirchgasse 19,
hat unter dem Namen

Donnerstag zw. 4^und 6 Uhr
aut d. Woge Emsvr »str ., Mchelsb .,
Kirchgasse gold. Damenuhr m. Kette
verloren . Gey. gute Beilvhn. abzug.
Pens . Grandpair . Emiser Sitr . 15

Granat -Brosche verloren.
(Andenken). Abzuaeben bei
arbeiter Röfsler, Goldgasse.

Ern HunD
(RehpinsL, mitt«I,groß, schwarz und
gM gezercAn.) MÄauf. ' Geo. BÄvha».
abz. Reug>asse 12, 2. B. Arm. w. ge« :

Schwarzer Spitz (Mannheimer ). ,
stumpfe L-chn-auize, kurzhaarig , <w-
Händen gt't  Wisderbr . Bpl. Vor
w. gewarnt . Bsr tram istrahe 22. s L

Freitag ! Wenn Ann . f. m.
dann falsch «erst, verlangte keinen
Besuch, wollte Studien machen u.
machte! Brief dir . Adr. m. Morgen-
post — bin g. allein. Bitte Bureau
sich nicht ablenk. lassen — viel Ruhe.

rvT

einen außergewöhnlich be¬
quemen Stiefel eingeführt,
der in den Ballen sehr breit
ist, hoch im Spann u. leicht,
da er außerordentlichsolid
verarbeitet ist. Um Besich¬
tigung ohne jegliche Vcr-
bi'ndlichkeitwird höfl.gebcten

Schuhwaren-Konsum.
8010 Telephon 3010.

Die Beerdigung für

Sanitätsrat Bf . Bayer,
Wilhelminenstrasse 31, findet erst Samstag
morgen H Öhr statt 1440

kennen dis Vorzüge von
Palmin (Pflanzenfett ) und Paimoner

(Pflanzen *Butter»Margarine) als Speifefett und als Brotaufftricb.
Viele Produkte find von absoluter Reinheit, leicht verdaulich (kein
Aufftoßen, kein Sodbrennen !), lehr preiswert und gänzlich frei von

®  tierischen Fetten.-Man vermeide die zahlreichen Nach»ahmungen .be trachte ihr Vorbandenfeinvielmehr als einen
Beweis für die vorbildliche Qualität unterer Produkte.

H. Sdilinck & Cie. K -6.
NB. Palmin jetzt auch „weich“ (icbmalzäbnlich) zu haben.

IltiDtifdjiflf,'
cfeaant , wert. u. modern, solide Hand¬
arbeit . für nur 80 MV. zu verV.
SÄn ugs SchvelNCivkl, A.lb« chtstr. 12.

Vlütenweiß ohneNhlor!
Waschanstalt Ganymed.

, y Gardinen-Spannerei "W
C . »aolier , Oranienstr. 85. Tel. 4810.

loäbs - ^ nrsige.
Gestern vormittag verschied nach kurzer

schwerer Krankheit unser lieber Sohn, mein

Damenfriseur Sette,
Miohelsberg 6.
Anfertigung ; alles?

Kaatv
arüseite»

Sichers lukrative Existenz
ohne Fachkenntnisse bietet sich
strebsamem Herrn od. Firma durch
die alleinige Ausnutzung eines
konkurrenzlosen gef. gesch. Unter¬
nehmens feinster Richtung für Len
hiesigen Bezirk. Bei einigem Fleiß
sicherer jährlicher Reingewinn von
6000 Mk., je nach Größe des Be¬
zirkes. Erforderlich ca. 800 Mk.
in bar. Off. u. F. Oh.  145 an
Jnvalidcndank, Wiesbaden. F514

guter Bruder

Wilhelm Schepp

ünlßl Theater.

unerwartet im Alter von 19 Jahren.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden , 18. Oktober 1911.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag
um 11 Uhr von der Leichenhalle des alten
Friedhofes nach dem Nordfriedhof statt.

Zwei Achtel MrttellMW , Mb. A,
sofort abzugieibLn im Passagie- und
Reise-Bureau Born & Schottenfels,
Hotel Rassauer Hof. Tälephon 680.

zu den billigsten Preisen.

Bürsten, Kämme tuid Teüelte-IrtiM in grösster
Auswahl.

Junge Kontoristin
mit guter Handschrift und guten
Zeugnissen sofort gesucht.

I . Poulet,
Kirchgasse. Ecke Marktstraße.

m

Wiesbaden

S -m-

G^ /inufyen.
Q$ aee}tu4 —

Lau
Bachamu Mo de s.

sofort gesucht.

Zwei tüchtige Mädchen
vom Lande suchen Stelle Bülvtv.

14018 stvafie 11, Hth . P ., bet Ferth.

Fernruf loö u.2261.

!Hirsch Men voran!
r:. Rindfleisch z. Koch. 50 Pf. Tie

Bratenst . 54 Pf . Hüfte , Lenden
f. Mastkalb-

lalbSschnitzel
v. d. ' Keule ohne Kmoch. Pfd . 1, Mk.

u. Roastbeef a, Psd . 60 P
fleisch ä Psd . 60 Pf *
Kalbsnierenbraten 0. Kn. Pf 05 Pf.
Schweinebr . v. Schink. Psd. 75 Bf.
Mager . Bauchläppchen Psd . 70 Pf.
Hammelfl . v. 50 Pf . an . Pr . Hack¬
fleisch Pfd . 60 Pf . Pr . Mettw . u.
Fleischw. Pfd . 70 Pf . Hausm . Preß¬
kopf 80 Pf . Zungeniblutwurst 60 Pf.

Reelle Bedienung!
Mshgreei Kirsch»

Seel bleibt^ eel.

Achtung!
10 Pfd. 85 Pf. ASlerftr. 66, H-h. 1.

ItfllEt MihülisWg
Verkaufe SamStag u. Sonntag:

Jedes Pfd. Rindfleisch zum A ft
Kochen nur . . Pf.

Jedes Pfd. Rindfleisch zum ftA
Braten nur . . . . . . Pf.

Schweinefleisch, Kalbfleisch,
Hammelfleisch» sowie sämtliche

Wurstkorte»
zu den bekannt billigen Preisen.

MsM« l MM » .
29 Bleichstraste 29»

Lambertz-
printen

Aachen,
frisch eingetroffen.

ZFeLls ® © § s ® iig,
Hoflieferant.

Kirchgasse am Manritiusplatz.
Möbel.

l flllc., mit Prisur und "
Ondulation im Abonn.

75 Pfg.
Damen-Salon Giersch

18 Goldgasse 18
8 Ecke Langgasse, a

Kaufmann,
früherer Fahrtkbesitz-er, in den besten
Jahrsn , sucht TätigLsit , nur gegen
reste Bezahlung . Gefl . Offerten u.
W. 664 an den Tagibl.-Verlag . ,_

Montag abend nach Schluß des
Kurhauskonzertes ist aus d. Damen-
Toilette , rechts oben, eine graue kl.

Levertasche
mit Frarrsev

und weißen Perlen , enthaltend : drei
Schlüssel, Portemonnaie, . Flacon und
Taschentuch abhand. gekommen. Die
Person wurde bemerkt, w. die Tasche
an sich nahm. Zurückzugeben in derDamen -Toilette.
Ä.-Päletot auf d. Exerzierpl . verl.

WbzuAsb« ! ScharnhovststraHL24t,

Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung, daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat. meinen innigstgeliebten
Mann, unfern treu fürsorgenden Vater, Bruder, Schwieger¬
sohn, Schwager und Onkel,

Christian Gruber,
TiefdarrrmLevttehmer.

im Alter von 36 Jahren, nach langem schwerem Leiden gestern
nachmittagi  Uhr zu sich zu rufen.

Die tieftrauernde Gattin:
CmiUo Gvuber , geb. Mrrttz.

nebst Kind.
Mesbadsn . den 12. Oktober 1911.
Die Beerdigung findet Sonntag oormittag 11 Uhr von

der Leichenhalle des Südsriedhoss aus statt.

Todes -Knzeige.
Tisfbetrübt geben wir Verwandten, Freunden und Bekannren die schmerzliche Nachricht von dem Hinscheiden unserer für¬

sorgenden lieben Mutter,

Frau Friedrich Sch ätz, » me
Um stille Teilnahme bitten

geb. Key ; .

Mresi-Kde», Herr», Gamdech.
Schulgasse8 den 13. Oktober 1911.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Die Kinder:

Fr . Wilhelm Schütz»
Gxete Schütz»
Mmna Schütz.

Die Trauerseier findet Sonntagvormittag 10 Uhr in der Leichenhalle des alten Friedhofes, die Beisetzung anschließend auf
dem Nordfriedhof statt. 1441

Wogen Toüesfall gsbr. Möbel rc.
billig zu verk . Verkauf Samstag,
JA.  10. 11, nachm., Rheinstr. SQ,  S . 1.
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Zpsiss -, Herrn - und
Schlafzimmer.

Salon - u . Küchen - j
Einrichtungen Jj

in bekannt guter Qualität . Gz
1 Größte Auswahl. Ä
f Billigste Preise.
& Fernruf 1993.
&l ^ -3 ^ FM

ERZ  sollte jede Hausfrau .veranlassen , mehr als sons
HW" billigen , aber trotzdem so nahrhaften und deh
HANSA -Puddings zu geben , wie nur das echte HA.
Puddingpulver sie liefert . Zum Backen nur das echte
HANSA -Backpulver (Hac . 1280 g) F 144

Nährmittelfabrik HANSA , Hamburg 6.

V ereins -Abend
des

Deutschen Flotten-Vereins
(Ausschuss für Nassau)

in der „Wartburg “, Scliwalbacher Strasse 51,
am Samstag , den 14 . Oktober .1911 , .abends 8 '/s Uhr.

Programm:
1. ErSffnnng8ma ; scii.
2. Vortrag des Herrn SchauspielersC*g. Häcker.
8. Ansprache des Vereins-Yorsitzenden.
4. Vortrag des Herrn Admira ! Kecke:

„Welche Bedeutung haben die Panzerkreuzer
für die Flotte“.

5. Sängerchor des „Turm -Vereins “, unter Leitung des
Herrn Dirigenten & . Scliauss:

„Siegesgesang der Deutschen nach der Hermannsschlacht“,
Chor mit Klavier (Franz Abt).

6. Vortrag des Herrn Schauspielers Gg . Bucker.
7. Fest -Ouvertüre.
8. Sängerchor des „Turn -Vereins “ :

a) „Sturmbeschwörung“ (Dürner),
b) „Wohin mit der Freud’“ (Silcher).

9. Potpourri deutscher Volkslieder.
Eintritt in den Saal frei.

Reservierter Platz 2 Mark.
Vorverkauf bei Herrn Hofmusikalienhändler H . WoliT,

Wilhelmstrasse 16, und abends von 7V» Uhr ab an der Kasse..—  F 585
Es wird gebeten, während der Vorträge nicht zu rauchen.

Nr. 2155
an das Telephonnetz angeschlossrn.

Joliaim Har sms,
Häfnergasfe 3*

Vergolderei , Bilder -, Spiegel.
Rahmen -Geschäft._

finöteum-

MltatWts -Konzert
A .W . Berner,

zum  Besten der Blindenschule und Augen¬
heilanstalt für Arme in Wiesbaden,

unter gütiger Mitwirkung der
HofopernsängerinnenFrau Dt*. Annie Hans-Zöpffel, Frau Schröder-
Kaminsky, Heldentenor Dr. Richard Banasch, fine diseuse Fräulein
Sofie Hessemer, Herr Walther Fischer mit grossem Orchester
unter Leitung des Komponisten, musste wegen Rücksichten gegen,
über dem Hoftheater, vom 16. Oktober auf Konnerstag , den
19 . Oktober , abends 7-/- Uhr, Säle der Wiesbadener Kasino-
Gesellschaft, Friedrichstrasse 22, verlegt werden.

Die alten Billets behalten ihre Gültigkeit. - Billett « numeriert ä Mk
5— u. Mk. 4.- , nummeriertL Mk. 3 - , ferner Programme bei Herrn
Srnit Scliellenberg . Gr. Burgstrasse 9, ESe.rar .icl » U olff , Wilhelm-
Btr. 16, Ludwig Engel . Wilhelmstr . 52, sowie abends an der Kasse.

lland -Pianos
•wurden in den letzten 25 Jahren ausgezeichnet durch

31 nur allererst © IPreise*
Miet -System . — Teilzahlung.

Fabrik -Niederlage:

IPiaiioliaiis Mönis “,
Scliwalbaclier Strasse 1 , EOcUe Klteänstrasse.

Stimmungen und Reparaturen._

1284

Verlange » Sie lallte liberal * ncir
(Mhm. act.466/8) F134

Neu- «.Umbauten, Ladenbrüch
übernimmt (eventl. zu fixer Summe > fachkundiger, gewissenhafter Architekt.
Glirgabepläne für Baupolizei ; vntwafsernngsplü »«, stat . Berechnung
rc. werden solid und billig ausgeführt.

Offerten erbeten Postlagcr -Karte 30, Hauptpost Wiesbaden.

Reste 1242
unter Jiostenpreisen.
Bernstein,

6, t. mid)etsberg 6, t.

Reisekoffer,
Anzugk.. Taschen. Körbe rc. gut und sehr
billig Webergaffe 8, Hth . Tel. 3229

)e älter der Mensch Wird,
umsomehr sehnt er sich ikach der Nalur. Gerne verzichtet man aus die
„prachtvollen" Asphaltstraßen und das „interessante" Gewimmel der
Großstadt, um einen Blick ins Grüne, in die Ruhe der Natur ein¬
zutauschen. . _ .0 ^ ,

Eltville eignet sich besonders gut m die,cm Sinne als Wohnort.
Kleines nettes Städtchen, 15 Min. Eisenbahn von Wiesbaden. Günstige
Steuern. Landhäuser von 10,000 Mk. an. Lassen Sie sich unseren
Prospekt kommen, oder noch besser, kommen Sie einmal hierher. Wir
führen Sie gern herum und geben Ihnen alle gewünschten Ausschlüsse.

Uerkrhrsbirrs Cltviüra. Rh.
echter Spitzen

des 9 Spitxen -Heimar !seätes *iniras*B
in den Räumen des

Damen- Klubs, Oranienstrasse 15, I,
vom 16. bis 19. Oktober täglich von 10—1 und von 3—6 Uhr geöffnet.

Spitzen - Stunstschiile © issseldorf»

Ummt  MiM.®Ssa«r
VeilchentnffS und feine Blumen

für Toilette,

Draulkrimxe,
Myrten und Blüten , lose, in grün,

Silber , Gold.
V. Santen , Kunstblumen -Gcschäft,

1? Manritiusstraße 12.
lappen in all. denkbaren

Mustern von 10 Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaben-Anznge, Reste
für einzelne Hosen wer-

_ . .. . den dillig verkauft
Schwalb. Str . 44,1,  Alleeseite.

x liiiei x
stückveiche Waue, per Zentner in der
Fuhre (nicht unter 25 Zentnern,
1.15 Mk.. in Säcken p. Ztr . 1.20 Mk.
gegen Barzahlung , lowve auch alle
anderen Sorten Kohlen und Briketts

ernlp fleht
A, Eschbächer, Holz- u. KoWenharchl.,

Biebrich «. Rh..
Telephon 139. Adolfstratze 10.

NB. Bestell, nimmt A. Eschbächer,
Wiesbaiden, Hartingstratze 7. Tele¬
phon 447.jmtß egen.

Tapeten-
Reste spottbillig ;.

Hermann Stenzei,
Schulgasse 6, 1235

unübertroffen an Xäihrtsvert raraO
WoliI £ r »rliiuacli . Proben gratis.

Kneipp-Hans, Rlieinstr . 71.

Echte«frankfurter
«Weil

= = flfieiiuicrfaiif =
von

6.A.Füller, Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch 1309

Peter Amt,
Ecke Ellenbsgengasse-
am Schloßplatz. Tel. 482.

.Tägiill 2 mal frische
große frankfurter Würstchen

1 Paar 35 Pf . , 3 Paar 1 Mark
Delikatest enstans ijorakam,

Ecke Moritzstr. 16 u. Adelheidstr. 89.

GksUkM ' Ieü » .
Eft - n . Kochbirnrn von 6 Pf . an,

ferner Aepfel.
z- t». 8cl °»->i0t , Schiersteiner Str . 27,

_i m Ha use bcä Herrn Wagner.
Birn -Quitten

zu verkaufen' GeMsiUträße 5.

!a iRedtlcuburget lapuni bonnm-Kartoffeln
heute eingetroffen per Zentner 4 Mk« 2 » Pf . B 20897

Har ! Kirchner , »SÄ 1 -

Zoppen
mit warmem Futter

für Herren Mk. 18.- , 14.- , 10.- , 8.—. 6.—, 4.—,
für tinaben anfangcnd von Mk. 3.—.

Pelerinen , Ueberzieher in jeder Preislage.
Tadelloser Sitz. Beste Verarbeitung.

W - Bekannt für billige , aber feste Preise.

Ü3ax
Situ Römertor » 1406

vis-a-vis dem Tagblatthaus.

Rote
Rabati-
markerr.

MM
Lmpfshls tägiioh frisch: 1215

Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Rlieinstr.
SS.

10,000 Paar echte Frankfurter Würstchen f. Winterbedarf zu ermaßtgtey
Preisen sollen im Llltstadttonsnm , Mctzgcrgasse 31, Paar für »5 Pfg .«
5 Paar a. 24 Pfg ., 10 Paar 23 Pfg . verkauft werden. _ _

Jgaarnetze
billigst ■S9ro ;; e «-ä;. Racke.

LadcntHete. Schaukasten, Schrankche«
mit Schubl. sehr bill. MaumtinSt
vlotz 8. Hth.. Späth.



—

Wiss- k-errss Trsgbiatt. Freitag, 13. Oktober INH« _ Nr. 480. ^

Die Modemm Vollendung!!
finden Herren, welche die grössten Ansprüche an elegante Kleidung stellen, in
meinem renommierten Spezialgeschäft. Der grosse Zuspruch, den mein Geschäft
aufzuweisen hat, findet seine Ursache in der unbestrittenen Tatsache:

Die enormen Waren-Vorräte in allen Abteilungen sind von solch einer
packenden Preiswürdigkeit, dass ein jeder Einkauf unbedingt mit dem Wort
— leistungsfähig — verknüpft ist.

Ich empfehle

Herren -Ulster
in eleganter und bester Ausführung, tadelloser Sitz und
Schnitt, in ein- und zweireihigen Fassons.
Preise : Mk. 24 .—, 27 .—, 30 .—,. 33 .— bis 48 .—
Extrafeine Qualitäten Mk. 55.—, 60.—, 65.— bis 80.—.

Herren-Anzüge
aus Cheviot und Kammgarn, aparte Dessins und Fassons,
Preise; Mk. 13.- . 21.- , 24.- , 27 .- , 30 .- bis 45.- .
Extrafeine Qualitäten 48 .—, 52.—, 58.—, 65.— bis 85.—.

m Gümmi-Mäntel = = Bozener Mäntel « m Loden -Capes s
von 15 bis 55 Mk. von 18 bis 36 Mk. von 10 bis 33 Mk.

Smst fteuser,
Wiesbaden,

Kirchgasse , Ecke Faulbrunnenstrasse ._ 274 Fernsprecher 274.

Tapeten
kaufen Sie am billigsten bei

Wolph JCaase,
Sileisie ISj !irxst ]ra «ise ®*

Feste zu jedem Preis. 1215

FleWick-
lügsltzinen.

bestes Fabrikat,
von 3 Mk. an.
Pr?!. Flössoer,

Wellritz str. 6.

Manzen
«ebst Brut werden in 1—5 Stunden
unter Garantie Vernichtet. Schnellste,
sicherste Wirkung. 'Aufträge nimmt ent¬
gegen: Vfewr ”Erte , Tünchermeister,
Seerobenstr. 2a. Tel. 2613u.6378. 1266

Wmflt Step
m Mm

c&aMm, w'ß’wfmv,
/neuere JmzAüu

^lÖpkit

'f .’Mmmk
cMMcjabte/ll-ü

IC 146

Abend-Ausgabe, 1 Blatt.

Ztraussfedern-
flRanufakiur

^Blanck#
Export Engros Detail

Friedrichstrassei>9, i
1 . Stock , j|Ecke Neiigasse.

Grösstes Lager|
in

Straussfedern g
und Pieureusen , Hüte, |

Hutbesätze , Steife , |
Blumen, Reiher, Flügel, |
Fantasies , Boas etc. etc. |
Beste und billigsteI

Bezugsquelle. § Kartoffel -Abschlag.
Prima Lpeiscware ab WcstbahnhofMark 4.— per Zentner. 8 20935

Marl Kirchner , Rlreinganer Straße 2 . Telephon 47f £.

welche 11 Patente in Kulturstaaten auf¬
zuweisen hat, ist die
— Köhler -Platte,  —
Darum achten Sie genau auf den Namen
Plaqiie -MohJer und weisen Sie Nach¬
erfindungen energisch zurück.

Vur zu haben bei:

Erich Stephan, 6. Eberhardt,
Engroa-Lagei' für Deutschland, Hof - Messerschmied,
Kl. Burgstr., Ecke Häfnergasse. ——— Langgasse 46. ——-

K149

Seite 8.> -

Morgesr Samstag u. Sonntag

Mefte -Tagr
Große Mengen Reste und Kupons
find auf Extra-Tischen ausgelegt.

3 Meter Hemdenbiber. ff
21/2 Mete« Blnsen-Belonr . , . W
27«Meter □ Kleiderbiber . . . _
2 Meter gerauhten Croise . . . §
2 Mete« KloSpickee
3 Meter Bettkattun. lv
3 Meter Hemdenluch . 8
3 u« 4 Meter Handtücher . . .
l '/j Meter 120 br. SSürrenstofl ^
2 Meter blau Leinen . *7
1 Bettkotter . K
1 weißes oder farbiges Bettuch u
1 Normal-Hemd . J»
1 Normal-Hose. . Ä
1 Knaben-Sweater.
1 geflr. Damenwest« . L
1 Nmhangetnch . E[ Pfennig.

Benütze« Sie dieses außergewöhnliche Angebot! L128

!!!
Marktstratze 14. Rabattmarken« Marktstratze 14.

Jetzt öieMs beim fbtaftx dillige Halmen!
Phönixpalmen Von2 Mk. an, (Sentiert Von 3 Mk. an, Gummibäume von

1.50 Mk. an, Edeltannen von 30 Pf . an. Erika von 60 Pf. an, Alpenveilchen von
50 Pf. an, Rosen Dtzd. 50 Pf. und 1 Mk., Trauerkränze von 80 Pf . an, Lorbeer¬
bäume Paar von 10 Mk. an.

Ebensten billig, Herderftr. 5. Tel. 6554.

Frida Wolf, Modes,
Salongeschäft I. Ranges, Gr. Burgstrasse 6, i.

Frans , und eigene Modellhüte.
Anfertigung . Umarbeitung.
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